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Die Angaben beziehgn sich auf das Bundesgebiet; sie schlieBen Berlin (\West) ein.

Zeichenerklarung

= = nichts vorhanden

0,0 = mehr als nichts, aber weniger als die HHlfte der
kleinsten Einheit, die in der Tabelle zur Dar-
stellung gebracht werden kann

» = aus Grinden der Geheimhaltung nicht verdffentlicht,
weil zur Berechnung von Durchschnittswerten nur An-~
gaben fir weniger als 3 erfaf3ite Betriebe vorliegen

/ = kein Nachweis, da das Ergebnis nicht ausreichend
genau ist :
0

Durchschnitte, die auf Angaben fiir mindestens 10,
aber weniger als 30 erfaBte Angestellte beruhen

BErliuterungen zur Methode dieser Statistik sind in der frilheren Fachserie M
"Preise, Lohne, Wirtschaftsrechnungen", Reihe 15, Teil 1, PFebruar/Mai 1957.
Oktober 1964, Januar 1966, Januar 1972 und in Teil II, November 1961 und
Januar 1973 sowie in "Wirtschaft und Statistik", Heft 12/1979, enthalten.

Ergebnisse der ILinder werden in den Statistischen Berichten der Statistischen
Iandesdmter unter der Kenmnziffer NI 1 verdcffentlicht.
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Einfiihrung

Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste
sind Durchschnittsangaben je Angestellten.
Durchschnittsangaben flir mindestens 10, aber
weniger als 30 "erfaBte Angestellte" sind in
Klammern gesetzt, weil sie wegen ihres hohen
Zufallsfehlers (einfacher relativer Standard-
fehler Uber 5 %) unsicher sind. Durchschnitts-
angaben flir weniger als 10 "erfaBte Ange-
stellte" werden nicht nachgewiesen. Die Erhe-
bung wird in vierteljdhrlichen Abstdnden fiir
die Monate Januar, April, Juli und Oktober
durchgefiihrt. ErfaBt werden Angestellte in
den Wirtschaftsabteilungen 1 bis 4 und 6
(nach der Systematik der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1970). Die Erhebung wird auf repri-
sentativer Grundlage durchgefithrt, wobei im
allgemeinen etwa 13 % der Betriebe mit 10 und
mehr Beschdftigten erfaBt werden. Bei der Er-
hebung werden keine individuellen Angaben fiir
einzelne Angestellte erfragt, sondern die aus
der betrieblichen Abrechnung anfallenden
Gehaltsummen fir jeweils ganze Angestellten-
gruppen (Summenmethode).

Betrieb im Sinne der Erhebung ist die "&rt-
liche Niederlassung", das sind die jeweils

rdumlich zusammenhingenden Teile eines Un-

ternehmens.

ErfaBter Personenkreis: In die Verdienster-
hebung werden alle Angestellten der erfaBten
Betriebe einbezogen mit Ausnahme der Ange-
stellten, die wegen Krankheit, Einstellung
oder Entlassung nicht fiir den ganzen Erhe-
bungsmonat entlohnt wurden. Nicht erfaBt wer-
den ferner: Angestellte mit voller Aufsichts-
und Dispositionsbefugnis (Leistungsgruppe Ia
und Ib), teilzeitbeschdftigte Angestellte,
Auszubildende, mithelfende Familienangehdrige
sowie Angestellte, die als Empfidnger von Ren-
ten aus der gesetzlichen Rentenversicherung
ein vermindertes Arbeitsentgelt hezogen. Als An-
gestellte zdhlen Arbeitnehmer, die der Ver-
sicherungspflicht in der Angestelltenrenten-
versicherung unterliegen oder die von der Ver-
sicherungspflicht auf Grund besonderer Vor-
schriften befreit sind.

Bruttoverdienst: Der "Bruttoverdienst” um-
faBt alle Betr&dge, die dem Arbeitnehmer lau-
fend vom Arbeitgeber gezahlt werden, das ist
normalerweise das tarifliche oder frei ver-
einbarte Gehalt einschlieBlich tariflicher
und auBertariflicher Leistungs-, Sozial- und
sonstiger Zulagen und Zuschldge. Bei Ange-
stellten, die neben einem festen Gehalt eine
Umsatzprovision beziehen, wird der auf den
Berichtsmonat entfallende Provisionsanteil
zugerechnet. Nicht zum Bruttoverdienst rech-
nen alle Betrdge, die nicht der Arbeitstdtig-
keit in der Erhebungszeit zuzuschreiben sind
(z.B. Nachzahlungen) sowie Spesenersatz, Tren-
nungsentschddigung, Ausl8sungen usw. Auch
alle einmaligen Zahlungen wie Gratifikationen,
JahresabschluBprdmien, 13. Monatsgehalt, Ge-
winnanteile, Gewinnbeteiligungen, zusitzliches
Urlaubsgeld und nicht regelm&Bige vermdgens-
wirksame Leistungen werden nicht einbezogen,
es sei denn, sie werden in monatlichen Teil-
betrdgen laufend bezahlt.

Fir Zwecke der statistischen Analyse werden
Leistungsgruppen gebildet, die eine grobe Ab-
stufung nach der Qualifikation darstellen. In
einer Leistungsgruppe sind aus jedem in der
Erhebung angewandten Tarifvertrag eine oder
mehrere Gehaltsgruppen zusammengefalBt.

Leistungsgruppe II: Kaufminnische und tech-
nische Angestellte mit besonderen Erfahrungen
und selbstédndigen Leistungen in verantwort-

licher T#tigkeit mit eingeschrinkter Disposi-
tionsbefugnis, die Angestellte anderer Tatig-
keitsgruppen einzusetzen und verantwortlich

zu unterweisen haben. Ferner Angestellte mit
umfassenden kaufmédnnischen oder technischen
Kenntnissen. AuBerdem Angestellte, die als
Obermeister, Oberrichtmeister oder Meister mit
hohem beruflichen K6nnen und besonderer Ver-
antwortung groBen Werkstdtten oder Abteilungen
vorstehen. '

Leistungsgruppe III: Kaufmi&nnische und tech-
nische Angestellte mit mehrjdhriger Berufser-
fahrung oder besonderen Fachkenntnissen und
Fdhigkeiten bzw. mit Spezialtitigkeiten, die
nach allgemeiner Anweisung selbstindig arbei-
ten, jedoch in der Regel keine Verantwortung
fiir die T&tigkeit anderer tragen. AuBerdem
Angestellte mit qualifizierter T&tigkeit, die
die fachlichen Erfahrungen eines Meisters,
Richtmeisters oder GieBereimeisters aufweisen,
bei erhShter Verantwortung gr88eren Abteilun-
gen vorstehen und denen Aufsichtspersonen und
Hilfsmeister unterstellt sind.

Leistungsgruppe IV: Kaufmidnnische und tech-
nische Angestellte ohne eigene Entscheidungs-

.befugnis in einfacher Titigkeit, deren Aus-
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iibung eine abgeschlossene Berufsausbildung
oder durch mehrjdhrige Berufstdtigkeit, den
erfolgreichen Besuch einer Fachschule oder
privates Studium erworbene Fachkenntnisse vor-
aussetzt. AuBerdem Angestellte, die als Auf-
sichtspersonen einer kleineren Zahl von iiber-
wiegend ungelernten Arbeiten vorstehen, sowie
Hilfsmeister, Hilfswerkmeister oder Hilfs~
richtmeister.

Leistungsgruppe V: Kaufmdnnische und techni-
sche Angestellte in einfacher, schematischer
oder mechanischer T&dtigkeit, die keine Berufs-
ausbildung erfordert.

Indizes: Die Indizes der durchschnittlichen
Bruttomonatsverdienste der Angestellten
schalten den EinfluB der Verdnderungen in der
Zusammensetzung der Angestelltenschaft aus

und zeigen, wie sich die durchschnittlichen
Bruttomonatsverdienste der Angestellten ver-
dndert hétten, wenn im jeweiligen Vergleichs-
zeitpunkt die gleiche Struktur der Angestellten-
schaft bestanden h&dtte wie im Basiszeitraum.
Die Wertgewichte fiir die W&gung der Verdienst-
reihen wurden durch Multiplikationen der Per-
sonenzahlen in den einzelnen Angestelltengrup-
pen mit ihrem durchschnittlichen Verdienst im
Basisjahr gewonnen.

Aus den angegebenen Indexzahlen 148t sich die
Indexentwicklung nach Punkten als Differenz
zwischen dem neuen und alten Indexstand er-
rechnen, die Indexentwicklung in Prozent nach
der Formel
Neuer Indexstand X 100 -
Alter Indexstand °
Beispiel: Von 1966 bis 1974 stieg der Index der
durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste fiir
alle Angestellten von 45,2 auf 86,9 d.h. um
86,9 - 45,2 = 41,7 Punkte, aber um
86,9 -
452 X 100 - 100 = 92,3 %.

Die nachgewiesenen Indizes beziehen sich auf
das Basisjahr 1976. Wird ein anderes Basis-
jahr gewlinscht (Umbasierung), sind sie nach
der Formel

Index des Beobachtungsijahres

Index des gewiinschten Basisjahres
umzurechnen.
Beispiel: Flir 1974 lautet der Index der
durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste

100

X 100

flir alle Angestellten auf der Basis 1966 = 100
86,9
=1
15,3 X 100 192,3.



1_Zusammenfassende Ubersicht

1.1 Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste und Indizes der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste
der Angestellten in Industrie, Handel, Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe*)

Jahr1) Kaufménnische Angestellte . Technische Angestellte Kaufm. und techn. Angestellte
Monat ménnlich[ weiblich alle méinnlichl weiblich [ alle minnlich | weiblich alle
DM
1971 D tieiieeieeronnonnnsanssanes 1 591 1035 1 295 1 862 1 206 1 798 1 690 1 044 1 410
1972 D iiivreneasncenssonsnncnns 1 739 1 144 1 424 2 021 1 327 1 956 1 842 1 153 1 547
1973 Dz) feresessensaranantaenan 1 931 1 270 1 579 2 239 1 482 2 182 2 062 1 280 1 743
1974 D tvvvvnvenronsonnnssnnsans 2 145 1 431 1 767 2 474 1 645 2 414 2 290 1 441 1 950
1975 D tiverenevnvnvesvoosnnsons 2 317 1 558 1919 2 663 1 793 2 601 2 468 1 570 2 113
1976 D P 2 476 1 669 2 059 2 847 1 907 2 71717 2 637 1 681 2 265
1977 oo 2 645 1 796 221 3 046 2 052 2 975 2 820 1 809 2 433
1978 e 2 805 1 912 2 352 3 214 2 167 3 138 2 986 1 926 2 583
1979 D tieenneeeracncsssnonasnss 2 994 2 036. 2 510 3 417 2 301 3 336 3 181 2 050 2 755
1979 Januar c.vevecesncacasnsass 2 893 197 2 428 3 285 2 225 3 209 3 066 1 985 2 659
April ..ceiiineinnians e 2 964 2 012 2 484 3 387 2 282 3 308 3 151 2 027 2 730
Juli ... 3 008 2 052 2 526 3 448 2 318 3 367 3 202 2 067 2 775
OKEODbeT tiviviirveannaanens 3 044 2 063 2 549 3 466 2 333 3 385 3 231 2 078 2 798
1980 JANUAY +eeveevesosanrovsons 3 092 2 092 2 590 3 479 2 346 3 398 3 264 2 106 2 832
Indizes (Basis 1976 = 100)
1 Kaufminnische und technische Angestellte Kaufmannische und technische Angestellte
Jahr Monat
ménnlich weiblich alle ménnlich weiblich alle
1971 D tiniiiiinennnss 66,5 63,9 65,8 1979 Januar ........ 116,2 17,3 116,5
1972 D veveerennennnnn 72,1 70,1 71,5 APril ...ovevns 119,2 119,5 119,3
1873 D cveeennnnnnnnns 79,3 77,6 78,8 AJuli wevinaeens 121,4 121,9 121,5
1974 D ciiinvnnnnnnnss 87,2 86,1 86,9 Oktober ....... 122,3 122,6 122,4
1975 D evvevocoannnses 94,0 93,9 94,0 1980 Januar ..veeees
1976 D cnverrevennenns 100 100 100 dav. Leistungs a)
1977 D evvernnnanenann 106,8 107,0 106,9 gruppe 1I 124,2 123,2 .
1978 D vevvrrnnnnnnnnn 12,9 13,4 113,0 111 122,6 123,3 R
1979 D venvernnnnnnnss 119,8 120,3 119,9 v 123,4 124,4 .a)
v 122,9 125,3 .a)
*) Industrie einschl. Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk. 2) Neuer Berichterstatterkreis.
1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. a) Punkt (.) an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden.
1.2 Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie, Handel, Kreditinstituten und
. im Versicherungsgewerbe nach Leistungsgruppen*)
Kaufminnische Angestellte Technische Angestellte Kaufm.
Monat Ein- u.techn.
heit Leistungsgruppe zu~ Leistungsgruppe zZu- Ange-
1 II III v v sammen II I11 I v v sammen stellte
M3nnliche Angestellte
Januar 1980 ... . DM 3 933 2 846 2 155 1 915 3 092 4 072 3 197 2 575 2 227 3 479 3 264
Oktober 1979 ....n. DM 3 853 2 819 2 127 1 900 3 044 4 043 3 203 2 548 2 175 3 466 323
Zu- (+) bzw.
Abnahme (-)
Januar 1980
gegeniiber
Oktober 1979 ...ouen % + 2,1 + 1,0 + 1,3 + 0,8 + 1,6 + 0,7 -0,2 + 1,1 + 2,4 + 0,4 + 1,0
Januar .. 1979 ....... % +7,5 + 5,9 + 6,2 + 4,9 + 6,9 + 5,9 + 5,5 + 5,6 + 6,7 , + 6,5
Weibliche Angestellte
Januar 1980 ....... DM 3 113 2 386 1 785 t 577 2 092 3 527 2 557 2 026 1 712 2 346 2 106
Oktober 1979 .vvene DM 3 062 2 359 1763 1 556 2 063 3 455 2 547 2 019 1 725 2 333 2 078
Zu~ (+) bzw.
Abnahme (-)
Januar 1980
gegeniiber
Oktober 1979 ....... % + 1,7 + 1,1 + 1,2 + 1,3 + 1,4 + 2,1 + 0,4 + 0,3 - 0,8 + 0,6 + 1,3
Januvar .. 1979 ....... % + 6,5 + 5,9 + 5,7 + 6,6 + 6,1 + 6,1 , + 5, + 4, + 5, + 6,

*) Industrie einschl. Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk.
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1 ZUSAMMENFASSENDE UEFERSICHT
1.3 DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN IN INDUSTRIE, HANDEL, KREDITINSTITUTEN UND IM
VERSICHERUNGSGEWERBE NACH BESCHAEFTIGUNGSARY, LEISTUNGSGRUPPEN UND WIRTSCHAFTS2ZWEIGEN
L]

JANUAR 1980

WIRTSCHAFTSBEREICH MAENNLICHE ANGESTELLTE ) WEIBLICHE ANGESTELLTE
WIRTSCHAFTSZIWEIG LEISTUNGSGRUPPE y- LEISTUNGSGRUPPE yu-
1I 111 v v SAMMEN 11 111 Iv v SAMMEN

KAUFMAENNIS CHE ANGESTELLTE

INDUSTRIE 1), HANDEL, KREDITINSTITUTE

UND VERSICHERUNGSGEWERBE 3 933 2 B46 2 155 1 915 3 092 3 113 2 386 1 785 1 577 2 092
ENERGIEHIRTSCHAFT UND WASSERVER-

SORGUNG 4 163 3 021 2 308 2 006 3 163 3 547 2 651 2 131 1 830 2 434
BERGBAU 4 058 3 03 2 608 2 535 3 549 3 324 2 595 2 D47 1 905 2 488

DARUNTER: STEINKOHLENBERGBAU 3 990 2 891 2 634 2 010 3 577 3 284 2 434 2 015 1 635 2 468

GRUNPSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETER-

INDUSTRIEN 4 176 3 078 2 348 2 018 3 472 3 487 2 683 2 010 1 679 2 453
DARUNTER: EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 3 717 2 677 2 160 1 926 3 265 3 227 2 420 1 865 1 660 2 262
CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE
CHEMIEFASERINDUSTRIE) 4 422 3202 2 409 2 008 3 582 3 649 2 781 2 075 1 728 2 570
INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN 4 172 2 986 2 218 1 851 3 463 3 433 2 574 1978 1 593 2 304
DARUNTER: STAHL=- UND LEICHTMETALLBAU 3 972 2 911 2 288 1 646 3 353 3 268 2 475 1 963 1 565 2 303
MASCHINENBAYU (OHNE HERSTEL-

LUNG VON BUEROMASCHINEN 2)) 3 996 2 956 2 197 1 865 3 34 3 368 2 530 1 948 1 588 2 247
STRASSENFAHRZEUGBAU 4 571 3 209 2 331 1 976 '3 705 3 804 2 815 2 142 1 647 2 516
LUFTFAHRZEUGBAU 4 129 2 955 2 086 / 3 461 3 400 2 583 1 921 1 651 2 283
FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE

SOWIE UHRENINDUSTRIE 4 215 3 043 2 163 1 944 337 3 196 2 513 1 978 1 554 2 21¢
EBM-WARENINDUSTRIE, STAHL-

VERFORMUNG, OBERFLAECHEN-

VEREDLUNG UND HAERTUNG 3 971 2 967 2 216 1 740 3 246 3 254 2 448 1 914 1 593 2 162

VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN 4 032 3 001 2 174 1 833 3 206 3 090 2 382 1 849 1 560 2 091
DARUNTER: TEXTILINDUSTRIE 3 960 2 895 2 098 1 735 3 108 3 093 2 345 1 800 1 547 2 042
BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 3 958 2 940 2 169 1 907 3 110 3 054 2 296 1 818 1 541 2 016
NAHRUNGS— UND GENUSSMITTELINDUSTRIEN 4 064 2 940 2 497 2 058 31320 3 288 2 441 1 915 1 638 2 195
HOCH- UNDB TIEFBAU 3) 3 959 2 980 2 092 1 654 3 269 3 113 2 497 1 819 1 372 2 242
HANDEL, KREDITINSTITUTE UND VER-
SICHERUNGSGEWERBE 3 752 2 729 2 095 1 906 2 901 2 971 2 269 1697 1 569 1 980
DARUNTER: GROSSHANDEL 3 955 2 862 2 142 1 850 2 989 2 934 2 284 1 759 1 535 2 007
EINZELHANDEL 3 495 2 637 1 995 1 523 2 651 2 800 1 995 1 542 1 318 1 723
KREDIT- UND SONSTIGE
FINANZIERUNGSINSTITUTE 3 679 2 616 2 149 2 149 2 901 3 198 2 412 2 003 1 792 2 252
VERSICHERUNGSGEWERBE 3 734 2 630 2 171 1 980 3 115 3 236 2 446 2 070 1 769 2 372
TECHNISCHE ANGESTELLTE
INDUSTRIE 1), HANDEL, KREDITINSTITUTE
UND VERSICHERUNGSGEWERBE 4 072 3 197 2 575 2 227 3 479 3 527 2 557 2 026 1 712 2 346
ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVWER-
SORGUNG 4 240 3 273 2 432 2 253 3 542 3 507 2 612 2 111 (1 709> 2 445
BERGBAU 4 839 3 B49 3 239 2 984 4 141 (3 566) 2 926 2 364 / 2 654
DARUNTER: STEINKOHLENBERGBAU 4 902 3 963 3 322 2 995 4 215 / 3 063 2 345 / 2 563
GRUNDSTOFF~ UND PROPUKTIONSGUETER-
INDUSTRIEN 4 169 3 33 2 721 2 230 3 578 4 045 2 805 2 147 1 812 2 598
DARUNTER: EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 3 880 3 229 2 523 2 294 3 565 3 228 2 381 1 941 1 872 2 341
CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE
CHEMIEFASERINDUSTRIE) 4 425 3 372 2 753 2 129 3 602 4 257 2 848 2 172 17N 2 642
INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN 4 061 3 159 2 524 2 263 3 525 3 556 2 562 2 050 1 746 2 309
DARUNTER: STAHL- UND LEICHTMETALLBAU 3 931 3 194 2 416 1 899 3 510 3 234 2 347 1 946 1 782 2 175
MASCHINENBAU (OHNE HERSTEL-

LUNG VON BUEROMASCHINEN 2)) 3 970 3 136 2 472 2 212 3 458 3 484 2 472 2 011 1 697 2 184
STRASSENFAKRZEUGBAU 4 520 3 492 2 679 2 109 3 945 3 910 2 791 2 258 1 991 2 594
LUFTFAHRZIEUGBAU 4 081 3 034 2 254 / 3 517 3 832 2 682 1 980 (1 766) 2 367
FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE

SOWIE UHRENINDUSTRIE 3 934 3 015 2 556 2 374 3 224 3 134 2 405 2 065 1 735 2 156
EBM~WARENINDUSTRIE, STAHL-

VERFORMUNG, OBERFLAECHEN-

VEREDLUNG UND HAERTUNG 3 789 3 106 2 623 2 349 3 292 3 395 2 426 1 963 1 679 2 128

VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN 3 801 3 061 2 597 2 317 3 205 3 091 2 427 2 016 1 628 2 284
DARUNYER: TEXTILINDUSTRIE 3 689 2 913 2 510 2 314 3 015 3 471 2 465 1 961 1 632 2 276
BEKLEIDUNG6SINDUSTRIE 3 526 2 700 2 377 2 11 2 922 3 058 2 349 2 030 1 578 2 312
NAHRUNGS~ UND GENUSSMITTELINDUSTRIEN 3 917 3 129 2 638 2 554 3 345 3 379 2 425 2 015 1 691 2 239
HOCH=- UND TIEFBAU 3} 4 244 3 417 2 642 2 083 3 677 3 731 2 739 1 998 (1 386> 2 377
HANDEL, KREDITINSTITUTE UND VER-
SICHERUNGSGEWERSBE 3 641 2 910 2 351 2 126 2 966 3 395 2 003 1 659 1 584 1 995
DARUNTER: GROSSHANDEL 3 831 2 974 2 365 2 149 3 021 (3 655) 2 358 1785 1 640 1 973
EINZELHANDEL 3 236 2 736 2 264 2 054 2 792 3 419 1 907 1 583 (1 302) 1 994
KREDIT- UND SONSTIGE

FINANZIERUNGSINSTITUTE 4 165 2 887 2 354 2 068 3 004 /(2 356) (2 357) (1 989> 2 339

VERSICHERUNGS GEWERBE 3 812 3 041 (2 160) / 3 067 1 (2 469) /1 764 2 095
1) EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU, DIRSKR MIT HANDWEKK. %) EINSCHL. HANDWERK.
2) SOWIE OHNE HER3TELLUNG VON GEKALTEN UND 4INRICHTUNGEN

FUZT DIT AUTAVATINOTIE DATTUVIRNANBTITING.
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2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSARY

JANURR
BESCHAEF~ LEI- SCHLESWIG— HANBURG NIEDER- BREMEN NORDRHEIN- HESSEN
TIGUNGS- GESCHL. STUN&S- HOLSTEIN SACHSEN WESTFALEN
ART GRUPPE ANTEIL(VH) DR ANTEIL(VWH} DM ANTEIL(VH) DW ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DR

INDUSTRIE 1), HANDEL, KREDIT

KAUFMAENN.  MAENNL. 11 30,8 3 690 39,1 4 092 31,3 3 766 27,6 3 798 40,2 3 970 39,5 3 880
ANGE- 111 47,9 2 739 41,8 3 020 48,5 2 754 42,3 2 745 40,3 2 898 44,4 2 781
STELLTE 1V 19,4 2 183 14,9 2 426 17,4 2 104 26,2 2 237 16,7 2 214 13,6 2 150
v 1,9 1 924 4,3 2130 2,7 1892 3,8 1 971 2,7 1952 2,4 2 060

Us. 50,2 2 908 51,1 3 312 52,3 2 934 53,5 2 873 49,9 3 189 53,1 3 112

WEIBL. 11 6,0 2 915 9,8 3314 5,3 3 09 6,7 3189 10,2 2 976 9,9 3210

111 36,2 2 258 46,1 2 590 36,6 2 338 33,4 2 334 37,8 2 308 46,14 2 395

v 52,4 1 664 35,7 2 002 49,9 1 694 51,7 1 786 44,2 1 769 37,2 1798

v 5,4 1576 8,6 1835 8,1 1 529 8,3 1 587 7,8 1 573 6,8 1 648

ZUS. 49,8 1 949 48,9 2 387 47,7 1 991 46,5 2 D46 50,1 2 081 46,9 2 203

ALLE 100,0 2 431 100,0 2 860 100,0 2 484 100,0 2 488 100,0 2 634 100,80 2 685

TECHNISCHE  MAENNL. I 28,6 3 955 35,1 4 174 39,0 4 052 33,9 4 103 46,3 3 999 43,5 4 011
ANGEST. 1§31 61,0 3 130 56,2 3 201 53,4 3 117 56,9 3 148 43,4 3 259 50,1 3 051
EINSCHL. 1v 9,8 2 637 7.4 2 677 7,2 2 430 8,9 2 514 9,5 2 675 6,1 2 536
HEISTER v 0,6 2 443 1,2 2 537 0,4 2 032 0,2) (2 318) 0,8 2 269 0,3 2178
ZUS. 92,9 3 313 99,4 3 496 93,6 3 428 9%,8 3 414 93,6 3 537 93,4 3 435

WEIBL. 11 2,7 3 008 9,9 4 068 5,9 3 522 5,3 3 321 11,0 3 269 9,3 3610

111 31,8 2 420 45,4 2 634 59,0 2 392 28,5 2 571 41,3 2 493 56,2 2 571

1v 59,1 1 891 43,3 2 079 38,3 1 906 64,9 1 908 43,8 1 970 31,0 1 984

v 6,4 1 801 1,7 1976 4,8 1 685 1 / 4,0 1 673 3,5 1 695

s. © 7,4 2 084 8,8 2 524 6,4 2 238 5,2 217 s.4 2 316 6,6 2 455

ALLE 100,0 3 226 100,60 3 4%3 100,0 3 352 100,0 3 349 100,0 3 459 100,06 3 371

KAUFN. UND  MAENNE. II 29,9 3 789 37,9 4 114 34,4 3 89% 30,1 3 933 42,9 3 984 41,2 3 939
TECHN. ANG. 111 53,1 2 915 46,0 3 085 $0,4 2 905 48,1 2 932 41,7 3 066 46,9 2 904
EINSCHL. v 15,6 2 294 12,7 2 469 13,4 .2 174 19,4 2 287 13,5 2 361 10,4 2 246
KEISTER v 1,4 2 014 3,40 2172 1,8 1 904 2,4 1 984 1,9 2 014 1,5 2 069
ZUS AMBEN 7us. 1,2 3 067 58,7 1 366 63,3 3129 64,5 3 085 63,1 3 345 65,0 3 249
WEIBL. 11 5,8 2 917 9,8 3 344 5,4 3116 6,6 3 193 10,2 2 992 9,9 3231

1) 36,0 2 265 46,0 2 591 37,3 2 341 33,2 2 342 38,0 2 319 46,7 2 406

v 52,7 1 676 36,0 2 005 49,4 1 702 52,2 1 792 44,2 1 780 36,8 1 807

v 5,5 1 589 8,1 1 836 8,0 1 533 8,0 1 589 7,6 1576 6,7 1649

1US. 38,8 1 955 41,3 2 392 36,7 2 002 35,5 2 051 36,9 2 093 35,0 2 217

ALLE 100,0 2 636 100,08 2 964 100,0 2 715 100,0 2 718 100,0 2 884 100,0 2 838
INPUSTRIE C(EINSCML. HOCH-

KAUFMAENN.  MAENNL. II 25,4 4 096 42,5 4 544 33,7 4 110 30,1 4 078 47,4 4 032 44,4 4 086
ANGE- Iy 51,2 3 112 47,0 3 141 53,2 2 950 44,1 3 050 38,7 3 028 46,1 2 861
STELLTE v 22,3 2 439 9,3 2 465 12,3 2 300 24,7 2 648 12,4 2 328 8,4 2 266
v 1,1 2 202 1,2 2129 0,8 1 933 1,1 2 069 1,5 2 o 1,1 2 002

IUs. 54,3 3 202 55,6 3 663 58,0 3 252 59,7 3 249 56,1 3 402 53,9 3 346

WEIBL. 11 4,2 3280 7,8 3733 4,5 3 340 4,9 3 282 12,0 3 252 8,8 3 371

117 39,3 2 484 51,8 2 761 48,7 2 454 38,2 2 533 40,2 2 534 55,9 2 467

1v 49,9 1912 35,9 2 167 40,7 1 895 49,4 1 976 41,9 1 955 31,3 1 871

v 6,5 1 630 4,5 1 960 6,1 1 631 7.4 1 678 5,9 1671 4,0 1539

Us . 45,7 2 176 44,4 2 588 42,0 2 217 40,3 2 230 43,9 2 327 46,1 2 323

ALLE 30,0 2 733 23,2 3186 35,2 2 817 30,0 2 839 38,0 2 930 37,0 2 875

TECHRISCHE  MAENNL.  IX 28,6 3 999 35,9 4 260 40,6 4 094 34,9 4 117 48,4 4 D22 45,5 4 014
ANGEST. 113 61.6 3 157 58,4 3 214 53,5 3 141 S7,4 3 174 42,6 3 316 48,8 3 044
EINSCHL. v 9,4 2 651 5.5 2 694 5,7 2 566 7.4 2 620 8,5 2 747 5,5 2 539
MEISTER y G,4 2 603 0,2 2 116 0,2 2 081 (0,2) (2 318) 0,5 2 459 0,2 2 260
Zus. 92,5 3 348 92,0 3 560 93,7 3 493 94,6 3 460 94,1 3 605 93,1 3 456

WEIBL. 11 2,7 3 008 4,0 3 807 5,6 3 691 5,3 3 321 10,3 3 313 9,2 3 659

13X 31,5 2 431 47,0 2 715 52,9 2 437 28,4 2 570 42,5 2 597 56,5 2 572

Iv 59,3 1 891 46,9 2 060 36,8 1 998 64,9 1 907 43,0 2 057 30,9 1 983

v 6,5 1 801 2,1 1976 4,7 1 737 / / 4,2 1682 3,4 1 665

Us . 7,5 2 086 8,0 2 436 6,3 2 314 5,4 2 170 5,9 2 400 6,9 2 460

ALLE 93,6 I 253 87,2 3 469 90,0 3 418 95,8 3 391 88,7 3 535 90,7 3 387

KAUFK. UND  MAENNL. II 27,5 4 030 38,6 4 388 37,8 4 100 33,2 4 105 48,1 4 026 45,1 4 039
TECHN. ANG. 111 57,9 3 143 53,8 3 188 S3,4 3 064 52,7 3 138 41,1 3 216 47,8 2 981
EINSCHL. v 13,9 2 531 7,0 2 569 8,3 2 409 13,5 2 638 10,0 2 S53 6,5 2 413
MEISTER v 0,7 2 373 0,6 2 127 0,5 197 0,5 2 139 0,8 2 165 0,5 2 065
1US AMHEN zUs. 74,1 3 297 72,5 3 602 75,2 3 396 78,5 3 386 75,2 3 530 73,8 3 417
WEIBL. 11 4,0 3 251 7.3 3738 4,7 3392 5,0 3 287 11,8 3 258 8,9 3411

1883 38,1 2 477 51,1 2 755 49,2 2 452 36,9 2 537 40,5 2 542 56,0 2 481

v 51,3 1 908 37,4 2 148 40,2 1 906 51,5 1 964 42,0 1 967 31,2 1 886

v 6,5 1 655 6,1 1 961 5,9 1 641 6,6 1 684 5,7 1 672 3,9 1554

zus. 25,9 2 163 27,5 2 567 24,8 2 229 21,5 2 223 24,8 2 336 26,2 2 34t

ALLE 46,5 3 003 35,3 3 318 49,7 3 106 47,6 3 136 53,4 3 234 52,8 3 135

*)DIE %-ZAHLEN BEZIEHEN SICH:
BEI DEN LEISTUNGSGRUPPEN AUF DIE GESAMTZAHL DER MAENNLICHEN
BZW. WEIBLICHEN ANGESTELLTEN EINER BESCHAEPTIGUNGSART EINES
WIRTSCHAFTSZWEIGES,BEI DEN "MAENNLICHEN ANGESTELLTEN ZUS."
BZW. "WEIBLICHEN ANGESTELLTEN ZUS." AUF DIE GESAMTZAHI, DER
ANGESTELLTEN EINER BESCHAEFTIGUNGSART EINES WIRTSCHAPTSZWEI-

GES, BEI "ALLEN ANGESTELLTEN" EINER BESCHAEFTIG

EINES WIRTSCHAPTSZWEIGES AUF DIE GESAMTZAHL DERugggggT

STELLTEN DIESER BESCHAEFTIGUNGSART IN INDUSTRIE, HANDEL

KREDITINSTITUTEN UND VERSICHERUNGSGEWERBE. ’
1)INDUSTRIE EINSCHL.HOCH-UND TIEFBAU,DIESER MIT HANDWERK.

b



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN *)

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFAL2 WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) BM ANTEXL(VH) DM ANTEIL(VH)

INSTITUTE UND VERSICHERUNGSGEWERBE

32,8 3795 30,8 4 130 33,4 3
48,4 2 732 S0.3 2 996  45.3 2
16,3 2 001 16,7 2 164 18,3 2
205 1 761 .2 1815 300 1
49,0 2 938 49,1 3 181 46,9 2
5,4 3157 3,8 3378 5,9 3
382 2 214 34,2 2 553 33,9 2
47,0 1 624 5201 1909 50,2 1
9.4 1 426 579 1614 10,0 1
51,0 1914 50,9 2 155  53.1 2
100,0 2 416 100,0 2 659 100,0 2
31,9 4 063 24,6 4 435 43,9 4
5702 3 169 63.5 3 369 47,9 2
1005 2 629 11,7 2 620 7.9 2
0ok 2 158 0l2 2 033 0o 2
9301 3 393 92,7 3 541 91.4 3
5,2 3 831 3,3 4 011 8,7 3
45,6 2568 27,9 2 863  39.9 2
4301 1 932 6007 2213 47,3 1
6,0 1518 8.2 1786 a2
6,9 2 296 703 2 419 876 2
100,0 3 317 100,0 3 459 100,0 3
32,6 3912 27,6 .4 269 38,3 3
52,35 2 944  S7T,1 3 208 46,5 2
13.7 2 214 14,1 2 357 13.5 2
1.5 1 805 1,2 1836 8 1
62,1 3 14D 64,7 3 365 60,5 3
S,6 3192 3,7 3 420 6,1 3
38,6 2 237 33,7 2 572 34,3 2
4678 1639 52,7 1 934 50,0 1
952 1 429 9,8 1 625 976 1
37,9 1 935 35,3 2 174 39,5 2
100,0 2 683 100,08 2 944 100,0 2
UND TIEFBAU MIT HANDWERK)

39,0 & 151 31,4 4 496 42,4 4
4976 2 899 5303 3 193 446 2
1004 2 175 14,5 2 291 11,9 2
191 1909 0.8 1 797 1711
54,2 3 302 4B,B 3 460 48,5 3
6,5 3 551 2,5 3830 7,0 3
4972 2 424 34,9 2 754 38,8 2
37,9 1826 55,3 2 0k6 46,8 1
6.6 1518 7.3 1 601 706 1
45,8 2213 51,2 2 305 51,5 2
38,4 2 803 47,6 2 868 40,6 2
32,1 4 110 24,9 4 435 45,6 4
57,8 3 194 63,3 3 385  47.8 2
9.7 2 688 11,6 2 631 6.3 2
006 2 171 0,2 2 036 0.3 2
93,6 3 435 92,4 3 557 91,6 3
6,0 3 840 3,3 4012 8,9 3
45,7 2 683 27.8 2 866  40.9 2
42,6 2001 6007 2 215 4601 1
509 1 585 8,2 1 786 40 1
6.4 2 398 7.6 2 421 8.4 2
93,8 3 368 95,7 3 471 93,5 3
34,6 & 127 27,0 & 458 44,5 4
54,8 3 098 60,0 3 331 46,7 2
10,0 2 496 12,5 2 S04 8,2 2
0,6 2 009 0,4 1 890 006 1
7452 3387 71,8 3 526 7001 3
6,5 3 585 2,6 3 863 7,3 3
48,8 2 455 33,9 2 767 3991 2
38,5 1850 56,1 2 072 46,7 1
6.3 1526 704 1 630 69 1
25,8 2 236 28,2 2 321 29,9 2
54,8 3 64,7 3 186 56,7 3

0%0

DM ANTEIL(VH)

871
719
023
780
949

151
383
747
507
022

457

G639
984
305
100
391

556
503
945
650
296

297

960
844
099
808
153

190
392
760
511
040

713

098
873
130
860
293

391
538
899
486
221

741

067
999
312
226
440

523
533
971
644
326

346

077
958
221
973
389

414
537
909
500
236

045

SAARLAND
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_m LW

W= NN
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w

W= N W

[N V)

bm

703
740
043
854
978

144
289
661
597
896

445

970
352
622
095>
591

366
433
920
624
198

548

836
041
"
868
257

153
295
666
598
904

781

811
885
200
943)
272

277
515
883
447
167

838

986
41
645

661

366
470
925
611)
220

598

928
239
418
889)
503

284
510
886
467
171

228

ANTEIL (VH)

BERLIN
(WEST)

. 38,0

47,5
12,7

54,9

WaroNW

NN W

W= NN

N W

W NP

N =N W

~n

NS WM WU

W

879
821
147
830
025

296
472
866
594
210

562

979
124
548
170
468

801

927

210
851
210

339
477
875
600
228

767

040
899
264
016
285

410
569
987
731
416

851

972
124
583
186
472

801
526
028
953)
473

349

997
035
401
083
398

496
562
994
747
426

083

BUNPESGEBIET

ANTEIL (VH)

35,8
44,6
16,9

49,8

37,3
47,6
13,4

1,7
62,7

7.5
37,8
46,5
37,3

100,0

W= W W NNV W N WS ~N [AN I N V] W NN W

N =2 VW

N =N W W W w N o= NN W WNN WS n Nt aNwW W= W

%]

DM

933
846
155
915
092

113
386
785
577
092

590

072
197
575
227
479

527
557
026
712
346

398

998
014
280
954
264

138
397
799
581
106

832

138
006
291
960
368

369
560
956
599
293

864

096
224
621
298
524

550
607
066
723
382

b s

M
151
469
071
468

393

566
971
613
305

157

LEI-

STUNGS~ GESCHL.
GRUPPE

11
111
Iy

IuS.
II

I11
iv

Us.

11
III
v

IUs.
I1

I¥1
Iv

ZUs.

II
I11
v

IUS.
11

111
v

ZUus.

I1
111
Iy

Us.
I

I11
Iv

us.

11
111
Iv

2US .
11
111
Iv

Us.

11
II1
Iv

us.
I1

I11
v

ZUS.
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STELLTE

WEIBL .

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE

MAENNL o KAUFRAENN.
ANGE~-

STELLYE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL.

ALLE

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER
ZUSAMMEN

MAENNL .

WEIBL.

ALLE



2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

JANUAR
BESCHAEF- LEI- SCHLESWIG- HAMBURG NIEDER~ BREMEN NORDRHE IN- HESSEN
TIBUNGS- GESCHL. STUNGS- HOLSTEIN SACHSEN WESTFALEN
ART GRUPPE ANTEIL(¥H) DM ANTEFL(VH) DM ANTEILCVH) DM ANTEIL{VH) DM ANTEIL(VH) OM ANTEIL(VH) DM
INDUSTRIE (OHNE
KAUFMAENN . MAENNL . 11 24,9 4 109 42,1 4 573 33,5 4 119 29,7 4 082 47,4 4 034 44,6 4 091
ANGE- ) 111 51,5 3 113 47,3 3 144 53,3 2 948 44,0 3 053 38,6 3 026 46,0 2 858
STELLTE v 22,4 2 443 9,4 2 474 12,4 2 311 25,1 2 652 12,5 2 333 8,3 2 273
v 1,2 2 202 1,2 2 126 0,8 1 946 1,1 2 067 1,5 2 026 1,1 2 011
Us. 55,7 3 201 56,3 367 58,5 3 253 60,4 3 247 56,4 3 403 54,0 3 349
WEIBL. 11 3,5 3 451 7,4 3 681 4,4 3 339 4,9 3 287 11,8 3 277 8,7 3 401
111 37,8 2 495 51,3 2 770 49,0 2 453 36,3 2 524 39,9 2 544 56,4 2 462
1v 51,6 1 916 36,7 2 174 40,7 1 899 51,0 1 978 42,4 1 960 31,2 1 872
v 7.1 1 638 4,6 1971 5,9 1 658 7,8 1 681 5,9 1 684 3,7 1 556
ZUs. 44,3 2 168 43,7 2 581 41,5 2 219 39,6 2 218 43,6 2 332 46,0 2 326
ALLE 28,0 2 744 22,3 3195 33,4 2 823 28,9 2 840 36,7 2 936 35,2 2 879
TECHNIS CHE MAENNL - 11 28,4 3 955 34,7 4 232 41,4 4 094 34,9 4 079 49,3 4 012 45,9 4 002
ANGEST. IIX 61,5 3 129 59,1 3159 52,6 3 104 57,4 3 15 41,4 3 299 48 .2 3 015
EINSCHL. v 9,6 2 602 6,1 2 696 5,8 2 562 7.4 2 563 8,9 2 743 5,7 2 544
MEISTER v Q0,5 2 637 0,2 2 095 0,2 2 093 0,3 (2 318) 0,5 2 463 0,2 2 198
us. 91,9 3 310 91,4 350 93,3 3 480 94,3 3 429 93,9 3 597 92,8 3 439
WEIBL. I1 2,7 3 025 3,9 3811 5,8 3 691 5,5 3 321 10,4 3 312 9,4 3 654
11X 30,7 2 47 46,6 2 707 53,9 2 433 28,4 2 566 42,3 2 590 56,7 2 562
v 59,8 1 885 47,5 2 040 35,4 2 005 65,0 1 896 43,1 2 060 30,5 1 981
v 6,8 1 812 2,1 1 980 4,9 1 737 / / 4,1 1 706 3,4 1 654
US . 8,1 2 0%0 8,6 2 418 6,7 2 321 5,7 2 165 6,1 2 400 7,2 2 456
ALLE 81,8 3 211 T7.4 3 408 80,9 3 402 88,4 3 357 82,9 3 524 83,6 3 368
KAUFM. UND MAENNL . 11 27,1 4 008 37,9 4 396 38,1 4 103 33,0 4 080 48,6 4 020 45,4 4 034
TECHN. ANG. 113 57,8 3 124 54,0 3 153 52,8 3 038 52,5 32 40,3 3 200 47 4 2 959
EINSCHL. v 14,4 2 510 7,5 2 575 8,6 2 411 13,9 2 621 10,3 2 553 6,7 2 420
MEISTER v a,7 2 384 0,6 212 0,5 1 987 0,6 2 139 0,8 2 177 0,5 2 055
ZUSAKMEN us. 74,0 3 269 71,9 3 575 74,7 3 385 78,3 3 363 75,0 3 523 73,3 3 406
WEIBL . 11 3,3 3 397 6,9 3 691 4,5 3 395 5,0 3 292 11,6 3 280 ~ 8,8 3 438
111 36,7 2 492 50,7 2 762 49,6 2 450 35,3 2 529 40,2 2 550 56,4 2 476
v 52,9 1 910 38,2 2 151 40,0 1 911 52,9 1 964 42,5 1 973 31,1 1 887
v 7.1 1 664 4,2 1971 5,8 1 666 6,8 1 686 5,7 1 686 3,7 1 568
Us. 26,0 2 156 28,1 2 559 25,3 2 232 21,7 2 210 25,0 2 340 26,7 2 343
ALLE 41,9 2 980 32,6 3 290 46,0 3 093 44,8 3 113 50,7 3 227 49,5 3 123
INDUSTRIE (OHNE BERGBAU), HOCH-
KAUFMAENN. MAENNL . 11 25,4 4 09 42,5 4 544 33,5 4 102 30,1 4 078 46,8 4 032 44,4 4 086
ANGE- 111 51,2 3 112 47,0 3 141 53,3 2 947 44,1 3 050 39,4 3 027 46,0 2 859
STELLYE 1v 22,3 2 439 9,3 2 465 12,3 2 299 24,7 2 648 12,5 2 311 8,4 2 266
v 1,1 2 202 1,2 2 129 0,8 1 924 1,1 2 069 1,3 1 931 1,1 2 002
ZUs. 54,3 3 202 55,6 3 663 58,0 3 246 59,7 3 249 55,6 3 393 53,9 3 344
WEIBL. Ir 4,2 3 280 7,8 3 733 4,6 3 334 4,9 3 282 11,7 3 250 8,8 3 369
111 39,3 2 484 51,8 2 761 48,7 2 445 38,2 2 533 40,3 2 535 55,7 2 465
v 49,9 1 912 35,9 2 167 40,7 1 893 49,4 1 976 42,2 1 953 31,4 1 870
v 6,5 1 630 4,5 1 960 6,0 1 625 7,4 1 678 5,7 1 655 4,0 1 539
us. 45,7 2 176 44,4 2 588 42,0 2 212 40,3 2 231 44,4 2 323 46,1 2 320
ALLE 30,0 2 733 23,2 3 186 34,3 2 811 30,0 2 839 36,6 2 918 36,6 2 872
TECHNISCHE MAENNL . I1 28,6 3 999 35,9 4 260 40,6 4 062 34,9 4 117 49,2 3 976 45,6 4 011
ANGES T 11X 61,6 3 157 58,4 3 214 53,6 3 127 57,4 3 174 42,3 3 271 48,7 3 038
EINSCHL . Iv 9,4 2 651 5,5 2 694 5,6 2 560 7,4 2 620 8,1 2 680 5,5 2 535
HEISTER ¥ 6,4 2 603 6,2 2 116 0,2 2 081 0,2> (2 318) 0,4 2 402 0,2 2 260
2US . 92,5 3 348 92,0 3 560 93,5 3472 94,6 3 460 93,8 3 566 93,1 3 453
WEIBL. 1I 2,7 3 008 4,0 3 807 5,7 3 692 5,3 3 321 10,4 3 312 9,3 3 660
111 31,5 2 431 47,0 2 715 52,7 2 430 28,4 2 570 42,7 2 594 56,4 2 569
Iv 59,3 1 891 46,9 2 060 36,9 1 994 64,9 1 907 42,7 2 051 30,9 1 982
v 6,5 1 801 2,1 1 976 4,7 1 735 / ! 4,2 1 678 3,4 1 665
Zus. 7,5 2 086 8,0 2 436 6,5 2 308 5,4 2 170 6,2 2 398 6,9 2 458
ALLE 93,6 3 253 87,2 3 469 86,4 3 397 95,8 3 391 83,2 3 494 89,8 3 384
KAUFH. UND MAENNL . 11 27,5 4 030 38,6 4 388 37,7 4 076 33,2 4 105 48,3 3 997 45,2 4 037
TECHN. ANG. 111 57,9 3 143 53,8 3 188 53,5 3 055 52,7 3 138 41,2 3 183 47,7 2 976
EINSCHL. v 13,9 2 531 7,0 2 569 8,3 2 404 13,5 2 638 9,8 2 503 6,5 2 410
HEISTER v - 0,7 2 373 0,6 2 127 g,5 1 971 0,5 2 139 0,8 2 097 0,5 2 065
ZUS AMMEN uUs. 74,1 3 297 72,5 3 602 74,9 3 381 78,5 3 386 74,6 3 so1 73,7 3 414
WEIBL. 11 4,0 3 251 7,3 3 738 4,7 3 387 5,0 3 287 11,6 3 257 8,9 3 409
111 38,1 2 477 51,1 2 755 49,2 2 443 36,9 2 537 40,6 2 542 55,8 2 479
v 51,3 1 908 37,4 2 148 40,2 1 904 51,5 1 964 42,3 1 965 31,4 1 885
v 6,5 1 655 41 1 961 5,8 1 636 6,6 1 684 5,5 1 657 4,0 1 554
us. 25,9 2 163 27,5 2 567 25,1 2 224 21,5 2 223 25,4 2 332 26,3 2 339
ALLE 46,5 3 003 35,3 3 318 48,1 3 o 47,6 3 136 50,7 3 204 52,4 3 131
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BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNG6SGRUPPEN

1980
" RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DPM ANTEIL(VH)
BAUINDUSTRIE)
39,0 4 165 31,0 4 518 42,7 4
49,5 2 901 53,7 3 197 44,4 2
10,5 2 178 14,6 2 295 1,7 2
1,1 1925 0,8 1812 1,2 1
54,4 3 308 48,8 3 465 48,9 3
6,6 3571 2,4 3850 6,9 3
49,2 2 439 34,5 2 760 38,8 2
37,9 1 829 56,0 2 049 46,9 1
6,3 1 544 7,1 1 604 7,6 1
45,6 2 226 51,2 2 306 51,1 2
36,8 2 814 46,0 2 872 38,6 2
32,1 4 114 24,6 4 438 46,5 4
57,6 3 186 63,1 3 384 46,8 2
10,0 2 697 12,1 2 631 6,5 2
0,4 2 188 0,2 2 034 0,2 2
93,2 3 431 92,1 3 549 91,1 3
6,1 3 840 3,3 4 013 8,9 3
45,7 2 688 27,8 2 868 40,9 2
42,2 2 008 60,7 2 217 46,1 1
6,0 1 585 8,2 1786 4,1 1
6,8 2 405 7.9 2 423 8,9 2
87,4 3 361 90,9 3 460 86,8 3
34,6 4 135 26,7 4 468 45,1 4
54,6 3 091 60,0 3 329 46,0 2
10,2 2 so00 12,9 2 507 8,3 2
0,6 2 024 0,4 1 901 0,6 1
73,8 3 386 71,4 3 522 69,9 3
6,5 3 604 2,5 3 881 7,2 3
48,8 2 470 33,5 2 773 39,1 2
38,5 1 855 56,7 2 075 46,8 1
6,2 1 549 7,2 1 634 6,9 1
26,2 2 249 28,6 2 323 30,1 2
51,8 3 088 62,0 3179 53,3 3

UND TIEFBAU MIT HANDWERK

39,0 4 151 31,4 4 496 42,4 4
49,6 2 899 53,3 3 193 44,6 2
10,4 2 175 14,5 2 291 11,9 2
1,1 1 909 0,8 1797 1,1 1
54,2 3 302 48,8 3 460 48,5 3
6,5 3 551 2,5 3830 7,0 3
49,2 2 424 34,9 2 754 38,8 2
37,9 1 826 55,3 2 046 46,8 1
6,4 1 518 7,3 1 601 7,4 1
45,8 2 213 51,2 2 305 51,5 2
38,4 2 803 47,5 2 848 40,6 2
32,1 4 110 24,9 4 436 45,6 4
57,8 3 194 63,3 3 386 - 47,8 2
9.7 2 688 11,6 2 631 6,3 2
0,4 2 171 0,2 2 036 0,3 2
93,6 3 435 92,4 3 557 91,5 3
6,0 3 840 3,3 4 012 8,9 3
45,7 2 683 27,8 2 866 40,9 2
42,4 2 001 60,7 2 215 46,1 1
5,9 1 585 8,2 1 786 4,0 1
6,4 2 398 7,6 2 421 8,5 2
93,8 3 368 95,7 3 471 93,3 3
34,6 4 127 27,0 4 458 44,5 4
54,8 3 098 60,1 3 331 46,7 2
10,0 2 496 12,5 2 505 8,2 2
0,6 2 009 0,4 1 8%0 0,6 1
74,2 3 387 71,8 3 526 70,1 3
6,5 3 585 2,6 3 B64 7,3 3
48,8 2 455 33,9 2 767 39,1 2
38,5 1 850 56,1 2 072 46,7 1
6,3 1 526 7,4 1 630 6,9 1
25,8 2 236 28,2 2 321 29,9 2
54,8 3 090 64,7 3 186 56,6 3

DM

101
873
137
863
299

408
533
905
500
222

750

053
958
319
320
424

517
528
970
648
323

326

069
929
229
984
380

428
533
915
512
237

036

098
873
129
848
293

391
537
899
486
221

741

067
998
307
226
440

523
533
971
644
326

346

077
957
218
966
389

414
537
909
499
236

044

w

~
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883
206

943)
3 275

272
523
886
467
17

845
977
429
647

/
651
366

461
934

605)

225
606
913

240
419

902)
3 506

279
517
889
485
175

227

774
893
139

986)
3 246

229
515
881
455
151

798
864
253
250

516

340)

445
908

611)

190
470
830

127
185

922}
3 412

238
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883
475
154
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899
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016
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566
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736
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852

953
092
580
192
451

796
523
030

953>

471

324

987
013
404
084
384

492
558
996
753
420

066

040
899
264
016
285

410
569
987
731
416

851

972
124
583
186
472
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526
028
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473
349

997
035
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083
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496
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BUNDESGEBIET

144
007
298
971
371

388
563
962
613
296

871

085
205
620
313
512

548
604
067
728
382

428

107
137
471
082
460

410
569
977
626
308

148

140
006
285
924
364

370
559
956
594
291

859

077
208
592
268
507

550
605
064
722
381

426

099
140
448
039
456

394
566
971
608
303

144

STUNGS- GESCHL.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

BESCHAE F-
TIGUN6ES-
ART

KAUFWAENN .
ANGE ~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSARMEN

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECRN. AN6.
EINSCHL.
MEISTER
TUSAMMEN



2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

JANUAR
BESCHAEF- LEI- SCHLESWIG- HANMBURG NIEDER- BREMEN NORDRHEIN- HESSEN
TIGUNGS- GESCHEL. STUNGS— HOLSTEIN SACHSEN WESTFALEN
ART GRUPPE ANTEIL(NH) DM ANTEIL(VH) ©OM ANTEIL(VH) BPM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM

VERARBEITENDE INDUSTRIE

KAU FMAENN - MAENNL o II 25,4 4 127 42,8 4 597 34,3 4 122 28,9 4 146 48,4 4 016 45,7 4 091
ANGE- 111 51,7 3 136 46,6 3 168 53,0 2 960 44,8 3 062 37,9 2 994 45,4 2 852
STELLTE v 21,9 2 461 9,4 2 483 11,8 2 326 25,1 2 680 12,3 2 305 7.7 2 264
v 1,0 2 244 1,2 2 130 G6,9 1 940 1,2 2 D66 1,4 1 942 1,2 2 010

Us. 54,8 3 23 55,9 3 702 57,9 3 275 60,0 3 268 55,0 3 389 53,5 3 363

WEIBL. 11 3,6 3 460 7,5 3 683 4,5 3 325 4,6 3 282 11,9 3 269 8,9 3 396

111 36,7 2 489 sC,7 2 775 48,6 2 438 35,7 2 512 39,5 2 531 56,2 2 454

v 52,3 1 902 37,1 2 174 40,9 1 888 51,6 1 974 42,7 1 946 31,1 1 863

v 7,4 1 629 4,7 1 974 6,0 1 648 8,1 1 680 5,9 1 661 3,8 1 557

Zus. 45,2 2 153 44,1 2 583 42,1 2 205 40,0 2 203 45,0 2 318 46,5 2 319

ALLE 25,1 2 744 21 1 3 208 30,2 2 B24 26,8 2 842 33,1 2 907 33,5 2 878

TECHNISCHE MAENNL . 11 28,4 3 930 33,4 4 239 41,7 4 064 34,3 4 117 51,2 3 950 47 ,1 3 991
ANGEST. I1I1 61,1 3 115 60,1 3 166 52,3 3 087 58,7 3 150 39,8 3 225 46,9 2 996
EINSCHL. v 10,0 2 612 6,3 2 718 5,7 2 558 6,9 2 523 8,6 2 676 5,8 2 549
MEISTER v 0,5 2 637 c,2 2 089 9,3 2 093 (0,2) €2 267) 0,5 2 405 0,2 2 183
Us . 91,7 3 293 91,0 3 494 93,0 3 462 94,1 3 437 93,4 3 545 92,6 3 437

WEIBL. 11 2,8 3 010 3,7 3 856 5,7 3 727 (5,4) (3 331) 10,7 3 306 9,6 3 654

111 30,9 2 459 46,2 2 714 53,1 2 419 27,3 2 570 42,2 2 584 56,2 2 556

v 59,0 1 869 48,0 2 032 36,0 2 002 66,2 1 891 42,9 2 049 30,7 1 979

v 7.3 1 812 2,1 1979 5,2 1733 / / 4,2 1 699 3,5 1 654

2Uus. 8,3 2 079 9,0 2 413 7,0 2 307 5,9 2 155 6,6 2 394 7,4 2 453

ALLE 74,5 3 192 70,0 3 397 71,3 3381 81,5 3 361 74,2 3 469 78,8 3 364

KAUFM. UND MAENNL . 11 27,3 3 997 37,6 4 420 38,6 4 086 32,3 4 127 50,1 3 974 46,6 4 027
TECHN. ANG. 111 57,7 3 122 54,1 3 167 52,6 3 033 53,6 3 123 39,1 3 141 46,3 2 944
EINSCHL. iv 14,3 2 527 7,7 2 591 8,3 2 418 13,5 2 629 10,0 2 503 6,5 2 424
MEISTER v 0,7 2 434 0,7 2 124 0,5 1 985 0,5 2 106 0,8 2 108 0,6 2 049
ZUS AMMEN 1Us. 73,5 327 7,2 3 586 74,1 3 383 77.9 3 375 74,0 3 486 12,9 3 410
WEIBL. I 3,5 3 402 7,0 3 695 4,7 3 386 4,7 3 290 11,7 3 273 9,0 3 434

111 35,8 2 485 50,1 2 768 49,2 2 435 34,5 2 519 39,9 2 538 56,2 2 468

Iv 53,4 1 896 38,6 2 150 40,3. 1 900 53,6 1 960 42,7 1 959 31,1 1 879

v 7,4 1 658 4,4 1 975 5,9 1 658 7,1 1 685 5,7 1 665 3,8 1 569

us. 26,5 2 141 28,8, 2 560 25,9 2 218 22,1 2 196 26,0 2 328 27,1 2 338

ALLE 37,8 2 972 30,3 3 290 41,1 3 081 41,4 3 115 45,5 3 184 46,9 3 119
VERARBEITENDE INDUSTRIE (OHNE INDUSTRIE DER

KAUFMAENN. MAENNL. I 25,2 4 137 42,8 4 598 34,4 4 131 28,6 4 152 48,6 4 017 45,5 4 096
ANGE~ 111 51,4 3 139 46,6 3 168 52,8 2 948 44,9 3 066 37,8 2 992 45,5 2 856
STELLTE v 22,3 2 463 9,4 2 483 12,0 2 323 25,3 2 683 12,2 2 293 7,8 2 266
v 1,1 2 244 1,2 2 13 0,9 1 938 1,2 2 066 1,3 1 909 1.2 2 o1

zus. 54,5 3 230 55,9 3 702 57,7 3 271 59,9 3 268 54,9 3 390 53,4 3 364

WEIBL. 11 3,6 3 456 7.5 3 689 4,3 3 371 4,5 3 289 11,9 3 269 8,9 3 398

111 36,3 2 493 50,7 2 774 48,5 2 438 35,6 2 511 39,6 2 530 56,0 2 458

Iv 52,8 1 902 37,1 2 173 41,2 1 885 51,7 1 974 42,7 1 943 31,3 1 864

v 7,6 1 637 4,7 1 975 6,1 1 653 8,2 1 680 5,8 1 652 3,9 1 557

Us . 45,5 2 152 44,1 2 582 42,3 2 202 40,1 2 200 45,1 2 316 46,6 2 321

ALLE 24 ,4 2 740 21,0 3 209 29,1 2 819 26,5 2 840 32,5 2 906 32,8 2 878

TECHNISCHE MAENNL. I1 27,9 3 931 33,4 4 238 41,9 4 063 34,2 4 121 51,3 3 950 47,5 3 996
ANGEST. 11X 61,4 3 112 60,2 3 165 52,1 3 078 58,7 3 151 39,7 3 221 46,6 2 997
EINSCHL. v 10,1 2 609 6,2 2 712 5,7 2 556 6,9 2 523 8,6 2 671 5,8 2 551
MEISTER v 0,6 2 637 0,2 2 089 0,3 2 093 (0,2) (2 267) 0,5 2 402 0,2 2 149
Ius. 21,6 3 288 91,0 3 494 92,9 3 459 94,1 3 438 93,3 3 544 92,5 3 444

WEIBL. i1 2,7 3 003 3,7 3 856 5,8 3 722 5,4y (3 331) 10,7 3 306 9,7 3 650

111 30,4 2 461 46,2 2 713 53,2 2 413 27,3 2 570 42,2 2 584 56,1 2 556

v 59,5 1 869 48,0 2 032 35,9 2 001 66,2 1 891 42,8 2 050 30,7 1 979

v T.,4 1 812 2,1 1 979 5,1 1733 / / 4,2 1 699 3,5 1 655

Zus. 8,4 2 076 9,0 2 413 7,1 2 306 5,9 2 155 6,7 2 395 7,5 2 453

ALLE 73,0 3 185 69,7 3 396 69,0 3 377 81,2 3 362 73,1 3 468 77,2 3 369

KAU FM. UND MAENNL . 11 27,0 4 001 37,6 4 420 38,8 4 088 32,2 4 131 50,3 3 974 46,7 4 032
TECHN. AN6. IIr 57,8 3120 54,1 3 166 52,4 3 023 53,7 3 125 39,0 3 137 46,2 2 946
EINSCHL. v 14,5 2 528 7,6 2 586 8,3 2 415 13,5 2 632 9,9 2 496 6,5 2 426
MEISTER v 0,7 2 434 0,7 2 124 0,5 1 984 0,5 2 106 0,8 2 090 0,6 2 D40
ZUSAMMEN us. 73,4 3 267 71,2 3 586 74,0 3 380 17,9 3 376 73,9 3 486 72,8 3 415
WEIBL. 11 3,4 3 398 7,0 3 701 4,5 3 428 4,7 3 296 11,8 3 274 9,0 3 436

III 35,3 2 488 50,0 2 767 49,1 2 434 34,4 2 517 39,9 2 538 56,0 2 472

Iv 53,9 1 896 38,6 2 149 40,5 1 898 53,8 1 959 42,7 1 957 31,2 1 880

v 7,4 1 665 4,3 1 975 5,9 1 661 7,2 1 685 5,6 1 656 3,8 1 569

Zus. 26,6 2 140 28,8 2 559 26,0 2 215 22 1 2 194 26,1 2 326 27,2 2 339

ALLE 37,0 2 967 30,2 3 290 39,7 3 077 41,1 3 115 44,8 3 184 45,9 3 122



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN SAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL (VH)
(OHNE BAUINDUSTRIE)
39,9 4172 31,3 4 529 43,6 4
49,2 2 906 $3,7 3 206 44,2 2
9,9 2 172 14,2 229% 11,0 2
1,1 1 934 0,8 1 809 1,1 1
54,2 3 328 48,6 3 480 48,5 3
6,3 3 650 2,4 3 849 6,9 3
49,0 2 433 34,1 2 762 38,4 2
38,3 1819  S6,3 2 047 47,2 1
6,4 1 537 7,1 1 600 7,5 1
45,8 2 216 51,4 2 303 51,5 2
34,8 2 819 44,6 2 875 36,9 2
32,2 4 108 24,3 4 448 47,0 4
57,0 3 178 63,0 3 389 46,2 2
10,4 2 704 12,4 2 635 6,5 2
0,4 2 202 0,3 2 037 0,2 2
93,1 3 424 92,0 3 550 90,8 3
5,9 3912 3,4 4 012 9,1 3
45,0 2 691 27,6 2 882 40,7 2
43,0 2 006 61,3 2219 46,0 1
6,2 1 585 8,3 1 789 4,2 1
6,9 2 400 8,0 2 423 9,2 2
82,8 3 356 87,3 3 459 82,4 3
35,0 4 134 26,6 4 480 45,8 4
54,1 3 087 60,0 3 335 45,5 2
10,2 2 s14 13,0 2 514 8,1 2
0,6 2 036. 0,4 1 902 0,5 1
73,7 3 389 71,2 3527 69,64 3
6,2 3 683 2,6 3 881 7.3 3
48,4 2 464 33,1 2 776 38,8 2
38,9 1 846 57,0 2074 47,0 1
6,4 1 543 7,3 1631 7,0 1
26,3 2 240 28,8 2 321 30,6 2
49,0 3 087 59,8 3 179 50,8 3
STEINE UND ERDEN SOWIE OHNE BAUINDUSTRIE)
39,9 4 195 31,3 4 537 44,0 4
49,1 2 915 53,7 3 206 43,8 2
9,9 2162 14,2 2 296 11,0 2
1,11 946 0,8 1 809 1,101
54,0 3 341 48,5 3 483 48,3 3
6,4 3 661 2,5 3850 7,0 3
48,7 2 430 34,2 2 764 38,2 2
38,6 1 816 56,2 2 049 47,6 1
6,3 1 543 7,2 1601 7,4 1
46,0 2216 51,5 2 306 51,7 2
33,1 2824 43,9 2876 35,9 2
32,0 4 124 24,2 4 454 47,4 4
57,2 3 183 63,1 3 391 45,9 2
10,5 2.704 12,5 2 637 6,5 2
0,3 2 119 0,3 2038 0,2 2
92,9 3 430 91,9 3 551 90,7 3
5,7 3 927 3,6 4 014 9,1 3
45,1 2 698 27,1 2 882 40,7 2
43,3 2006 61,0 2 223 46,0 1
5,9 1571 8,6 1 789 4,2 1
7.1 2 402 8,1 2 427 9,3 2
79,8 3357 86,2 3 460 80,7 3
34,9 4 153 26,5 4 4B6 46,2 &
54,3 3 095 60,0 3 337 45,2 2
10,3 2 514 13,0 2 516 8,1 2
0,6 2 007 0,4 1902 0,6 1
73,6 3397 71,1 3 529  69.4 3
6,3 3 694 2,6 3 881 7,3 3
48,2 2 464 33,2 2 778 38,6 2
39,3 1 844 56,9 2 076 47,2 1
6,2 1 547 7,3 1632 6,9 1
26,4 2 241 28,9 2 323 30,6 2
47,0 3 093 59,0 3 181 49,6 3

107
878
129
835
320

401
534
902
494
218

752

045
946
318
325
420

516
526
968
648
323

320

066
923
227
970
385

423
533
911
508
234

033

100
875
130
841
320

401
540
905
500
222

045
940
320
327
423

519
525
967
650
323

321

063
918
229
977
387

423
538
914
514
237

SAARLAND
DM ANTEIL(VH) DM
54,2 3 745
34,1 2 863
1,5 2 117
0,2) (2 061
59,0 3 253
8,2 3193
27,4 2 492
60,8 1 866
3,6 1 420
41,0 2 130
30,9 2 792
56,8 3 807
37,7 3 204
S,6 2 206
/ /
96,2 3 492
8,1 (3 310>
36,1 2 412
48,6 1 898
(7,2) (1 605>
3,8 2177
65,7 3 441
55,7 3 783
36,3 3 077
7,9 2 154
©,1) (1 979
76,9 3 397
8,2 3 202
28,1 2 484
59,8 1 868
3,9 1 448
23,1 2 134
41,5 3 105
54,4 3 745
33,8 2 861
11,6 2 114
0,2) (2 089>
58,9 3 254
8,3 3198
27,1 2 49
61,0 1 867
3,6 1 420
41,1 2 131
30,6 2 792
57,1 3 807
37,5 ° 3 205
5,6 2 199
/ /
96,1 3 493
(8,2) G 310
36,3 2 412
48,2 1 892
(7,3) (1 605)
3,9 2 176
64,9 3 442
56,0 3 783
36,0 3 077
7,9 2 149
€0,1) (1 978)
76,9 3 398
8,2 3 207
27.9 2 485
60,0 1 868
3,9 1 448
23,1 2 134
40,9 3 106

034

BERLI
(WEST
ANTEIL (VH)
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047
916
276
966)
340

390
560
971
688
407

864

931
082
593
19¢9
445

795
516
023
958)
466

311

976
012
431
114
402

482
552
981
713
418

045
916
275
970)
341

387
558
970
688
405

862

932
079
596
199
446

795
515
022
958>
466

310

976
011
432
118
403

480
550
979
713
416

063

ANTE 1L (VH)

41,6
45,4
12,0

52,5

7,3
41,5
45,0

47,5

33,6

41,4
49,8
8,5
0,3
92,2

7,6
40,9
46,4

5,1

7,8

77,4
41,5
48,2

9,8
72,2

7,3
41,5
45,2
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27,8

46,7
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on

146
006
290
931
381

387
558
954
601
288

863

057
181
595
283
490

549
602
065
728
379

405

090
120
458
048
450

410
564
970
615
300

131

149
006
287
920
384

390
561
955

601 -

289

863

058
180
595
276
492

549
602
065
728
380

405

092
120
457
040
452

413
566
971
616
302

132

LEI-

STUNGS-
6RUPPE

11
111
1v

Zus.
II

I1x
v

Ius.

II
111
v

ZUs.
I1

Il
Iv

Iys.

Il
111
Iv

Zus.
11

III
v

ZUs.

II
111
v

ZUs.
II

Il
v

Zus.

II
IIX
Iv

ZUs.
11

Iz
Iv

USs.

I1I
111
v

ZUSs.
II

e
v

ZUs.

BESCHAEF-
GESCHL . TIGUNGS-
ART
MAENNL . KAUFMAENN.
ANGE~
STELLTE
WEIBL.
ALLE
MAENNL . TECHNISCHE
ANGES Y.
EINSCHL.
MEISTER
WEIBL.
ALLE
MAENNL . KAUFM_ UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUS AMMEN
WEIBL.
ALLE
MAENNL. KAUFMAENN.
ANGE~-
STELLTE
WEIBL.
ALLE
MAENNL. TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER
WEIBL.
ALLE
MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER
IUSAMMEN
WEIBL.
ALLE



BESCHAEF-
TIGUNGS-
ART

KAU FMAENN.
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL,
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUS AMMEN

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECKNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

1) EINSCHL. HANDWERK.

GESCHL . STUNGS-

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNE.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEISBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL,

ALLE

LEI- SCHLESWI1G—
HOLSTEIN
GRUPPE ANTEIL(VH) DM
11 25,8 4 120
111 51,0 3 136
v 22,1 2 457
v 1,0 2 244
1US. 52,9 3 231
I 4,4 3273
111 38,1 2 481
v 50,8 1 899
v 6,7 1 628
Us. 47,1 2 163
26,5 2 728
11 28,3 3 984
111 61,5 3 145
v 9,7 2 661
v 0,5 2 603
zUS. 92,3 3 332
11 2,8 2 988
111 31,2 2 419
v 59,1 1 877
v 6,9 1 801
Us. 7,7 2 072
84,8 3 235
11 27,46 4 027
111 58,0 3 142
v 13,9 2 551
v 0,7 2 420
Us. 73,7 3 298
11 4,1 3 243
111 37,0 2 473
v 52,1 1 895
v 6,7 1 655
2Us. 26,3 2 149
41,5 2 995
1 21,3 3 950
111 50,1 2 939
v 26,4 2 338
v 2,2) (2 059
1Us. 63,8 2 976
11 2,2) (3 287>
111 49,7 2 537
v 43,7 2 090
v 4h 1 796
us. 36,2 2 326
2,9 2 740
11 28,7 4 196
11X 65,1 3 258
v 6,2 2 445
v / );
zUs. 94,3 3 476
11 / /
111 €28,2) (2 656)
IV 70,8 2 083
v / /
1U5. 5,7 2 260
7.3 3 407
11 25,5 4 106
11X 58,5 3 139
v 15,0 2 363
v €1,0 (2 059
1us . 78,0 3 258
11 2,1 (3 307)
111 47,1 2 545
v 47,0 2 089
v 3,9 1 796
1Us. 22,0 2 318
4,1 3052

HAMBURG
ANTEIL(VH)
43,2 4
46,3 3
9,3 2
1,2 2
55,2 3
8,0 3
51,2 2
36,2 2
4,6 1
44,8 2
22,0 3
35,0 4
59,3 3
5,5 2
0,2 2
91,7 3
3,8 3
46,6 2
47,4 2
2,2 1
8,3 2
79,5 3
38,4 4
53,9 3
7,12
0,6 2
71,8 3
7,4 3
50,6 2
37,7 2
4,2 1
28,2 2
32,8 3
32,5 4
57,7 2
9,4 2
/
64,0 3
(3,9 (3
65,2 2
29,0 2
1,8 (1
36,0 2
1,2 2
46,2 4
50,1 3
3.7 2
/
94,9 3
/
53,1 2
38,8 2
/
5,1 2
7,3 3
4,7 4
52,6 2
5,5 2
/
82,2 3
4,5 3
63,2 2
30,7 2
1,6y (1
17,8 2
2,3 3

NIEDER-
SACHSEN
DM ANTEIL(VH)
566 34,5 4
165 52,7 2
473 11,9 2
134 0,9 1
693 57,2 3
741 4,5 3
765 48,2 2
165 41,1 1
964 6,2 1
589 42,8 2
199 30,8 2
269 41,0 4
224 53,2 3
709 5,5 2
111 0,3 2
559 93,4 3
849 5,6 3
722 52,2 2
053 37,3 1
975 4,9 1
432 6,6 2
465 78,1 3
408 38,4 4
203 53,0 3
580 8,0 2
130 0,5 1
615 74,5 3
748 4,6 3
759 48,7 2
146 40,7 1
965 6,0 1
568 25,5 2
320 43,4 3
095 22,7 3
841 57,4 2
333 19,5 2
i €0,4) (1
197 65,7 2
614) 2,7 3
671 54,9 2
188 38,9 2
761) 3,5 1
551 34,3 2
964 2,3 2
184 36,9 3
078 56,3 3
341 6,8 2
/ ’
562 94,1 3
/ 8,6) (3
605 61,6 2
206 28,4 1
/ 7
505 5,9 2
508 6,0 3
162 30,8 3
994 56,8 2
337 12,2 2
/ 0,2) (1
444 79,4 3
561 3,6 3
661 55,8 2
192 37,6 2
783) 3,2 1
543 20,6 2
283 3,3 3

-12~

i1

120
951
309
924
269

369
440
881
623
201

812

066
125
561
081
477

722
418
994
733
299

399

085
055
412
973
394

421
437
894
634
213

093

908
793
204
870)
927

521
533
058
765
349

729

988
073
533

/
374

368)
518
984
/
430

318

963
952
309
8703
183

470
531
Q050
772
360

013

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UNDP DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN

ANTEIL(VH)

bM

NORDRHEIN
WESTFALEN
ANTEIL (VH)

JANUAR

- HESSEN

bM ANTEIL(VH) DM

VERARBEITENDE INDUSTRIE (OHNE INDUSTRIE DER

29,1 4
44,9 3
24,8 2

1,2 2
59,1 3

4,6 3
37,6 2
50,0 1

7,8 1
40,9 2
27,6 2
34,3 4
58,6 3

6,9 2
€0,2) @
9%,4 3
(5,2) (3
27,3 2
66,0 1

/

5,6 2
88,6 3
32,5 4
53,9 3
13,1 2

0,5 2
78,1 3

4,7 3
36,2 2
52,2 1

6,9 1
21,9 2
43,9 3
38,8 3
35,3 2
25,7 2

/
66,3 3
(8,9 €3
46,5 2
41,7 2

/
33,7 2

2,1 2
42,0 3
42,9 3
13,9 2
“,2) @
97,0 3

7
(55,2) (2
(37,9

/

(3,0 (2

6,9 3
40,9 3
40,1 3
18,2 2
0,8) @
83,1 3
3,7 3
47,3 2
41,3 2

/
16,9 2

3.4 3

145
062
679
068
270

282
522
972
676
216

839

159
175
593
267)
471

331D
574
903

161
398

154
143
650
107
401

290
528
960
682
208

140

531
913
332

002

331)
663
057

442
813

725
165
790
406)
339

514)
073)
390)
311
658
085
556
386)
217
316>
646
059
437

085

48,6 4
37,9 2
12,2 2
1,3 1
54,6 3
12,2 3
40,0 2
42,1 1
5,8 1
45,4 2
33,8 2
50,2 3
41,1 3
8,2 2
0,4 2
93,7 3
10,6 3
42,4 2
42,7 2
4,3 1
6,3 2
79,0 3
49,6 3
40,0 3
9,7 2
0,8 2
74,3 3
12,0 3
40,3 2
42,2 1
5,6 1
25,7 2
47,5 3
27,4 4
57,2 3
15,0 2
0,4 (2
68,7 3
2,8 3
48,9 2
45,4 2
2,9 1
31,3 2
2,2 3
26,9 4
67,0 3
6,0 2
/
96,0 3
€4,2) 3
53,0 2
41,1 2
Y
4,0 2
3,2 3
27,2 4
61,8 3
10,8 2
0,3 2
79,3 3
2,9 3
49,2 2
45,1 2
2,8 1
20,7 2
2,5 3

015 45,3 4 091
995 45,6 2 859
288 7,9 2 259
896 1,2 2 002
389 53,3 3 360
243 9,0 3 367
521 55,5 2 463
938 31,3 1 863
639 4,2 1540
312 46,7 2 318
900 34,5 2 874
964 46,9 4 009
249 47,4 3 032
678 5,5 2 545
400 0,2 2 227
558 92,8 3 462
308 9,5 3 655
592 56,0 2 567
048 31,1 1 981
675 3,5 1 665
395 7,2 2 457
484 84,3 3 390
982 46,3 4 038
161 46,7 2 971
498 6,6 2 417
080 0,6 2 051
496 73,3 3 425
250 9,1 3 408
530 55,6 2 477
951 31,3 1 879
642 4,1 1 554
322 26,7 2 337
194 49,2 3135
ENERGIEWIRTSCHAFT
433 21,5 4 082
275 58,4 2 911
429 20,0 2 337
037) / /
460 63,5 3 046
971 2,2) (3 7110
778 58,4 2 632
200 38,4 2 069
971 0,9 (1 421>
526 36,5 2 428
167 1,4 2 821
501 25,5 4 271
547 70,0 3 157
567 4,3 2 312
/ €0,3) (2 430)
744 95,9 3 403
753) / /
693 70,7 2 632
230 25,7 2 022
/ / /
535 4,1 2 490
696 3,9 3 365
465 24,0 4 210
413 65,8 3078
465 9,9 2 330
101 €0,2) (2 384)
593 81,0 3 274
948 2,3) (3 718)
771 59,9 2 632
202 36,9 2 065
972 (1,00 (1 454)
526 19,0 2 436
372 2,2 3115



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980

RHEINLAND-
PFALZ

ANTEIL(VH)

DM

BADEN
WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) ©OM

BAYERN

ANTEIL(VH)

STEINE UND ERDEN), HOCH- UND TIEFBAU 1)

[N S YN

w N = -2 N WN N W n N o= N W

[V SRV

NS aNnw

178
912
159
927
333

635
414
813
515
202

810

119
192
694
105
434

927
692
999
571
395

365

143
102
509
992
398

669
448
840
522
227

3 094

UND WASSERVERSORGUNG

23,1
55,7
20,5

/
56,9

12,4
54,2
30,3

29,7
67,0
3,2
/
94,7

10,2) ¢
63,8
(24,3) (
/
5,3

NN W

nN

[SEER

3
2
2
2
2

3

975
834
226

/
965

815
551
082
831)
420

730
233
302
293
544
865)
645
108)
518
490
151
146
240
326
820
563
084
813
431

109

31,7 4
53,3 3
14,2 2
0,8 1
48,5 3
2,5 3
34,6 2
55,5 2
7.6 1
51,5 2
45,5 2
24,6 4
63,3 3
1,9 2
6,2 2
92,3 3
3,4 4
27,2 2
61,0 2
8,4 1
7,72
91,1 3
26,9 4
60,1 3
12,6 2
0,6 1
71,5 3
2,7 3
33,5 2
56,3 2
7,5 1
28,5 2
61,8 3
21,7 4
52,1 2
25,4 2
/
56,3 3
0,7) 4
48,1 2
45,4 2
5,9 1
43,7 2
1,4 2
32,0 4
64,3 3
3,7 2
/
94,9 3
/
56,9 2
39,1 2
3,2 O
5,1 2
3,6 3
29,0 4
60,8 3
10,0 2
0,2) G
79,2 3
(0,7) €4
49,4 2
bbb 2
5,5 1
20,8 2
2,1 3

513
202
292
793
477

830
757
046
598
304

873

450
392
638
040
559

013
880
221
789
425

472

474
338
513
890
533

863
772
073
628
321

188

080
989
289

/
040

001
717
161
795
420

769

254
260
281

541

620
114
498)
398

482

216
193
287
879>
396

009)
700
155
770
416

192

43,6
44,1
11,2

1,1
47,9
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™ =W

W NN
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W= NN
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~n
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~nN

DM

097
876
122
838
312

384
544
898
486
221

743

060
987
312
229
440

524
531
968
646
325

343

072
950
220
965
396

409
542
908
500
236

044

937
775
203
041)
924

625
508
031
719
343

690

211
121
213

/
478

/
566
048

/
338

427

136
014
206
067)
284

628
514
033
719
343

086

SAARLAND

ANTETIL (VH)

(7,9) «
36,1
48,7
7,3 «
3,6

72,1

/
(56,1) ¢
/

2,8 «
5,9

28,0
57,0
14,6

/
79,8

/
40,6
50,9
(5,6) ¢
20,2

3,8

W NN W

N NS s

N WL

3

3
2
1
1
2

N~

NN

2

2

3

NN

2
2
1
2

3

bM

745
865
109
089
251

208
486
865
403
128

785

828
218
235

496

310)
423
883
611)
171

448

797
097
164
952)
403

216
480
866
432
131

115

388
074
273

201

786
143
887>
448
934
654
542
322

783

158)
480>
746
552
362
288
532
784
144
887)
450

314

BERLIN
(WEST)

ANTEIL CVH)

41,9 4
50,2 2

7,7 2
0,3 a
48,5 3

7.6 3
58,5 2
31,0 1

3,11
51,5 2
35,2 2
45,3 3
49,7 3

4,7 2

0,3 2
87,0 3

9,4 3
56,5 2
32,7 2
a,6 QA
13,0 2
85,9 3
44,0 3
49,9 3

5,9 2

0,3 2
66,3 3

7,8 3
58,2 2
31,3 1

2,8 1
33,7 2
48,4 3
21,6 3
s3,0 2
21,9 2

3,6 2
63,8 2
@,4) G
48,6 2
38,1 2
10,9 1
36,2 2

3,6 2
36,1 4
60,4 3

3,6 2

/

92,7 3

6,3 G
62,6 2
30,5 2

/

7,3 2
10,3 3
30,2 4
57,4 3
10,9 2

1,5 2
78,4 3

3,1 3
51,0 2
36,8 2

9,1 1
21,6 2

5,3 3

-13-

DM

043
915
264
970)
336

397
562
968
683
413

861

955
118
600
192
470

799
519
020
958)
468

339

988
037
427
116
417

484
555
978
708
423

082

972
783
260
044
899

871)
657
179
923
424

727

163
152
433

491

821)
616
140

543

422

107
014
293
040
252

853
648
174
921
444

077

BUNDESGEBIET
ANTEIL(VH) oM
41,6 4 142
45,4 3 00S
12,0 2 279
1,1 1909
52,2 3 379
7.4 3370
41,8 2 557
44,6 1 949
6,2 1 588
47,8 2 287
35,1 2 857
40,9 4 071
50,6 3 203
8,1 2597
0,3 2 262
92,6 3 507
7,5 3 551
41,0 2 605
46,5 2 D64
5,1 1722
7,4 2 380
83,9 3 424
41,2 4 097
48,8 3 138
9,5 2 454
0,6 2 030
72,6 3 461
7.4 3 394
41,7 2 563
44,8 1 966
6,1 1 603
27,4 2 299
49,7 3 143
25,3 4 163
54,5 3 021
19,4 2 308
0,9 2 006
64,0 3 163
3,6 3 547
51,0 2 651
41,6 2 131
4,1 1 830
36,0 2 434
1,9 2 901
32,5 4 240
62,2 3 273
5,2 2 432
0,1 2 253
95,2 3 542
4,3 3 507
55,9 2 612
38,4 2 111
€1,5) (1 709
4,8 2 445
4,3 3 490
29,5 4 213
59,0 3177
11,0 2 343
0,4 2 046
79,3 3 386
3,7 3 541
51,5 2 646
41,0 2 129
3,8 1825
20,7 2 436
2,6 3 189

LEI-

STUNGS~ GESCHL.
GRUPPE

11
I11
v

us.
11

IIY
1y

Zus.

1I
I11
I1v

IuS.
II

111
v

USs.

I1
111
v

ZUS .
II
III
Iv

ZUs.

II
111
v

ZUS.
Il

11X
1v

IUS.

I
111
Iv

Us.
11

111
v

us.

II
111
v

IUS.
II

I1Y
1y

ZuS.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

BESCHAEF~-
TIGUNGS-
ARY

KAUFMAENN.
ANGE~-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTYER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN .
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .
MEIS TER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEIS TER
ZUSAMMEN



BESCHAEF-
TIGUNGS-
ART

KAUFMAENN -
ANGE~
STELLTE

TECHNIS CHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. AN6.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL .

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI-

STUNGS-

SCHLESWIG-

HOLSTEIN

GRUPPE ANTEIL(VH)

11
1I1
v

IuS.
11

111
v

Zus.

I1
I1I
v

ZyUs.
11

111
Iy

IUSs.

II
11X
1v

ZUS.
I

111
1v

Zus.

11
111
v

ZUS .
11
Iix
Iv

Us.

11
III
Iv

ZUS.
i1

III
Iv

ZUS .

I
I11
v

UsS .
11
111
v

US.

34,6 3
55,9 2
9,5 €2

/
47,9 3
/
48,2 2
41,6 2

7,1 Qa
52,1 2

0,7 2
46,3 3
52,0 3

/

/
96,6 3
/

/

/

/

/

1,8 3
42,1 3
53,4 2
4,5 2
/
70,7 3
/
46,0 2
44,4 2
6,7
29,3 2
1,0 2
/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

7
/

/

/

/

/

/

!

/

/

J
/

/

/

/

/

/

/

/

/

~

bm

673
752
022)

001
494
090
863)
31

642

.

359

785
958
005>

263
492
062
863)
288

977
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HAMBURG

ANTEIL (VH)

L)

L L T N wONRNNS wmaaw S

A N

RN NN

NIEDER-
SACHSEN

BM  ANTEIL (W)

AN . R e L N N mAANN s

NN N

~

14~

25,3 3
60,9 2
12,7 2
a,1H A
65,2 3
2,7 3
54,5 2
38,3 2
,4) 1
34,8 2
0,9 2
41,9 3
55,2 3
2,9 2
7
93,7 3
/
71,9 2
(16,1) (2
/
6,3 2
2,9 3
35,7 3
57,3 3
6,5 2
0,4 Q
80,6 3
4,2) (3
57,6 2
34,5 2
3,8) 1
19,4 2
1,4 3
39,1 4
48,2 3
11,5 2
1,2y @
60,1 3
@,9
49,4 2
39,1 1
8,7 1
39,9 2
0,9 3
42,2 &
50,8 3
7,0 2
/
97,3 3
/! .
64,9 2
29,9 @
/
2,7 2
3,5 3
41,3 4
50,0 3
8,3 2
0,4) @
82,1 3
3,0 3
50,7 2
38,2 1
8,0 1
17,9 2

1,6 3

oM

941
870
289
869)
057

489)
626
106
835)
415

834

973
131
260

458

/
541
078)

543

401

964
028
281
869)
309

389)
607
104
830)
437

140

3n
039
352
172)
471

711
798
978
804
418

051

814

484

680
989

71
265)

644

953

688
355
545
172)
834

701)
795
997
807
438

584

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN

ANTEIL (VH)

42,9 3
33,9 2
22,9 2

/
65,7 3
(9,3 3
48,1 2
38,8 2

/
34,3 2
1,6 2
43,0 3
41,9 3
1%,2 2

/
97,2 3

]
63,6) @2

/

Y}
2,8 (2
5,6 3
43,0 3
39,1 3
17,3 2

/
83,2 3
9,3 3
49,6 2
37,7 2

/
16,8 2
2,7 3

/

/

/

]

7

/

/

/

/

!

;

/

/

/

I}

/

/

/

Y

/

/

/

/

’

/

/

/

/

/

7

Y;

i

/

490
880
333
015
2933
601
056
422
812
719
135
882

344

473)

372)
316
639
058
627
229
278)
586
044
4“7

092

AN NN NN NN L e T L L N W NN ™MW N ww N,

-~

NORDRHEIN~

WESTFALEN

ANTEIL(VH)

JANUAR

HESSEN

ANTEIL(VH)

oN

DARUNTER ELEKTRIZITAETS

20,1 &
64,7 3
1%,8 2
0,5 2
66,7 3
1,4) 3
46,7 2
49,2 2
2,7 1
33,3 2
0,8 3
23,8 4
70,3 3
5,8 2
/
95,5 3
/
52,6 2
41,9 2
/
4,5 2
1,6 3
22,1 4
67,8 3
9,9 2
0,3 (2
79,9 3
1,7 3
47,3 2
48,4 2
2,6 1
20,1 2
1,0 3
61,2 4
22,8 3
11,8 2
4,2 2
70,1 3
23,3 3
35,8 2
27,6 2
13,4 1
29,9 2
1,4 3
37,7 4
47,2 3
14,4 3
0,7 2
98,9 4
7
28,9 2
63,2 2
/
1,1 2
5,5 4
44,6 4
40,1 3
13,7 3
1,7 2
88,3 4
22,1 3
35,3 2
29,7 2
12,8 1
1,7 2
2,6 3

318
282
477
016)
364

692)
816
219
953
512

081

442
630
638

765

846
220

609

391
480
529
142)
584

699
820
219
961
522

371

025
051
690
550
584

275
514
093
937
498

259

879
896
289
984
173

983
382

596
156

537
756
138
671
001

279
537
130
939
504

826

28,6 4 077
58,9 ° 2 940
12,6 2277

Y /
63,1 3 182
€2,9) (3 783)
62,9 2 638
33,0 2 076

/ /
36,9 2 469

0,5 2 919
32,1 4 238
66,6 3 317
(1,25 €2 124)

} !
93,2 3 599

/ /
71,6 2 662
25,2 1 986

/ /

6,8 2 496
1,7 3 524
31,0 4 188
64,1 3 201
4,9 2 252

/ Y
80,4 3 459
2,7) (3 802)
64,6 2 643
31,4 2 062

/ /
19,6 2 475

0,9 3 266

BERG
47,7 4 095
48,3 3 069
4,1) €2 387

7 /
61,2 3531
(7,4) (3 773
79,2 2 639
13,5 2 149

/ /
38,8 2 656

0,3 3192
36,0 4 415
58,8 3 543
5,3 2 931

’ /
95,8 3 825

/ 7
(73,00 (2 9683

/

/ /
4,2 2 809
0,8 3 782
40,3 4 275
54,9 3 389
4,8 2 761

r /
79,2 3 716
6,9) (3 751
78,5 2 671
14,6 2 172

/
20,8 2 673
0,5 3 499



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN
UND LEISTUNGSGRUPPEN
1980 N
RHE INLAN D= BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) ©OM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)

ERZEUGUNG UND ~VERTEILUNG

om

29,8 3973 20,7 4 268 31,5 3939
59,2 2889 53,8 3 141 48,8 2 766
10,4 2277 25,4 2 400 18,3 2 221
/ / / [ 1,8 (1929
55,2 3 1%2 53,6 3185 59,3 3 023
9,7 3 220 / / 7,8 3617
63,0 2 566 45,2 2 860 54,7 2 527
23,8 2 194 46,2 2 250 32,8 2 056
(3,5) (1904) 7,6 1 956 4,7 1758
44,8 2 518 46,4 2 520 40,7 2 422
1,0 2 862 0,6 2 877 1,0 279
33,6 4 204 30,9 4 416 42,3 4 233
65,6 3391 65,4 3 414 54,1 3 187
/ / 3,6 2 334 3,4 2169

! / / / / /
95,3 3656 96,1 3684 96,6 3 593
/ / / ’ / /
71,12 717 73,8 2 736 54,6 2 643
(21,00 (2 238) (23,9 @ 277) 41,5 2 086
/ ! ! ! v /
6,7 2 644 3,9 2 619 3,6 2 435
2,7 3588 1,7 3 643 3,3 3551
32,3 4 130 28,3 4 388 38,8 4 156
63,3 3229 62,4 3352 52,3 3 060
4,2 2 295 9,3 2 381 8,2 2207
/ / / I (0,60 1 969)
75,3 3478 79,7 3555 80,2 3 408
9,3 ' 3231 / / 7,3 3623
64,2 2590 48,5 2838 54,7 2 539
23,4 2 200 - 43,6 2 252 33,7 2 060
(3,2) ¢1888) 6,9 1 952 4,3 1757
24,7 253 20,3 2532 19,8 2 424
1,5 3 245 1,0 3 347 1,8 3213

BAU

/ 7 (42,2) (3 693) (18,1) (3 989)

/ /(37,8 (31373 50,0 3 212

/ / / /(15,3) (@ 386)

/ / / /6,1 2 711D

/ /51,1 3158 63,2 3 143

/ / / / / /
/ / (55,8) (2 5610 (54,8) 2 845)

/ /(34,9 (1 884) / /

! / / / / /

/ /48,9 2396 36,8 2 4T3

! / 0,0 2 786 0,0 289

/ /43,6 4 098 26,6 4 403

/ /47,4 3263 46,9 3 725

/ / / /26,6 3256

/ / / / / /

/ /98,7 350 97,6 3780

/ ! / / / /

/ / / / / /

/ / / / / /

/ / / ’ / /

/ / / / / /

/ / 0,0 3 544 0,1 3752

/ 7 k3,3 3953 24,4 4 324

/ /43,9 3223 47,7 3 586

/ /I (13,0) (2 264> 23,7 3 111
/ / ! /I G,3) @ 712)

/ /73,7 3413 85,6 3 616

/ / / / / /
/ /(54,5 (2 561)  (51,1) (2 890)
/ 7 (36,4) (1 911) (27,7 (2 153)

/ / / / / /

! /26,3 2394 14,4 2 485

/ / 0,0 3 145 0,1 3 453

SAARLAND

ANTEIL(VH)

57,4
23,8
18,6
75,6
20,9
28,7
48,3
24,4

3,9
39,8
42,4
17,7

99,5

~wa .

NN

- NN

n

[FR

FS

,5) 3

15,4

45,2
36,8
18,0

/
90,8

21,3
28,5
48,0
/
9,2

7,4

4

- NN + W

DM

046
805
496
458
549
502
925
414

203

780

497
916
017
016
550
541
947
443

871

-15-

BERLIN
(WEST)
ANTEIL(VH)

L N

NN NS

- N L S N -~ NN NN LN

~

- N N

-~ N mANNNY NSNS - AN NN

~w .

BUNDESGEBIET
ANTEIL(VH) DM
26,4 4 042
57,0 3 019
15,7 2 351
0,8 1 980
61,9 3 175
4,0 3 547
51,4 2 675
39,9 2 168
4,7 1 880
38,1 2 470
0,9 2 907
35,6 4 206
60,3 3 345
4,1 2 463
€0,1) (2 330)
95,2 3 614
4,9 3 560
60,7 2 680
33,3 2 153
1,00 (1 822)
4,8 2 538
2,4 3 563
32,3 4 158
59,1 3 233
8,2 2 387
0,4 2 041
80,0 3 459
4,1 3 549
52,6 2 676
39,1 2 167
4,2 1878
20,0 . 2 479
1,3 3 262
57,0 4 058
27,5 3 031
12,1 2 608
3,3 2 535
68,5 3 549
18,1 3 324
41,0 2 595
30,1 2 047
10,8 1 905
31,5 2 488
0,6 3 215
38,3 4 839
47,6 3 849
13,6 3 239
6,5 2 984
98,6 4 141
(5,0) (3 566)
42,2 2 926
50,3 2 364
/ /
1,4 2 654
2,3 & 121
43,9 4 537
41,6 3 688
13,2 3 067
1,3 2 653
87,2 3 965
17,2 3 329
41,1 2 618
31,5 2 081
10,2 1 908
12,8 2 499
1,1 3 778

LEI-

STUNGS— GESCHL.

GRUPPE

II
IIx
v

ZUS .
11
I11
Iv

us.

I
111
Iv

IUs.
I

11}
v

Zus.

11
I1X
Iv

US.
11

11}
v

IUs.

11
111
Iv

Zus.
I1

111
Iv

IUSs.

I1
11
Iv

Zus.
II

111
1v

us.

I1r
111
v

Tus.
II

I1}
1v

v
Zus.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL o

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

BESCHAEF~
TIGUNGS~
ART

KAU FMAENN .
ANGE~-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
IUSAMMEN

KAUFMAENN .
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
IUSAMMEN



BESCHAEF—-
TIGUNGS~
ARY

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
LUSAMMEN

KAUFMAENN.
ANGE -~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL .

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUNGS—

SCHLESWIG-

HOLSTEIN

GRUPPE ANTEIL(VH)

11
111
v

zUs.
11

111
v

Zus.

11
111
Iv

ZUs.
11X

111
iv

Zus.

II
Iix
Iv

ZUS.
191

111
v

IUSs.

11
111
v

us.
11

III
1v

ZUs .

11
II1I
1v

ZUS.
Il

11X
1v

Zus.

II
111
v

Zus.
II

I1I
v

IUS.

P L T N X s . N N NONm NSNS NN

~

SamANANN NN NNN e o NN ANNNN N NN N

~

oM
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~
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N

N

HAMBURG

ANTEIL(VH)

R SONSNNN Y N s ,ONNNSNN S NSNS,

~

NmRAN WS W W R L S N MR NANN S NN W

~

DM

NI EDER-
SACHSEN
ANTEIL(VH)

L LN D e U L L N L L
A NONMNNNNS NSNS T e ]

NN N .
R A

~
~

38,1 4

53,5 3

8,4) (2
/

AL LS

75,2 3

/
(52,9)
7,1 @2

/
24,8 2

NN NN

/ 0,1 3

w
0
~
>
W

LN NN

PR Ss
N w .

~

0,3 3

38,9 4

57,0 3

4,1) (2
/

R R

87,9 3

/
54,7) €2
45,3 @

/

12,1 2

L

/ 0,1 3

oM™

R L L P e L e e R O N Y

~

398
11
545)
554
871)
174)
543
303

418
427

803

AL LN

792

410
308
507>
/
703
849)
174)
543

563

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN

ANTEIL(VH)

L Y P R L e L N P L S e N

~

L L T NN wONNNNNY NS ma. NSNS NNN v N NS

~

bM

NN .

-~ NSNS

P

N~ NNNNN

al S

L R

~ e N

- NN

LN

A,

R

SNN N

~

NORDRHE IN-
WESTFALEN
ANTEIL CVH) DM
67,6 3 982
19,1 2 909
12,6 2 669
~ 0,7 2 032
69,7 3 597
27,0 3 258
36,2 2 427
28,5 2 035
8,4 1 648
30,3 2 474
1,2 3 257
38,0 4 922
45,8 3 931
15,5 3 334
0,8 2 995
99,2 4 208
’ /
€23,6) (2 928)
69,9 2 328
/ !
0,8 2 498
4,7 4 194
46,5 4 531
38,1 3 785
14,7 3 170
0,8 2724
88,5 4 033
25,9 3 258
35,6 2 442
30,4 2 066
8,1 1 651
11,5 2 475
2,2 3 854
29,2 4 579
40,6 3 386
7,8 2 881
22,4 2 639
72,2 3 528
2,8) (4 370)
32,6 3 081
21,2 2 578
43,4 2 262
27,8 2 654
0,2 3 285
34,9 4 646
57,5 3 713
7.4 2 127
/ /
97,2 3 963
/ /
(39,1 (3 090)
50,0 2 500
/ /
2,8 2 785
0,7 3 930
33,0 4 626
51,9 3 627
7,5 2 780
7,6 2 640
87,1 3 818
(3,03 4 294)
33,4 3 082
24,9 2 558
38,6 2 262
12,9 2 671
0,4 3 669

JANUAR
HESSEN

ANTEILCVH) DM
STEINKOHLEN

/ ]

/ /

/ ’

/ /

/ /

/ ]

/ ’

/ /

] /

/ /

/ J

/ /

/ /

/ ’

/ /

Y] ;

/ /

/ !

/ /

/ /

/ V;

/ /

/ /

/ /

/ /

/ ’

/ /

/ /

/ /

’ ’

/ /

/ ’

/ /
BRAUN- UND PECH
/ 7
72,1 2 925
/ /

/ /
75,4 2 915
/ /
71,4) (2 523)
/ /

/ ’
(24,6) (2 473
0,0 2 807
67,2 3 991
32,8 3 494
/ /

/ ’
10,0 3 828
] /

/ v

’ /

’ /

Y /
0,1 3 828
53,7 3 952
43,2 3 242
/ /

7 /
92,0 3 586
/ /
(71,4) (2 523)
/ /

/ /
(8,0) (2 473
0,1 3497



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDESGEBIET  LEI- BESCHAE F~

PFALZ WUERTTEMBERG (WEST) STUNG6S- GESCHL. TIGUNGES~
ANTEILCVH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEILCVE) OM ANTEIL(VH) OM ANTEILCVH) OM ANTEIL(VH) DM GRUPPE ART
BERGBAU

! ] ] / / / S7,4 & 046 / / 66,1 3 990 II  MAENNL.  KAUFMAENN.

/ / / ! / / 23,8 2 805 / / 19,8 2 891 111 ANGE~

/ [ / / / / 18,6 2 496 / / 13,5 2 634 IV STELLTE

/ / 1 / / / / / / / 8,6 2010 v

/ / / / ’ 1 75,6 3 458 / ! 70,5 3 577 1us.

/ / / / / / 20,9 3 549 / / 26,3 3 284 X1  MWEIBL.

/ / / / / ’ 28,7 2 502 l; / 35,3 2 434 111

/ / / / ! / 48,3 1 925 / / 30,7 2015 IV

/ / / / / / / / ’ / 7,7 1 635 v

/ / / / / / 24,4 2 414 / / 29,5 2 468 1US.

/ ’ / / / / 3,9 3 203 / ? 0,4 3 250 ALLE

/ / / / / / 39,8 4 780 / / 38,2 4 902 I1  MAENNL.  TECHNISCHE

/ ! / / / / 42,4 4 188 / / 45,3 3 963 111l ANGEST.

/ / / / ! / 17,7 3 255 / / 15,8 3 322 1V EINSCHL.

/ / 1 / / / / / / / 0,7 2 995 v MEISTER

/ / /! / 1 / 99,5 4 258 ’ / 99,2 4 215 1us.

/ / / / ! / / / / / Ia / 11  WEIBL.

/ / / / / / / ’ / / 23,7 3 003 11X

! / ! / / ’ / / / / 67,64 2 345 IV

/ / / / 7 / / / / ’ ! ! v

/ / / / / ! €0,5> (3 222) / / 0,8 2 563 zus.

/ / / / / 7 15,4 4 253 / / 1,7 4 202 ALLE

/ / / / / / 45,2 4 497 / I} 46,3 4 521 11 MAENNL . KAUFM. UND

/ / / / / / 36,8 3 916 / / 38,0 3 803 1I1II TECHN. ANG.

/ / / / / / 18,0 3 017 / ! 15,1 3 145 1V EINSCHL.

’ / / / ’ ! / ! / / 0,7 2 714 v ME IS TER

/ / / / / / 90,8 4 016 / / 88, 4 031 zus. ZUSAMMEN

/ / / / / / 21,3 3 550 / / 25,64 3 286 11  WMEIBL.

/ / / / / / 28,5 2 541 / / 34,8 2 451 111

/ / / / / / 48,06 1 947 / ’ 32,4 2 046 IV

/ / / / ! / / / ’ 1] 7,4 1 638 v

/ / / / / / 9,2 2 443 / / 11,2 2 472 12Us.

/ / / / / / 7,4 3871 / / 0,8 3 856 ALLE .
KOHLENBERGBAU

/ / / / / / /. / / / 29,6 4 537 1I  MAENNL.  KAUFMAENN.

/ / / / €41,7) (3 859) ! ! } / 43,1 3 335 111 ANGE=-

/ ! / / / / / / ’ ’ 8,0 2 801 v STELLTE

/ / ! /I 33,3 (2 T112) / / / / 19,6 2 642 v

/ / / ! 70,6 3 505 / / / / 72,6 3 511 zus.

/ / / / / / / / / / (2,5) (4 290> 11  WEIBL.

/ / / / ’ / / / ’ / 36,3 3 042 111

1 / / / / / / ’ ! / 23,4 2 483 1V

/ / / 1 / / / / ’ / 37,8 2 255 v

/ / / /(29,4 (2 884) / / / / 27,4 2 645 1IUS.

/ / / / 0,0 3 322 / / / / 0,1 3 273 ALLE

/ / / / (9,6) (5 731 / / / ’ 35,6 4 582 II  MAENNL. TECHNISCME

/ / / / ,3 4 114 / ’ / ’ 56,0 3 695 111 ANGESTY.

7 / / / 45,5 3 287 / / ’ / 8,2 285 IV EINSCHL.

/ / / ’ / ’ / / / / I 7 v MEISTER

/ / / / 95,9 3 891 / / ! / 97,4 3 941 ZUS. :

/ / / / / / / / / ’ / J Il  WEIBL.

/ / / / / / / / / / €39,4) (3 082) 111

/ / / / / ’ / ’ / I} 50,7 2 472 1v

/ / / / / / / / / / / / v

/ / / I3 / / / / ’ / 2,6 2 765 ZUs.

/ / / / 0,1 3 838 / ! / / 0,3 3 910 ALLE

/ / / /7 (10,5) (5 463) / ’ / / 33,5 4 569 II  MAENNL. KAUFM. UND

/ / / 14 44,4 & 058 / / / / 51,7 3 594 1IIl TECHN. AN6.

/ / / / 37,3 3 256 ! / / / 8,2 2838 IV EINSCHL.

/ / / / (7,8 (2 112> / / ’ ’ 6,6 2 643 v MEISTER

/ / / / 88,4 3 800 / / / / 87,6 3 797 1Us. ZUSAMMEN

/ / / / ’ / / / / / €2,7) (4 234) 11  WEIBL.

/ / ! ’ [ / / / I3 I 36,6 3 047 111

/ / / ! / / 1 / / / 26,7 2 480 1V

/ / / / / / / / / / 33,9 2 255 v

/ / / /7 (11,6) (2 810) / ’ ! ! 12,6 2 659 1Zus.

! / / / 0,0 3 686 / / ! / 0,1 3 653 ALLE

=-17-



BESCHAEF-
TIGUNGS~-
ART

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGES T«
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL .

MAENNL .

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL o

WEIBL.

ALLE

MAENNL o

WEIBL .

ALLE

LEI-
STUNGS-

SCHLESWIG
HOLSTEIN

GRUPPE ANTEIL{(VH)

II
111
1v
Us .
1X
11z
v

IUS .

11
111
iv
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II
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v

us .

11
111
v
Ius.
11
111
v

IUSs.

I
I1x
1v
ZUs .
11
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Iv
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1X
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11
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v

Ius.
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Iv
v
Zus.

11
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v

Ius.
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N N

N~ NN NN

e

~ e N ww

P s

~Nwm .

LN NN
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SACHSEN
ANTEIL (VH)

2

DM ANTEIL(VH)

] 32,3 3 533
/ s2,9 2 784
/(14,8 (1 970)
/ / /
7 60,8 2 905
I / /
/ 44,0 2 653
/ 54,0 1474
/ / /
/ 39,2 2 033
/ 0,1 2 563
/ 39,5 3978
] 51,8 3 102
/ €8,6) (2 305)
/ / /
/ 99,5 3 379
7 / /
Y, / /
/ / /
! / /
/ / /
/ 0,3 3374
7 36,5 3 815
/ 52,3 2 969
/ 11,2 2 122
/ 7 /
/ 78,8 3 183
/ / /
/ 44,6 2 644
/ 53,5 1 474
/ / ’
/ 21,2 2 035
/ 0,2 2 940
/ 7 7
/ / /
/ / ]
) / 7
/ / /
! / ’
7 / /
/ / /
/ t /
/ / /
; / !
/I (45,3) (4 362)
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/ / 7
/ / ’
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BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNESGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN SAARL AND BERLIN BUNDESGEBIET LEI- BESCHAEF-
PFALZ WUERTTEMBERG (WEST) STUNGS- GESCHL. TIGUNGS~
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) ©OM ANTEILCVH) DM ANTEIL(VH) DM GRUPPE ART
B AU
/ / li / / / / / / / 36,6 3 530 X1 MAENNL. KAUFMAENN .
/ / / / / / / / / / 50,3 2 801 IIl ANGE-
/ / / / / / / / / / (13,13 (1 977> 1V . STELLTE
/ / / / / / / / / / / / v
/ / 7 / / / / / / / 61,4 2 960 zUS.
/ / / / / ’ / / / / / / 11 WEIBL.
/ / / / / i / / / / 40,0 2 639 11X
/ / / / / / / 7 I / 56,7 1 557 Iv
/ / / / / / / / / / / / v
/ / / / / / / / / / 38,6 2 039 zus.
/ / / / / / 1 / / / 0,0 2 605 ALLE
/ / / / (78,9) (4 365) / / / / 48,6 3 944 1x MAENNL . TECHNISCHE
4 / / / / / / / / / 37,6 3138 111 ANGEST.
/ / / / / - / / / / / 13,8 2 748 Iv EINSCHL.
/ / / / / / / / / / / / v MEISTER
/ / / /  (100,0) (4 083) / / / / 99,4 3 476 1US.
/ / ’ / / / / / / / / / I1 WEIBL.
/ / / / / / / / / / / /11X
/ / / / / / / 1 / / / / v
/ / 7 / / / / / / / / 7 v
/ / / / / / / / / / ’ / 1Us.
/ / / / <0,0) (4 083) / / I4 / 0,0 3 468 ALLVE
/ / / 7 (65,2) (4 365) / / / / i, 4 3 824 11 MAENNL. KAUFM. UND
/ / / / / / / / / / 42,0 2 997 111 TECHN. ANG.
/ / / / / / / / / / 13,5 2 487 Iv EINSCHL .
/ / / / 7 / / / / / / / v MEISTER
/ / 1 / (95,8) (3 904) / / / ! 81,8 3 296 1IUs. ZUSAMMEN
/ / / / / / / / / / / / 11 WEIBL.
/ / / / / / / / / / 41,0 2 617 11
/ / / / 4 / / / / / 55,7 1 557 v
/ / / ’ / / / / / / / / v
/ / / / / / / / / / 18,2 2 040 ZUS.
/ / / / <0,0) (3 827 / / / / 6,0 3 067 ALLE
BERGBAU
/ / / / / / / ! / / li / 1I MAENNL. KAUFMAENN.
/ / / l4 / / / / / / / / 111 ANGE~-
/ / / / / / / / / / / / v STELLTE
/ / / / / / / / / 4 / / v
/ / / / / 4 / / ’ / (71,4) (3 217) zUs.
/ / / / / / / / / / / / I1 WEIBL.
/ / / / / / I'4 /- / / / /111
/ / / / / /7 / / / / / / v
/ / / / / / / / / / / / v
4 7 / / 4 / ’ / 7 / 7 / us.
/ / / / / / 7 / / / €0,0) (3 028) ALLE
/ / / / (78,9) (4 365) / / / / 60,0 4 174 I1 MAENNL. TECHNISCHE
/ / I / / / / / / / 40,0 3 193 111 ANGEST.
/ / li 4 / / / / / / / / 1v EINSCHL.
/ / / 7 / / / / / / / / v MEISTER
/ / / /  €100,0) (4 083) / / / 4 100,0 3 782 zus.
/ / / / / / / / / / / / 11 WEIBL.
/ / / / / / / / / / / /7 II11
/ / / / / / / / / / / / v
/ / / / / / / / / / / / v
/ / / / / ! / / / / / / Zys.
/ 7 / / 0,0) (4 083) / / / / 0,0 3 782 ALLE
/ / / / €65,2) (4 365) / / / / 57,9 4 119 1l MAENNL . KAUFM. UND
/ / / / / / / / 7 / 42,1 3 178 111 TECHN. ANG.
/ / / / / / / / / 1 / / v EINSCHL .
/ / / / / / / / / / / / v MEISTER
/ / / / (95,8) (3 904) / / / / 96,0 3 723 Ius. ZUSAMMEN
/ / / / / / / / / / / / 11 WEIBL.
/ / / / / / / / 7 ! / /111
/ / / / / / / / / / / / 1v
/ / / / / / / / / / / / v
/ / / / / / / / / / 7 !/ zUs.
/ / / / (0,0) (3 827 / / / / 0,0 3 675 ALLE
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0,1 3
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/
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2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFYSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART
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BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNG6SGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN
" PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) bM
BERGBAU SOWIE SALINEN
7 7 €42,5) (3 706)
] I 7,5 (3 189
/ ; / /
/ / / /
/ / 51,3 3 170
/ / / /
/ /(57,9 @ 530)
/ /I (31,6) (1 853)
/ / / /
/ / 48,7 2 400
/ ! 0,0 2 795
/ /o €38,6) (4 112)
/ ! (50,9) (3 236)
/ / 7 /
/ / / /
/ /100,03 494
/ / / /
/ / / /
/ / / /
/ 7 / ’
/ / / Y]
/ ! 0,0 3 494
/ / 40,2 3 935
/ / 45,4 3 220
7 /I (14,4) (2 202)
/ / / /
/ / 71,9 3 360
/ / / ’
/ /7 (57,9 (2 5300
/ /7 (31,6) (1 853)
/ / / /
! / 28,1 2 400
/ / 0,0 3 090
U. AE., SONSTIGER BERGBAU
/ / / Y]
/ / ; 1
/ / / /
/ / / /
/ / / /
/ / / /
/ / ! /
/ / / }
/ / / /
/ / / /
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/ 7 (57,1 (4 072>
/ I} / /
/ 7 / /
/ / ! /
/ ! (95,5) (3 739)
/ / } 7
/ / / /
/ / / /
/ ! ; /
/ / / ]
y} / (0,0) (3 674)
/ /  (53,8) (4 002)
/ /(38,5 (3 240)
/ 7 ] /
/ / / /
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/ / [} /
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42,6 4
50,9 3
6,4 2
/
63,3 3
5,1 3
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19,5 2
/
36,7 2
0,0 3
32,6 4
58,8 3
8,6 3
/
96,9 3
/
68,0 2
(26,05 (2
’
3,1 2
0,2 3
35,6 4
56,5 3
8,0 2
/
84,3 3
(5,0) (3
76,3 2
20,3 2
/
15,7 2
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43,0 4
43,7 3
1,7 2
(1,6 (2
55,3 3
4,5 3
51,1 2
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10,6 1
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5,7 2
/
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/
62,5 2
(34,4) (2
/
3,5 2
0,2 4
45,2 4
46,7 3
7.6 2
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78,0 3
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52,1 2
33,8 2
9,7 1
22,0 2
6,1 3

BUNDESGEBIET

b#

142
076
346

481

6462
562
003

506
124

612
580
057

871

895
362)

756

837

452
452
897

761
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599
060

537

569

431
086
414
197>
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2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

JANUAR
BESCHAEF- LEI- SCHLESWIG- HAMBURG NIEDER~ BREMEN NORDRHEIN- HESSEN
TIGUNGS— GESCHL. STUNGS- HOLSTEIN SACHSEN WESTFALEN

ART GRUPPE ANTEYL(WH} DM ANTEILCVH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(YH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL{VH) DM

GRUNDSTOFF~ UND PRODPUK

KAU FMAENN . MAENNL . 1I 20,3 4 426 48,7 4 935 34,7 4 216 40,7 4 050 47,3 4 017 46,1 4 244
ANGE- 111 61,7 3 422 44,4 3 439 55,8 3 088 45,4 2 922 40,0 3 gs5¢9 47,5 2 865
STELLTE 1v 17,6 2 377 5,9 2 650 9,0 2 244 11,1 2 380 11,5 2 408 6,0 2 214
v / I 1,1 2 137 0,6 1 851 2,8 (2 125) 1,1 2 120 0,4 1 887

ZuS. 66,9 3 437 59,0 4 107 58,4 3 396 7,7 3 299 57,7 3 427 55,3 3 457

WEIBL. 11 4,5 3 839 10,3 3 944 4,3 3 240 (7,1) (3 317) 10,8 3 450 7,3 3 612

111 48,9 2 606 53,1 3074 49,5 2 560 50,0 2 553 44,9 2 733 60,0 2 596

v 39,9 2 064 32,2 2 429 41,7 1 934 40,0 1 879 40,2 2 040 30,2 1 957

v 6,7 1 556 4,3 2 129 4,4 1 714 1 I4 4,1 1 785 2,5 1 569

Zus. 33,1 2 375 41,0 2 915 41,6 2 291 28,3 2 301 42,3 2 494 44,7 2 451

ALLE 5,8 3 085 7,2 3 618 6,8 2 937 2,7 3 017 10,5 3 032 11,3 3 007

TECHNISCHE MAENNL . 183 33,9 4 089 45,3 4 587 36,0 4 191 33,8 b 247 42,0 4 074 36,9 4 226
ANGEST. 11X 53,9 3 338 46,8 3 294 56,2 3 234 62,1 3 329 46,8 3 427 54,3 3 144
EINSCHL. Iv 11,9 2 763 7,8 2 804 7,6 2 553 3,7 2 509 10,8 2 872 8,6 2 511
MEISTER v / / I4 / 0,23 (2 180) / / 0,4 2 372 0,3 2 267
Us. 89,7 3 519 84,5 3 840 91,8 3 524 96,2 3 605 92,4 3 635 88,0 3 487

WEIBL. 11 / / 5,2 4 159 7,3 & 100 / / 8,9 3 856 92,1 4 203

111 42,9 2 558 62,8 2 829 42,7 2 714 (51,4) (2 658) 50,7 2 829 59,5 2 774
1v 40,1 2 022 30,4 2 169 45,8 2 068 (43,2) @ 102) 37,5 2 241 28,9 2 078

v €12,5) (1 848) (1,6) (2 288) 4,3 1910 / / 2,8 1 867 2,5 1782

ZUSs. 10,3 2 293 15,5 2 689 8,2 2 485 3,8 2 370 7,6 2 673 12,0 2 678

ALLE 8,8 3 393 12,9 3 662 17,5 3 439 7,0 3 558 24,0 3 562 21,5 3 389

KAUFM. UND MAENNL . 11 25,9 4 243 47,4 4 811 35,4 4 201 36,9 4 150 44,1 4 050 41,0 4 235
TECHN. ANG. 11X 58,5 3 389 45,3 3 383 56,0 3175 54,7 3 178 44,2 3 298 51,3 3 030
EINSCHL. 1v 15,2 2 502 6,6 2 718 8,2 27415 7.0 2 418 11,1 2 686 7,4 2 406
MEISTER v 0,4 2 017) 0,7 2 142 0,4 1 960 1,4) (2 127> 0,7 2 209 6,3 2 050
ZUSAMMEN Ius. 74,8 3 471 66,5 4 007 74,5 3472 83,5 3 469 75,0 3 554 69,8 3 474
WEIBL. 11 4,5 3 774 9,6 3 960 4,8 3 443 (6,4) (3 317) 10,6 3 502 7.6 3 738

I1r 48,1 2 600 54,4 3 035 48,5 2 581 50,1 2 565 45,8 2 749 59,9 2 627

1v 39,9 2 058 32,0 2 395 42,3 1 957 40,4 1 905 39,8 2 069 30,0 1978

v 7,5 1 624 4,0 2 137 4,4 1 743 / / 3,9 1 794 2,5 1 607

IUs. 25,2 2 363 33,5 2 884 25,5 2 321 16,5 2 309 25,0 2 521 30,2 2 491

ALLE 6,6 3 191 8,3 3 631 9,7 3178 3,9 3 277 14,6 3 296 14,3 3 177
INDUSTRIE DER

KAUFMAENN . MAENNL . 11 (30,5) (3 880) (38,8) (4 106) 32,5 3 916 52,0 3 900 35,6 3 954 52,5 3 913
ANGE- 111 61,4 3 080 (59,0) (3 186) 58,7 3 205 (36,1) €2 753) 43,4 3 100 40,4 2 682
STELLTE 1v 8,0 (2 233) / / 8,2 2 419 / / 16,3 2 722 6,8 2 181
v / / / / / li 4 / 4,7 2 386 . / /

Zus. 66,7 3 256 40,6 3 533 61,8 3 365 65,9 3 277 62,8 3 309 59,9 3 291

WEIBL. 11 / /. / / 11,2 2 829 / / 11,0 3 236 8,8 3 298

CIII (58,5) (2 382) (51,5) (2 992) 53,3 2 429 (47,6) (2 611 39,1 2 583 64,1 2 275

v (28,3) (1 899 (30,1) (2 324) 31,0 2 001 (38,6) (1 985) 42,0 2 144 24,4 1 815

v / / / / (4,5) (1 484) / / 7,9 2 106 (2,6) (1 560

IUS . 33,3 2 210 59,4 2 693 38,2 2 299 34,1 2 431 37,2 2 432 40,1 2 234

ALLE 0,7 2 907 0,1 3 034 1,1 2 958 0,3 2 989 0,6 2 983 0,7 2 868

TECHNISCHE MAENNL . 11 48,3 3 897 (31,7) (4 410) 35,6 4 107 (54,9) (3 640) 41,1 3 980 30,6 3 600
ANGEST. 111 46,5 3 319 42,4 3 434 58,1 3 331 (40,5) (2 847) 48,2 3 470 61,2 2 970
EINSCHL. v €5,2) (2 824) / / 6,3 2 594 / 7 9,7 2 993 7,2 2 487
MEISTER v / / / / / / / / (1,0) (2 485) / i
PATE S 95,5 3 573 98,1 3 640 95,7 3 560 100,0 3 258 97,8 3 624 97,8 3 123

WEIBL. 11 I / / / / / / / Il / / /

111 / / / / (48,0) (2 709 / / (38,9) (2 429) (64,9) (2 629)

v / / / / 42,3) (2 018) / / (54,1 (1 914) (29,7) (1 976)

v / / / / / / / / / 1 / 7

2us. / / / / 4,3 2 359 / I 2,2 2 214 2,2 2 494

ALLE 1,5 3 519 0,3 3 623 2,3 3 508 0,3 3 258 1,0 3 592 1,6 3 109

KAUFR. UND MAENNL . I 39,9 3 891 33,9 4 305 34,2 4 023 53,0 3 806 38,6 3 969 39,3 3 767
TECHN. ANG. 11X 53,6 3 189 47,4 3 341 58,4 3 273 37,7 2 788 45,9 3 306 52,9 2 882
EINSCHL. Iv 6,5) (2 480> / / 7,2 2 502 9,3 @ 172) 12,8 2 832 7,1 2 369
MEISTER v I4 / I / / / / / 2,7 2 405 / /
ZUS AMMEN IUS. 79.3 3 423 68,7 3 607 76,3 3 470 74,8 3 271 77,5 3 477 78,1 3 190
WEIBL. - 11 / / / / 10,4 2 847 / / 10,8 3 238 8,5 3 338

11t 60,6 2 385 53,0 2 982 52,9 2 449 (47,6) (2 611) 39,1 2 577 64,1 2 293

v (26,8) (1 892) (29,2) €2 324) 31,8 2 003 (38,6) €1 985) 42,5 2 132 24,7 1 825

v / / / / (4,8) (1 518) / / 7,6 2 106 2,6) (1 561)

Zus. 20,7 2 226 31,3 2 696 23,7 2 304 25,2 2 631 22,5 2 423 21,9 2 247

ALLE 0,9 3176 0,1 3 322 1,5 3 194 0,3 3 059 0,7 3 240 1,0 2 984

-22-



BRUTTOMONATSVERDPIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980

RHEINLAND-
PFALZ
ANTEIL (VH)

DM

BADEN

TIONSGUETERINDUSTRIEN

35,8
52,5
11,2

0,5
75,2

9,4
54,7
31,9

4,0
24,8

20,4

W N2 NW WM N S

N o= NN W W N W W N =2 NN W NN N

w

211
993
324
041
475

860
638
990
726
525

058

309
415
926
193
625

187
964
188
719
697

550

266
282
784
106
573

908
688
033
725
555

320

STEINE UND ERDEN

“9,9
41,8

1,7

38,6
52,2
7,8
€1,4)
98,1

V- SN .

-~

2,9

38,9
51,2

“,2)
75,0

€4,5)
53,3
31,7
10,5
25,0

3
2
2

~
W RN W W

2

~
W NN N W

~
N o= p W

750
745
354

/
092
281)
489
882

451>
221

728

764
036
696
707

758
909
524
349)
198

319)
476
882
489
222

955

31,6 4
53,5 3
14,0 2
0,8 1
52,7 3
3,1 03
41,2 2
49,1 2
6,6 1
47,3 2
6,9 2
28,3 4
57,7 3
13,5 2
0,5 1
87,2 3
6,5 4
30,7 2
52,0 2
10,8 1
12,8 2
9,7 3
29,8 4
55,9 3
13,7 2
0,6 1
67,8 3
3,7 4
39,4 2
49,6 2
7,301
32,2 2
7,9 3
34,0 4
51,9 3
14,1 2
/
56,0 3
(1,1 3
31,6 2
65,0 1
/
44,0 2
0,6 2
30,5 4
59,7 3
9,7 2
/
94,3 3
/
9.9
88,5 1
/
5,7 2
1,1 3
31,9 4
56,7 3
11,4 2
!
74,3 3
1,1 3
29,2 2
67,5 1
/
25,7 2
0,8 3

WUERTTE MBERG

ANTEIL(VH) bdm ANTEIL(VH)

520
268
348
777
523

943
763
007
599
353

969

448
415
546
916
584

351
929
155
776
495

444

482
353
457
834
557

067
785
034
644
378

177

113
042
262

295

764)
584
862

101

769

122
268
400

/
443

/
698)
923

/
009

361

118
187
333

/
385

715)
588
870
/
091

053

BAYERN

41,9 &
47,8 3
9,6 2
0,7 1
50,6 3
13,7 3
45,4 2
35,5 1
5,5 1
49,4 2
5,5 2
31,8 4
55,5 3
12,6 2
0,2 1
88,2 3
4,8 3
46,6 2
43,9 2
4,7 1
1,8 2
9,5 3
36,1 4
52,2 3
11,3 2
0,4 1
66,8 3
12,3
45,6
36,8
5,3
33,2
6,7 3
32,4 4
56,4 2
10,4 2
(0,7 «
54,4 3
G,7) (3
47,2 2
35,6 1
12,4 1
45,6 2
1,0 2
29,3 4
60,8 3
9,9 2
/
95,9 3
/
45,3 2
43,2 2
/
4,1 2
1,7 3
30,7 4
58,9 3
10,1 2
0,3
72,0 3
4,8) (3
47,1 2
36,1 1
12,0 1
28,0 2
1,2 2

Ny W

bM

135
011
209
767
396

130
556
904
454
343

876

198
123
402
937>
372

889
652
010
793
390

256

166
078
332
810
382

175
571
924
500
350

040

383
955
082
52%)
316

424)
349
734
345
056

741

080
130
256

322

640
oro

/
346

282

219
057
178
532)
319

392)
366
759
350
074

971

SAARL AND

ANTEIL(VH)

43,9)
(40,4)
/

1,9

€35,8)
2,7

63,7
(47,42
48,5)

36,3

0,4

34,0)
61,7

97,5

L N

0,8

34,8
57,5
!
/
78,3

1
45,1)
51,02

/

21,7

0,5

N W

@
«“

2
3

-
w N W

LR S Y]

W

(&
(]

(¢4
€1

W

@
(1

2
3

DM

636
713
103
327
172
550
827
224
949
938
375
475

693

489)

9902

306
666

795
159
248

532

170
546
833
6073
228

278

832)
917

168

423)
794)

112

818
064
/
/
282

/
423)
844)

7
122

030

BERLIN
(WEST)

ANTEIL (VH)

40,6 &
49,1 2
10,2 2
/
43,9 3
5,9 3
65,4 2
26,7 2
@, Q
56,1 2
4,1 2
34,6 4
51,4 3
12,8 2
t1,2) @
Th,4 3
8,7 4
57,9 2
32,9 2
25,6 2
10,5 3
37,0 4
50,5 3
1,7 2
0,8 @
58,3 3
6,7 3
63,2 2
28,5 2
a,6
41,7 2
5,8 3
38,1 4
53,1 2
6,0 @
/
60,8 3
/
69,2 2
25,3 2
/
39,2 2
0,6 3
40,9 3
51,6 3
7,5 @
/
96,3 3
7
/
/
/
3,7 @
1,2 3
39,6 3
52,3 3
a,n @
/
75,8 3
’
67,1 2
27,1 2
/
24,2 2
0,8 3

-23-

bM

194
953
279

386

843
687
123
784)
586

937

027
044
467
079)
299

207
766
098

665

137

100
009
402
065)
334

979
708
114
761)
609

03

114
892
315)
303

705
143

969
061
396>
365
707
143
5%0

177

BUNDESGEBIET

ANTEIL (VH)

43,4 4
45,6 3
10,1 2
0,9 2
56,2 3
8,9 3
48,6 2
38,4 2
4,3 1
43,8 2
8,4 3
37,7 &
51,2 3
10,7 2
0,3 2
90,4 3
7,7 4
48,5 2
39,4 2
44 1
9,6 2
17,3 3
40,1 4
48,9 3
10,5 2
0,6 2
72,2 3
8,7 3
48,6 2
38,5 2
4,3 1
27,8 2
11,1 3
36,5 4
50,5 2
11,4 2
1,6 2
59,1 3
6,8 3
47,2 2
38,7 1
7,2 1
40,9 2
0,7 2
35,0 3
55,8 3
8,7 2
0,5 2
9,5 3
4,6 (3
37,9 2
52,5 1
(5,00 1
3,5 2
1,4 3
35,7 3
53,4 3
9,9 2
1,0 2
75,5 3
6,7 3
46,6 2
39,6 1
.11
24,5 2
0,9 3

oM

176
078
348
c18
472

487
683
010
679
453

025

169
331
721
230
578

045
805
147
812
598

484

172
233
572
093
534

566
703
033
700
476

240

014
999
417
219
290

202
453
922
572
235

859

962
224
598
517
424

480>
573
973
708>
257

384

985
130
506
304
365

214
460
927
578
237

089

LET~-

STUNGS— GESCHL.
GRUPPE

11
IrI
v

IUS .
11

I11

v

IUS.

I1
I11
IV

ZUS.
1

11X
Iv

us.

11
11X
Iv

ZUS.
I1

111
Iv

IUS.

11
111
Iv

ZUs .
11
I11
1v

ZUs.

I1
I1x
1v

us.
II

111
Iv

Us.

II
I11
IV

ZUS .
11
IIz
v

IuS.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

BESCHAEF-
TIGUNGES~
ART

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .
REISTER

KAUFM. UNB
TECHN. ANG6.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN.
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFR. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN



BES CHAREF-
TIGUNGS-
ART

KAUFMAENN.
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

2US AMMEN

KAUFMAENN «
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL .

MAENNL.

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .«

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI~-
STUNRGS-
GRUPPE ANTEIL(VH)

1X
111
iv
v
ZUs.

T
111
1v
v
Zus.

11
IIl
IV

IUS .
IX
I11
1v

IS .

11
I11
Iv

ZUs.
11

111
IV

Zus.

Ix
111
v

IUS.
II

111
1v

IUS.

11
11r
v

IUS.
I1

IIX
1v

Us .

II
III
1v

ZUsS.
II

111
Iv

US «

SCHLESWIG~

HOLSTEIN

19,00 (3
48,2 2
30,7 2

]
55,5 2
/
34,5 2
55,5 1
/
44,5 1
0,4 2
24,4 3
40,8 3
14,8 2
’
93,7 3
/

/

/

7
6,3 (2

0,9 3
22,3 3
55,8 2
21,1 2

/
73,6 2

/
37,1 2
53,2 1

/
26,4 2
0,5 2

DM

474)
761
017
655
194
814
973

351

679

HAMBURG

ANTEIL(VH)

Sa NN~ NN AMSNNN S NN NN e T T e

NN NN

«

3

(&1

«Q

DM

- N

L ]

~

e w

112)

O N
~

L Y

996>

L

NSNS

~a

NSNS~

RS

AN,

~

1) BEISEN~ UND STAHLEKZSUGUNG (RINSCHL. -HALBZEUGWRKKI).

_24-

NIEDER-
SACHSEN

ANTEIL (VH)

42,7 4
51,6 2
5,6 2
/
60,2 3
3,9 3
49,8 2
39,2 1
7,2 1
39,8 2
1,1 2
39,8 4
57,2 3
3,0 2
/
96,9 3
/
(25,0) 2
52,9 2
€18,3) (2
3,1 2
4,1 3
40,7 4
55,4 3
3,8 2
/
81,0 3
3,9 3
47,5 2
40,4 1
8,2 1
19,0 2
1,9 3

bM

128
927
211

399

363
532
904
928
275

952

105
317
529

607

309>
092
159)
195

563

113
200
381

540

334
521
927
976
268

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN

ANTETL(VH)

DM

NORPRHEIN
WESTFALEN
ANTEIL(VH)
66,5 3
24,3 2
8,7 2
0,7 1
60,0 3
18,5 3
34,6 2
43,4 1
3,6 1
40,0 2
3,5 2
63,0 3
33,1 3
3,8 2
0,2 2
97,2 3
22,1 3
44,5 2
31,5 1
(1,9 (1
2,8 2
7,7 3
64,3 3
29,6 3
5,7 2
0,4 2
78,2 3
18,8 3
35,1 2
42,7 1
3,5 1
21,8 2
4,8 3
70,0 3
23,3 2
6,7 2
/
62,4 3
21,1 3
36,6 2
1,401
0,9 1
37,6 2
2,5 2
66,7 3
30,5 3
2,7 2
!
97,2 3
25,6 3
47,9 2
26,3 1
/
2,8 2
5,7 3
68,0 3
27,6 3
4,3 2
@, @
79,5 3
21,4 3
37,3 2
40,6 1
0,9 1
20,5 2
3,5 3

(1]

707
610
188
931
296

236
415
875
695
307

900

844
241
535
391
592

285
420
932
596)
441

560

788
038
327
039
476

240
415
877
691
315

222

685
533
148

313

229
408
852
556
343

948

862
254
365

635

295
415
905

505
603

790
611
231
316>
507

234
408
855
557
354

271

JANUAR

HESSEN

ANTEIL(VH)

bM

EISEN- UND STAHL

43,6 3
49,3 2
6,9 1
7
56,0 2
7,0 2
54,8 2
31,9 1
6,2 1
44,0 2
0,9 2
44,7 3
53,0 2
2,3 2
7
95,7 3
12,2) @
41,2 2
42,6 1
/
4,3 1
2,2 3
44,3 3
51,6 2
4,0 1
7
75,6 3
7.5 2
53,6 2
32,9 1
6,0 1
24,4 2
1,3

441
451
855
N
841
927
231
604
290
021

480

642
816
234

/
172

922)
100
529
/
931

119

568
686
990

/
048

927
222
595
301
013

796

DAVON EIXSEN



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980

RHEINLAND- BABEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG

ARTEIL(VH) oM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)

INDUSTRIE
43,4 3 656 20,6 4 417 39,7 3
54,2 2 487 61,7 3 170 47,4 2
€2,5) (1 874) 17,7 2 293 12,7 2

/ / / / /

58,8 2 979 50,7 3 273 53,3 3

4,00 (3 299) / / (3,8) (3
62,1 2 182 31,7 2 901 34,7 2
32,2 1 584 63,9 2 077 58,0 1

/ / (4,3) (1 602) /
41,2 2 019 49,3 2 322 46,7 2

0,9 2 583 0,4 2 804 0,3 2
39,0 3 904 22,3 4 661 34,6 3
59,6 2 994 70,2 3 525 56,8 2
€1,3) (2 056) 7.5 2 692 8,7 2

/ ' / / /
97,7 3 337 97,3 3 716 97,2 3
/ ’ / / /

€75,0) (2 068) / / /
/ / 86,0 2 249 (57,9 1
/ / / / !
€2,3) €2 039 2,7 2 343 2,8 (2

2,2 3 307 0,8 3678 0,6 3
40,6 3 806 21,8 4 586 36,3 3
57,6 2 818 67,4 3 420 53,4 2
€1,8) (1 962> 10,8 2 481 10,2 2

/ / / / /
78,5 3 204 75,0 3 572 74,9 3
(3,8) (3 299) / / ,3) (3
62,8 2 174 30,6 2 902 34,2 2
31,9 1 599 65,2 2 090 58,0 1
/ / 4,1 (1.602) (3,5 (1
21,5 2 020 25,0 2 323 25,1 2
1,3 2 949 0,5 3 260 0,4 2
SCHAFFENDE INDUSTRIE 1)
47,9 3 546 . - 44,3 3
50,9 2 464 . - 51,00 2
/ / . . 4,7 (2
/ / . . /
_ 66,0 2 978 . . 62,9 3
/ / . . .
64,0 2 176 . . 50,8
32,6 1 630 . . 44,6
. / . . /
34,0 2 010 . . 37,1 2

0,5 2 649 . . 0,1 2
46,1 3 870 . - 40,2 3
53,2 3 075 . . 56,4 3

/ / . . (3,4 €@

/ / . . /
97,3 3 433 . . 99,5 3

7 / . . /
(80,0) (2 172) . . /

7 / . . /

/ / . . /
2,7 2 119 . . /

1,1 3 397 . . 0,2 3
46,8 3 741 . - 42,0 3
52,3 2 844 . . 54,0 2

/ / . . 4,0 @
/ / . . /
82,1 3 256 . . 79,2 3
/ / . . ]
65,3 2 175 . . 51,4 2
31,6 1 643 - . 46,1 1
/ / . . /
17,9 2 019 . . 20,8 2
0,7 3 035 . . 0,2 3

-

SAARLAND
DM ANTEIL (VH)
785 80,0 3
718 13,3 2
056 6,7 2

/ /

056 68,4 3
433) 18,0 3
494 19,6 2
876 62,4 1
/ /
137 31,6 2
627 9,4 2
950 67,3 3
983 29,4 3
474 3,3 2

7 ’

270 99,4 3

/ /

;

977) €55,6) (1

] /
171) (0,6 @
239 18,8 3
885 72,8 3
898 22,4 3
285 4,8 2

] /

192 83,1 3
297) 18,2 3
493 19,6 2
882 62,3 1
505) /

139 16,9 2
928 12,1 3
845 81,9 3
663 12,1 2
081) 6,0 2

/ /

160 69,3 3

/ 18,2 3
389 19,9 2
845 61,8 1

/ /

186 30,7 2
799 7,9 3
929 68,0 3
060 28,7 3
606) 3,3 2

/ /

394 99,4 3

] /

/ ’

/ /

/ /

/ €0,6) @
390 16,7 3
890 74,0 3
896 21,6 3
334) 4,5 2

/ Y
291 83,8 3

St 18,5 3
393 20,0 2
845 61,5 1

/ /

190 16,2 2
063

BERL IN
CWEST)
DM ANTEIL (VH)
619 40,7 3
539 57,6 2
049 7
/ /
370 62,1 3
142 /
457 (80,6) (2
824
/ /
185 37,9 2
996 0,1 3
930 7
409  (68,2) (3
497 7
/ /
729 (100,00 3
’ ’
/ /
918) /
/ ’
288) /
720 ©,1 G
782 38,3 3
184 60,5 2
226 !
/ /
573 69,2 3
136 /
457 (80,6) (@
825 /
/ /
187 30,8 2
339 0,1 3
599 .
501 .
012 -
/ .
371 .
139 .
426 -
800 .
/ -
169 -
002 -
937 -
389 .
514 -
’ .
732 .
7 .
;.
7 -
/ .
448> .
725 -
776 -
174 -
224 -
/ -
577 -
132 .
426 -
803 .
/ .
174 .
349 .

~25-

oM

989)

L

157)

872
952

287
524)

/
530

054

ANTEIL (VH)
61,1 3
29,9 2

8,5 2
0,5 1
60,1 3
14,7 3
36,9 2
44,7 1
3,7 1
39,9 2
1,6 2
56,0 3
40,0 3
3,8 2
0,1 2
97,3 3
17,2 3
41,1 2
38,0 1
3,6 1
2,7 2
3,6 3
58,0 3
36,1 3
5,6 2
0,3 2
78,5 3
14,8 3
37,2 2
64,3 1
3,7 1
21,5 2
2,2 3
67,2 3
26,5 2
6,3 2
/
63,4 3
18,0 3
37,7 2
42,8 1
1,5 1
36,6 2
1,0 2
81,8 3
35,4 3
2,8 2
/
97,5 3
22,1 3
43,7 2
31,0 1
(3,2) @
2,5 2
2,4 3
63,9 3
31,9 3
4,2 2
0,0) 2
80,4 3
18,3 3
38,1 2
42,0 1
1,6 1
19,6 2
1,5 3

BUNDESGEBIET

bm

717
677
160
926
265

227
420
865
660
262

864

880
229
523
294
565

228
381
941
872
341

532

814
053
312
028
449

227
417
869
673
267

195

703
626
140

318

222
421
847
754
310

949

897
274
405

634

273
412
960
132)
454

604

816
062
248
316)
510

226
420
852
803
319

277

LEXI-

STUNGS~ GESCHE.
GRUPPE

I1
111
1v
ZUS .
11
111
v

Zus.

II
Il
I
ZUs.
I1
111
Iv

IUS.

11
111
Iv
IUS.
II
11X
1v

ZUS.

11
Il
Iv
IUS.
11
IIl
Iv

IUSs.

II
111
Iv
1US .
11
IrI

ZUsS.

11
IIl
v

Zus.
II

111
Iv

v
Tus.

BESCHAE F~
TIGUNGS -
ART

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL - TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TYECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUSAMREN

WEIBL.

ALLE

MAENNL. KAUFMAENN.
ANGE-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

TECHNISCHE
ANGEST .
EINSCHL .
MEISTER

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMBEN

MAENNL .

WEIBL.

ALLE



BESCHAEF-
TIGUNGS~
ART

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUS AMMEN

KAUFMAENN.
. ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
IUSAMMEN

GESCHL .

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL o

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUNGS -

SCHLESWIG-

HOLSTEIN

GRUPPE ANTEIL(VH)

IT
111
Iv
v
ZUs.

11
111
Iv
v
ZUS .

Il
111
v

Us.
1I

111
v

Us.

II
II1
v

US .
X1
111
Iv

us.

11
111
Iv
v
us.

11
II1
v

2US .

1I
111
v

us.
11

111
Iv

Us.

11
IIX
v

us.
I1

11X
1iv

Zus.

13,8 (3
47,5 2
38,8 1

/

ss,2 2

!

(30,8) (2

61,5 1
/

46,8 1

0,2 2
@2, G
68,2 2
¢,

/
92,4 3
/

/

/

/

/

0,5 2
18,9 3
59,5 2
21,6 1

/

72,0 2

;

35,0 (2

58,1 1
/
28,0 1
0,3 2
Vi
1
/

;
43,5) (3
?

7
/

/
(56,5) (2
(0,00 @
/

/

/

)
€100,0) (3
/

7
/

]

/
w,n G
/
%2,3) 3
7
/
66,7 3
/

/

/

/
(33,3) (2

0,0 2

HAMBURG

NIEDER~
SACHSEN

DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)

570)
839
926
586
0422
700
870

265

635
893
940
/
828
135
704
/
912

571

NSNS~

~ .,

171
539)

[ NN
~

-~

346)

196)

219)

-

171>

870

P

N

L '] LR I I ] ~

NN

L

-~

-

(3 210

26
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2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN

ANTEIL (VH)

L I ] L S L N N T NN A R R L e N NN NN NN

-~ NN~

~ NNNN .

L] ™ ONNNANN NN W NS L e N

NORDRHEIN
WESTFALEN
ANTEIL(VH)

53,8 3

39,0 3

7,1 2
’

97,8 3

/
27,8) 2
60,6 1
/
2,2 2
1,0 3

54,3
35,9
8,9
€0,9) ¢
77,7

W= N Wi

14,3
30,4
51,4

3,9
22,3

N = =N W

0,6 3

55,3
25,7
16,2

2,7
53,7

W W

12,4
29,5
45,8
12,3
46,3

nN N o= - W

0,6

51,4 3
41,3 3
6,3 2
(1,0 @
96,8 3

(11,6) (3
38,9 2
37,9 1
11,6 Q1

3,2 2

1,0 3

53,1
34,7
10,5

1,7
72,1

W WW

12,4
29,9
45,4
12,3
27,9

N = b NN

a,7 3

JANUAR

- HESSE

oM ANTEILCVH)

DM

EISEN-, STAHL~

866 40,6 3 421
795 51,6 2 425
252 7,7 1 815
837) ! /
297 56,5 2 782
144 6,9 2979
455 51,7 2 215
907 34,5 1 582
693 6,9 1 242
245 43,5 1 982
811 0,8 2 435
802 46,1 3 630
260 51,3 2 822
794 2,6 2 084
/ / /
517 94,7 3175
/(12,3 (2 908)
448) 37,5 2 067
979 45,7 1 531
! / /
236 5,3 1898
489 1,6 3107
823 43,9 3 551
140 51,4 2 660
548 4,6 1 904
856) / /
447 74,3 3 016
140 7.5 2 967
455 50,3 2 204
912 35,6 1 575
693 6,7 1256
244 25,7 1974
179 1,0 2 748
ZIEHEREIEN UND
746 44,2 3 543
823 48,3 2 785
238 ] /
972 / /
216 48,9 3 085
343 / /
420 61,9 2 380
922 (28,3 (1 771
730 / /
222 51,1 2 199
756 0,1 2 632
753 19,5 3 497
173 77,5 2 B26
655 / /
281) ! /
430 98,9 2 963
316) ] /
434 / /
975 / !
594) / /
265 / /
393 0,3 2 953
750 26,2 3 518
062 69,6 2 818
380 / /
073 7 /
338 77,5 2 996
342 / /
421 62,0 2 377
924 28,5 1 760
724 / /
224 22,5 2 194
028 0,1 2 816



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGESGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)
UND TEMPERGIESSEREIX
42,6 3 875 15,2 4 151 27,1 3
53,3 2 488 66,5 3 155 45,4 2
1 / 18,3 2 356 26,9 2
/ / / / /
54,7 3 0S54 47,8 3 160 44,3 2
/ / / / /
57,8 2 214 35,8 2 923 20,4 2
33,5 1 586 60,2 2 108 69,4 1
/ / / / /
45,3 2 043 52,2 2 389 55,7 2

0,3 2 596 0,2 2 758 0,1 2
27,9 3 988 20,6 4 585 33,3 4
71,3 2 945 73,1 3 589 57,8 2

/ / 6,3 2 756 8,7 2

/ / / / /
98,0 3 227 96,8 3 741 98,3 3

/ / / / /

/ / / / /

/ / (84,8) (2 245) /

/ / / / /

/ / 3,2 2 347 /

0,8 3 201 0,5 3 696 0,3 3
32,8 3 939 19,0 4 488 31,6 3
65,3 2 819 71,3 3 476 54,5 2
1,9) (1 883 9,7 2 544 13,6 2

/ / / / /
77,3 3 169 75,2 3 578 74,1 3
/ / / / /
58,0 2 198 34,3 2 923 20,1 2
33,7 1 608 62,0 2 121 69,7 1

/ / / / @, «1
22,7 2 038 24,8 2 386 25,9 2
0,5 2 913 0,3 3 283 e,2 2
KALTWALZWERKE
(25,0) (3 646) 27,5 4 584 48,1 3
7i,1 2 560 55,6 3 195 (41,2) (2
/ / 16,9 2 209 /

/ / / / /
45,2 2 794 54,1 3 411 49,9 3
/ / / / /
66,3 2 143 26,1 2 857 (38,5) (2
(29,3) (1 483) 69,0 2 035 55,7 1
/ / (4,9) €1 574) /
54,8 1 994 45,9 2 227 50,1 2
g,1 2 356 0,2 2 867 0,1t 2
43,0 3 896 25,6 4 774 24,6 3
51,2 2 841 64,6 3 393 54,6 2

/ / 9,8 2 616 €20,8) (2

/ ] / / /
99,2 3 255 98,2 3 670 89,9 3

/ / / / /

/ / / / /

/ / / / /

/ / / / /

/ / / / 10,1 (2

6,3 3 242 0,3 3 645 c,1 2
36,0 3 829 26,3 4 697 34,1 3
58,9 2 710 61,2 3 324 49,2 2
(5,1 (1 988 12,5 2 405 16,7 @

/ / / / /
67,9 3 o077 74,7 3 570 67,9 3
/ / / / /
66,7 2 136 25,6 2 858 36,8 2
(29,0) (1 483) 69,7 2 044 55,5 1
/ / (4,7) (1 574) /
32,1 1 991 25,3 2 230 32,1 2

0,2 2 729 0,2 3 232 0,1 2

om

597
700
030

/
756

/
573
847

/
011

341

018
964
226

/
248

LS N

228

921
905
122

/
16

/
568
858
505)
013

831

785
888
575)
/
141

/
606
974

/
294

870

SAARLAND

ANTEIL(VR)

77,0 3
15,3 2
@, @

/
66,4 3

20,2) @G

(17,2) @
62,6 1

/
33,6 2

0,9 3
65,2 3
31,3 3

/

/
99,2 3
/

/

/

/

/

1,7 3
70,4 3
24,3 3
(5,3 (@

/
81,7 3

19,8 3

16,8 @
63,4 1

/
18,3 2

1,1 3
(36,8) (3

39,7 @

23,5 (1

/
54,4 2
/

19,3) @

70,2 1
/
45,6 2

0,4 2

(46,4) (3

(50,00 3

/

/
96,6 3
/

/

/

/

/

0,6 3
41,1 3
44,4 2

A4,5) (1

/
67,8 2
/

(18,6)

71,2 1
/
32,2 2
0,4 2

1]

890
777
389>
605
228)
680)
976
350
184

915
666

787

P

72

903
423
432)
708
228)
680)
°71
339

458

178)
595)
992)
667
583)
890

133

586)
178)

318

W NN

386
892
969}
961
583)
878
116

689

BERLIN
(WEST)
ANTEIL (VH)

LN . T L N

0,0

66,7) (2

(100,00 @

<, Q@

68, €2

75,9 G

AN N,

o, €«

LRI Y

_27-

oM

LR T R | 1 & 0 & v N e

BUNDESGEBIET

ANTEIL(VH)

44,2 3
42,8 2
12,0 2
1,00 A1
53,8 3
8,9 3
38,8 2
47,7 1
4,7 1
46,2 2
0,3 2
43,7 3
50,8 3
5,4 2
/
96,9 3
8,1 2
35,2 2
54,5 1
/
3,1 2
0,7 3
43,9 3
48,1 3
7,6 2
€0,4) €1
76,3 3
8,8 3
38,5 2
48,1 1
4,5 1
23,7 2
0,4 3
50,1 3
32,1 2
15,6 2
2,2 1%
53,3 3
10,2 3
32,2 2
47,5 1
10,2 1
46,7 2
0,2 2
44,4 3
47,9 3
7,0 2
0,7 (2
96,7 3
€106,5) (3
39,3 2
42,3 1
6,0
3,3 2
0,5 3
46,8 3
41,4 3
10,6 2
1,3 2
72,6 3
10,2 3
32,5 2
47,2 1
10,0 1
27,6 2
0,3 3

on

749
685
134
823)
080

158
399
856
471
164

657

842
173
613

/
434

976)
243
888
/
093

393

810
027
358
835)
315

147
389
859
472
159

785
880
222
972
211

324
447
931
715
217

747

813
142
666
281)
401

137)
422
986
594)
247

363

801
058
396
068
323

314
445
933
710
218

018

LEI-

STUNGS- GESCHL.

GRUPPE

I1
111
Iv
v
IUs.

11
111
v
v
IUS.

11
III
Iv

ZUS.
I1

IIX
Iv

US.

11
IIX
Iv

ZUSs.
II

111
1v

Zus.

II
II1

Iv
Zus.

11
I11
v

v
ZUS.

11
111
v

ZUs.
1I

111
Iv

IUs.

11
11I
1v

ZUs.
11

111
Iv

ZUS.

BESCHAEF-
TIGUNGS ~
ART

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

MAENNL -

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL .

ALLE

MAENNL. KRUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFMAENN .
ANGE~

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL.

ALLE

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
IUSAMMEN

MAENNL.

WEIBL.

ALLE



BESCHAEF~-
TIGUNGS~
ART

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFN. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN .
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL .

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUNGES—

SCHLESWIG-
HOLSTEIN

GRUPPE ANTEIL(VH)

11
111
Iy
v
IUS.

II
111
v
v
US.

II
I¥I
v

ZUS.
I1I

II11
Iv

IUs.

11
111
Iv

Zus.
I1

Il
v

Us.

II
I1I
v

Us.
1Y

111
1v

us.

11
111
v
2US -
I
I11
Iv

ZUSs.

11
11X
Iv

Tus.
II

11X
v

US.

(54,2) (3
“1,7) @
/

/
€36,4) (3
/
(54,8) (2
40,5 1
/
63,6 2

0,1 2
47,2 3
50,0 3

/

/
97,3 3
/

/

/

/

/

0,3 3
49,0 3
47,9 3

/

/
68,6 3
/
(56,8) (2
(38,6) (1
/
31,4 2

0,1 2

/
/
/

/
41,9 3
7
/
(55,6) €1
/
(58,1 (2

0,0 2

€50,0) (3
46,03 (3
Y]

/
100,0 3
/

/

/

I}

]

0,2 3
49,2 3
46,00 (3
/

!
77,8 3
/

/
¢55,6) (1
/
22,2)

0,1 3

HAMBURG
DM ANTEIL(VH)
806) (10,7 (4
979y 80,2 3

/ (8,6) (2

/ /
378) 70,1 3

/ /
406> 61,9 2
815)  (32,1) (2

/ !

208 29,9 2
634 0,2 3
583 22,8 4
114 57,5 3

! 19,4 3

/ /

332 93,2 3

/ ’

I 44 ,4) (2

/8,1 @

/ /

/ €6,8) (2
316 1,3 3
645 18,6 4
085 65,4 3

/ 15,6 3

/ /

343 83,7 3

/ /
433) 57,7 2
815) 36,0 2

/ /

233 16,3 2
994 0,4 3

/ /

/ /

/ /

/ /
323) /

’ /

/ /
759) /

/ /
102) /

614 0,0 @
512) /
131 (70,6) (3

] /

] /

315 100,00 (3

/ /

/ !

Y] ;

/ /

/ /

315 ©,1 3
562 /
130)  (65,2) €3

/ /

/ /

317 (74,2) 3

/ /

] /
759> /

/ /
102) /

047 0,0 3

bM

424)
163
561)
239
909
109
652
063
321
480
230
619
950)
098)
641)
552
341
346
102
487
917
105
649

350

L ]

~ N N

621)

/
322)

376)

L RN

376)

167)

2762

-

G35

-28-

NIEDER~
SACHSEN

ANTEIL (VH)

38,7 3
49,4 2
11,9 2

/
55,2 3
(5,2) (3
50,4 2
42,3 1

/
44,8 2

0,3 2
33,9 3
57,9 3

8,1 2

’
95,2 3

/ .

4,4 (2
€48,9) €2

/

4,8 2

1,2 3
35,4 3
ss,2 2

9,3 2

/
77,7 3

(5,3) @
49,7 2
43,1 1

/
22,3 2

0,6 2

46,6) (3

43,8) (2

7

/
40,3 3

/
65,7 2

31,8 1

/
59,7 2

0,1 2
41,4 &4
56,3 2

7

’
96,4 3

/

1

/

/

’

0,2 3
42,9 4
52,7 2

/

/
68,7 3
!
67,7 2
29,9 (1
/
31,3 2

0,1 2

2

ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN

DM ANTEIE (VH)

949
667
142
imm
410)
406
796
177
687
908
012
268
255
413)
060)

302

‘922

916
218

207
399)
406
832
192

981

039
gge

342

271
614)
097

952

-

NSNS

N s

L L N

R ]

L LN N

~ NN NN T e T O e e

~aN N

DM

NN

- mNNNN

-~ n

- NN N

-~ N

e

NN~

NN,

N Y

N

e Y

~ NN

NORDRHEIN-

WESTFALEN

ANTEIL (VH)

61,1
26,1
12,4

51,8

14,5
36,5
47,1

48,2

42,6
35,4
20,1

49,4

11,2
38,8
43,8
6,2)
50,6

43,4
45,1

.
2,00
96,9

@%2,m
/

3,1
0,3

43,2
42,2
12,7
1,9
75,2

11,0
39,3
43,7
6,0}

W MR W

NSV W

L]

JANUAR

HESSEN

ANTEIL(VH)

oM

NE-METALLERZEUGUNG

884
828
281

/
403

295
511
002
651
369

904

969
385
859
397)

3 633

W WW

L VY NNV

~n == N ~n NN W

-~
WNNWW

«1

095
610
018

/
451

573

934
236
596
274)
550

274
521
003
747
376

233

66,7 3
31,3 2
/

/
47,4 3
16,4 3
66,2 2
16,1 1
/
52,6 2
0,3 2
57,5 3
42,2 2
7
/
94,0 3
/
75,6 2
/

/

6,0 2
0,7 3
60,6 3
38,4 2
/

’
70,3 3
16,4 3
67,1 2
15,2 1
/
29,7 2
0,4 3

876
512
/
/
408

183
249
772

!
337

834

965
941

527

363

483

465

931
821
/
/
486

209
262
759

/
334

164

DPARUNTER NE-METALL

558
729
150

/
952

824
210
861
666)
092

517

835
159
888
434)
412

945)
344)

379

753
050
536
296)
274

853
238
866
679)
109

985

€59,4) (3
40,6) (2
/

/
33,0 3

7
56,9 2
29,2) (1

/
67,0 2

0,0 2
48,6 3
50,7 2

/

/
96,6 3
/

/

/

/

]

0,1 3
50,6 3
48,9 2

Y

/
71,3 3

/
54,3 2
(30,00 (1

l
28,7 2

0,1 2

831)

440)
/
/

266

/
132
547)

/
028

436

729
763

251

139
533>
060

909



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- B ADEN BAYERN
PFALZ WUERTTENMBERG
ANTEIL (VH) DM ANTEIL(VH) DM  ANTEIL(VH)
UND -GIESSEREIX
47,5 3 829 30,2 4 433 22,2 4
42,6 2 767 55,9 3 181 50,1 2
(8,2) €2 335) 13,3 2 424 27,8 2
/ / / / /
58,7 3 218 46,7 3 450 41,5 3
7 / (2,4) ¢4 333 (3,9 G
65,1 2 262 31,3 2 853 29,6 2
(19,8) (1 642) 62,1 2 141 61,2 1
/ / 4,1 1 737 5,3 1
41,3 2 142 53,3 2 401 58,5 2
0,2 2773 0,5 2 891 0,3 2
53,8 4 488 22,9 4 407 26,0 4
43,7 2 861 65,2 3 419 60,5 3
/ / 11,9 2 638 13,5 2
/ / / / /
97,5 3 725 95,0 3 552 92,7 3
/ / / / /
/ I €19,4) (2 994) 36,8 2
/ / 76,3 2 349 56,5 2
/ / / / Y,
/ / 5,0 2 471 7,3 2
0,6 3 695 0,9 3 497 0,8 3
51,4 4 257 25,4 4 418 25,0 4
43,3 2 826 62,0 3 345 57,9 3
(4,4) (2 386) 12,4 2 558 17,1 2
/ ! / Y /
77,9 3 532 70,0 3 516 70,7 3
/ / (2,3 4 319 (4,0 (3
64,8 2 276 30,4 2 860 30,7 2
€(19,8) (1 655) 63,2 2 161 60,5 1
/ / 4,1 1 735 8 1
22,1 2 162 30,0 2 406 29,3 2
0,3 3 230 0,7 3 183 0,4 3
GIESSERE]
/ /0 (30,3) (4 185) 23,1 4
(55,6) (2 7500 53,9 3 158 47,4 2
/- /I (14,5) €2 406) 29,6 2
/ / / / /
(58,7) (2 909) 39,3 3 341 45,0 2
/ / / / 5,9 3
(57,9) (2 131) 24,8 2 859 37,5 2
/ / 65,9 2 185 51,9 1
/ / (5,6) (1 668) /
(61,3) (1 882) 60,7 2 436 55,0 2
0,0 2 484 0,1 2 792 6,1 2
(43,3) (3 857) 22,9 & 395 31,0 4
(56,7) (2 838) 71,0 3 560 58,7 3
/ / 6,1 2 554 10,3 2
/ / ! / /
€100,0) (3 280) 97,7 3 690 94,6 3
/ / / / /
/ / / / /
/ / ] /6,9
/ / ! / 7
/ / (2,3) (2 5313 (5,4 (2
€0,1) (3 280) 0,3 3 663 0,2 3
(38,6> (3 761) 24,6 4 335 28,9 4
56,1 2 797 67,1 3 486 55,8 2
! / 8,1 2 493 15,3 2
/ / 7 7 /
75,0 3 104 72,8 3 609 73,5 3
/ / / / 5,2) (3
(57,9) (2 131) 24,8 2 865 35,9 2
/ / 66,3 2 196 54,8 1
/ / (5,3) (1 668) /
€25,0) (1 882) 27,2 2 441 26,5 2
0,0 2 798 6,2 3 291 0,1 2

bM

257
965
391
092
177
551
985
563
177
556
391
186
521
410
764
073
381
335
361
138
468
330
187)
587
997
586
206

001

382
839
055
963
462)
560
929
237
564
180
032
148

296

897)
231)
238
222
989
101
209
462)
618
924
236

951

SAARL AND

ANTEIL(VH)

(50,0)
/
39,3)
/
51,9
/
/
57,7
/
(48,1)
0,2
67,9
/
/

/
(100,00

L L S

0,2)

58,9
17,9
23,2)

68,3

/

/
7,7

/
31,7)

0,2

I I I

[ ¢4
(&3

«
«

a

3.

«a
(1

150>
/
285)
7
255)
/
/
686)
/
910

607

873
7373
215)

285

686)
/
910)

849

BERLIN
(WEST)
PM  ANTEIL(VH)

37,0
52,7
€10, 4>

’

55,4

8,4)

7,4
18,m
/

44,6

NN

o
“
o

© 37,9
53,1
3,7
67,8
(7,9
71,4
16,9

/
32,2

0,5

~w N

=29~

4
2
(¢
3
G
2
@
2

3

W

«@

4
(¢4

W~

~N o~

bm

066
987
346)
/
320
875)
601
2773
635

014

LN

498

160
074
501
434
875)
605
2772

615

050)
773)

167

476

240 °

972

449

492

428

149

ANTEIL (VH)

46,9 3
39,8 2
13,0 2
/
50,2 3
9,4 3
39,8 2
47,9 2
2,9 1
49,8 2
0,4 2
39,7 4
50,6 3
9,4 2
0,2) 2
94,6 3
10,1 3
40,8 2
46,3 2
2,9 1
5,4 2
1,0 3
42,2 &
46,9 3
10,6 2
0,3) (2
72,6 3
9,5 3
39,9 2
47,7 2
2,9 1
27,4 2
0,6 3
38,1 3
42,9 2
17,9 2
/
45,2 3
7,2 3
41,2 2
47,1 1
4,5 1
54,8 2
0,1 2
36,9 3
55,2 3
7,2 2
w,n
96,5 3
/
40,6) (2
49,9 1
/
3,5 2
0,2 3
37,2 3
51,8 3
10,2 2
{0,8) €2
73,5 3
7,0 3
41,1 2
47,3 1
4,5 1
26,5 2
0,1 3

BUNDESGEBIET

oM

981
938
324

344

346
538
019
631
338

843

072
282
714
309)
540

227
635
126
962)
440

480

037
182
551
oo
473

333
548
029
664
349

165

826
842
128

078

232
394
945
615
207

500

987
212
601
434)
448

644)
997

318

409

941
127
372
217)
346

247
412
949
613
215

046

LEXI-

11
111
Iv

ZUSs.
I1I

11}
Iv

Zus.

II
111
Iv

Zus.
Il

I1I
v

Zus.

11
111
Iv
v
ZUS.

II
111
v

IUSs.

11
171
v

ZUS.
Ix

Il
Iv

IUS.

I1
111
v

us.
II

ITI
Iv

IusS.

II
111
v
v
ZUS.

B¢
I11
v

IUS .

STUNGS- GESCHL.
&RUPPE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNLK .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

BESCHAEF~-
TIGUNGS -
ART

KRUFMAENN o
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHE o
MEISTER

KAUFM . UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFR. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
ALISTEDR
ZUSAMMEN



BESCHAEF-
TIGUNGS—
ART

KAUFMAENN.
ANGE~-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UKD
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUS AMMEN

KAUFMAENN.
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL .

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENKL -

WEIBL.

ALLE

MAENRL

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUNGS-

SCHLESWIG-

HOLSTEIN

GRUPPE ANTEIL(VH)

11
111
iv
v

IUS .

II
Irr
Iv

]
LS.

Us.
Il

111
v

us.

II
111
v

Us .
11
IIl
1v

ZUS .

11
I
v

Zus.
11

111
Iv

ZUS.

11
111
iv

ZUs.

11
111

v
Zus.

I1
Il
v

ZUS.
I

111
v

ZUS.

31,1 4
62,1 3
/

/
76,3 3
/
(75,00 (3
,

/
23,7 2
0,2 3
30,0 4
68,1 3
/

’
98,1 4
'

/

/

/

,

0,9 &
30,3 4
66,1 3
¢3,5) (3
7
89,6 4
1
(75,00 (3
/

/
10,4 2
0,6 3
13,6 5
67,2 3
18,9 2
/
68,8 3
“,9
51,2 2
40,9 2
3,00 (2
31,2 2
3, 3
26,5 4
51,3 3
21,0 2
s
79,3 3
/
€30,4) 2
47,8 2
8,1 1
20,7 2
2,8 3
17,0 4
63,0 3
19.5 2
,
71,3 3
(4,6) 3
7.7 2
42,1 2
576 1
8.7 2
3,0 3

bM

586

676
889
236)

104

021>

929

982

044
690
600

662

102>
737
136
106)
538

312

379
087
595

311

570)
032
840)
195

080

770
560
599

570

954)
718
116
958
480

257

HAMBURG
ANTEIL(VH)
63,6 S
29,9 3
5,3 2
(1,1
63,6 &
11,9 4
51,0 3
30,7 2
6,4 2
36,4 3
3,0 4
50,6 5
43,2 3
5,8 2
/
93,0 4
/
64,7 3
17,6} €2
/
7,0 3
3,1 4
60,3 S
33,3 3
5,5 2
0,9 2
69,2 4
11,8 4
51,6 3
30,2 2
6,5 2
30,8 3
3,0 4
35,6 4
56,6 3
6,5 2
/
55,5 3
10,6 3
58,7 2
27,8 2
2,9 1
44,5 2
3,1 03
46,7 4
48,6 3
4,7 2
/
75,0 3
5,0
66,6 2
28,2 2
/
25,0 2
5,8 3
39,7 4
53,6 3
5,8 2
/
61,4 3
9,5 3
60,2 2
27,9 2
2,6 1
38,6 2
3,6 3

NIEDER~
SACHSEN
DM ANTEIL (VH)
276 32,1 4
717 51,9 3
921 16,0 2
541) /
654 67,5 3
154 /
453 48,7 3
847 42,7 2
366 /
281 32,5 2
154 0,2 3
171 33,3 5
774 53,2 3
912 13,4 2
/ /
426 97,8 4
/ /
167 /
439) 7
/ /
050 €2,2) (2
330 0,7 4
253 32,9 5
736 52,7 3
919 1%,2 2
535 /
595 85,6 4
145 /
437 45,0 3
837 45,0 2
378 (8,5) (1
271 V4,6 2
188 0,3 3
620 34,9 4
452 53,9 3
474 10,6 2
/ 0,6 1
782 56,4 3
871 3,0 3
922 50,5 2
272 44,1 1
872 2,3 1
811 43,6 2
349 2,6 3
524 38,7 4
124 48,2 3
511 12,9 2
/ 0,3 (2
750 81,5 3
252) 9,2 4
812 44,3 2
199 44,6 2
/ z,0 O
709 18,5 2
490 5,5 3
578 36,8 4
342 50,9 3
485 11,8 2
/ 0,5 A
770 67,2 3
911 4,5 3
898 49,0 2
258 44,2 2
874 2,2 1
791 32,8 2
392 3,4 3

bM

891
499
923

853

161
341

693

476

065
884
999

154

011
764
972

059

163
308
694)
668

858

440
265
228
821)
555

646
704
981
710
390

047

381
180
479
095)
550

188
776
087
661)
577

371

408
223
37
921>
553

913
720
007
699
436

187

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

JANUAR
BREMEN ' NORDRHEIN- HESSEN
WESTFALEN

ANTEIL{VH) DM ANTEILCVH) DM ANTEIL(VH) DM
MINERALOEL
. - 54,5 4 855  (47,7) (5 243)

. . 42,0 3 339 47,7 3 351

. . 3,3 2 699 / /

. . / / / /

. - 65,9 4 144 76,9 4 221

. . 9,3 4 o9 / /
. - 59,6 2 966  (94,9) (2 8433

. . 30,5 2 200 ] 7

. . ; ] / /
. . 34,1 2 831 (23,1) (2 927

. . 0,3 3 696 0,0 3922

. . 40,2 4 951 37,9 5 165

. . 53,5 3 804 53,5 4 456
. . 5,3 3 384 (8,7) (3 895)

. . 0,9 (2 976) / !

. . 94,1 4 236 98,9 4 676

. . / / ’ /

. . 73,1 2 641 / /

- €16,8) (2 560) / /

. - / / / /

. . 6,0 2 720 / /

R . 0,6 4 146 0,2 & 665

- . 46,1 4 905 40,5 5 190

. - 48,8 3 642 51,9 4 179
. . 4,5 3 178 7,6 (3 687)

. . 0,6 (2 978) / /

. . 80,1 4 199 91,7 4 551

. . 8,8 4 128 / /
. . 61,6 2907 (90,7 (2 831)

. . 28,5 2 232 / /

. . / ’ / /
. . 19,9 2 814 (8,3) (3 004)

. . 0,4 3 923 0,1 4 423
CHEMISCHE INDUSTRIE

(27,3) (4 927> 33,4 & 409 45, 4 437
(39,8) (2 848) 52,5 3 210 48,3 2 988
€(19,3) (2 655) 13,0 2 506 5,4 2 313
(13,6) (2 235> 1,1 2 130 0,4 2172
59,1 3 29 55,8 3 507 54,4 3 614
/ 7 5,9 3 947 7.2 3 809
(42,6) (2 724) 52,6 2 895 60,9 2 710
(39,3) (1 995y 37,7 2 162 30,1 2 041
/ ’ 3,8 1 827 1,7 1 643
40,9 2 310 44,2 2 640 45,6 2 569
0,4 2 891 4,6 3 124 8,1 3 137
36,1 4 664 27,6 4 393 35,8 4 516
40,7 3 108 56,1 3 465 53,7 3 259
(20,4) (2 5500 15,8 2 902 10,3 2 539
/ 7 0,5 2 290 0,2> (2 229)
78,8 3 529 87,7 3 626 83,9 3 632
] / 6,6 4 257 9,1 4 292
41,43 (2 624 51,9 2 902 60,3 2 810
(51,7) (2 101) 38,6 2 296 28,1 2 123
/ / 2,8 1 842 2,5 1813
(21,2) (2 295 12,3 2 728 16,1 2z 127
1,0 3 268 11,1 3 516 14,5 3 486
32,1 4 764 29,8 4 40D 40,5 4 475
40,3 2 993 54,8 3 372 51,2 3 140
19,9 2 596 14,7 2 770 8,0 2 469
7,7 €2 216) 0,7 2 199 0,3 2 19
68,5 3 424 72,1 3 581 67,0 3 624
/ / 6,1 4 024 7,6 3930
42,2 2 692 52,4 2 896 60,8 2 731
43,3 2 035 37,9 2 193 29,7 2 058
/ ’ 3,6 1 230 1,9 1690
31,5 2 305 27,9 2 660 33,0 2 602
0,5 3 072 6,6 3 324 10,0 3 287



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEME ERG
ANTEILCVH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)
VERARBEITUNG
(34,4) (4 296) 39,8 4 362 42,6 4
63,9 3 318 51,4 3 309 42,1 3
/ / (8,8) (2 197y 12,9 2
/ / / / /
68,5 3 644 63,0 3 630 63,9 3
/ / / / 4,5 (3
60,7) (2 962) 54,5 2 759 46,2 3
/ / 44,3 2 142 40,4 2
/ / / / 9,0 (1
€31,5) (2 828) 37,0 2 475 36,1 2
0,1 3 387 0,1 3 202 0,2 3
54,3 4 710 43,3 4 632 51,8 5
44,5 3 940 47,9 4 002 35,4 4
/ / 8,5 2 967 12,6 3
/ / / / /
98,9 4 340 95,5 4 181 96,9 4
/ / / /
/ ! (55,6) (3 179) /
/ / / / ]
/ / / / /
v / (4,5) (2 838) (3,1
0,4 4 315 0,2 4 121 0,4 4
49,1 4 634 41,8 4 523 48,1 4
49,6 3 731 49,4 3 696 38,1 3
/ / 8,7 2 635 12,8 2
/ / / / /
88,6 4 158 78,4 3 947 80,3 4
/ / / / 4,5) 3
(60,00 (2 947) S4,6 2 801 46,3 3
/ / 43,8 2 148 40,9 2
/ / / / 3,3 O
11,4 2 788 21,6 2 510 19,7 2
0,2 4 003 0,2 3636 0,2 3
(OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE)
47,0 4 351 32,4 4 709 47,1 4
45,9 3 132 54,9 3 379 45,7 3
6,3 2 397 11,5 2 307 6,7 2
0,8 2279 - 1,2 1 703 0,5 «
54,8 3 653 52,1 3 667 48,4 3
11,9 3 928 4,2 3936 21,1 3
56,9 2 736 45,2 2 799 44,7 2
27,9 2 081 43,0 2 000 30,5 1
3,3 1907 7,7 1 628 3,7 1
45,2 2 668 47,9 2 414 51,6 2
9,5 3 208 3,7 3 066 2,9 2
29,5 4 436 28,6 4 618 33,8 4
55,1 3 505 52,8 3 403 52,9 3
15,1 2 964 17,8 2 508 13,0 2
0,3 1 863 0,9 1 919 /
90,2 3 694 78,0 3 578 78,3 3
7.8 4 236 7,2 4 387 44 4
47,6 3 013 32,2 2 939 48,6 2
41,2 2 193 48,7 2 156 41,9 1
3,4 1 695 12,0 1 769 5,2 1
9,8 2 725 22,0 2 s21 21,7 2
28,5 3 598 4,6 3 345 3,9 3
35,2 4 399 30,5 4 666 40,6 4
52,1 3 398 S3,8 3 391 49,2 3
12,3 2 869 14,7 2 430 9,8 2
0,4 2 112 1,0 1 794 €0,4) 1
74,5 3 680 62,6 3 622 59,5 3
11,0 3 975 4,9 4 093 17,8 3
54,9 2 788 42,1 2 825 45,5 2
30,8 2 113 44,4 2 041 32,8 1
3,3 1 860 8,7 1 675 4,0 1
25,5 2 680 37,4 2 439 40,5 2
15,2 3 425 4,0 3179 3,2 3

DM

539
577
724

842

837)
046
531
790)
761

451
185
134
000

531

-

842)

479

956
888
888

256

957)
050
513
790)
767

963

140
099
189
633)
520

099
633
955
562
486

986

182
013
336

/
317

097
648
985
828
392

116

157
054
284
768)
421

149
636
963
631
467

035

SAARLAND

ANTEILCVH)

(18,5) (4
73,3 2
/

/
47,7 3
/
64,9 2
28,4 2
/
52,3 2

0,8 2
29,6 4
56,0 3
(14,4) €2

/
76,2 3

/
61,5 (2

/

/
23,8 2

1,1 3
23,8 4
65,0 3

a(1,2) @
/
58,2 3
/
64,2 2
27,8 2
]
41,8 2
0,9 3

DM

187>
991

151
796
013
617
872
616
514
364)
675

481)

341
358
443
208
313)
403
733
017
/
559
050

BERLIN
(WEST)
ANTEIL (VH)

[

44,5 4
45,6 2
9,9 2
/
36,8 3
5,8 3
66,4 2
28,5 2
/
63,2 2
2,8 2
33,3 4
49,8 2
15,3 2
a,6) @
68,9 3
9,1 4
58,4 2
2,3 2
/
31,1 2
8,1 3
37,1 4
48,4 2
13,5 2
a,n @
55,0 3
6,9 4
62,4 2
29,8 2
7
47,0 2
4,2 2

-31-

280
980
245

/
485

877
701
12

/
590

919

067
982
447
060)
246

213
770
Q99

683
071
155
982
396
0660}
328
025
723
108
621

996

BUNDESGEBIET

ANTEIL (VH)
55,4 S
37,7 3

6,1 2
0,8 2
64,8 &
9,3 4
53,5 3
32,3 2
4,8 2
35,2 3
0,3 3
42,9 5
49,4 3
7,2 3
€0,5) (2
95,2 4
6,9
64,1 2
23,7 2
(5,3)
4,8 2
0,5 4
49,3 5
43,4 3
6,7 2
0,6 2
76,8 4
9,2 4
54,4 3
31,6 2
4,8 2
23,2 3
0,6 4
38,2 4
51,2 3
9,7 2
0,8 2
54,0 3
8,6 3
53,1 2
34,8 2
3,7 1
46,0 2
4,3 3
30,8 4
54,3 3
14,4 2
0,4 2
84,6 3
7,2 4
49,8 2
38,6 2
4,6 1
15,4 2
8,6 3
34,0 4
53,0 3
12,4 2
0,6 2
68,1 3
8,2 3
52,4 2
35,7 2
3,8 1
31,9 2
5,6 3

DM

060
532
809
450
326

115
215
571
199
042

874

004
888
125
768)
306

246)
861
372
481)
821

235

036
730
977
568
316

123
181
559
224
024

017

422
202
409
008
582

649
781
075
728
570

116

425
372
753
129
602

257
848
172
791
642

454

424
302
638
058
593

768
795
098
744
586

272

LEI-

STUNGS~ BESCHL .

GRUPPE

I1
III
Iv

Zus .
11
11X
v

Zus.

Il
I
v

IUs.
I1

III
Iv

ZUSs .

11
111
v

Zus.
Il
111
v -

IUS.

I1
111
v

ZyUs.
1I

111
Iv

IUS.

II
11X
1v

Zus.
I1

Il
v

US.

II
111
v

ZUs.
11

III
iv

Zus.

BESCHAEF-
TIGUNGS-
ART

MAENNL . KRUFMAENN.
ANGE-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFM. UMD
TECHN. RNG.
EINSCHL .
MEISTER

ZUS AMMEN

WEIBL .

ALLE

MAENNL o KAUYRAEHHM .
ANGE~
STELLYE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBEL .

RLEE

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCH!

MAENNL .

ZUSAMAEN

WEIBL.

ALLE



BES CHAE F~
TIGUNGS~
ART

KAUFMAENN.
ANGE~-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .
REISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER
TUSAMMEN

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER
ZUS AMMEN

GESCHL.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI~
STUNGS -

6RUPPE ANTEIL (Vi)

Ir
111
v

ZUS.

11
111
v

us.

11
III
1v

ZUs.

11
111
v

IYS.

Il
11
v

1US.

11
I1I
v

IuS.

I
I1r
v

Us.

11
111
v

ZUS.

11
I1L
1v

ZUs.

11
111
v

2US .

i1
111
1v

us.

I
Irx
v
¥
2Us.

4]

163)
832
878

780

726)
355)
726

561

~

he

e

676)

9883
801
860

777

726)
3553
722

572

SCHLESWIG-
HOLSTEIN
(16,7 (4
54,6 2
28,1 1

/

79,2 2

'

/
(27,8 Q1
46,3y (1
20,8 1

0,6 2

/
56,3 (2

/
93,1 (2

/

/

/

/

/

0,2 (2
18,9 (3
54,8 2
25,8 1
/
80,6 2

/

/
€26,8) (1
6, 7> (1

19,4 1
0,5 2

HAMBURG
ANTEILC(VH}
/
/
/
/
7
}
I
/
;
/
7l .
I}
/
/
!
/
/
j
/
’
/
/
/
/
]
/
/
/
/
’
/
/
/
/
1
y}

/
(63,6) (3
/

/

/

/
(36,4) (2
0,00 3
40,9 4
6,2y (2
/

/
100,03
/

/

I}

/

;

0,1 3
34,5 (4
€45,1) (3
€20,4) €2

1
83,5 3
/

!

/

’
€16,5) (2

0,1 3

DM ANTEIL(VH)

L

- s N

-~

L S

LN

~am s

~

~
- EE RS

-

~n
&>
[}
o

217)

NIEDER-
SACHSEN

/

/

/

/

/

/

’

7

/

/

/

1

/

!

/

/

/

1

/

/

/

’

/

7

/

/

/

/

/

/

/

!

/
27,8 4
53,7 3
16,8 2

/
63,8 3

/
42,6 2
44,3 1
(8,8) 1
36,2 2

0,3 2
37,6 3
47,8 3
13,7 2

/
99,8 3

/

I

/

/

/

0,5 3
32,4 4
50,9 3
15,3 2

/
76,8 3

/
42,5 2
44,6 1
(8,8 1
23,2 2

0,4 2

om

L . T N L . N T N

LSS LY

N m wa

449
047
cos

239

314
828
753>
074

817

111
056
392

/
279

/
314
824
753)
a71

998

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN
ANTEILCVH)

/

/

/

]

]

/

/

7

7

/

/

’

/

/

!

/

/

/

/

/

]

]

/

/

/

/

/

/

/

/

/

!

/
39,3 3
29,9 3
(22,4) €2

/
84,3 3

/

/
85,00 (1
/
Q15,7 A

6,5 3

/
62,5) 3

/

/
100,0 3
/

/

/

/

/

0,2 3
36,7 3
37,6 3

€19,4) (2

/
87,4 3

/

/
(85,00 1
/
12,6) €1

0,3 3

WA NNN L SN NS N R R e L N

-~

B43
332
359)

200

792)
/
963)

00s

788
226
367)

184

792)
963)

031

NORDRHEIN-
WESTFALEN
ANTEILC(VH)
27,2 4
55,3 3
17,5 2
’
50,6 3
(3,8) ¢
61,3 2
34,8 2
/
49,4 2
0,2 3
26,4 4
55,0 3
18,6 3
/
94,0 3
8,5) €3
53,7 2
37,3 2
/
6,0 2
1,1 3
26,6 4
55,0 3
18,3 2
Y
80,3 3
4,8 3
59,7 2
35,3 2
’
19,7 2
0,5 3

35,6
40,9
17,9

59,4

9,7
31,2
42,2
16,9
40,6

0,2

37,0
42,6
17,4

74,6

9,8
31,1
42,4
16,7
25,4

WarnnNWw

-3 e N

N = NN N

NNy )

JANUAR
HESSEN
DM ANTEILCVH) oM
CHEMIEFASER
229 27,3 3 923
142 68,9 2 886
517 / /
1 / t
329 65,7 3 144
000)> / }
923 55,1 2 720
156 (42,00 (1 988)
! / /
696 34,3 2 436
017 0,1 2 90%
527 22,0 4 116
640 63,8 3 316
107 14,2 2 848
/ / )
774 95,5 3 426
926) / /
946 i /
359 / !
7 / /
805 4,5) (2 521)
716 0,3 3 385
466 23,8 4 040
540 65,5 3 161
995 10,6 2 773
! / 1
685 82,7 3 329
972 ’
928 55,6 2 727
201 42,0 2 016
/ ! I
719 17,5 2 449
495 0,1 3177
SAEGEWERKE UND HOLZ
778 45,4 3 603
930 32,9 2 554
080  (18,0) (2 285
868 / /
020 62,0 2 926
993 / /
228 (42,9 (1 84T
748 38,0 1 669
525 / /
9814 38,0 1 817
598 0,1 2 505
394 57,2 3 251
910 38,5 2 956
560 J} /
/ / ’
032 100,060 3 109
/ / /
! i !
/ / /
/ / /
/ / /
D24 0,2 3 109
576 50,8 3 421
919 35,5 2 755
317 11,7 2 341
862 / /
026 75,1 3 011
972 / /
230 (42,9) (1 847)
744 38,0 1 669
525 / 7
978 26,9 1817
760 0,1 2 714



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER AMGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEXL(VH) ©OM ANTEIL(VH) DM
INDUSTRIE
/ / - -
/ / . .
/ / - .
/ / - -
/ I'4 - -
/ / - -
/ / - .
/ / - -
/ / - -
/ / - -
/ / - -
/ / - .
/ / - -
/ / - -
/ / - -
/ / . -
/ / . -
/ / - -
1 / - -
/ / - .
/ / . -
/ / - -
/ / - -
/ / - -
/ / - -
/ / - -
/ / - .
/ / . .
/ / - -
/ / - -
/ / - -
/ / - .
/ / - -
BEARBEITENDE INDUSTRIE
31,8 3 915 32,6 4 211
46,5 2 774 49,8 3 135
20,1 (2 192) 17.5 -~ 2 250
/ / / /
67,6 3 o0e 54,6 3 331
14 / / /
(38,3) (1 999 29,0 2 507
(59,4) €1 594) 63,4 1 964
/ / (7,1 (1 409
32,4 1 759 45,4 2 094
0,2 2 598 6,2 2 770
(15,9) (3 464) 35,4 4 034
67,5 2 949 51,8 3 094
16,6 2 649 12,0 2 444
/ / / /
100,0 2 981 97,4 3 337
/ / / /
/ / / /
/ / / /
/ / / /
/ 14 (2,6) (2 273)
0,4 2 981 0,2 3 309
23,5 3 754 34,1 4 113.
57,5 2 882 50,9 3 113
18,3 2 410 14,6 2 336
/ / / /
81,5 2 990 71,4 3 334
/ / / /
(38,3) (1 999 29,6 2 512
(59,4) (1 594) 62,5 1 967
. / (7,4) (1 427)
18,5 1759 28,6 2 101
0,3 2 762 g,2 2 981

BAYERN

ANTEIL(VH)

30,6 3
53,1 2
16,3 2
/
55,1 2
/
53,6 2
43,8 1
/
44,9 2

0,1 2
27,3 3
49,2 3
23,5 2

/
91,6 3
/
40,6 2
51,0 2
o’

8,4 2

0,7 3
28,0 3
50,0 2
22,0 2

/
80,1 3

3,6 4
49,8 2
45,9 2

]
19,9 2

0,3 2
37,9 3
46,5 2
13,7 2

/
61,3 3
/
37,4 2
45,9 1
(1,0 ¢
38,7 1

0,3 2
22,5 3
61,2 2
16,1 1

/
99,2 2
/

/

/

/

/

0,4 2
30,4 3
53,6 2
1%,9 2

!
75,3 3
/
37,0 2
46,3 1
10,9 1
24,7 1

0,3 2

SAARLAND
DM ANTEIL(VH)
752 /
724 /
170 /
/ !
948 /
/ /
547 /
940 /
o /
302 /
658 /
905 /
012 /
643 /
1 /
169 /
/ /
709 /
223 /
’ /
562 /
118 1
869 /
946 /
567 /
/ /
121 /
010) /
585 /
031 /
/ /
378 /
973 '
675 (23,00
918 67,2 2
292 ’
/ /
105 59,2 2
/ /
373 (50,0 (@
817 (42,9 A
187) !
866 40,8 2
626 0,3 2
669 (26,3) (3
952 73,7 3
921 /
/ !
945 98,3 3
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
939 0,4 3
873 (24,6) 3
937 70,3 3
097 /
/ /
028 73,3 3
/ /
373 (48,8) @
621 (44,2) Q1
187> !
871 26,7 2
741 0,3 2

oM

R e S ,ONNANS NSNS, LS S N . .

-~

651)
893

981

496)

591)

060

605

676)
232

349

e

318

664>

065
/
/

159

/
496)
588)

/
048

862

B
(
ANTEIL

75,

ERLIN
WEST)

(VvH) oM

’ /
’ ]
/ /
! /
3) @ 705)
’ /
/ ’
/ /
/ /
’ /
0 @ 592)
/ ’
/ /
’ /
/ /
/ /
/ ]
/ /
/ /
/ ’
/ /
/ /
/ ’
/ /
/ 1
/ /
0) (2 667)
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
0 @ 570

o,

-33-

BUNDESGEBIET

ANTEIL (VH)

49,4) (
/

(1,0) «

W NN W

- 0N

NN

1
2

3

W= NN W

PN

LtEI- BESCHAEF~
STUNGS— GESCHL. TIGUNGS -

DM  GRUPPE ART
209 IT  MAENNL.  KAUFMAENN.
037 111 ANGE~
427 IV STELLTE
5200 v
325 zus.
003 II  WEIBL.
781 111
120 1V
632y v
569 2US.
976 ALLE
344 11 MAENNL.  TECHNISCHE
516 111 ANGEST.
938 Iv EINSCHL .

VA" MEISTER
632 zus. '
996 I1  WEIBL.
887 III
273 v

/ v
703 zus.
567 ALLE
307 11 MAENNL.  KAUFM. UND
407 111 TECHN. ANG.
836 1V EINSCHL .
435) v MEISTER
560 ZUs. ZUSAMMEN
001 I1  WEIBL.
801 111
158 IV
678) v
599  zUS.
361 ALLE
913 TI  MAENNL.  KAUFHAENN.
950 111 ANGE-
130 Iv STELLTE
824 v
085  zus.
660 II  WEIBL.
295 111
770 IV
457 v
962  ZTUS.
665 ALLE
624 11  MAENNL.  TECHNISCME
983 III ANGEST.
445 1V EINSCHL .

/ v MEISTER
117 zus.

/ 11 KEIBL.

/111
791> 1V

/ v
034) ZUs.
107 ALLE
776 11 MAENNL. KAUFM. UND
966 III TECHN. ANG.
258 Iv EINSCHL.
815 v MEISTER
100 zus. ZUSARMMEN
665 1X WEIBL.
294 111
770 1v
459 v
963  zUS.
823 ALLE



BESCHAEF-
TIGUNGS~
ART

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL o
MEXSTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL.

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL o

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUNGS—

GRUPPE ANTEIL(VE)

11 16,7
111 54,6
1v 28,1
v /
s . 79,2
11 /
111 /
v 27,8
v 46,3
7US . 20,8
0,6

11 /
111 56,3
v /
v /
7US. 93,1
i1 /
111 /
v /
v /
Us. 7
w,2

11 18,9
1131 54,8
v 25,8
v /
zUs. 80,6
II 7
111 /
v (26,8
v 44,7)
zUs . 19,4
9,5

11 1
111 /
v /
v /
1Us. /
11 /
1131 /
iv /
v /
TUS. /
/

11 7
111 /
v - /
v 7
US . /
11 ‘
11X /
IV /
v /
Ius. /
/

11 /
111 ]
1y /
v /
Zus. /
11 /
111 /
Iv¥ 7
v ;
Us. /

1
1

2

SCHLESWIG-
HOLSTEIN

oM

163)
832
878

780

7263
355)
726

561

/
5673

756)

N

988)
801
860

777

726>
355)
722

572

N N NS T NN D e

NN

~

HAMBURG
ANTEILCVH)
/
/
/

/
€63,6) (3
/

/

/

/
(36,43 (2
(0,00 (3
€40,9) (4
€46,2) 2
/

/
100,0 3
/

t
/

/

/

0,1 3
(34,5 (4
45,1 (3
20,4) 2

/
83,5 3
/
/
/
/
€16,5) (2

0,1 3

/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
’
/
/
/
/
/
/
/
/

om

L

465)
200)
922)

580

00 S

360

SOmM N NNN Nwmnw . P e e )

D

~ N N w,

NIEDER-
SACHSEN

ANTEXL(VH)

(29,6) (4
48,6 2
20,3 1
/
65,7 3
/
(42,6) (2
46,6) (1
/
34,3 2

0,2 2
39,0) (3
55,7 3

'

/
100,0 3
4
/

/

/

/

0,2 3
33,3 3
51,4 2

Aas,h A
/
75,9 3
/
42,6
€46,6) (1
/
24,1 2

0,2 2
25,4 4
60,6 3
¢1,9 @

/
61,3 3
/
42,6 2
41,8 1
€15,6) (1
38,7 2

0,1 2
36,6 4
42,1 3
20,4 3

/
99,6 3
/

’

!

’

/

0,35 3
31,5 4
50,5 3
16,6 2

/
77,7 3
/
42,3 2
42,3 1
(15,4 (1
22,3 2

0,2 3

DM

483)
826
896)

109

263)
825)

692

760

969
913
958)
/
113

/
263)
8253

/
092

866

393
288
266)

416

371
832
782)
054

888

262
201
763

645
371
821
782)
048

133

2 ANGRBEN ZUR STRUKTUR UND BURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN

/
(62,53

/
100,

/
1]
/
/
/
/
/

0,2

36,7
37,4
19,4)

/
87,4

/

/
(85,0

/
12,6)

0,3

N

R L N L L L N

.

E N

ANTEIL(VH)

1

1

3
3
2

3

«a
«“i
3

oM

843
332
359)

200

792>
963)
005
/
056)

131

N

131

788
226
367>
7
184

/

/
792>

/
963)

031

-

R e N L L A

NN NN

.

ANTEIL(VH)

NORDRHEIN—
WESTFALEN
DM

DAVON SAEGE-, HOBEL-,

31,0 3 947
41,3 3 092
18,6 2 157
(9,0) €1 894)
61,7 3 076
(10,6) (2 942)
37,2 2 199
38,6 1 749
(13,63 (1 438)
38,3 2 000
0,1 2 663
33,1 3 087
45,1 2 780
21,2 2 507
’ !
99,7 2 818
/ ]

/ )]

/ /

/ /

/ !

0,1 2 815
32,0 3 527
43,1 2 938
19,9 2 333
€5,0) (1 886)
75,2 2 954
€10,9) €2 902)
37,0 2 199
38,5 1 749
(13,5) (1 438)
24,8 2 000
6,1 2 717

JANUAR
HESSEN
ANTEILCVH) DN
noLz
45,9 3 656
31,7 2 495
“17,8) (2 412)
’ /
65,8 2 947
/ /
(51,6) (1 789)
26,6) (1 705)
/ /
34,2 1821
0,1 2 562
(68,1 (3 214)
(28,8) (2 827)
; ’
] /
100,0 3 076
/ 7
/ )]
’ /
7 /
! /
0,1 3076
54,6 3 441
30,6 2 617
12,03 (2 408)
/ i
76,0 2 998
/ /
(51,6 (1 789)
©26,6) (1 705)
/ /
24,0 1 821
0,1 2 715

SPERRHOLZ~, HOLZFASERPLATTEN-

40,3 3 644
40,4 2 760
17,1 1 994
/ /
57,3 2 964
8,9) (3 045)
26,1 2 264
45,3 1 747
19,7 1576
42,7 1 964
0,1 2536
42,4 3 583
43,7 3 015
13,7 2 626
/ !
99,2 3 200
/ /

/ !

/ 1

/ /

’ Y
6,2 3 188
41,4 3 610
42,2 2 982
15,2 2 299
1,1 (1 767>
74,1 3 091
(8,7) (3 045)
26,1 2 267
45,7 1 741
19,4 1 576
25,9 1 960
0,1 2 798

“43,2) (3
37,8) (2
/

/
50,0 2
/

/
62,2) (1
/
50,0 1

0,0 2

40,6 (3
53,1 3
!

/
100,0 3
/

/

?

/

/

0,1 3
41,6 3
47,5 2
10,9

7
73,2 3
7
/
62,2y €1
/
26,8 1
0,0 2

374)

755)
/
/

842

/

/
636)

/
808

325

344)
62

355
972
158)
7
D43

/

/
636)

/
808

712



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)

IMPRAEGNIER~ UND FURNIERWERKE

(28,2) (3 718 35,6 4 116 37,6 3
50,8 2 806 48,2 3 021 49,6 2
19,00 €2 214) / /10,8 (2
/ / / / /
69,3 2 925 54,7 3 288 64,7 3
/ / / / /
(36,4 (2 043) 35,9 2 475  (29,2) (2
(62,0) (1 583) 55,5 2 022 49,9 1
/ / / / /
(30,7) (1 768) 45,3 2 139 35,3 1

0,2 2 570 0,1 2 768 0,2 2
(21,8) (3 392) 41,4 3 993 19,0 3
58,5 2 882 45,1 2 997 61,9 2
(19,7 2 746) (12,4) (2 382) (19,00 (1

/ / /. / /
100,0 2 966 99,7 3 316 99,0 2
/ / / / /

/ / / / /

/ / Y / /

/ / / / !

/ / / Y /

0,3 2 96 0,2 3 314 0,2 2
25,2 3 585 38,7 4 046 28,8 3
S4,4 2 B4k 46,6 3 009 55,4 2
19,3 2 469 (14,2 @ 319) 14,7 1

/ / / / /
81,0 2 944 72,3 3303 77,3 2
/ / / / /
(36,4) (2 043) 36,2 2 475 (28,8) (2
62,00 (1 583) 55,2 2 022 50,7 1
/ / / / /
€19,0) €1 768) 27,7 2 140 22,7 1
0,2 2 721 0,2 2 981 0,2 2

UND HOLZSPANPLATTENWERKE
- . 26,0 4 503 38,7 4
. . 53,4 3 368 38,2 2
- - (20,6) (2 228) 21,4 2
. . / / /
. . S4,4 3 428 53,9 3
. . / / /
. - (13,6) (2 694) 51,4 2
. . 80,9 1 875 39,1 1
. . / / @, a
- . 45,6 1 995 46,1 1
. . 0,1 2 774 0,1 2
. . (21,4 (4 221 30,1 3
. . 67,6 3 247 59,7 2
. - (11,0) (2 61D (9,7) (2
. . / /
. . 92,4 3 385 99,5 3
. . / / /
. . / / ;
. . / / /
. . / / /
. . (7,63 (2 262> /
- . 0,1 3 299 0,1 3
. . 23,6 4 368 34,3 3
. . 60,9 3 297 49,3 2
. . 15,6 2 371 15,3 2
. . V; / /
. . 69,3 3 405 70,7 3
. . / / /
. - (16,4) Q2 67T 51,1 2
. . 77,0 1 890 38,8 1
. . / / 6,1
. . 30,7 2 021 29,3 2
. . 0,1 2 981 e,1 2

SAARLAND

OM  ANTEIL(VH) ©OM

533 / /
948  (56,5) (2 686)
164) / 7
/ / /
075  (85,2) (2 680)
/ / /
425) / ’
591 / /
/ / /
793 ! /
622 0,1 (2 538)
513 / /
946 i ]
793) / /
/ ’ /
834 / t
/ / /
/ / /
/ / /
/ / /
/ / /
824 / ;
527 / /
947  (61,3) (2 806)
937 / /
/ / /
961  (88,6) (2 823)
/ / /
425) / ’
597 / /
/ / /
794 / /
696 0,1) 2 697)
039 . -
816 . .
465 . .
/ . .
186 . .
/ . .
322 . -
675 . .
223) . .
988 . .
634 . .
885 - .
967 . .
478) . .
/ .
190 R
/ . .
/ . .
/ . .
/ . .
] . .
195 . .
969 . .
9211 . .
469 . .
/ - -
188 . .
/ . .
322 . -
675 . .
223) . .
003 . .
841 . .

BERLIN
(MEST)
ANTEIL CVH)

/
/
/
/

/
/
/
/
5

(73,3) (2 705)

NN NN

~ NN~

(0,00 2 592>

75,0

P

N N

~

/
/
/
4
0

NN NN

-~

R SEN

~

/
/
/
/
7

)

L N

0,0 (2 5700

-35-

R

NN NN SNONNNNN s N NN NN

L

~wm s

P R Y L - NN NN

LS N

BUNDESGEBIET

ANTEIL (VH)

LEI-

STUNG6S- GESCHL.
DM GRUPPE

31,5 3 904 11
46,5 2 928 111
18,8 2 115 1V
3,2 1 863 v
65,8 3 050 2US.
6,3 2 484 Il
35,6 2 275 III
45,7 1 778 1V
12,3 1 387 v
34,2 1 951  zus.
0,1 2 674
33,3 3501 11
51,2 2 914 111
15,1 2 276 IV
/ / v
99,4 3 007 zus.
/ /11
/ /111
/ /1 Iv
/ / v
/ ! 1Us.
0,2 3 001
32,3 3728 11
48,5 2 922 1II
17,2 2175 1V
2,0 1 838 v
76,8 3 032 1vS.
6,6 2 475 11
35,7 2 270 111
45,7 1778 1V
12,2 1 387 v
23,2 1 950 1zUSs.
0,1 2 781
35,1 3 931 11
46,3 2 998 111
17,1 2 166 1V
(1,6) (1 6500 v
56,5 3 162 US.
4,3 3 044 II
33,3 2 327 111
49,7 1. 759  1v
12,7 1560 v
43,5 1 979 zus.
0,1 2 648
34,0 3786 11
52,7 3 073 111
13,0 2 711 IV
/ / v
98,5 3 265 ZUS.
/ /11
/ / 111
(52,6) (1 787> 1V
/ / v
¢(1,5) @ 152) zUs.
0,1 3 248
34,5 3 853 Il
49,8 3 041 111
14,8 2 426 IV
€0,9) €1 725) v
73,7 3 218 1us.
4,6 T 074 - II
33,3 2 333 Il
49,8 1760 1V
12,6 1 562 v
26,3 1 983 zUS.
0,1 2 893

BESCHAEF-
TIGUNGS -
ART
MAENNL.  KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE
WEIBL.
ALLE
MAENNL.  TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER
WEIBL.
ALLE
MAENNL.  KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN
WEIBL.
ALLE
FAENNL.  KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE
WEIBL.
ALLE
MAENNL.  TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER
WEIBL.
ALLE
MAENNL.  KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN
WEIBL.
ALLE



BESCHAEF~
TIGUNGS~
ART

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUS AMMEN

KAU FMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM . UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL . STUNGS-
GRUPPE ANTEIL (VM)

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

LEX-

11
111
1v

IUS.
11

111
v

us.

Zus.

11
I1r
Iv

ZUS.
11

I11
v

IUS.

II
Ii
Iv

us.
11

111
Iv

Ius.

11
111
v

IUS .
11
111
v

Zus.

11
111
v

ZUS.
11

111
1v

ZUs.

SCHLESWIG-

HOLSTEIN

42,0 4
sg,0 3
!

/
64,9 3
/
(38,9 (2
€53,7) (2
/
35,1 2
0,2 3
/
S8,6 &
35,0 3
r;
97,2 4
/

/

/

/

/

0,6 4
21,3 4
55,0 3
23,8 3
V
80,5 4
/
“1,4) (2
51,7 2
¢
19,5 2
0,3 3
44,6 3
50,0 2
/

/
45,3 3
}
39,6 2
52,3 2
/
54,7 2
0,3 2
45,5 3
53,6 2
1
/
9%,4 3
/

/

/

!
5,6) (2
1,0 3
45,3 3
52,6 2
/

/
72,3 3
!
40,8 2
50,4 2
/
27,7 2
6,5 3

.1

666
360

845
483)
183)

257
288

778
988
347
003
481)
199
275

667

790
821

2”11
4600
106

421
779

935
910

360

604
098
408

097

HAMBURG

ANTEIL (¥YM)

’

/

’

;

/

’

/

’

/

/

’

'

/

/

7

/

’

I}

’

/

Y}

]

I}

/

'

/

Y

7

;

/

;

/

’
49,0 &
6.5 2
G.3) (2

7
54,5 3
5,5 (3
37,8 2
s3,1 2
(3.6) (1
45,5 2

0,8 2
50,8 &
w6 2

6.8 2

/
89,4 3

!
42,7 2
s0,7 2

/
10,6 2

2,2 3
49,9 4
4b e 2

5.6 2

/

68,1 3

5,2 3
38,4 2
52,8 2
3,6) 1
31,9 2

~maww

~ONwmSNN N

R Y

W NN

-

-,

-~

009

780

213)
/

387

535)
535
075
794)
320

885

009
884
244

/
412

/
507
006

/
259

290

009
831
232

/
385

550
531
066
796)
312

043

-36-

NIEDER-
SACHSEN
DM ANTEIL (VM)

54,9
41,9
/
/
57,3
3,9
64,5
26,1
/
42,7

0,2

40,3
52,1

«a,3
75,0

8,4
62,9
27,6
’
25,0

0,3

22,7
70,2

5,8
1,3
56,0

40,5
51,8

23,3

1,4

N~

3

(&3
2
1

e W N

w

(¢
[¢]

(¢4

woN

- g W

4
2

~n N —-N

w N

-- N

N NN

L

259
944

643

595)
517
885

444

130

603
064
883

534)
087)

/
323)

798

415
438
931
468)
786

597)
518
916

432

447

859
801
987
906)
982

350
835
693
037

566

900
012
279

236

609
906

227
200

887
935
140
907>
146

373
840
702
052

890

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART
JANUAR
BREMEN NORDRHEIN- HESSEN
WESTFALEN
ANTEILCVHY DM ANTEILCVM) DM ANTEIE(VH) DM

HOLZSCHMLIFF, ZELLSTOFF, PAPIER

} / 44,7 4 551 (54,5) (3 379)
’ ? 45,7 3 191 (32,7 (2 575
)i / 9,3 2 253 / /
/ ] 7 ! / Y
/ ! 61,7 3 707 45,1 2 922
/ ? 8,1 3 795 ! I}
/ 7 52,2 2 809  (46,3) €2 18D)
/ / 35,4 2 033 (17,9> (1 739)
/ / 4,2 1538  (26,9) (1 608)
/ ! 38,3 2 560 54,9 2 008
/ ] 0,3 3 267 0,0 2 420
7 / 30,0 4 675 (23,9 (3 799)
7 / 58,0 3 950 68,4 3 317
! ] 11,9 2 809 / /
Y] ] / 7 / /
/ ’ 95,9 & 030 95,9 3 290
7 / / ! 1 /
/ /I (42,00 (2 833) / /
7 ! (48,0) €1 974 ) 7
7 / / / ] ]
! / 4,1 2 466 / ;
’ / 0,4 3 967 6,1 3 256
1 7 37,7 4 598 33,7 3 582
/ / 51,6 3 599 57,0 3 181
7 Y] 10,5 2 553 €6,4) (1 6533
! ) / N / /
! Y 74,6 3 861 70,5 3 172
/ ? 8,1 3 783 / /
/ 7 51,6 2 810 48,6 2 239
/ / 36,2 2 028 (16,7) (1 739)
) / 4,1 1559  (26,4) (1 606)
/ / 25,6 2 554 29,5 2 040
/ / 0,3 3 526 0,1 2838
GUMBI- UND ASBESTVER
’ / 33,8 4 264 41,6 3 957
/ / 50,0 3 211 49,5 2 519
/ i 15,1 2 356 8,3 2018
/ ) 7 / €0,7) (1 413)
/ )] 51,9 3 424 59,0 3 068
/ ] 5,0 3 489 3,4 3 353
/ / 44,4 2 753 54,5 2 331
/ / 39,8 2 147 37,7 1792
/ / 10,8 1 849 4,4 1 604
/ 7 48,1 2 450 41,0 2130
/ / 0,2 2 956 1,0 2 683
/ ’ 32,1 4 122 34,8 3 802
7 / 52,5 3 250 56,9 2 844
’ / 14,5 2 812 7,9 2 211
] / €1,0) (2 602) 1 ’
] ; 93,6 3 460 96,4 3 125
/ ! / / ! ’
} / 41,7 2 747 44,3 2 497
I} 1 38,4 2 259 50,0 1 943
/ !/ (13,3 (1 958) ! 7
7 Y} 6,6 2 510 3,6 2 263
/ / 0,5 3 400 1,9 3 094
] / 32,7 4 178 37,8 3 877
/ / 51,5 3 235 53,6 2 712
/ / 14,7 2 631 8,1 2124
/ / €1,0) € 3210 0,5 (1 662>
/ / 71,5 3 446 75,4 3 100
! / 5,1 3 509 3,4 3 388
/ / 44,1 2 752 53,8 2 340
/ / 39,7, 2 157 38,5 1 804
/ ! 11,1 1 863 4,2 1604
/ / 28,5 2 457 24,6 2138
’ / 0,3 3 164 1,3 2 863



BRUTTOMONATSVERDIENSTE PER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980

RHEINLAND-

PFALZ
ANTEIL (VH)

DM

BADEN
WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM

UND PAPPE ERZEUGENDE INDUSTRIE

42,0 4
47,3 2
9,2) @
/
52,2 3
/
68,3 2
(24,2) (1
/
47,8 2

0,2 2
43,1 4
52,4 3
4,1 (2

/
98,4 3
’

/

1
/

/

0,5 3
42,7 4
50,7 3
(5,8 (2

/
75,2 3
/
68,5 2
24,2 1
/
24,8 2
0,3 3

078
820
314)
/
289

/
244
833)

/
192

765

234
654
538)
/
854

NN N N

824

181
383
416)
/
658

/
240
823

/
186

294

ARBEITENDE INDUSTRIE

30,6 4
47,5 2
20,1 2

/
61,0 3

/
40,4 2
52,9 1
(4,2) (1
39,0 2
0,7 2
20,8 4
65,5 3
13,5 2

/
98,0 3

/

/

/

/
2,0
1,2 3
25,3 4
57,2 3
16,5 2
0,9 (1
76,7 3

/
39,9 2
52,8 1
5,00 (1
23,3 2
0,9 2

240
797
132

/
082

/
498
911
521)
172

727

040

151
13
386
535)
241

504
925
558)
176

993

27,7 4
59,3 3
12,3 2
/
52,6 3
1,9 3
38,2 2
54,6 1
(5,3)
47,4 2
0,4 2
25,9 4
65,1 3
8,9 2
/
9,8 3
/
(29,8) (2
(50,5) €2
/
5,2 2
0,6 3
26,6 4
62,9 3
10,2 2
!
72,8 3
2,6) (3
37,4 2
54,2 1
5,7 1
27,2 2
0,4 3
29,6 4
45,0 3
25,1 2
!
55,2 3
3,3 3
44,3 2
43,2 1
9,1 1
44,8 2
0,8 2
32,1 4
55,2 3
12,5 2
/
95,5 3
/
38,6 2
40,0 2
(14,2 Q1
4,5 2
1,1 3
31,0 &4
50,7 3
18,0 2
0,3 A
72,3 3
3,6 3
43,9 2
43,0 2
9,5 1
27,7 2
0,9 3

355
098
244

/
330

497)
746
976
595)
279

831

588
794
663

/
896

/
950)
222)

/
605

830

497
547
472

683

796)
761
997
629
309

309

242
129
509

297

836
657
992
494
303

852

143
124
624

/
387

/
701
219
892>
470

346

185
126
554
998)
348

828
659
oez
535
314

062

BAYERN
ANTEIL(VH)
66,2 3
31,1 2
/
/
46,4 3
7,8 3
69,5 2
19,0 1
3,8 (1
53,6 2
0,2 2
38,3 4
58,9 3
(2,6
{
94,9 '3
;-
65,2) (2
28,3 (1
4
5,1 2
0,5 3
47,6 4
49,6 3
2,5
/
70,4 3
7,5 3
69,1 2
19,8 1
3,7 (1
29,6 2
0,3 3
35,6 4
51,2 2
12,4 2
/
50,0 3
(3,4) (3
55,6 2
38,7 1
2,3 (1
50,0 2
0,3 2
25,2 4
58,9 3
15,6 2
/
94,6 3
/
€25,5) €2
63,6 1
/
5,4 2
c,6 3
28,9 4
56,2 2
14,4 2
/
71,8 3
(3,4) (3
52,8 2
41,1 1
@,n
28,2 2
0,4 2

SAARLAND
DM ANTEIL(VH)
892 /
655 /

/ /

/ /
459 /
425 /
480 /
656 /
524) /
361 /
871 /
313 /
663 /
579) ’

! /
879 /

’ /
487) /
797) /

/ /

324 ’
799 !
118 /
452 /
450) /
/ /
739 /
433 /
481 /
674 /
S44) !
358 /
330 /
312 (33,3) 3
870 52,0 2
107 (14,7) €2

/ /

281 52,1 3
804) '

504 49,3 2
946 49,3 1
425) /

308 47,9 2
795 0,4 2
044 (27,6) 3
059 69,4 3
372 /

/ /

196 98,0 3

/ y
620) /
994 /

/ ]
184 /
142 0,7 3
162 30,1 3
997 61,8 3
291 (8,1

/ /

227 70,9 3
798) /

510 47,9 2
953 50,7 1
455) /

296 29,1 2
965 0,5 2

oM

wONRNNNN N s N s L o N

NN

A

729)
744
353
/
015

/
544
878

/
208
628

905)
226

377

L N

348

820
050
290)
/
220
544
880
200

923

BERLIN
(WEST)
ANTEIL (VH)

/
(57,0) «
32,9 @

/
59,8 2

!

/

/
37,7 (1
(40,2) (2

0,1 2
22,9 G
(74,9) @

/

/
97,8 3
/

/

/

/

/

0,2 3
16,8) (3
66,4 2
€16,8) (2
/
75,2 2

1

/

/
G6,4) Q
24,8) @

0,1 2

-37-

oM

LI I

/
962)
083)

776

655)
213)

550

~ o~

655)
225)

753

BUNDESGEBIET

ANTEIL(VH) bMm
44,8 4 307
46,4 3 072

8,2 2 255
€0,6) (1 6973
55,7 3 550

6,2 3601
53,6 2 619
35,6 1 953

4,7 1 567
44,3 2 393

0,2 3037
30,4 4 503
60,2 3 794

9,0 2 840
€0,4) (2 285)
95,5 3 918
(6,57 €3 936)
46,6 2 662
41,1 2 060
5,7) (1 797)

4,5 2 449

0,6 3 852
36,5 4 402
54,4 3 536

8,7 2608

0,5 1974
73,4 3 764

6,2 3 628
53,0 2 622
36,0 1 963

4,8 1588
26,6 2 398

0,3 3 401
33,9 4 090
51,7 2 862
13,6 2 302

0,8 1729
55,4 3 193

3,3 3 593
45,8 2 517
44,3 1 952

6,7 1 643
44,6 2 244

0,5 2769
31,9 3 991
58,2 3 051

9,6 2519
(0,3) (2 286)
95,3 3 297
€6,03 (3 734)
40,3 2 623
47,0 2 058

8,7 1 853

4,7 2 335

1,0 3 252
32,7 4 033
55,5 2z 978
11,3 2 411

0,5 1 927
73,5 3 254

3,3 3 407
45,4 2 525
44,5 1 961

6,8 1 665
26,5 2 251

0,7 2 988

LEI-

STUNGS— GESCHL.
GRUPPE

11
I
Iv
v
US.

I
111
iv
v
ZUSs.

11
III
us.

11
IIx

ZUS.

II
111
Iv

us.
IX

I11
v

ZUs.

11
IIr
Iv

ZUSs.
11

111
Iv

IUS .

11
111
v

Ius.
I1

I
Iv

ZUs.

11
11}
Iv

ZUS.
11

111
Iv

2US .

BESCHAEF-
TIGUNGBS -
ART

MAENNL. KAUFMAENN.
ANGE-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST .
EINSCHL .

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL. KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KMUFMAENN .
ANGE-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
FINSCHL.

MEISTER

WEIBL -

ALLE

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUS AMMEN

MAENNL .

WEIBL .

ALLE



BESCHAEF~
TIGUNGS~
ART

KAUFMAENN.
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSARMEN

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER
IUSAMMEN

GESCHL.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

wWEIBL.

ALLE

LEI~-
STUNGS—
GRUPPE ANTEIL(VH)

11 29,1 4
1381 54,5 2
v 15,8 2
v 0,7 (2
ZUS. 43,6 3
11 2,7 3
111 31,8 2
v 59,7 1
v 5,8 1
zUs. 56,4 2
10,5 2
11 27,6 3
111 64,3 3
v 7,9 2
v €0,2) (2
zus. 92,5 3
11 /
111 24,6 2
v 8,7 1
v 5,9 1
zUS. 7,5 1
52,5 3
11 27,9 3
1171 62,2 3
v 9,6 2
v 0,3 2
zUs. 74,6 3
11 2,4 3
111 30,4 2
1v 61,4 1
v 5,8 1
Us . 25,4 2
21,4 2
11 32,6 4
111 55,9 2
v (11, @
v /
zUS. 50,2 3
11 /
111 53,3 2
v 34,6 1
v /
1uS. 49,8 2
0,4 2
11 35,7 03
111 61,9 3
v /
v /
FATEIN 90,6 3
11 /
111 (51,6) (2
v (34,7) (1
. v 7
Zus. 9,4 1
1,7 3
11 %,7 3
111 60,1 2
v (5,2) @
v /
2Us. 73,4 03
11 /
111 52,9 2
v 34,6 1
v /
zus. 26,6 2
6,7 2

SCHLESWIG=~
HOLSTEIN

HAMBURG
DM ANTEILC(VH)
011 42,2 4
938 49,1 2
141 8,6 2
21 0, O
120 51,5 3
352 5,1 3
493 51,2 2
864 41,8 2
641 2,0 1
092 48,5 2
540 8,5 2
887 30,5 4
027 64,7 3
476 4,6 2
413)  (0,2) (2
220 93,2 3
] 1,8 (3
478 36,2 2
823 59,9 1
823 @, a
999 6,8 2
128 49,4 3
915 33,9 4
010 60,2 3
359 5,8 2
320 0,2 2
198 75,5 3
369 4,5 3
491 48,8 2
855 44,6 2
675 2,0 1
074 24,5 2
913 16,2 3
121 (19,7 (4
893 60,6 3
119) 19,7 (2
/ /
200 39,1 3
/ /
397 53,6 2
810 4,2 2
/ /
113 60,9 2
658 0,3 2
804 16,5 4
008 76,9 3
/ 6,6) (2
/ /
269 83,3 3
/ /
114) (30,10 @
703 69,9 1
/ /
889 16,7 2
139 2,4 3
890 17,2 4
977 73,6 3
110) 9,2 2
/ /
249 68,0 3
/ /
341 45,6 2
788 51,0 2
/ /
067 32,0 2
935 0,7 2

bM

341
963
256
899)
481

537
598
010
801
384

949

117
100
535
079
382

619)
626
983
844)
242

305
198
067
415
0320
411
543
601
004
808
361

154

258)
036
581)
187
663
096
438
730
269
173
420)
305
543)
968
141
M
267
151
489
282
636
036
337

979

NIEDER-
SACHSEN

ANTEILCVH)

~nN NN W= NN

N b b NN N =N R w o= W WN N W

w

oM

084
905
180
863
342

471
415
903
583
250

863

046
021
470
a19
488

964
338
903
598
231

425

058
978
339
929
436

516
406
903
585
248

155

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN
ANTEILC{VH)
36,7 4
52,4 2
10,5 2
/
50,8 3

4,3 3
37,5 2
56,1 1

2,2 1
49,2 2
10,7 2
35,9 4
57,8 3

6,1 2

/
9,8 3
“,6) (3
26,1 2
68,7 1

/

5,2 2
63,0 3
36,1 4
56,8 3

7,0 2
0,2
80,8 3

4,3 3
35,4 2
58,4 1

1,9 1
19,2 2
24,7 3

31,9 4
51,1) (2

)

i
40,9 3
/
(36,8) (2
58,8 1
/
59,1 2
0,3 2
20,8 4
69,0 3
€10,2) €2
7
90,1 3
/

/
74,1) .1
/
9,9 @
1,9 3
22,6 4
66,1 2
1,3 2
/
75,5 3
/
32,6 2
63,2 1
/
24,5 2
0,7 2

oM

093
966
172
291
343
562
898
475
200
754
130
106
399
429
594)
604
834
113
361
123
080
331
825)
402
392
568
884
473
184

168

454)
820)

236
769>
877
307
687
112
008
131D

148

810>
019
036
190
984
149
162
719
855
225
932

NORDRHEIN-

WESTFALEN

ANTEIL(VH)

62,3
29,4
7,8

75,7

14,4
32,5
48,6

4,5
24,3

21,1

[(S ]

W N aNW WNNWW N NS SN Wa NS

W DN W

W= NWW

N N

DM

026
873
180
762
494

286
489
914
636
296

913

928
100
459
384
575

264
414
906
679
170

513

957
036
337
076
550

284
482
913
641
283

242

864
839
176
685)
436

288
468
898
639
380

926

963
295
467
940)
701

130
328
906
840)
191

647

941
202
357
840
639

276
454
899
676
358

388

JANUAR
HESSEN
ANTEILCVH) DM
INVESTITIONS
52,7 4 040
39,8 2 762
6,9 2 231
0,6 1898
51,1 3 394
11,0 3 365
58,2 2 353
27,9 1 813
2,9 1 508
48,9 2 289
15,0 2 853
54,5 3 940
42,3 2 883
3,0 2 446
0,2 2082
95,5 3 444
9,5 3 355
58,2 2 310
29,9 1 825
2,3) (1 604)
4,5 2 248
47,3 3 390
54,0 3 968
41,6 2 850
4,1 2 344
0,3 1 968
76,3 3 430
10,8 3 364
58,2 2 349
28,1 1 814
2,9 1516
23,7 2 285
24,5 3 159
STAHL- UND
46,8 & 046
38,5 2 666
13,5 2 T46
(1,2) (1 407
57,8 3 308
8,4 3 196
60,6 2 243
28,4 1 664
2,7 (1 155)
42,2 2129
0,8 2 810
47,1 3 677
46,2 2 904
6,2 2 615
/ /
95,8 3 246
/ /
56,7 2 233
35,1 1 763
/ /
4,2 2138
2,7 3199
47,0 3 783
44,0 2 B43
8,3 2677
0,7 (1 639
80,4 3 264
8,3 3 181
60,1 2 242
29,3 1679
€2,3) (1 155)
19,6 2 130
1,4 3 042



BRUTTOMONATSVERDIENSTE PER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM
GUETERINDUS TRIEN
43,2 4 192 31,8 4 734
48,9 2 795 52,5 3 298
7,3 2 006 15,2 2 323
0,5 1715 0,6 1905
51,3 3 334 46,3 3 598
4,1 3 496 1,9 4 019
48,3 2 307 31,9 2 889
41,0 1 746 60,1 2 116
6,5 1 494 6,2 1 627
48,7 2 073 53,7 2 367
1,0 2 721 25,8 2 938
35,2 3 997 23,9 4 530
58,2 3 025 64,2 3 428
6,5 2 443 11,7 2 658
0,1) €1 934) a,2 2 066
96,0 3 328 93,9 3 598
/ / 1,6 4 290
32,9 2 381 21,1 3 045
58,0 1 788 69,9 2 286
8,0 1 535 7,5 1 848
4,0 1 983 6,1 2 444
30,1 3 275 64,3 3 528
37,7 4 068 26,0 4 596
55,3 2 961 61,1 3 399
6,7 2 293 12,6 2 553
0,3 1793 0,3 1 985
75,3 3 331 73,9 3 598
3,9 3 501 1,8 4 050
47,0 2 312 30,4 2 904
42,5 1 751 61,4 2 142
6,7 1498 6,3 1 663
24,7 2 065 26,1 2 378
16,7 3 018 39,5 3 280
LEICHTMETALLBAU
46,6 3 983 23,6 4 617
47,5 2 742 58,1 3 287
6,00 (2 081) 17,3 2 314
/ / / ’
53,1 3 281 50,3 3 419
/ / (2,3) (3 517)
55,9 2 174 33,8 2 793
34,1 1 738 54,9 2 081
/ / 9,0 1 594
46,9 2 057 49,7 2 311
0,3 2 707 0,5 2 868
38,4 4 DO1 21,7 4 255
49,7 3 023 61,5 3 410
11,8 2 264 16,4 2 554
/ / / J
97,5 3 309 93,1 3 448
/ / / /
/ / 17,0 2 986
/ / 64,2 2 234
/ / 17,5 1 785
(2,5) (1 869) 6,9 2 303
1,1 3272 1,7 3 369
40,6 3 995 22,1 4 346
49,1 2 950 60,7 3 383
10,3 2 235 16,6 2 495
/ / 0,5) (1 999)
79,6 3 301 77,6 3 441
/ / 2,1) 3 551)
54,0 2 181 30,5 2 814
36,7 1728 56,7 2 115
/ / 10,7 1 656
20,4 2 043 22,4 2 310
0,5. 3 044 c,9 3 188

BAYERN

ANTEIL(VH)

52,4 4
36,8 2
10,4 2
0,4 1
47,5 3
6,4 3
37,7 2
51,3 1
4,6 1
52,5 2
19,8 2
53,7 4
41,6 2
4h 2
0,3 2
92,5 3
10,2 3
38,3 2
48,2 1
3,2 1
7.5 2
56,9 3
53,3 4
40,2 2
6,2 2
0,3 2
72,5 3
7,0 3
37,8 2
50,8 1
4,4 1
27,5 2
31,1 3
32,9 4
45,0 2
21,9 2
/
44,1 3
(9,4) 3
30,0 2
54,5 1
%, A1
55,9 2
0,3 2
33,8 4
53,6 3
12,3 2
]
94,9 3
]
(29,4) (2
65,4 1
/
5,1 2
1,3 3
33,6 4
51,9 3
14,2 2
/
77,4 3
(8,53 (3
29,9 2
56,1 1
5,5 1
22,6 2
0,6 3

SAARLAND
DM ANTEIL(VH)
134 53,8 3
843 29,0 3
132 17,1 2
936 /
441 54,4 3
663 7.8 3
627 19,1 2
955 71,7 1
518 “,4) G
298 45,6 2
840 10,46 2
091 60,2 3
940 33,1 3
259 6,6 2
461 /
526 9%,9 3
674 8,3) 3
583 24,0 2
975 62,6 1
674 /
372 3,1 2
439 33,6 3
103 58,4 3
915 31,9 3
197 9,6 2
241 /
501 79,2 3
665 7,8 3
620 19,5 2
958 70,9 1
535 1,8 O
309 20,8 2

174 17,5 3

089 50,3 3
945 25,6 2
119 23,5 1
/ J;
138 54,8 2
101 (9,3) (3
607 21,0 2
885 66,5 1
470) ]
190 45,2 1
608 1,8 2
055 66,3 3
136 24,5 3
198 9,2 2
/ /
327 96,8 3
/ /
513) /
888 (76,9 U
4 /
143 3,2 1
266 8,2 3
061 62,7 3
103 24,7 3
174 12,4 1
/ /
290 82,7 3
156) . (8,8) (3
594 20,6 2
886 67,8 1
484 /
183 17,3 1
040 3,8 3

BERLIN
(WEST)

DM ANTEIL(VH)

875 46,1 4
025 47,4 2
131 6,6 2

/ /
328 51,0 3
232 5,9 3
607 63,5 2
905 29,0 1
296) 1,7 1
133 49,0 2
783 22,9 2
742 51,1 3
251 45,5 3
084 3,3 2

/ )
469 91,2 3
191) 7,3 3
495 65,5 2
802 26,3 1

/ 0,8
064 8,8 2
426 56,6 3
777 49,2 3
193 46,3 2
108 4,5 2

/ w0, Q
429 69,7
228 6,1 3
595 63,8 2
897 28,6 1
325) 1,5 1
127 30,3 2
159 31,7 3
582 48,5 4
687 43,8 2
955 /

/ /
957 43,3 3
155)  (18,8) (3
294 64,8 2
73 (16,4) @

/ /
991 56,7 2
520 0,9 3
578 42,1 3
102 55,6 3
006 /

/ /
316 90,7 3

’ /

I 3,9 @
706) /

Y, ’
924 (9,3 @
272 2,5 3
579 44,2 4
006 51,6 3
984 “,2) (2

/ /
236 66,7 3
148)  (20,8) 3
320 61,9 2
764 17,3 2

; /
983 33,3 2
019 1,3 3
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bM

034
856
276

362

462
530
926
692
396

888
929
058
730
492
605
464
995
892)
420
397
968
977
478
965)
441
485
521
935
706
399

125

426
863
637
219)
742
162)
737
127

961
323

553

689)

714)
475
129
195
558)
581
258)
737
092
733

299

BUNDESGEBIET

ANTEIL (VH)

W N W (el N = NN W W N WS ~N N o= Wamnn

N =2 W

Nt VNN

W N=aaNW WaNWW N NS W

[STREN VA

N b

oM

172
986
218
851
463

433
574
978
593
304

879

061
159
524
263
525

556
562
050
746
309

455

095
114
403
056
507

447
572
988
614
305

201

972
11
288
646
353

268
475
903
565
303

838

931
194
416
899
510

234
347
946
782
175

443

940
132
372
789
472

265
459
910
606
284

219

LEI-

STUNGS— GESCHL.

GRUPPE

I
I
Iv

Us .
II

Ir1

IV

IUs.

I1
111
Iv

ZUS.
11

111
Iv

IUuS.

‘11
111
v

IUS .
Ix
11X
Iv

ZUS.

I1
111
v

ZUs.
IX

I1I
Iv

ZUs.

II
I11
1V

Us.
11

II1
Iv

Zus.

11
II1
Iv

ZUs .«
11
I11
1v

IUS.

BESCHAEF -
TIGUNGS -
ART

MAENNL . KAUFMAENN .
ANGE =~

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL. KAUFM . UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFMAENN .
ANGE -~

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

NEISTER

WEIBL.

ALLE

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

MAENNL .

WEIBL.

ALLE



BESCHAEF-
TIGUNGS~-
ART

KAUFMAENN.
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM., UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUNG
GRUPP

II
111
Iv
v
IUs.

I
I1I
v
v
ZUS.

11
111
v

ZUS .
11
111
v

ZUs.

i1
1II
IV

2Us.
11

11X
Iv

Zus.

II
111
Iv

ZUs.
11

111
1v

IUS «

II
11X
Iy

ZUS.
11

11}
v

v
ZUs.

1l
IIY
v

Zus.
1X

111
v

FATR- %

SCHLESWIG- HAMBURG
S- HOLSTEIN
E ANTEIL(VH} DM ANTEIL(VH)
32,4 4 007 44,7 &
50,5 2960 45,1 3
15,6 2153 10,2 2
/ / /
44,7 3161 49,9 3

3,5 3379 (4,8 (3
30,7 2 539 44,5 2
59,8 1 828 48,1 1

6,0 1660 (2,7 (1
55,3 2 090 50,1 2

3,7 2569 1,6 2
29,2 3913 28,8 4
60,8 3 047 64,46 3

9,7 2 558 6,8 2

/ / /
92,9 3250 92,0 3
/ / /
28,1 250 19,5 2
69,9 1780 77,2 1
/ / /

7,1 2008 8,0 2
17,7 3 162 8,6 3
29,9 3936 33,1 4
s8,4 3030 59,1 3
11,1 2 429 7,7 2
0,6 2 181) !
74,7 3230 74,8 3

3,0 3390 (3,9 3
30,3 2539 39,8 2
61,5 1819 53,5 1

5,2 1671 2,8 A
25,3 2076 25,2 2

7.4 2 938 2,7 3
30,1 4 036 46,2 &
53,7 3 264 48,2 3

€16,3) (2 198) (5,6 (2
/ / /
56,9 3322 58,6 3

/ /9,5 G
34,6 2569 42,5 2
62,4 - 1872 45,6 2

/ / /
43,1 2156 41,4 2

0,3 2 819 0,6 3
25,6 3737 29,1 4
69,2 3054 63,9 3

/ /@3, @

! /G, A
86,9 3186 98,1 3

/ / ’

/ / 1
50,0) €1 793) /

/ / /
(13,1 (1 862) ’

0,6 3013 1,3 3
27,7 3891 36,8 4
61,7 3142 56,9 3

€10,5) (2 210> 4,4 2
/ /A
69,4 3252 75,3 3
/ 1 9,2) 3
30,1 2 566 43,6 2
67,3 1853 44,9 2
/ / /
30,6 2102 24,7 2
0,4 2 900 0,6 3

DN

447
059
284

601

415)
591
975
461)
304

9351

035
149
708

372

551
940

048
267

187
130
555

434

415)
587
966
489)
256

138

175
044
327
/
526

238)
644
128
/
447

079

160
312
593)
887)
485

L N

463

168
210
442
887)
503

238)
631
131
/
445

242

1) SOWIE OHNE HERSTELLUNG VON GERAETEN UND EINRICHTUNGEN
FUER DIE AUTOMATISCHE

DATENVERARBEITUNG.

_40-

NIEDER-
SACHSEN

ANTEIL (VH)

40,6 3
47,8 2
9,7 2
1,9 1
54,3 3
4,1 3
52,5 2
38,2 1
5,2 1
45,7 2
2,8 2
39,5 3
52,8 2
7,0 2
0,6 2
95,5 3
]
61,8 2
33,6 1
4,3 A1
4,5 2
10,7 3
39,8 3
51,6 2
7.8 2
1,0 1
78,0 3
3,7 3
53,6 2
37,6 1
5,1 1
22,0 2
4,9 2

2.}

902
781
196
879
162

287
342
819
616
144

697

776
964
504
144
248

198
875
837)
077

195

814
914
391
994
222

290
323
825
638
136

983

L ]

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN

ANTEIL(VH)

31,8 3
50,8 2
16,5) €2
/
45,0 3
/
37,6 2
55,1 1
/
55,0 2
1,4 2
22,1 3
63,3 3
14,6 2
/
9,9 3
!

/
86,7 1
/

5,1 1
7.1 3
24,1 3
60,8 3
15,0 2
/
77,7 3
]
33,5 2
59,8 1
;
22,3 2
2,9 2
29,1 &
64,3 3
€6,6) 2
Y
60,9 3
/
27,1 2
72,4 2
/
39,1 2
1,5 3
23,8 4
73,9 3
1,9 (2
/
98,3 3
/

/

/

/
Qa,7 @
5,6 3
25,5 4
70,8 3
3,4 2
/
82,1 3
/
27,3 2
72,3 2
/
17,9 2
2,5 3

[}

844
957
229>
109
520
894
212
616
843
058
659

173

786
864
107
843
041
564
160
525
871
160

662
161
334)
S44
758
016
217

024

~ NN .

474>
634
577
340
378
619
768
030
231

370

NORDRHEIN-

WESTFALEN
ANTEIL{VH)

JANUAR

HESSEN

ANTEIL (VH)

DM

MASCHINENBAU (OHNE HER

66,5 3
22,7 2
10,1 2
0,7 1
50,5 3
16,6 3
32,1 2
47,3 14
4,0 1
49,5 2
4,9 2
67,5 3
25,7 3
6,6 2
0,4 2
9%,9 3
8,6 3
24,6 2
59,5 1
7,3 1
5,1 2
16,4 3
67,3 3
24,9 2
7.4 2
0,5 2
76,9 3
15,5 3
31,1 2
48,9 1
4,5 1
23,1 2
8,4 3
57,5 4
34,0 3
8,2 2
0,3
85,4 4
13,7 3
41,0 2
42,1 2
3,2 1
34,6 2
1,2 3
65,2 4
32,6 3
2,2 2
/
97,6 4
14,7 3
39,4 2
45,0 2
/
2,4 2
3,1 4
62,3 &
33,1 3
4,5 2
0,2) O
82,2 &
13,8 3
40,9 2
42,3 2
3,6 1
17,8 2
1,8 4

912
733
121
759
448

297
469
901
634
304

882

871
035
387
421
556

331
427
919
643
146

484

882
962
290
149
527

299
464
904
636
283

240

875
359
376
803)
145

692
998
117
77
681

639

774
697
571

/
373

610
733
037

/
542

330

809
565
435
960)
287

686
980G
111
721
671

000

52,5 3 901
40,1 2 788
6,6 2199
0,8 2 384
50,2 3 330
11,1 3 343
57,1 2 323
29,3 1796
2,5 1528
49,8 2 261
4,1 2 798
54,3 3 886
42,7 2 B9
2,9 2 450
/ /
95,6 3 420
8,4 3 494
52,7 2 266
34,3 1 733
4,6 (1 495
4,6 2 152
14,6 3 364
53,9 3 890
42,1 2 868
3,8 2 338
0,2 2 386
77,5 .3 397
10,7 3 357
56,6 2 317
29,9 1 788
2,8 1522
22,5 2 248
7,2 3138
STRASSEN
58,2 4 605
39,2 3 100
2.5 2 244
/ ]
61,2 3 954
15,1 3 890
61,5 2 724
22,7 2 064
(0,8) (2 042)
38,8 2 745
2,5 3 485
68,6 4 417
30,2 3 153
1,0 2 634
V; /
97,1 4 015
17,8 3756
70,7 2 642
11,5) (2 127
! ]
2,9 2781
7,0 3979
65,0 4 476
33,4 3131
1,6 2 413
(0,1) (2 836
80,6 3 994
15,5 3 877
62,2 2 717
21,8 2 067
€0,7) (2 042>
19,4 2 748
3,8 3 752



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN SAARLAND BERLIN‘ BUNDESGEBIET LEI- - BESCHAEF-~
PFALZ WUERTTEMBERG (WEST) STUNGS~ GESCHL. TIGUNGS~
ANTEIL(VYH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VHY DM ANTEIL(VH) DM ANTEILCVH) DM ANTEILCYVH) DM GRUPPE ART

STELLUNG VON BUEROMASCHINEN 1))

42,1 3 919 25,0 4 430 39,9 4 031 56,6 3 536 42,0 3 946 46,6 3 996 11 MAENNL - KAUFMAENN.
50,0 2 630 56,6 3 313 44,3 2 B45 27,2 2 67 53,1 2 783 40,4 2 956 111 ANGE-
7,3 1 952 17,7 2 324 15,5 2 126 16,3 2 085 4,7 2 273 12,2 2 197 v STELLTE
0,6) 1 500) a,7 1 846 (0,3) (1 646) / / / I 0,7 1 865 v
48,5 3 116 45,2 3 408 45,6 3 203 53,1 3 065 51,7 3 245 48,4 3 341 zUS.
4,6 3 518 1,4 3 876 3,4 3 655 8,7 3 269 3,0 3 524 7,6 3 368 IX WEIBL.
46,9 2 216 28,5 2 854 33,1 2 612 18,0 2 399 65,1 2 464 36,2 2 530 11X
40,2 1 647 61,5 2 081 58,5 1 938 71,8 1 852 28,9 2 026 50,7 1 948 1v
8,4 1 362 8,6 1 631 5,0 1 495 / / 3.1 1 901 5,5 1 588 v
51,5 1 976 54,8 2 288 54,4 2 197 46,9 2 067 48,3 2 352 51,6 2 247 2uUs.
4,5 2 529 7,5 2 794 4,8 2 656 2,9 2 597 4,4 2 814 4,6 2 776 ALLE
35,7 3 942 18,7 4 536 46,5 4 059 66,5 3 527 46,3 4 000 45,3 3 970 11 MAENNL. TECHNIS CHE
56,8 2 921 67,1 3 402 47,4 2 950 25,4 2 886 52,1 3 0s3 46,3 3 136 111 ANGEST.
7,3 2 315 13,9 2 600 6,0 2 177 8,1 2 010 3,6 2 701 . 8,1 2 472 v EINSCHL.
I / 0,3 1 992 0,0 (1 619 / / / / 0,3 2 212 v MEISTER
94,9 3 238 94,5 3 499 94,4 3 419 96,1 3 242 9G,3 3 459 94,6 3 458 12USs.
/ / / / 6,4 3 773 / / / / 4,6 3 484 11 WEXBL.
31,4 2 306 12,0 2 997 30,1 2 584 20,7 @ 367 55,3 2 388 27,2 2 472 11t
63,9 1 701 77,4 2 261 59,1 1 921 56,9 1 725 40,1 2 137 61,5 2 011 v
,1) (1 386 10,2 1 804 4,4 1 620 / / / / 6,6 1 697 v
5.1 1 889 5,5 2 312 5,6 2 225 3,9 1 997 2.7 2 303 5,4 2 184 2USs.
14,9 3 170 20,1 3 433 14,6 3 352 9,9 3 192 1,9 3 347 15,6 3 390 . ALLE
37,4 3 935 20,3 4 504 44,7 4 053 63,8 3 529 43,4 3 980 45,7 3 977 11 MAENNL . KAUFM. UND
55,0 2 849 64,5 3 383 46,6 2 923 25,9 2 824 52,5 2 951 44,8 3 093 111 TECHN. ANG.
7,3 2 217 14,8 2 520 8,6 2 153 10,3 2 043 4,0 2 513 9,2 2 376 1v EINSCHL.
0,3 (1 73D 0,4 1 928 0,1 1 638 / / 7 / 0,4 2 041 v MEISTER
75,4 3 205 74,7 3 477 73,4 3 361 78,6 3 193 70,6 3 379 75,6 3 427 1uS. ZUSAMMEN
4,1 3 520 1,2 3 902 3,8 3 679 9,1 3 250 2,9 3 530 7,3 3 377 1X WEIBL.
45,0 2 223 26,4 2 863 32,7 2 609 18,3 2 395 63,5 2 453 35,0 2 524 11X
43,0 1 656 63,6 2 110 58,5 1 936 70,1 1 841 30,7 2 050 52,1 1 958 Iv
7,8 1 363 8,8 1 658 5,0 1 509 2,5 (1 383) 2,9 1 880 5,6 1 605 v
24,6 1 965 25,3 2 291 26,6 2 201 21,4 2 059 29,4 2 344 24,4 2 239 zUs.
7,6 2 901 12,0 3 177 7,8 3 053 5,0 2 950 6,3 3 075 7,9 3 138 ALLE
FAHR ZEUGBAU
36,2 4 124 21,5 4 637 46,6 4 204 49,3 4 601 28,1 4 271 42,3 4 571 Iz MAENNL. KAUFMAENN.
58,9 3 088 61,1 3 353 45,8 2 9N 39,7 3 565 47,6 3 162 48,8 3209 I11Y ANGE-
4,0 2 487 15,9 2 430 7.3 2 156 10,8 2 402 24,3 2 095 8,4 2 331 v STELLTE
(0,8) (2 021 1,6 2 045 0,3) (1 478) / / 4 / 8,5 1 976 v
54,6 3 430 49,0 3 462 46,4 3 492 65,2 3 950 53,1 3 214 55,2 3 705 zus.
3,7 3 648 1,5 3 753 4,6 3 953 (6,4) (3 491y 6,0 3 697 5,8 3 804 I1 WEIBL.
52,3 2 570 32,7 2 985 38,6 2 835 23,8 3 282 49,2 2 749 43,5 2 815 1I1I1I
37,6 2 067 61,4 2 246 52,8 2 074 69,9 2 078 43,5 2 021 47,6 2 142 v
6,4 1 932 4,5 1 634 3,9 1 533 / / / / 3,1 1 647 v
45,4 2 380 51,0 2 482 53,6 2 434 34,8 2 454 46,9 2 474 44,8 2 516 IUS.
2,1 2 953 3,5 2 962 2,6 2 925 2,4 3 430 2,0 2 868 2,2 3 172 ALLE
39,2 4 195 21,0 4 913 53,0 4 255 48,8 4 674 33,2 4 132 T 46,8 4 520 I} MAENNL -~ TECHNISCHE
59,4 3 364 71,9 3 683 44,8 3 180 49,2 3 965 65,7 3 254 49,8 3 492 1II ANGEST.
(1,3) (2 988) 7,0 2 815 2,2 2 158 2,0) @ 371) / / 3,3 2 679 Iv EINSCHL.
/ 1 0,1 (1 933 / / / / 4 / 0,1 2 109 v MEISTER
98,2 3 684 96,0 3 878 95,7 3 728 98,9 4 278 97,5 3 538 96,5 3 945 zUs.
/ / / / 7,2 3 888 / / / / 6,8 3 910 IT  WEIBL.
(51,2) 2 779 25,8 3 188 43,6 2 792 / / €(63,2) (2 571) 44,4 2 791 III
(29,3) (1 988> 62,6 2 422 48,3 2 115 / / / / 44,2 2 258 1v
/ / 10,7 2 025 / / / / / 7 4,6 1 991 v
1,8 2 451 4,0 2 593 4,3 2 533 1,1) @ 297> (2,5) (2 838) 3,5 2 594 ZUSs.
4,6 3 661 9,5 3 827 6,1 3 677 6,3 4 257 3,1 3 521 6,0 3 898 ALLE
38,1 4 170 21,1 4 B42 51,0 4 240 49,0 4 647 30,6 4 196 45,3 4 536 1I MAENNL. KAUFM. UND
59,2 3 261 69,2 3 609 45,1 3 119 45,7 3 839 56,6 3 216 49,5 3 401 111 TECHN. ANG.
2,3 2 660 9,3 2 647 3,8 2 156 5,2 2 394 12,8 2 117 5,0 2 487 1v EINSCHL.
0,4) €2 058 0,5 2 027 (0,1 (1 482) / / / / a,2 2 013 v MEISTER
-6 3 589 77,2 3 772 71,5 3 652 83,3 4 159 68,7 3 376 77,5 3 867 1US. ZUSAMMEN
3,7 3 647 1,4 3783 4,8 3 945 (6,2) (3 491) 6,4 3 752 5,9 3 815 I1 ° WEIBL.
52,2 2 577 32,0 3 002 39,0 2 831 24,0 3 268 49,6 2 743 43,5 2 813 111
37,3 2 065 61,5 2 264 52,5 2 077 69,5 2 079 42,7 2 021 47,3 2 151 v
6,8 1 946 5,1 1719 3,7 1 533 / / / / 3,3 1 688 v
24,4 2 382 22,8 2 494 28,5 2 441 16,7 2 449 31,3 2 484 22,5 2 522 zus.
2,8 3 295 5,7 3 480 3,7 3 307 3,6 3 874 2,3 3 097 3,3 3 565 KLLE

_41-



BES CHAEF-
TIGUNGS~
ART

KAUFMAENN.
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMREN

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE
NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART
JANUAR
LEI- SCHLESWIG~ HAMBURG NLIEDER- BREMEN NORDRHEIN- HESSEN
GESCHL. STUNGS- HOLSTEIN SACHSEN WESTFALEN
GRUPPE ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEILC(VH) DM ANTEILCVH) DM ANTEIL(VH) DM

DARUNTER XRAFTWAGEN-

MAENNL.  II / / . . . . . . - . 69,6 4 686
111 / ’ . . . . . . . . 29,3 3 043

v / / . . . . . . . . (1,1) (2 198)

v ’ / . . . . . . - . / /

Tus. ] 7 . . . . . - . . 61,8 4 177

WEIBL. I ) / . . . . . . . . 19,8 4 012
111 / / . . . . . - . . 64,0 2 787

v / / . . . . . . . . 15,9 1 979

v / / - - - - - - - - / /

Us. / / - - . . . . . - 38,2 2 899

ALKE / / - . - . - . . . 1,6 3 688
MAENNL.  II / / . . - . . . . - 76,8 4 467
111 / / . . - . - - . . 23,0 3 151

v / / . . . - . . . - 0,2) (2 340)

v / / . . . . . . . . / /

ZUs. / / . . - . . - . . 97,0 4 160

WEIBL. 34 / / . . . . . - . - (18,1 (3 825
111 / ] . . . - . . - . 73,2 2 682

v / / . . - . . . . - 8,7) (2 102)

v / / . . . - . - . . / /

Us. / / . . . - . . . . 3,0 2 839

ALLE / / . . - - . . . . 4,8 4121
MAENNL. 11 ! / . R - . . . . . 74,6 4 530
111 / / . . . . . . - . 24,9 3112

v / / - . . . . . . . 0,5 2 243

v / / - . - . . . - . / /

1us. / ] . . . . . . - . 82,5 4 165

WEIBL. i1 / / . . . . . . . . 19,7 3 994
111 t / . . . - . . - . 66,9 2 775

v / / . - . - - - - - 15,1 1 986

v / / . . . . . . . . ’ /

Us. / / . . . . . . . . 17,5 2 893

ALLE / ’ . - . . - . - . 2,6 3 943
SCHIFF

MAENNL. 11 23,8 3 885 33,5 4 176 . . 25,9 3 938  (45,4) (4 167) / ]
111 59,6 2 763 57,3 2 805 . . 61,6 2 962 (36,1) (3 183) ’ /

v 16,7 2 009 9,2 2319 - . 12,1 2 173 / / / -l

v / / 1 / - - / 7 7 I 7 14

zUS. 47,8 2 905 54,8 3219 . . 57,7 3 114 59,9 3 477 / /

WEIBL. 11 €“,9) 3 325)  (4,5) (3 389) . . (5,3) €3 164) / ] / 7
111 35,3 2 421 46,2 2 562 . - 38,4 2 482 Y} / ] ’

v 62,1 1792 48,3 1 857 . . 54,6 1 821  (40,8) (2 174) / /

v / / / / . - o /I (33,2) (1 67D / /

Us. 52,2 2 039 45,2 2 248 . . 42,3 2 143 40,1 2 071 / !

ALLE 1,6 2 453 0,6 2 780 - . 2,0 2 704 0,0 2 912 / ’
MAENNL.  II 22,6 3 918 27,0 4 277 - . 26,6 4 155 72,1 3 936 / ’
111 72,9 3 112 71,4 3 074 - . 69,0 3 228 (25,4) (3 223) (B4,6) (3 013)

v 4,4 2 350 1,6 2 128 . . 4,4 2 354 / / / /

v / / / / . - / ’ / / / /

zUS. 94,8 3 260 97,6 3 385 . . 97,1 3 436 98,3 3 713 (100,0) (3 103)

WEIBL. 11 / / / / . . / / ’ 7 / ’
111 19,7) (2 395> (51,9) (2 692) . . / / / ’ / ’

1v 78,1 1 797  (42,6) (1 B4S) . . 83,9 1 724 / ’ ’ Y

v / / / / . . / / / 7 / /

Us. 5,2 1 939 2,6 2 344 . . 2,9 1 849 / / / ’

ALLE 1,0 3 192 7,1 3 360 . . 13,6 3 390 0,1 3 687 (0,0) (3 103)
MAENNL. I1I 22,8 3 912 28,1 4 258 - . 26,5 4 114 61,3 4 005 ’ /
111 70,6 3 061 69,1 3 039 . . 67,6 3 182 - 29,7 3 203 (77,8) (2 947)

v 6,5 2 201 2,8 2228 . . 5,9 2 282 / / /

v ! / ’ / . . / / ’ / ; /

2Us. 81,1 3 199 86,8 3 358 . . 85,9 3 375 78,1 3 618 (81,8 (3 012

WEIBL. 11 €1,8) (3 3700 (4,6) (3 313) . . 4,5) (3 164) / / / /
111 32,2 2 418 47,0 2 581 . . 35,1 2 483 / ; / ’

v 65,2 1 794 47,6 1 855 . . 58,8 1 801 (41,7 (2 150) / /

v / / / / . . / 7 (32,0) €1 677) / ’

us. 18,9 2 020 13,2 2 261 . . 14,1 2 099 21,9 2 076 / ’

ALLE 4,0 2 976 1,8 3214 . . s,1 3 194 0,0 3 279 (0,0) €2 9200
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BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM  ANTEIL (VH) .1}
UND KRAFTRADINDUSTRIE’
. . 21,0 4 751 S1,7 4 233
. T 66,3 3 456 43,3 3 086
: . 12l5 2 s11 46 2 202
. . 7 /L6 (1 499)
) T 50,7 3607 46,3 3 632
. . 1,2 & 136 5,9 3972
N T 3506 3056 43,1 2 887
. L8001 2 314 4903 2 144
. : 3011436 108 1 691
. . 49,3 2574 53,7 2 564
. . 2,0 3 098 1,7 3 058
. . 23,7 5030 60,8 4 310
: o 7202 3800 38,1 3 274
: : “©1 2 924 101 2 213
: . / / / 7
. - 97,0 4053 95,5 3 891
. . / /10,2 3 888
. . 39,2 3242 51,6 2 816
: - S48 2 498 38,2 2 196
: L Wl A et y /
- 3.0 2 788 4,5 2 688
: . 6,3 4 015 4,1 3 837
. .. 23,1 4973 57,8 4 288
: . 70,8 3727 39.8 3 208
. . 6,0 2 729 203 2 206
. - L G Te) LD (502
. . 80,3 3952 71,2 3 8os
. . 1,2 4 150 6,2 3961
: . 36,0 3076 43,7 2 881
. . 5906 2331 48,4 2 148
: .. T3l2 1513 1.6 1 691
: L1907 2595 2808 2 574
. . 3,5 3 685 2,5 3 452
8AU
/ / / ’ / /
(90,0 €2 835) 1 / / /
/ 7 ’ 7 / /
Y, ' / ’ / ’
69,0 €2 961) ! /I 6,2y (3 11D
/ / / / / /
’ ' ’ / / /
, 7 / /85,7 (1 798)
/ / / / / /
/ ' / /o (53,8) (1 929)
(0,00 (2 675) (0,00 (2 599) (0,0 (2 505)
/ / / / / /
(80,0) (3 026 (74,00 €3 196) (78,6) (2 925)
, ’ / / / 7
’ / / / f 1
100,03 222 (100,00 (3 277) (96,6) (2 876)
/ / / / / /
/ ' ’ ’ ’ /
1 / / / / '
, / ’ ’ ' !
/ / / ’ ! /
0,1 3222 (0,0 (3227  (0,0) (2 848)
/ / / / / /
84,0 2 945 (67,4 (3 173) (62,5) (2 939
/ 7 / 7 1 /
/ / ’ / ' ,
84,7 3117 77,8 3 160 72,7 2 966
/ / J J / /
7 J , ! / /
' / / ! @6, (1 818)
/ / / / / /
/ / ’ 7 @?7,3 A 938)
0,0 2 953 0,0 3 013 0,0 2 686

R T Y
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s v 4w
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NS AW
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Sasww
R
L I
LRI
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L
L ]
LN DAY I Y
RS

w

A A
S
LU S}
LU I}
LSRN VAV

~

BUNDESGEBIET

DM

761
331
482
793
946

104
17
230
686
657

386
669

637
796

750)

153

071
876
373

007)

791

112

695
542
619
782
091

100
913
240
715
669

803

010
840
149

091

160
475
827
627
118

646
082
128
394
360
541
779
008
316
067
081
283
309
162
482
818
624
102

117

LEI-

STUNGS-
GRUPPE

II
111
Iv

ZUS.
11

111
Iv

ZUs.

II
111
v

IUs.
11

111
Iv

Zus.

11
111
v

us .
11

111
v

ZUs.

11
11X
v

IUS.
Il

111
IV

IUS.

11
111
1v

Zus.
11

111
v

Zus.

I1
I1X
v

Ius.

I1
111
v

ZUs.

BESCHAREF-
GESCHL. TIGUNGS~
ART

MAENNL . KAUFMAENN.

ANGE -

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.

EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN
WEIBL.
ALLE

MAENNL . KAUFMAENN,
ANGE-—
STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE

ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER
WEIBL.
ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
: TECHN. ANG.

EINSCHL.
MEISTER
IUSAMNMEN
WEIBL.
ALLE



BESCHAEF~
TIGUNGS~
ART

KAU FMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. AN6.
EINSCHL.
MEISTER
ZUS AMMEN

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUS ARMEN

GESCHL .

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL <

WEIBL.

ALLE

MAENNL -

WEIBL.

ALLE

MAENNE .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

1) OHNE HENSTELLUNG

FURR DIE AUTOMATIGO

LEI- SCHLESWIG—

STUNGS— HOLSTEIN

GRUPPE ANTEIL(VH)

11 /
111 /
v /
v /
ZUSs. 7
1 /
111 7
1v /
v /
ZUS . /
’
11 /
I1I /
v /
v /
us. /
11 /
111 /
v /
v /
ZUS. /
/
11 /
111 7
v ’
v ’
s, /
1I /
111 /
Iv /
v /
1Us. /
/
11 31,0 3
111 55,6 2
v 13,4 2
v /
zus. 40,6 3
11 @2, G
111 3%,5 2
v 55,5 1
v 7,9 1
Us. 59,6 2
2,4 2
11 33,1 3
111 60,9 2
v 6,08 2
v /
1Us. 93,6 3
11 /
111 22,3 2
v 65,5 1
v (10, Q1
Us. 6,4 2
14,0 3
11 32,7 3
111 60,0 2
v 7,3 2
v /
zUS. 75,9 3
11 2,0 3
111 32,3 2
v 57,3 1
v 8,4 1
zus. 26,1 2
5,4 2

oM

-~

L N N . ~ NNNSN .

N s,

- m NN

925
753
138

033

2733
451
930
587
111

483

853
945
402

213

621
835
940>
042

139

865
914
317

182

273)
472
911
666
0699

921

HAMBUR

ANTEIL(VH)

2,4 ¢
42,8
51,9

/
7,0

18,4

39,8
54,6
5,4
,2) «
3,7

VON GERALTEN UND ETNRICHTUNGEN

DATENVERARBYITUNG.

G

W NN

N=NNNW

w

3
2
2

2

WA

NSRS

bm

379
811
112

544

770
605
048
931
457

006

160
028
526
323)
402

607)
638
013

316

326

245
976
358
239)
446

759
609
041
920
437

181

A4~

NIEDER
SACHSE
ANTEIL(VH)

v
N -
SRR

TR v

W=~ W

N

w NNW

N o= W

N ==

Wt NN W W

N o= W

LI

903
753
036

262

322
315
784
622
196

822

880
934
286

398

282
826
506
101

301

889
B49%
182
999)
338

317
311
789
573
184

035

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE
NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

JANUAR

HBREMEN NORDRHEIN- HESSEN
WESTFALEN
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM

LUFTFAHR

56,5 3 614
35,9 2 490
/ 7
/ /
44,7 3 102

RN
I
P v
e s

(11,4) (3 084)
63,2 2 186
(22,8) (1891

/ /
55,3 2 204

. - - - 0,1 2 605
- - - - 55,3 3 629
- - - - 39,3 2 800
- - - . (5,4) (2 424)
. - . - / /

95,1 3 238

/ /
(58,8) (2 385)
/ /

/ /
(4,9) (2 331)

. - - - 0,3 3 194

55,5 3 626
38,6 2 738
5,6 (2 377

/ /
76,4 3 209

(10,7) (3 115)
62,6 2 210
24,4 1 919

/ /
23,6 2 221

DU I}
(LY
et
DR Y

- - . - 0,2 2 976
ELEKTROTECKNISCHE

42,8 3 951 60,6 3 877 56,0 3 838
48,4 2 957 26,2 2 712 35,5 2 597
8,3 2 056 12,7 2 120 7.5 2 206
/ ! 0,5 1 603 0,9 1 650
50,0 3 301 47,6 3 338 45,9 3 254
(3,8) (3 244) 13,5 3 286 11,9 3 208
38,3 2 554 31,5 2 466 59,8 2 312
53,8 1 891 52,0 1 906 24,8 1 818
4,1 1 521) 3,0 1 561 3,4 1 477
50,0 2 181 52,4 2 259 54,1 2 267
3,4 2 741 2,8 2 773 5,0 2 720
41,3 4 124 61,4 3 816 56,0 3 839
50,8 2 984 32,8 2 894 40,9 2 819
8,0 2 295 5,7 2 326 2,7 2 358
/ 4 0,2y @ 250) 0,3 1 933
94,2 3 399 95,2 3 427 94,1 3 375
/ 7 12,0 3 287 10,4 3 153
25,0 2 598 27,9 2 419 60,3 2 284
69,9 1 899 56,2 1 878 27,5 1 901
/ / (3,8) (1 809%) / /
5,8 2 158 4,8 2 196 5,9 2 260
19,5 3 327 7,9 3 368 15,8 3 310
41,6 4 087 61,2 3 834 56,0 3 838
50,3 2 979 30,9 2 849 39,5 2 765
8,1 2 245 7.7 2 227 4,0 2 282
/ / 0,3 1 908 0,5 1781
79,8 3 379 73,7 3 401 73,3 3 342
4,0 3 319 13,4 3 286 11,7 3 202
35,8 2 560 31,2 2 462 59,9 2 308
56,9 1 893 52,4 1 903 25,2 1 830
(3,3 (1 521) 3,1 1 592 3,2 1 499
20,2 2 177 26,3 2 252 26,7 2 266
7.7 3 136 4,3 3 098 8,2 3 055



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PEALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL (VM)
ZEVGBAU
. . 51,4 & 808 60,1 4
. . 40,4 3 044 34,5 2
. . (8,2) (2 044) 5,46 1
. . / / /
. . 35,2 3 868 43,1 3
. . €5,6) (3 754) 3,6 3
. . 62,1 2 779 39,8 2
. . 29,4 1 945 56,0 1
. - / / /
. . 64,8 2 552 56,9 2
. . 0,1 3 015 0,6 2
. . 42,7 5 032 59,4 3
. . 53,0 3 339 39,1 2
. . 4,1 2 396 1,5 2
. . ’ / /
. . 95,0 4 019 92,3 3
. . / / (7,00 (3
. . (49,1) (2 804) 35,0 2
. . (33,3 (2 060) 58,0 2
. . / / /
. . 5,0 2 437 7,7 2
. . 0,6 3 940 2,9 3
. . 43,7 5 000 59,5 4
- . 51,5 3 311 38,3 2
. . 4,6 2 322 2,2 2
. . / / /
- . 79,1 4 001 76,5 3
. . (4,9) (3 8072 4,4 3
- . 59,8 2 783 38,7 2
. - 30,1 1 967 56,4 1
. . (5,2) (1 710) /
. . 20,9 2 532 23,5 2
. . 0,3 3 694 1,5 3
INDUSTRIE 1)
42,8 3 751 32,6 4 377 63,6 4
45,5 2 706 52,0 3 177 28,7 2
11,5 2 074 15,1 2 283 7,2 2
/ / 6,3 1789 0,6 2
47,8 3 078 41,8 3 430 50,5 3
(3,0) (3 234) 1,7 3963 10,0 3
48,2 ' 2 247 33,9 2 860 42,3 2
46,3 1 798 59,9 2 130 bbb 1
€2,4) (1 648) 4,6 1 652 3,2 1
52,2 2 055 58,2 2 387 49,5 2
1,1 2 544 7,8 2 823 9,1 3
29,8 3 893 31,4 4 464 63,5 4
66,3 2 877 59,3 3 344 33,2 2
3,9 2 305 9,0 2 608 2,9 2
/ / €0,2) (2 1973 0,4 2
97,5 3 158 92,7 3 627 91,1 3
/ / 2,0 4 219 14,5 3
€45,5) (2 367) 26,8 3 003 43,4 2
€45,5) (1 840) 68,0 2 274 40,2 1
/ / 3,1 1 846 1,9 1
2,5 2 192 7,3 2 496 8,9 2
2,7 3133 22,3 3 545 26,1 3
34,0 3 836 31,7 4 444 63,5 4
59,7 2 835 57,7 3 311 31,8 2
6,3 2 171 10,4 2 504 4,2 2
/ / 0,2 2 091 0,5 2
73,2 3 132 73,1 3 584 73,1 3
(3,2) (3 291 1,8 4 013 10,8 3
48,1 2 253 32,7 2 880 42,5 2
46,2 1 800 61,2 2 157 43,7 1
(2,5) 1 640 4,3 1675 3,0 1
26,8 2 061 26,9 2 405 26,9 2
1,6 2 845 13,0 3 267 14,3 3

DM

116
789
953

541

611
610
891

239

799

987
888
079

528

892)
681
030

/
389
461

011
872
023

531

712
625
923

272
235

159
759
184
144
604

654
609
968
566
395

005

110
890
338
615
647

646
584
991
789
484

544

125
854
258
446
634

652
604
972
592
412

306

SAARLAND

ANTEIL (VH)

V;

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

Y

/

/

/

/

/

/

/

/

/

’

/

/
64,6 3
20,1 2
15,3 2

/
46,5 3
4,3 G
19,4 2
72,0 1

/
53,5 2

1,8 2
63,1 3
33,0 2

3,9 2

]
95,8 3

/
(36,2) 2

49,3) (1

/

4,2 2
5,5 3
63,5 3
29,6 2

6,9 2

/
75,0 3
6,8) 3
21,0 2
69,8 1

/
25,0 2

2,9 3

oM

L e N L S

-~ N

-~

909
881
181
438
274)
497
979
146
748
684
932
259
380
502)
938)
287
334
744
923
214
396
287)
498
977
160

087

BERLIN
(WEST)

ANTEIL (VH)

-~ N~

L e LN N R e .

NN NN~

L L NN

NN W

NN

-

bM

L T A womNNNN NSNS

P

NN NN

903
809
315

/
365

482
505
853
629
370

865

912
963
560

513

628
465
806

424
411

909
903
421
095)
460

511
498
848
678
378

135

BUNDESGEBIET
ANTEIL(VH) DM
47,6 4 129
46,3 2 955
5,9 2 086
/ /
47,8 3 461
4,2 3 400
45,8 2 583
49,0 1 921
1,0 1 651
52,2 2 283
0,2 2 846
48,0 4 081
49,5 3 034
2,5 2 254
/ ’
93,9 3 517
6,1 3 832
39,5 2 682
52,8 1 980
1,6) €1 766)
6,1 2 367
1,2 3 447
47,9 4 091
48,8 3 020
3,2 2 192
/ /
78,9 3 506
4,5 3 513
44,6 2 600
49,8 1 933
1,1 1 683
21,1 2 299
0,5 3 251
52,6 4 064
37,8 2 863
9,2 2199
0,4 1875
47,8 3 428
7,6 3 468
43,3 2 559
45,8 1 991
3,3 159
52,2 2 336
5,1 2 858
50,2 4 058
44,3 3 071
5,2 2 478
0,3 2 368
92,8 3 534
8,5 3 576
40,6 2 583
48,1 2 074
2,9 1 783
7,2 2 400
15,5 3 452
50,9 4 059
42,5 3 019
6,3 2 363
0,3 2 169
73,2 3 504
7,7 3 486
42,9 2 563
46,1 2 004
3,3 1 621
26,8 2 346
8,2 3 194

LEI-

STUNGS-~ GESCHL.
GRUPPE

I1
111
v

Zus.
II

111
Iv

v
0s.

11
11X
v

ZUS.
I1

111
Iv

Ius.

II
111
1v

IUS .
I1
111
Iv

ZUSs.

11
111
Iv

2us.
11

1131
v

Ius.

I1
111
Iv

USs .
i1
I11
v

IUS.

1I
II1
v

Us.
Ix

I11
v

Zus.

BESCHAEF~
TIGUNGES~
ART

MAENNL . KAUFMAENN .
ANGE~

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL.  KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

TUSAMBEN

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFMAENN .
ANGE-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

BMEISTER

WEIBL .

ALLE

KAUF#M. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

MAENNL .

WEIBL .

ALLE



BESCHAEF -
TIGUNGS~
ART

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
ZINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL o

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL o

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUNGS~

11 18,6 4
111 57,7 3
v 22,6 2
v /
IUs. 30,9 3
11 /
111 19,5 2
v 73,5 1
v 5,6) (1
us. 69,1 2
1,2 2
i1 17,4 3
111 65,3 2
v 16,6 2
v /
zUS. 84,6 2
11 /
111 17,3 2
v 76,8 1
v (11,4 Q1
IUs. 15,4 1
5,3 2
11 17,6 3
111 63,9 2
v 17,7 2
v 0,7
Us. 63,4 3
11 /
111 18,9 2
v 72,8 1
v 7,11
zus. 36,6 .2
2,3 2
11 28,0 4
111 55,9 3
v 15,7 2
v /
Us. s0,7 3
11 /
111 33,9 2
v 53,0 1
v 7,5 (1
zus. 49,3 2
0,8 2
11 21,0 3
111 71,3 3
v 7,1 2
v /
Us. 92,1 3
11 /
i1 €45,3) (2
v €54,7) (1
v /
2US . 7,9 2
2,1 3
11 23,7 4
111 65,4 3
v 10,4 2
v /
Us. 70,1 3
11 /
111 35,3 2
v 53,2 1
v 6,6 (1
FATE 29,9 2
1,2 2

SCHLESWIG-
HOLSTEIN
GRUPPE ANTEIL(VH)

bM

037
355
193

/
209

/
608
881
807)
041

402

847
906
433

990

404
893
775
981

834

886
984
374
594)
032

561
884
794
026

663

351
140
263

/
340

I
499
950
665)
203

779

988
148
737

/
292

/
459)
925)

/
167

203

153
146
462

310

493
947
665)
1%9

HAMBURG
ANTEIL(VH)

34,4 4
48,7 2
(14,8) 2

/
44,9 3

/
37,4 2
58,3 2

/
55,1 2
0,3 2
21,2 4
66,5 2
12,1 2

/
89,1 3

/

/
85,4 2
/
10,9 2
1,6 3
25,2 4
61,1 2
12,9 2
/
68,6 3
3,8 (3
32,5 2
63,3 2
/
31,4 2
0,6 2
32,2 4
47,0 3
20,3 2
/
46,0 3
7,7 (3
49,2 2
7,7 1
/
54,0 2
0,6 2
31,7 3
66,0 3
/

/
87,5 3
/
43,6 (2
48,9) (2
/
12,5 2
1,3 3
32,0 4
56,1 3
11,6 2
/
59,5 3
@, 3
48,6 2
38,8 2
5,4 (1
40,5 2
0,8 2

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

JANUAR
NIEDER~ BREMEN NORDRHEIN- HESSEN
SACHSEN WESTFALEN
OM ANTEILCVH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) oM
FEINMECHANISCHE UND OPTISCHME
547 . - . - 40,5 4 219 43,6 3 721
877 N - - - 39,6 3 262 51,0 2 712
180) - - - - 16,0 2 225 (5,5 (1 831)
/ - - . . (3,8) (2 185) / /
323 - - - - 41,5 3 442 46,1 3 103
/ - . - - 22,0 2 796 7,2 3 342
523 - - . - 33,6 2 419 53,9 2 228
007 - - . - 37,7 1 93 35,7 1 814
/ - . - . 6,7 (1 716} (3,3 (1 339)
275 - - - - 58,5 2 271 53,9 2 132
746 - . - . 0,2 2 757 0,7 2 580
169 - - A - 46,1 3 869 42,6 3 701
916 - - - . 38,1 3 089 54,5 2 77
728 - - . . 13,8 2 729 2,9 2 568
/ - - - - (2,0) (2 768) / /
159 - - - - 94,9 3 392 94,6 3162
/ - - - - / / / /
/ - - - - (28,9 (2 297 57,7 2 176
011 - - - - (46,9) (1 949) 39,0 1 794
/ - - - . 7 / / J
116 - - - - 5,1 2 009 5,4 2 057
045 - . - - 0,5 3 322 2,8 3 102
326 - - - - 44,5 3 960 42,8 3 706
906 - - - - 38,5 3 140 53,7 2 759
536 - - - - 14,5 2 568 3,4 2 310
/ - - - - (2,5) 2 513) / /
209 - - - - 69,3 3 407 76,8 3 149
800> - - - - 21,7 2 726 6,6 3 325
527 - - - - 33,2 2 410 54,4 2 220
oos . - - - 38,5 1 933 36,2 1 811
/ - . . - 6,6) (1 695) 2,8) (1 339
245 . - . - 30,7 2 248 23,2 2121
906 - - - - 0,3 3 051 1,3 2 910
EBM-WARENINDUSTRIE, STAHLVERFORMUNG,
260 31,2 3 963 38,5 4 619 52,5 3 905 38,8 3 845
138 55,5 2 911 40,2 2 809 31,9 2 861 48,9 2 598
427 12,4 2 349 (21,3) (2 259 14,4 2 231 11,8 2 055
/ €0,9) (1 843) / 7 1,3 1 728 - / /
349 54,3 3 160 54,7 3 389 49,9 3 304 52,4 3013
366) 5,7 3 482 / / 11,2 3 204 6,4 3 047
59 48,2 2 328 32,7 2 551 33,0 2 391 50,5 .2 181
990 38,3 1 968 61,4 1 873 49,2 1 858 38,9 1679
/ 7,8 1 591 / / 6,6 1 652 4,2 1513
387 45,7 2 198 45,3 2 144 50,1 2 190 47 ,6 2 014
830 1,3 2 721 0,6 2 825 3,3 2 746 1,5 2 538
945 26,7 3 854 13,5) (3 898> 47,1 3 734 36,4 3721
257 64,5 3 014 7,0 3 132 42,3 3 123 57,2 2 848
/ 8,3 2 601 (13,5) (2 713) 10,1 2 637 6,4 2 477
/ / / / / 0,6 2 430 / /
455 94,6 3 198 94,3 3 195 96,3 3 358 97,6 3 141
/ / / / / 9,8 3 309 / /
495) 39,7 2 390 / / 22,5 2 290 47,7 2 229
082) 56,9 2 019 / / 62,3 1 859 46,0 1732
/ / / / 7 (5,4 (1 619) / /
320 5,4 2 166 5,7) (1 989) 3,7 2 085 2,4 1 989
313 2,6 3 142 1,3 3 126 5,9 3 311 3,2 3113
mm 28,6 3 906 25,3 4 365 49,2 3 807 37,3 3 769
205 60,6 2 973 57,9 3 037 38,1 3 035 54,1 2 764
423 10,1 2 466 16,8 2 468 11,8 2 439 8,4 2 257
/ (0,7) (1 808) / / 6,9 2 012 / 4
400 7,5 3 181 72,1 3 277 70,2 3 336 73,8 3 092
397) 5,3 3 477 / 4 11,1 3 209 6,2 3 053
585 47,5 2 332 30,6 2 552 32,4 2 387 50,4 2 183
001 39,7 1973 64,0 1 879 49,9 1 895 39,2 1 682
934) T,h 1 593 / / 6,6 1 650 4,2 1 519
380 28,5 2 195 27,9 2 130 29,8 2 185 26,2 2 013
987 1,6 2 900 0,8 2 958 4,1 2 993 2,0 2 810

_46-



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERS
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM
SOWIE UHRENINDUSTRIE
44,3 3 967 37,2 4 502 39,3 4 053
46,5 2 549 47,8 3 236 42,5 2 953
(9,2) 2 114) 14,9 2 242 17,4 2 060
’ / / / / 7
46,4 3 137 42,4 3 556 34,1 3 219
/ / 2,5 3678 2,6 3308
52,1 2 304 31,0 2 793 36,4 2 416
38,8 1 813 61,1 2 089 49,3 1 B48
€6,8) (1 380) 5,5 1 624 11,7 1 469
53,6 2 062 57,6 2 321 65,9 2 048
0,46 2 561 1,9 2 844 0,8 2 447
44,2 3 888 19,0 4 306 29,1 3 829
50,9 2 832 64,2 3 305 62,3 2 712
(4,7) (2 155) 16,8 2 621 8,2 2 240
/ ! / / 0,4 (1774
95,7 3 262 92,2 3 380 88,0 2 993
/ / ! / €2,5) (3 398)
/ / 13,1 2 912 32,5 2 325
(55,00 (1 767) 71,6 2 256 51,9 1 947
/ / 13,2 1 868 13,1 1 618
4,3) (1 820 7,8 2 330 12,0 2 062
1,0 3 200 3,9 3 298 2,6 2 881
44,2 3 915 24,3 4 393 31,2 3 888
49,4 2 742 59,4 3 289 58,1 2 749
6,2 2 135 16,3 2 520 10,1 2 175
/ ! / / 0,5 1 701
70,6 3 220 68,8 3 431 66,1 3 041
/ / 2,4 3 728 2,5 3 326
50,2 2 296 28,6 2 800 35,6 2 399
39,9 1 809 62,5 2 115 49,9 1 870
(7,4) (1 328) 6,5 1 690 12,0 1 503
29,6 2 045 31,2 2 322 33,9 2 D51
0,6 2 872 2,6 3 085 1,3 2 705
OBERFLAECHENVEREDELUNG UND HAERTUNG
38,4 3 911 22,0 4 302 28,1 4 0SS
48,6 2 544 57,8 3 351 49,4 2 892
12,3 1 759 19,8 2 327 21,9 2 026
/ / (0,4 (1 791)  (0,6) (1 622)
47,5 2 967 46,5 3 352 43,5 3 022
4,2 3 392 1,7 3 732 1,9 3 595
42,0 2 106 22,8 2 888 26,5 2 528
47,9 1 596 67,4 2 037 61,6 1 872
5,9 1 423 8,1 1579 10,0 1 482
52,5 1 874 53,5 2 223 56,5 2 040
1,7 2 393 2,8 2 748 1,2 2 467
28,8 3 682 18,3 & 241 28,7 3 763
64,9 2 857 62,4 3 321 57,8 2 927
6,3 2 421 19,1 2 722 13,3 2 406
/ / 0,2 @ 010 / /
96,4 3 067 95,5 3 373 94,0 3 096
’ / / / / /
(33,5) (2 007) 14,8 2 994 29,4 2 480
(36,8) (1592 72,0 2 170 57,3 1 930
(29,8) (1 504) 12,4 1 775 €9,8) (1 634)
3,6 1705 4,5 2 266 6,0 2 113
3,3 3 018 4,17 3 323 2,2 3037
32,4 3 784 19,7 4 267 28,4 3 869
58,7 2 760 60,7 3 332 54,7 2 915
8,6 2 065 19,3 2 570 16,5 2 220
/ / €(0,3) (1 8900  (0,4> (2 011)
69,5 3 030 68,4 3 365 65,8 3 069
3,9 3 392 1,6 3 773 2,1 3 563
41,6 2 102 22,3 2 893 26,7 2 524
47,3 1 596 67,7 2 046 61,2 1 876
7,2 1 441 8,4 1 597 10,0 1 493
30,5 1 865 31,6 2 225 34,2 2 046
2,2 2675 3,3 3 005 1,5 2 719

SAARLAND

ANTEIL(VH)

50,3 3
24,3 2
25,4 2
/
48,3 2
7,8
13,5 2
78,7 1
/
51,7 2
1,5 2
46,5 3
44,6 2
8,9 2
/
97,3 3
/

/
80,0) 1
/
2,7 @
3,7 3
47,7 3
38,2 2
14,1 2
/
73,7 3
(7,4
13,9 2
78,7 1

o
26,3 2
2,2 2

oM

533
634
139
960
990)
561
861
044
486
494
964
212

144

507
898
170
/
a8é
990)
551
864
043

811

BERLIN
(WEST)
ANTEIL (VH)

37,2) G
€49,4) (2
/

/
30,7 3
/
61,6 2
16,7 1
/
69,3 2
0,4 2
37,8 3
57,1 3
/

/
92,2 3

/
57,1) @
/

/
(7,8 @
1,1 3
37,6 3
55,3 3
. @
’
62,1 3
/
61,2 2
19,6 2
/
37,9 2

0,6 2
39,7 4
56,7 2
(5,6)

/
56,6 3

(5,8 3
53,3 2
36,8 1
G, a
45,4 2

1,7 2
39,6 3
46,5 3
(13,9 @

’
95,7 3
/

’

/

Y]

/

1,6 3
39,7 3
51,6 2

8,7 2

/
65,3 3
5,6) (3
52,5 2
37,9 1
3,9 a
34,7 2

1,7 2

—47-

oM

884)
844)

185

545

997

479

696

721
124

341

661)

443)

27

760
063
746)

303

556
033

475

989

305
885
294)

416

301>
542
900
534)
308

913

984
976
458
330
301)
540
919

534)
308

975

ANTEIL(VH)

37,8
48,5
13,2

69,5

WA N WS

N = NN

WA N WS W N=NNW WA N W

N AN W

W NN W

W N = =)W NN W W ~n VISR N V)

N - NN N

N AN W

BUNDESGEBIET

oM

215
043
163
944
371

196
513
978
554
210

692

934
015
556
374
224

134
405
065
735
156

134

027
021
437
197
264

190
501
993
593
202

936

971
967
216
740
246

254
4438
914
593
162

693

789
106
623
349
292

395
426
963
679
128

243

866
058
432
985
274

260
447
918
599
160

934

LEI-

STUNGS— GESCHL.
GRUPPE

11
11y
us.

I1
111

iv

IUS.

11
111
Iv

Zus.
11

111
v

Zus.

Il
III
Iv

Zus.
11

111
Iv

IUS.

11
111
IV

ZUSs.
11

111
Iv

Ius.

I
Il
Iv

ZUsS.
I1

111
Iv

ZUS.

Il
I1I
v

Zus.
I1

Ir1
Iv

Zus.

BESCHAEF~
TIGUNGS-
ART

MAENNL . KAUFMAENN.
ANGE-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL. TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL - KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEIS TER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KRUFMAENN.
ANGE-

STEKLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .

MEISTER

WEIBL .

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE



BESCHAEF-
TIGUNGS—
ART

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEYSTER
ZUSAMMEN

KAU FMAENN .
ANGE—
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL.

MAENNL.

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNLE.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEX-
STUNGS-—

SCHLESWIG~

HOLSTEIN

GRUPPE ANTEIL(VH)

I1
I1I
v
v
2Us.

11
111
v
v
Zus.

11
111
1v
ZUus.
11
111
v

IUs.

11
111
v
US.
II
111
Iv

Ius.

IX
III
v
ZUsS.
II
111
v

ZUS.

I1
111

IV
Zus.

1r
111

ZUS.

11
111

Iv
IUs.

I1
III

us.

e s e

34,7
47,4
17,0
«©,9
47,9

%,5)
35,8
47,0
12,7
52,1

3,5

25,3
54,2
17,7
2,8
90,7

11,9

43,2

38,5

6,4)
9,3

8,5

28,9
51,6
17,4
@,n
67,5

5,5
36,7
45,9
1,9
32,5

4,8

4
3
2

1
3

3

N

-~

-~
W NN WA

Na S NW

bl

080
197
276
730)
333

341)
525
934
675
176

730

13
508
987
899)
553

626)
326
999
878)
208

428

098
398
719
694)
468

138
494
941
689
180

049

HAMBURG

ANTEILCVYH)

41,6 &
41,1 3
14,8 2
/
45,2 3
7,9 @
39,9 2
44,2 2
8,00 (1
54,8 2
1,0 2
25,6 4
57,0 3
17,3 3
/
92,6 3
/
38,7 (2
60,3 1
/
T4 2
4,2 3
30,9 4
51,8 3
16,5 2
/
68,8 3
(7,00 €2
39,7 2
46,4 2
a, «
31,2 2
1,6 3

NIEDER-
SACHSEN

DM ANTEIL(VH)

043
421
447

499

943)
650
113
835)
370

880

407
691
210

M

728)
982

/
266

678

246
620
985

/
695

943)
659
092
830)
358

278

48—

62,1 3
35,0 2
2,9 1
/
46,2 3
€2,5) (3
48,9 2
47,9 1
!
53,8 2
0,5 2
56,5 3
43,0 2
/

/
9,2 3
/
(39,3) (2
55,7 1
/

5,8 2
1,3 3
58,4 3
40,3 2
1,3 Qa
/
69,6 3
@, 3
48,0 2
48,6 1
/
30,4 2
0,7 2
32,3 4
51,0 3
15,2 2
1,5 1
53,6 3
5,3 3
34,1 2
48,8 1
11,8 1
46,4 2
S,4 2
31, 3
59,5 3
9,0 2
€0,3) (2
89,0 3
9,1 3
47,8 2
37,2 2
5,9 1
1,0 2
10,1 3
31,7 4
55,5 3
11,9 2
0,9 2
68,0 3
5,8 3
36,0 2
47,2 1
11,0 1
32,0 2
6,6 2

bm

607
661
7323

221

131D
343
736

066

599

548
812

222

473)
567

071
155

569
768
715)

222

183>
353
728

066
870

139
029
231
921
250

236
380
887
690
103

718

926
048
598
327)
278

121
306
052
735
251

165

028
040
379
003
265

211
366
$0s
694
124

2006

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN

ANTEIL (VH)

MENNNN NSNS NN N R N P L A Y

~

49,7
41,7

3
2

(8,2) (2
/

49,9

10,5
47,4
31,8
10,4
50,1

2,6

22,3
64,7
12,6

/
87,2

/

3

NN W

N W

22,9 @
8,00 (1

/
12,8

4,8

34,8
54,2
10,6

/
65,1

11,2
43,7
35,6

9,4
34,9

3,2

2

3

W W

N = md N W

DM

NORDRHEIN-

WESTFALEN
ANTEIL (VH)

DM

HERST. VON BUEROMASCHINEN,

~ s NN NOsNNNSN NN SN N NONRNNAN NSNS N

~ N NN

707
879
165)

227

153
219
921
598
158

692
890
209
971
329
160)
773)
051
166
771
093
687
283
089
214
885
646
142

384

86,6 4
12,0 2
(1,4) @2

/

69,9 4
18,0 3
50,9 2
30,6 1

/

30,1 2

0,3 3

70,0 3
29,0 2
@, @

/

95,3 3
€13,8) (3
48,8 2
37,5 2

]
4,7 2
0,5 3
78,3 4
20,5 2
1,2 2
/
80,6 3
17,5 3
50,6 2
31,3 1
/
19,4 2
0,6 3
36,2 3
47,8 3
13,8 2
2,2 1
50,8 3
8,7 2
4,4 2
37,1 1
9,8 1
49,2 2
5,7 2
29,6 3
57,9 3
1,5 2
1,0 2

88,5 3
14,6 2
50,5 2
31,2 2

3,7 1
11,5 2
9,9 3
32,5 3
53,5 3
12,5 2
1,5 2
67,0 3
9,6 2
45,3 2
36,2 1
8,9 1
33,0 2
7,0 2

349
723
049)
/
122

402
403
809

/
394

601

609
645
397>
/
318

064)
171
011
/
234

266
018
667
187
719
374

380
833

377

459

993
050
275
921
260

869
313
887
645
138

726
102
689
377
232

853
353
061
522
304

125

855
082
491
091
244

865
319
910
637
163

887

JANUAR
HESSEN
ANTEIL(WH) L1
DATENVER
54,9 4 207
41,7 2773
(3.3) (2 186
I} ’
53,35 3 540
,6) (3 385)
61.7 2 279
27,3 181
6ok (1 762>
46,7 2 169
0,3 2 900
39,5 3 691
5507 2 829
4.8 1900
, ’
97,8 3 126
/ ;
(68,4 (2 382)
) ’
/ /.
@.,2) @ 425
0,8 3 110
44,9 3911
50,8 2 813
4,3 1978
7 /
75,7 3 270
%,9) 3 629
62,0 2 284
27,0 © 1 813
o1 (1 762)
24,3 2 181
0,5 3 006
VERBRAUCHSGUETER
33,1 3 807
52,5 3 042
12,3 2 233
2,0 1721
47,7 3 169
5,1 3 040
42,3 2 418
43.8 1 806
8.7 1556
52,3 2 106
4,5 2 613
30,2 3 8564
54,2 3 150
15.3 2 719
,s 2 288
89.0 3 293
12,4 3 082
4,5 2 496
35,5 2 059
(7.1 @1 575)
1500 2 343
8,6 3 189
31,4 3 834
53,5 3 108
141 2 seg
101 1 844
66,0 3 243
6,2 3 052
4206 2 430
42,6 1 836
8,6 1 558
34,0 2 140
5,7 2 868



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN
UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980

RHEINLAND- BADEN BAY ERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEILC(VYHY DM ANTEIL(YH) DM ANTEIL(VH)

ARBEITUNGSGERAETEN UND —EINRICHTUNGEN

69,7 5 521 71,9 5 754 51,1 4
28,0 3 687 26,0 3 642 41,8 2
2,1) (2 270) 1,9 2 323 6,9 2
/ / (0,2) (1 767> /
75,9 4 933 70,3 5 131 54,8 3

(5,63 (3 991 7,1 5 151 (3,6) (3
60,4 3 006 61,8 3 138 35,0 2

32,0 2 103 29,6 2 174 58,6 1
7 / (1,5} (1647 2,7y (1
24,1 2 741 29,7 2 972 45,2 2
c,7 4 405 1,7 4 490 0,4 2
36,2 4 486 24,4 4 556 37,9 3
47,2 3 782 59,6 3 667 58,4 2
16,96 2 969 15,9 3 146 3,7 2
/ 7 / / /
96,0 3 902 92,1 3 79% 83,9 3
/ / {5,8) (4 532) /

. / / 33,8 3 422 25,9 2
(75,00 (2 556 59,5 2 580 1,6 1
/ / / / /

4,0 2 740 7.9 z 972 16,1 2
1,9 3 855 2.1 3 734 1,0 3
50,3 5 087 49,1 5 468 43,0 4
39,1 3 753 42,1 3 659 51,9 2
10,5 2 911 8,6 3 052 4,9 2
/ / (0,2) (1 790> /
86,4 4 334 79,3 4 491 69,5 3

4,7) (3 991) 6,9 5 068 3,2 3
54,5 3 036 57,4 37164 32,5 2
38,6 2 239 34,3 2 285 62,1 1

/ / 1,4 1 665 2,13 O
13,6 2 741 20,7 2 972 30,5 2

1,1 4 17 1,8 4 177 0,6 2

INDUSTRIEN

32,3 4 059 31,7 4 115 32,3 4
51,3 2 923 54,1 3 014 48,2 2
14,3 2 070 13,0 2 120 16,1 2
2,1 1 806 1,2 1 695 3,3 1
50,3 3 145 46,4 3 230 43,7 3
3,9 3 277 3,5 3 590 4,7 3
39,5 2 232 35,8 2 467 32,3 2
47,1 1 731 50,3 1 859 48,4 1
9,5 1 459 10,4 1 544 14,6 1
49,7 1 964 53,6 2 104 56,3 1
7,1 2 558 9.2 2 626 8,1 2
26,8 3 863 22,6 4 010 30,3 3
60,7 2 949 61,6 3 150 57,8 2
11,5 2 415 15,3 2 605 11,7 2
1,0 2 217 0,4 2 062 0,2 1
90,2 3 126 86,0 3 257 87,0 3
6,0) (3 145 5,3 3 542 10,5 3
49,3 2 328 38,1 2 646 40,8 2
36,0 1 882 48,7 2 053 42,8 1
8,7 1 546 7,9 1 690 5,9 1
9,8 2 148 14,0 2 330 13,0 2
13,7 3 030 11,9 3 127 13,4 2
29,1 3 952 26,5 4 064 31,1 3
56,9 2 939 58,4 3 096 53,9 2
12,6 2 256 14,3 2 416 13,5 2
1,4 1 975 0,7 1 801 1,5 1
68,2 3 134 62,9 3 246 61,9 3
4,2 3 251 3,8 3 580 5,5 3
40,9 2 248 36,2 2 497 33,5 2
45,4 1 747 50,1 1 889 47,6 1
9,4 1 470 10,0 1 562 13,4 1
31,8 1 %989 37,1 2 139 38,1 2
9,1 2 769 10,2 2 835 9,7 2

DM

157
865
188

477

8273
595
905
579)
207

959
882
453

273

551
957

144

091

051
877
309

353

782
586
921
577)
190

998

G42
872
061
809
084

076,
380
798
478
999

473

611
828
344
893
006

009
383
951
571
216

903

‘794
844
206
817
038

058
380
818
484
030

654

SAARLAND

ANTEIL(VH)

/

/

/

/

/

/

/

/

!

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

;

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

’

/
30,6 4
55,6 2
13,6 2

/
47,9 3
@, G
38,0 2
51,5 1

7,8 1
52,1 2
5,4 2
28,9 3
65,2 2
5,6 2

/
89,4 3

Y]
50,5 2
33,5 2

J;
10,6 2

7,8 2
29,7 3
60,8 2

9,2 2

/
64,0 3
(3,4) @3
39,5 2
49,5 1

7,7 1
36,0 2

6,1 2

bM

A

~ .

N NN

NN LN

R

NN N~

~

022
925
112

148

292)
402
866
400
072

587
591
917
298
074
/
308
056
297
992
794
920
173
108
376)
389
881
426
097

744

BERLIN
(NEST)
ANTEIL (VH) DM
40,8 4 880
49,6 2 976
9,3 2 430
7 /
64,2 3 700
(5,9 (3 655)
69,8 2 578
23,9 2 025
’ /
35,8 2 506
1,2 3272
22,4 4 205
49,6 3 470
28,0 3 066
/ ,
91,8 3 522
’ /
(55,00 €2 557)
45,00 2 644)
1 '
8,2 2 596
2,0 3 445
32,6 4 671
49,6 3 198
17,7 2 882
/ ’
76,2 3 620
5,23 G 655)
68,1 2 576
26,4 2 148
/ /
25,8 2 516
1,4 3 335
32,1 4 159
53.4 3 103
13,2 2 154
7 );
36,9 3 302
12,4 3 158
37,8 2 571
42,0 2 012
7,8 1 627
63,1 2 336
4,3 2 692
25,1 3 783
84,3 3 181
9.5 2 426
7 /
69,3 3 251
(14,00 3 863)
43,8 2 331
39,9 1 975
/ 1
30,7 2 39
9,0 2 988
28,1 3 965
59,7 3 152
11,0 2 289
1,2y (2 184)
50,6 3 273
12,8 3 359
39,4 2 501
41,4 2 003
6,4 1 657
49,4 2 351
5,6 2 817

-49-

BUNDESGEBIET

ANTEIL (VH)

33,6
50,2
14,1

47,8

5,7
38,0
45,2
11,1
52,2

28,0
58,8
12,6

0,6
87,5

10,2
44,0
39,9

5,9
12,5

10,6

30,4
55,2
13,2

1,2
64,7

6,4
38,9
4h,b
10,3
35,3

[PTRSNE N RV

N =N

N =N W

W= N W oW W NN W N N o =N

N N

DM

095
247
243
770>
489

112
763
956
627
546

815

973
303
004

7
532
899
855
239

4
527

454

657
285
849
780)
980

089
772
021
634
543

654

032
001
174
833
206

090
382
849
560
091

624

801
061
597
317
205

091
427
016
628
284

090

910
038
405
973
206

090
390
871
566
120

822

LEI-

STUNGS~ GESCHL.

6RUPPE

I1
I1r
v
v
IUs.

Ix
I1:
iv

v
ZUS .

Ix
11z
Iv

ZUS .
I3
¥Ix
v

ZUs .

1X
111
Iv

ZuUs .
IX
111
IV

Us.

11
111
Iv

ZUs.
11

IX1
iv

ZUS.

11
111
Iy

ZUs.
I

III
IV

IUS.

I1
II1
v

2US .
I1
IT1
1V

ZUS.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

BESCHAEF-
TIGUNGS -
ART

KAUFMAENHK.
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST .
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN . ANG.
EINSCHL .
MEISTER
ZUSAMNEN

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER
ZUSAMKEN



BES CHAEF~
TIGUNG S~
ART

KAUFMAENN.
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM,. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN.
ANGE~
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUS AMMEN

GESCHL.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL -

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL -

ALLE

MAENNL .«

WEIBL.

ALLE

LEI- SCHLESWIG-
STUNGS— HOLSTEIN
GRUPPE ANTEIL(VH) DM

11 / /

111 66,7) (2 671>

v (28,2) (2 255)
v ’ /
7US. 26,5 2 548
11 / ]
111 €14,8) (2 609)
v 57,6 1 916
v (26,9 €1 763)
Us . 73,5 1990
g,2 2 138
11 (14,4) (3 388)
111 79,7 2 858
v / /
v / /
Us. 92,2 291
11 / /
11 / /
Iv / /
v / /
Us. 7,8 (2 379
0,5 2 869
11 11,5 (3 374)
111 76,4 2 817
v (11,5) (2 338)
v / /
zus. 57,1 2 821
1 / /
111 €18,6) (2 603)
v 53,4 1 915
v 26,3 1 763
zUs. 42,9 2 023
0,3 2 478
11 €47,2) (3 775)
111 (52,8) (3 158>
v / /
v / /

2us. 56,3 3 449

i1 /

111 (64,3 (2 419)

iv ’ /
v /
us. (43,8) (2 387)

0,1 2 984
11 (35,1) (4 282)
111 (54,1) (3 677)
v / /
v / /

TUs. 97,4 3 825

11 / 7

I1I / /

1v / /
v / /
UsS . / /
0,2 3787

11 41,1 3 994
111 53,4 3 424
v / /
v / ’

us. 71,6 3 640

11 / /

111 65,5 (2 415)

v / /
v / /
ZUs. (28,4) (2 386)

6,1 3 283

HAMBURG
ANTEIL(VH)

40,3 4
(37,7 (2
22,1

/
40,1 .3

/
32,2 2
67,0 2

/
59,9 2
0,1 2
(34,2) (4
56,6 3

/

/
84,4 3
/

’
?1,4) @
/
(15,6) (2
0,3 3
37,3 4
47,1 3
(15,7 (2
/
54,3 3
/
31,8 2
67,4 2
!
45,7 2
0,2 2

DM

332
904)
109
304
723
090
308
707
223)
091
/
/
420
/
/
165)
/
327
250
283
016
211
361
723
098
/
310

880

NIEDER~
SACHSEN
ANTEIL(vH) oM
34,8 4 167
47,6 3 149
17,1 2 348
! /
56,8 3 359
/ /
32,4 2 699
63,4 1 976
/ /
43,2 2 220
0,1 2 867
36,5 4 168
53,4 3 041
€10,1> 2 371)
/ /
98,4 3 385
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
0,2 3 37%
35,6 4 167
50,5 3 091
13,6 2 356
/ /
72,2 3 372
/ /
32,4 2 704
62,8 1973
7 /
27,8 2 230
0,2 3054
26,8 4 312
57,5 2 856
L0 2111
/ !
52,8 3127
/ /
37,6 2 484
54,8 1 904
7 /
47,2 2175
0,2 2 678
23,1 4 189
66,4 3 286
10,5 2 686
/ /
88,8 3 432
/ /
/ /
83,1 2 224
/ /
11,2 220
0,8 3 294
24,2 4 232
63,6 3 164
11,9 2 458
/ /
73,2 3 336
! /
30,6 2 479
61,5 2 006
€4,6) (1 730)
26,8 2 181
0,4 3026

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

J ANUAR
BREMEN NORDRHEIN- HESSEN
WESTFALEN
ANTEIL (VW) DM ANTEILC(VH) oM ANTEILCVH) DM
FEINKERAMISCHE
R . 34,8 4 517 28,0 4 427
. . 57,1 3 252 57,0 3 155
. . 6,8 2 321 (14,0 (2 018)
. . (1,3) (2 004) / 1;
N . 66,0 3 613 50,0 3 338
. . (4,7) (3 5023 / /
. . 57,7 2 824 36,4 2 626
. . 35,0 2 152 56,1 1 949
. - €2,6) 1 762) / /
. - 34,0 2593 50,0 2 198
. . 0,3 3 266 0,1 2 768
. . 32,3 4 027 31,5 3 790
. . 60,2 3 221 52,4 2 959
. . 7,5 2 414 (16,1) (2 631)
. . ! / / ’
. . 94,9 3 420 88,9 3 168
. . / / / /
. - (55,9) (2 624> (61,9) (2 149>
- - 41,2) (2 077) / /
. . / / /- /
. . 5,1 2 422 €11,1) (2 121)
. - 0,2 3 370 0,2 3 052
. . 34,0 4 361 30,2 4 020
. . 58,1 3 241 54,2 3039
. . 7,1 2 354 15,3 2 412
- . (0,8) (2 004) / /
. - 73,5 3 548 68,2 3 234
. . 4,7 3 499 / ’
. . 57,6 2 B14 40,6 2 507
. - 35,3 2 147 50,8 1 958
. . €2,4) €1 762> / /
. . 26,5 2 585 31,8 2 185
. . 0,3 3 293 0,1 2 90t
GLAS
/ / 27,7 4 548  (41,2) (4 068)
/ / 54,5 3 021 49,8 2 786
/ / 16,1 2 447 / /
’ l; «a,7) (1 714} / /
/ / 56,2 3 329 38,6 3 248
’ / 3,4 3 192 / /
/ / 35,4 2 600 39,7 2 465
] / 56,4 2 087 52,6 1 905
/ / 4,8 1 717 / /
/ / 43,8 2 289 61,6 2 160
/ / 0,4 2 873 0,1 2578
/ / 25,0 4 464 33,2 3 575
/ / 65,2 3 298 56,1 3 057
’ / 9,6 2 618  (10,7) (2 412
/ / / / ] /
/ / 97,7 3 524 95,0 3 160
/ ! / / / /
’ 1 (47,33 (2 678) / /
/ b 46,2) €2 232> / /
/ / / / / /
/ / 2,3 2 529 / /
/ / 6,6 3 501 0,3 3 114
/ / 26,3 4 506 35,6 3 746
/ / 60,1 3 178 54,2 2 983
/ / 12,7 2 515 (10,0) €2 324)
/ / 0,9 (1 745 / /
/ / 72,3 3 431 65,9 3186
/ / 3,5 3239 / /
/ / 35,8 2 603 41,0 2 444
/ ! 56,0 2 091 51,8 1 923
! / 4,7 1 720 / /
/ / 27,7 2 297 34,1 2 166
/ / 0,5 3 116 0,2 2 838



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEILC(VHY DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL (VH)
INDUSTRIE
30,1 3 985 29,6 4 316 21,5 3
64,2 2 831 57,1 3 087 55,6 2
(5,6) (2 189> 13,0 2 249 20,8 1
14 / / / 2,0y 1
42,1 3 142 51,2 3 338 47,4 2
(5,3) (3 278) / N / /
52,5 2 279 25,3 2 598 25,6 2
35,4 1 899 67,1 1977 59,0 1
(6,9 1 .475) €4,7) (1 598) 14,8 1
57,9 2 143 48,8 2 167 52,6 1
0,4 2 564 9,2 2 767 0,6 2
27,7 3 873 20,5 4 010 16,3 3
64,9 2 910 55,8 3 275 65,4 2
6,7) (2 631) 23,4 2 857 18,3 2
/ / / / /
94,5 3 152 88,1 3 325 94,6 2
/ / / / /
(69,6) (2 499) (42,3) (2 943) 37,4 2
/ / (53,1 (2 204> 39,4 1
/ / / / (20,2) (1
(5,5) (2 418 11,9 2 613 5,4 2
0,9 3 111 0,2 324 1,1 2
28,5 3 915 24,8 4 182 18,3 3
64,6 2 883 56,4 3 186 61,6 2
6,3 2 492 18,5 2 657 19,2 2
/ / / / 0,9 1
65,8 3 149 65,8 3 331 68,1 2
(5,2) (3 223) (3,2) (3 808) 0,8) (3
53,7 2 300 27,7 2 670 26,5 2
34,1 1 918 65,1 2 002 57,5 1
(7,0 (1 508) (4,0) (1 598) 15,2 1
34,2 2 163 34,2 2 228 31,9 1
0,6 . 2 811 0,2 2 954 0,7 2
INDUSTRIE
34,5 4 208 25,1 4 466 17,8 3
52,2 2 997 52,0 2 991 56,7 2
12,5 2 311 20,3 2 127 25,0 1
/ / (2,6 (1 653> 7
54,7 3 316 49,9 3 151 47,4 2
/ / / / /
49,4 2 491 37,3 2 398 31,5 2
46,2 1 856 53,3 1 873 59,4 1
(3,2) (1 317> 6,0) (1 539) 8,4 1
45,3 2 178 50,1 2 107 52,6 1
0,8 2 800 g,3 2 628 0,4 2
37,7 4 169 37,0 4 109 30,5 3
58,4 3 02¢9 59,3 3 201 58,0 2
3,9 2 087 (3,2 @ 509) 1,6 2
/ / / I /
85,8 3 421 94,1 3 509 96,5 3
/ / / / /
61,2 2 212 / / /
36,6 1 856 (40,0) (1 814) €54,1) (1
/ / / / /
14,2 2 095 (5,9) (2 392) 3,5 1
2,0 3 233 0,3 3 444 0,5 3
36,5 4 183 31,8 4 232 24,9 3
56,1 3 018 56,1 3 116 57,4 2
7,2 2 234 10,7 2 19 17,5 2
/ / (1,4 (1 716) /
70,7 3 382 67,9 3 353 66,1 2
/ / / / /
52,3 2 410 38,8 2 431 30,7 2
43,8 1 856 52,3 1 870 59,2 1
(2,6) (1 349) (5,6) (1 539) 9.4 1
29,3 2 157 32,1 2 128 33,9 1
1,1 3 023 0,3 2 959 0,4 2

DM

883
671
951
946)
767

446
879
560
984

698
655
286

757

303
933
698)
080

720

783
661
145
941)
761

224)
431
882
574
991

515

879
776
969
766
335
810
374
946
334
639
927
240

065

871>
818)
021
715
861
068
932
336
813
393
941

597

SAARLAND

26,8
45,7
27,5

48,2

12,8
83,2
(3,4)
51,8

1,7

26,0
68,4
(5,6
/
97,3

-~ N N

N
~
N

26,4
57,9
15,7

66,2
13,4
81,7
(3,3
33,8

1,8

NN N .,

(32,7

€60,0)
]
67,3
0,2

€46,4)

(53,6)
/

/
€100,0)

NN

ANTEIL(VH)

NN~

«“1
2

3
2
2

3

s
2

(&1

1

a
[&]

(%]

3

[&]
a3

[

DM

533
932
162

149

779
991
666)
092

T601

866
905
491)

132

AN NN

132

178

915
225

140
789
990
666)
123

796

341

794)
116)

431)

LS L SN

431)

775)
038>

289

-~

881>
994

723

“-51-

BERLIN
(WEST)
ANTEIL (VH)
(33,3 4
(52,8) @
/

/
41,9 2
;
46,00 €2
4,0 4
/
58,1 2

0,1 2
48,0 (3
44,00 (3

/

/
9%,3 3
/

/

/

;

/

0,2 3
41,9 3
47,7 2

/

/
61,9 3
’
45,3 @
43,4) €
/
38,1 2

0,1 2
“%S5,5)
(48,5) (2

7

/
49,6 3

/
61,2) @
(32,8 (1

7
50,4 2
0,1 2

/
(76,2) (2

/

7
91,3 G
/

/

]

Y
/
0,1 3
;7,00 %
59,3 2
7
/
60,3 3
/
€60,6) @
(33,8 ¢
/
39,7 2

0,1 2

bm

482
777

041

331)

931)

192
717

447)
801)

513

381)

954)

301

902

9423

153)

P

373
397)
938)
298

946

ANTEIL (VH)

29,3 4
55,2 2
14,3 2
1,3 1
52,5 3
2,3 3
34,1 2
55,1 1
8,6 1
47,5 2
0,3 2
23,3 3
63,0 2
13,6 2
/
93,8 3
(5,3) (3
45,6 2
39,8 2
9,4 (1
6,2 2
0,4 2
26,1 4
59,3 2
13,9 2
0,7 2
68,4 3
2,5 3
34,9 2
53,9 1
8,7 1
31,6 2
6,3 2
27,3 4
54,2 2
17,1 2
1,3 1
52,3 3
2,8 3
37,2 2
54,7 1
5,4 1
47,7 2
0,3 2
29,7 4
61,8 3
8,4 2
/
93,8 3
/
42,5 2
50,4 2
(5,4) (1
6,2 2
0,5 3
28,7 4
58,6 3
12,2 2
0,6 1
70,0 3
2,7 3
37,6 2
54,3 1
S,4 1
30,0 2
0,4 2

BUNDESGEBIET

DM

269
980
109
985
220

372
598
959
595
177

725

864
878
423

044

647)
512
063
691)
316

299

079
923
271
000
128

415
590
964
603
188

830

356
951
238
689
195

330
485
947
535
163

703

123
177
493

399

372
048
599)
192

324

218
087
339
723
312

356
473
956
541
166

968

LEI-
STUN6S— GESCHL.
GRUPPE

I1
111
Iv
ZUS.
1I
IT1
v

Zus.

I1
11}
1v
ZUs.
Ix
111
Iv

Zus.

I1
111
Iv
us.
11
11X
Iv

Zus.

11
111
Iv
IUS.
IX
I1l
Iv

Zus.

11
I11

Iv
ZUs.

II
111

zus.

11
111
Iv

ZUS .
11
111
v

Zus.

PAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL &

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

RLLE

MAENNL o

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

BESCHAEF~-
TIGUNGS~
ART

KAUFMAENN .
ANGE -
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
IUSAMMEN

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER
ZUSAMMEN



BESCHAEF-
TIGUNGS-
ART

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUS AMMEN

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
LUSAMMEN

GESCHL .

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL o

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUNGS~
GRUPPE ANTEIL (VH)

11 40,6 3
111 42,7 2
v (17,3) (2
v /
zus. 48,9 3
11 /
111 22,7 @
v 45,7 2
v 25,6 1
zUs. 51,1 2
0,4 2
11 23,7 3
111 53,9 3
v 19,2 2
v /
7Us. 94,9 3
11 /
ITY /
v 86,7 (1
v o
7US. G, A
1,2 3
It 28,8 3
111 50,4 2
v 18,6 2
v /
zUs. 73,4 3
11 /
111 @1, @
v 49,9 2
v 23,0 1
1us. 26,6 2
0,6 2
11 /
111 7
v /
v /
uUs. 73,8 (2
il /
111 7
1v /
v /
7US. /
0,1 @
11 /
111 /
v /
v /
Zus. 7
11 /
111 /
v /
v /
IUus. /
/
T /
IIx /
v ]
v /
7Us . (78,0) (2
11 7
11 /
v /
v /
Us. /
(0,1 @

SCHLESWIG-
HOLSTEIN

HAMBURG
DN ANTEIL(VH)
851  (48,1) (3
881  (49,0) (2
300) 7

/ /
169 58,2 2

/ ]
2843 (70,9 (2
059 ]
643 /
094 41,8 2
619 0,1 2
901 (39,4) (3
038 (60,6) €2
612 /

’ /
187 93,4 3

/ /

/ /
836) /

/ ’
957) /
125 0,1 3
880 44,5 3
997 53,8 2
522 /

/ /
181 69,0 2

/ /
313 72,8 2
020 /
643 /
080 31,0 2
889 0,1 2

/ .

/ .

/ .

/ .
832) .

/ .

/ .

/ .

/ -

/ .
633) .

] .

/ .

/ .

] -

/ .

/ .

/ .

/ .

/ .

/ .

/ .

/ -

/ .

/ .

/ R
805) .

/ .

! .

/ -

/ .

/ .
644) .

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITYLICHE

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

NIEDER- BREMEN
SACHSEN

DM ANTEILCVH) DM  ANTEIL(VH)
358) 29,5 4 121 (67,3) (4
487) 50,7 3 198 /

’ 16,5 2 333 /

/ 3,3 2 047 /
913 59,1 3 290  (53,8) (3

/] 7 / l;
169) 32,5 2 363 /

/ 46,1 2 009  (53,1) (1

/ 19,4 1 648 ’
187 40,9 2 074  (46,2) (1
609 1,0 2 793 0,2 2
596) 34,1 3 841  (63,2) (3
811) 57,7 3 260 /

/ 7,3 2 561 /

/ 0,9) (2 560) /
120 96,4 3 401 (100,0) (3

/ / / /

/ / / /

/(51,1 (2 255) /

/ ! / /

/ (3,6> (1 946) /
064 1,6 3 349 ,3) G
446 31,7 3 977 65,3 3
639 54,0 3 230 /

/ 12,1 2 398 /

! 2,1 2150 /
999 72,5 3 343 69,6 3

/ / / /
177 32,6 2 336 /

/ 46,3 2 021 (53,1) (1

/ 19,3 1 636 /
192 27,5 2 068  (30,4) (1
749 1,2 2 992 0,2 2

. (28,3) (4 254) /

- 58,4 3 345 /

. / / !

. / l; /

. 40,5 3 461 l;

. / / /

. 44,6 2 348 /

. 41,0 1 932 /

. (12,00 (2 136) /

. 59,5 2 192 i

- 0,1 2 706 /

- 21,1) 3 453) /

. S4,4 3 246 /

. (24,5) (3 01D /

. / / /

. 89,4 3 233 I

. / / /

. / / /

. / / /

. / 7 /

. (10,6 (2 180) /

- 0,2 3121 /

. 23,4 3 766 /

- 55,7 3 280 /

. 20,9 2 862 /

. / / /

. 64,3 3 306 /

R / / /

- 43,3 2 244 /

. 43,3 2 033 /

- €(10,3) 2 136) /

. 35,7 2 190 /

. 0,1 2 908 /

-52-

JANUAR
NORDRHEIN- HESSEN
WESTFALEN
DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) pM
HOLZVERARBEITENDE
099) 39,7 3 984 30,7 4 019
/ 38,1 2 940 S5,8 3 038
! 19,6 2 304 10,3 2 196
/ 2,8 1 791 G,1) (1 958
616) 53,7 3 199 55,9 3219
/ 11,3 2 609 (5,0) €2 878)
/ 38,6 2 067 34,2 2 369
695) 34,6 1 873 49,3 1725
/ 15,8 1 556 11,5 1 546
955 46,3 1 981 64,1 1 982
849 1,0 2 635 0,6 2 673
385) 37,4 3 669 25,7 3 609
; 49,6 3 157 59,1 3 032
/ 11,9 2 724 14,6 2 666
/ 1,1 2 511 / ’
136) © 97,7 3 290 97,7 3 123
/ / 1 / /
/(35,7 (2 607) / !
/ 39,6 1909  (45,5) (1 648)
/ / / ] /
/ 2,3 2 287 €2,3) (1 649
136) 1,4 3 266 0,9 3 089
760 38,5 3 820 28,1 3 821
/ 44,2 3 070 57,6 3 035
/ 15,4 2 477 12,5 2 484
/ 1,9 2 012 (1,8) €2 041>
381 70,7 3 247 72,2 3 168
’ 11,3 2 631 %,8) (2 878)
! 38,5 2 082 34,0 2 354
695) 34,5 1 874 49,2 1 722
/ 15,8 1 562 12,0 1 541
955) 29,3 1 990 27,8 1 971
947 1,1 2 879 0,7 2 835
MUSIKINSTRUMENTEN-, SPIEL-, SCHMUCK
/ 57,7 3 286 49,7 4 228
/I €27,5) @ 981> 41,5 3 838
/ ’ / 7 /
/ / y; } /
/ 45,9 2 994 45,1 3 879
/(12,8 €2 5100 (6,1 (3 432>
/ 39,0 2 016 43,8 2 626
/ 43,8 1 811 42,1 1 973
/ / / (8,0) €1 706)
/ 54,1 1 980 54,9 2 327
/ 0,0 2 446 0,1 3 028
/ 40,8 1 381 73,7 3 424
7 (33,4) €2 950) (22,5) (3 001>
I 23,9 (2 583) 1 ’
/ / / / /
/ 98,0 3 026 87,3 3 287
/ / / / /
/ 7 / / /
) / !/ (57,9) (2 008
’ / VAR / /
/ / 1 12,7) (2 002
/ 0,0 3 009 0,1 3 124
Y 47,9 3 333 61,6 3 753
! 30,9 2 962 32,1 3 549
/(19,00 (2 416)  (6,3) (2 151
/ / / / /
Y] 66,2 3 013 59,3 3 586
/o €13,2) (2 5260 (6,00 (3 388)
/ 38,2 2 016 41,4 2 599
/ 44,3 1 810 43,7 1 978
/ / / €8,8) (1 670)
; 33,8 1 983 40,7 2 293
/ 0,0 2 665 06,1 3 060



BRUTTOMCNATSVERDIENSTE OER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)
INDUSTRIE
38,2 4 147 33,9 & 144 28,5 4
48,1 2 887 55,2 2 965 $3,6 2
13,1 1 992 9,6 2 078 13,9 2
/ l; 1,3 (1 577) 4,0 1
56,3 3 243 49,0 3 261 4“8,1 3
(5,7) (2 922 (3,0) (3 647) 4,6 2
39,2 2 124 36,0 2 359 31,6 2
47,7 1 682 48,6 1 829 45,4 1
(7,3) (1 2512 12,4 1 457 18,3 1
43,7 1 895 51,0 2 029 51,9 1
0,9 2 654 1,5 2 632 1,0 2
26,7 3 854 22,1 4 178 28,9 3
55,9 2 921 65,5 3 043 60,3 2
16,9 2 371 12,0 2436 9,9 2
! / / / ., «
92,9 3 074 96,5 3 217 96,6 2
/ / / / /
(26,8) (2 220) (49,3) €2 611> (20,4 @
55,1 1 599 46,8 1 918  (32,4) 1
/ / / /3,1 G
7.1 1 985 3,5 2 249 3,4 1
1,8 2 997 1,9 3 184 1,6 2
31,6 4 003 27,1 4 160 28,7 3
52,6 2 908 61,2 3 013 57,2 2
15,3 2 234 11,0 2 304 1mM,7 2
/ / 0,7) (1 658) 2,3 1
72,9 3 145 68,4 3 236 65,9 2
(7,0) (2 941)  (2,9) (3 647) s,3 2
37,7 2 132 36,6 2 375 31,2 2
48,6 1 671 48,5 1 833 45,0 1
(6,7) €1 246) 12,0 1 459 18,5 1
27,1 1 906 31,6 2 039 34,1 1
1,1 2 810 1,6 2 858 1,1 2
WAREN- UND SPORTGERAEYE-INDUSTRIE
/ / 44,3 3 997 43,1 3
(63,4) (2 612) 36,3 2 998 48,2 2
/ 7 16,1 2 327 (8,4 1
/ 7 / / I
38,6 2 630 36,6 3290 33,t 3
/ / (5,4) (3 427> (10,5 (2
(50,6) (1 661) 25,2 2 489 35,5 2
41,1) (1 446> 57,7 1 953 42,2 1
/ / 11,8 1 572 11,9 1
61,4 1 545 63,4 2122 66,9 1
0,2 1 964 6,5 2 550 a,3 2
/ / 23,3 3 80% 35,8 3
(46,7) (2 545) 57,7 3 087 52,9 2
€25,6) (2 224 18,9 2 412 (11,1 (2
/ [ / / /
94,0 2 515 84,3 3 127 96,6 2
/ ! / / /
/ / 26,7 2 538 {
! ! 61,0 2 151 (71,4 (1
/ 2 (11,7 (1 646) I
/ / 15,7 2 206 (5,6) (2
0,2 2 480 0,6 2 982 0,5 2
€25,3) (2 951> 31,5 3 913 38,3 3
55,5 2 585 49,3 3 062 51,3 2
€19,2) €2 053) 17,8 2 382 10,2 2
! / / ! /
53,6 2 575 55,8 3 191 $8,0 - 2
/ / (4,7) (3 441) (€10,5) (2
(52,3 (1 679) 25,4 2 496 34,5 2
(39,7) (1 446) 58,2 1 983 43,8 1
/ ’ 11,8 1 583 11,2 1
46,4 1 559 . 44,2 2 134 42,0 2
0,2 2 104 0,6 2 723 0,3 2

186
728

015

633
001

746
238
682
362
BA9

403

433
847
396
938)
970

158)
772)
516)
802

931
790
795
187
695
984
595
236
484
369
847

396

487
709>
!
165
491
148
364
998
384
400
816
393}

370

9953
07
B82S
586
668
201
970
648)
159
878
402
002

164

SARRLANS

ANTEIL(WH)

39,5 3
59,3 2
’

’
55,2 2
/
48,6 2
30,8 1
17,8
44,8 1
0,9 2
22,9 3
73,3 2
/

{
95,9 2
/

’

/

’
G,
2,3 2
28,6 3
68,3 2
@, a
’
76,7 2
/
46,8 2
33,2 4
17,5 €
23,3 1
1,5 2

[ S )

579
521

/
930

268
T48
34%)
967
499

332
740

848

/
932>
811
449
678
982)

!
876
289
733
360D
964

643

* a0 0

BERLIN
(WEST)
DN ANTEIL (VH)

€25,5)
(56,6)

47,4

25,5)
€35,2)
(32,5
52,6
0,2
1,8
60,2
18,0

00~

93,

L e

o,

23,3
58,7

14,3)
/

66,5

/
26,1
¢33,8)
33,8)

33,5

0,3

~ N

(32,4)

/
71,8)
’

/
67,6

0,1

(37,9
%0,

“97,1)

e e

w,1

(40,0)
46,0

57,8
/
(72,6

42,2
0,1

.-53-

(4
3

@
2
(§

4
«

«

a3
@

@

@

(&1
(13

«

2

861)
242)

458

433)
215)
961)
165

779

499
228
431)

367

511)
225)
9586)
187

OS~w~

330
986)

IX4

069

368)

433
800

BUNDESGEBIET
ANTEIL (VH) oM
34,6 4 065
48,4 2 935
14,4 2 205
2,6 1779
52,3 3191
6,1 2816
35,7 2 229
43,0 1 815
15,3 1 495
47,7 1 975
0,9 2 611
29,7 3 1S5
$7,9 3 042
11,6 2 545
0,8 2 433
96,7 3 191
(8,2) (2 525)
34,4 2 429
45,2 1 862
12,3 1 585
3,3 2 077
1,6 3154
31,9 3 907
53,6 2 998
12,9 2 372
1,6 1 954
69,8 3 191
6,2 2 799
35,6 2 237
43,0 1 817
15,1 1 498
30,2 1979
1,1 2 825
43,1 3 904
42,1 2 975
13,0 2 122
7
37,3 3 241
7,3 2 961
33,0 2 272
49,1 1 895
10,7 1 529
62,7 2 058
0,2 2 500
32,0 3 513
51,3 2 914
16,2 2 462
7 /
89,1 3 029
/ /
27,1 2 411
60,7 2 121
(9,2) (1 631
10,9 2 167
0,3 2 935
36,6 3 695
47,7 2 935
15,0 2 346
(1,0 €1 766)
57,7 3 112
6,8 2 943
32,4 2 284
50,2 -1 923
10,5 1 538
42,3 2 069
0,2 2 671

LEI-

STUNGS— GESCHL.
GRUPPE

11
111
Iv

ZUS.
11

111
v

2US.

II
111
Iv

IUs.
1I

IIL
v

ZUs.

I1
111
v

us.
Il

111
Iv

Uus.

11
111}
Iv

IUs.
IX

II1
v

Zus.

I1
11X
v

Zus.
11

11X
Iv

Us.

Il
11X
v

Zus.
11

IIl
Iv

IUS.

BESCHAEF~-
TIGUNGS~-
ART

MAENNL . KAUFMAENN .
ANGE~

STELLTE

WEIBL.

ALLE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEIS TER

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE

MAENNL - KAUFMAENN .
ANGE-

STEELTE

WEIBL.

ALLE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .
MEISTER

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER
ZUSAMMEN

MAENNL .

WEIBL .

ALLE



BESCHAEF—
TIGUNGS -
ART

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFRMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUS AMMEN

GESCHL.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNE .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUNGS-
GRUPPE ANTEIL(VH)

11 35,5 3
11 42,4 3
v 21,3 2
v /
1US. 6,3 3
11 /
111 26,6 2
v 59,0 1
v 10,9
2Us. 39,7 2
0,6 2
11 33,3 3
111 52,5 3
1v (14,2) (2
v /
7US. 90,1 3
11 /
111 /
1v /
v /
zUS. 9,9 (2
6,7 3
i1 34,6 3
111 46,4 3
1v 18,5 2
v /
2Us . 69,4 3
11 /
111 26,3 2
v 56,1 2
v 13,3 A1
zUS. 30,6 2
0,6 2
11 27,9 4
111 56,8 3
v 14,7) (2
v /
1US. 44,1 3
11 /
111 38,0 2
v 44,6 2
v “1,2) 1
1Us. 55,9 2
1,1 2
11 21,9 4
111 54,1 4
v 19,5 3
v /
1us. 97,7 &
11 /
111 /
v /
v /
zUS. /
3,0 4
11 23,8 4
111 55,0 3
v 17,9 3
v (3,3 (2
1Us. 70,7 3
11 /
111 37,0 2
v 45,7 2
v “1,3 G
zus. 29,3 2
1,6 3

SCHLESWIG-
HOLSTEIN

HAMBURG
DM ANTEIL(VH)
774 (26,7 (3
214 43,4 3
231 (25,3)

/ /

189 63,3 2

/

425 (32,3 (2
999 (59,3) (2
750) /

123 36,7 2
766 0,1 2
692 /

148 72,9 3
777> (16,8) (3

/ /

276 95,8 3

/ ’

/ /

/ /

! /
339) /

184 0,4 3
743 (17,9) (3
184 59,3 3
397 20,7 2

/ /

224 77,5 3%

/ /

438 (31,3) (2
009 (61,00 @
805) /

144 22,5 2
893 0,2 3
221 45,6 &
437 37,3 4
412)  (14,8) (2

/ /

498 40,3 3

); /

712 36,6 2
012 44,7 2
71 14,0 (1
344 59,7 2
853 0,5 3
627 22,0 4
188 58,3 3
367 19,6 3

/ /

061 96,3 3

/ /

/ /

/63,2) (2

/ /

/ (3,7 (2
919 2,7 3
477 27,5 4
944 53,5 3
122 18,5 3
757) /

884 72,9 .3

/ /

711 36,7 2
020 46,1 2
7373 (12,9 Q1
339 27,1 2
431 0,9 3

DM

5592
242
1462)
986
862)
090)
360

757

974)
328
540

250
841)
080)
338

045

177
172
799

925

908
126
845)
430

033
784
906
337

288

155)
589)

936

551
949
238

/
973

/
941
129
845)
443

559

-54-

NIEDER-
SACHSEN

ANTEIL (VM)

39,6 &
49,8 2
10,0 1

/
58,5 3
4,3) (3
40,0 2
45,4 1
10,3 1
41,5 2

0,7 2
38,4 4
54,7 3
6,9 2

/
93,4 3

/

69,8) (2

27,9 Q1

/

6,6 2
0,8 3
39,1 4
51,8 2
8,7 2

7
69,2 3
“,2) 3
42,0 2
44,3 1

9,6 1
30,8 2
0,7 2
31,5 4
52,2 3
15,3 2

/
47,0 3
(5,9) (3
31,8 2
45,4 1
16,9 1
53,0 2

0,8 2
31,7 4
57,6 3
10,7 2

/
96,1 3

!

’

1

’
3,9 2

1,5 3
31,6 4
55,3 3
12,6 2

!/
66,8 3
6,2) (3
32,3 2
43,6 1
17,9 1
33,2 2

1,0 3

1.}

067
103
496

431

349
256
709

/
5008

802)
584
961
905
258

842

229

279
255
755

/
509

647)
591
961
879
255

093

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREREN

ANTEIL (vm)

/
(70,7)
/

49,1
43,8
7,1)
/
40,3

“1,1)

59,3

25,2
(4,4)
59,7

1,1
€36,4)
55,5

/

/
89,3

AL LN

4,4

48,1

€7,5)
/

50,5

(11,0
57,4
27,4
(4,2)
49,5

1,0

3

(¢4

3
3

(&)
3
3

(¢4

3
2
€4

3

(2
2
1

1
2

2

[4.]

841)
523
029)

426

582
450
200)

988

213)
074
965
751
126

473

723
676
434)

123

893)
072
909
751>
104

619

NORDRHEIN-~

WESTFALEN
ANTEIL (VH)

oM

JANUAR

HESSEN

ANTEIL (VM)

oM

PAPIER- UND PAPPE

42,6 3 859 36,2 3 685
45,3 2 898 52,9 2 981
10,7 2 220 9,7 1955
(1,4) (2 134) Y} /
52,3 3 223 54,6 .3 122
11,3 2 961 6,00 (3 000
54,9 2 179 41,1 2 192
24,7 1 764 36,9 1 789
9,1 1 614 16,0 1 609
47,7 2 113 45,4 1999
0,5 2 694 0,6 2 611
32,2 3 629 34,2 3 614
56,4 3 025 50,4 3 122
9,5 2 707 14,4 2 478
€2,0) (2 568) / /
94,4 3 180 95,1 3 192
/ / / /
52,6 2 276  (61,4) (2 226)
35,6 1 780 / /
(8,4 (1 631) ! /
5,6 2 075 4,9) 2 125
0,7 3 19 0,5 3 140
37,0 3 752 35,3 3 652
51,2 2 973 51,7 3 047
10,1 2 465 11,9 2 258
1,7 2 399 1 /
68,6 3 200 68,6 3 155
10,7 2 965 (5,9) (3 030)
54,7 2 186 42,2 2 195
25,5 1 766 36,3 1 787
9,1 1 615 15,5 1 613
31,4 2 111 31,4 2 006
0,5 2 859 0,4 2794
DRUCKEREI- UND VERVIEL
25,6 4 176 25,8 4 064
62,2 3 503 60,3 3 340
10,8 2 258 12,6 2 600
(1,4) (1 848)  (€1,4) (1 851)
45,8 3 518 47,9 3 413
6,7 3 126 (7,7) (3 192)
52,3 2 483 51,87 2 594
34,0 1 883 35,7 1 927
7,0 1 887 4,8 1705
54,2 2 280 52,1 2 359
0,7 2 847 1,0 2 864
29,2 4 082 23,6 4 279
61,6 3 516 54,4 3 753
8,7 2 982 21,3 3 151
€0,6) (2 968) / /
9,5 3 632 96,1 3 738
/ / 7 /
57,4 2 344 / /
(30,3) €2 106) (77,1 (2 445)
; / ’ /
5,5 2 269 (3,9) (2 481)
1,4 3 556 1,7 3 688
27,9 4 115 24,5 4 185
61,8 3 511 56,9 3572
9,5 2 671 17,7 2 989
0,9 2 301 (1,03 @ 033)
67,5 3 589 67,8 3 603
6,7 3 097 (7,6} (3 172)
52,7 2 471 50,0 2 594
33,7 1 898 37,8 1 981
6,9 1 882 4,6 1705
32,5 2 279 32,2 2 365
0,9 3 163 1,2 3 205



BRUTTOMONATSVERDIENSTE OER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND~ BADEN BAYERN SAARLAND
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) oM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) L ANTEIL(VH)
VERARBEITENDE INDUSTRIE
24,7 4 341 26,0 4 235 35,8 4 038 /
59,6 3 235 62,5 3 168 45,0 2 913 ]
12,9 2 207 10,8 2 105 17,0 2 225 /

(2,8) (2 3312 0,7 (1 798) (2,10 (1 360) /
59,2 3 351 48,3 3 320 54,5 3 167  (54,8) (2
€5,0) €3 533)  (3,6) (3 632) 7,8 2 820 ]
34,7 2 234 46,2 2 477 33,1 2 375 /
44,9 1 802 44,4 1 849 49,2 1 791 /
15,5 1 720 5,8 1 582 9,8 1 485 /
40,8 2 025 51,7 2 188 45,5 2 035  (45,2)

0,7 2 810 0,8 2 736 0,6 2 652 0,1 @
25,7 3 947 27,2 4 172 39,8 3 766 /
52,3 3 155 b4,4 3 171 46,8 3 004 /
18,9 2 505 8,2 2 389 13,4 2 500 /

/ ! / / / / /
98,7 3 196 96,2 3 377 91,6 3 240 (€100,0) 3
/ / / / ] / /

/ /(34,1 (2 881) (26,00 (2 589) /

/ /(37,8 (1 944) 64,2 1 905 /

/ /28,1 (1 475) 7 / /

/ / 3,8 2 132 8,4 2 095 /

6,8 3177 0,8 3 330 0,8 3 144 (0,1 G
25,1 4 162 26,6 4 201 37,7 3 901 /
56,4 3 202 63,5 3 170 45,9 2 958  (51,6) (3
15,5 2 368 9,4 2 235 15,3 2 341 /
(3,00 (2 1300 (0,5 (1 914)  (1,1) (1 360 ’
72,0 3 282 65,5 3 350 67,6 3202 (68,9) (3
€4,9) (3 533)  (3,5) (3 632) 7,6 2 795 /
34,7 2 223 45,7 2 489 32,5 2 391 /
45,1 1 802 44,2 1 852 50,6 1 804 /
15,3 1 720 6,6 1 564 9,3 1 486 /
28,0 2 020 34,5 2 186 32,4 2041 (31,1 (1

0,7 2 929 0,8 2 948 c,7 2 826 0,1 2

FAELTIGUNGS INDUSTRIE
€12,8) (3 801) 27,0 4 198 43,9 3 928 35,8 4
64,5 3 316 63,8 3 142 45,0 2 895 60,8 3
16,4 2 267 8,2 2 174 8,4 2 130 /

/ / (1,00 (1 771) (2,7 (1 936) /
44,1 3 114 49,0 3 334 38,3 3 257 47,0 3
/ / 5,6 3 649 6,7 3 298 /
33,1z 631 44,2 2 551 38,6 2 564 63,9 2
55,5 1 874 44,5 1 943 44,7 1 870 28,0 1
10,1 (1 529 5,7 1 667 10,0 1 730 “,2) a
55,8 2 099 51,0 2 292 61,7 2 219 53,0 2
0,7 2 547 1,3 2 802 1,4 2 617 1,5 2
18,8 3 641 21,4 4 173 48,2 3 616  (32,2) (3
72,0 3 253 57,5 3 559 51,4 3 172 65,0 3

9,0 2 861 20,2 2 978 0,4 2 917) /

7 / 0,9 (2 154) / / /
99,0 3 289 88,5 3 561 94,3 3 385 91,1 3
/ / / I 6,8 (2 754) /

/ / 37,3 2 884 45,3 2 919 /

/ / 57,5 2 0%4 (21,9 (2 481) /

/ / / / / / /

/ / 11,5 2 352 5,7 2 689 8,9 (2

1,8 3 282 1,7 3 422 1,9 3 345 1,1 3
17,1 3 674 23,8 4 185 46,4 3 735 34,4 4
70,0 3 269 60,1 3 371 48,8 3 069 62,4 3
11,1 2 618 15,1 2 791 3,6 2 180 (3,2) @

/ / 0,9 1978 A, (1 936) N’
73,7 3 241 65,9 3 464 59,3 3 333 57,6 3
/ / 4,9 3 643 7,7 3198 /
34,3 2 630 43,2 2 592 38,9 2 586 61,7 2
54,4 1 B74 46,4 1 955 43,5 1 886 29,5 1
(9,9 (1 529) 5,6 1738 9,8 1 721 5,1 @
26,3 2 109 34,1 2 300 40,7 2 243 42,4 2
1,0 2 943 1,4 3 067 1,6 2 889 1,3 3

oM

B

~

~ e

818)

364)

O8

T

426)

409)

091

218
282

572

466
869
400)
293

894

878>
537

610

00~ =

)
504
097
383
052>
586
464
954
448)
299

041

BERLIN
(WEST)

23,5
56,8
(14,43

’

83,4

/

/
49,9)

7

16,6)

34,1
58,6
a,1
/
39,8
7,0
47,1
39,5
6,4)
60,2

“5,7
84,3
89,4

’
€100,0)
/

/

€10,6)
1,6
25,8
70,1

3,9
53,0

(6,6)

-55-

ANTEIL(VH)

«a
2

(¢4

(2

(&
@

DM

322
122
507
031>
366
bbb
911)
267
566)
278

/
2673
324)
120
851)
286
372>
229
528
097
358

878

288
294
994)

538
107)
685
048
675)
398
852

024)
668

724
491)

491)
593

216
495
994 )

621
107>
662
048

675)
403

048

BUNDESGEBIET

ANTEIL (VH)

31,9
55,7
11,3

1,1
93,9

N N

N [Ny NV

W N WW

(3,2 @

40,7
44,2
11,9

6,1

0,7

33,3
53,5
12,0

1,2
67,9

6,6
43,8

29,5
58,3
11,6

0,6
93,8

W NS an

WN N WW

NS NW

N =N N

~n N W

W

7,5> @

44,2
41,9

2
2

6,3) (1

6,2

2

3

W N WS

N ey W

oM

994
026
160
805
235

070
328
821
606
109

709

839
104
573
447
271

989)
430
934
714
143

203

920
066
353
089
253

068
335
830
615
112

387

102
259
339
876
403

321
550
921
768
276

777

003
502
053
583
592

699)
680
137
829>
400

519

044
407
788
132
517

267
559
937
771
285

087

LEI-

STUNGS- GESCHL.

SRUPPE

IX
111
v

ZUS.
I

11X
v

ZUS.

Ir
I11
¥
v
IuS.

I1
I1x
Iv

ZUSs.

11
111
Iv

ZUs.
X1

111
Iv

ZUs.

11
IrI
v

Zus.
IX

111
v

1S .

11
11X
Iv

ZUs.
I

Irx
1v

ZUSs.

1}
I1I
IV

ZUus.
11

I11
1v

ZUS.

BESCHAE F-
TIGUNGS—
ART

MAENNL . KAUFMAENN .
ANGE-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANBEST.
EINSCHL .

MEISTER

WEIBL .

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHM. ANG.
EINSCHL .
MEISTER

ZUS AMMEN

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFMAENN.
ANGE-

STELLTE

WEIBEL.

ALLE

MAENNL TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .

MEISTER

HEIBL;

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE



BESCHAEF-
TIGUNGS-
ART

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .«
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL .

MAENNL .

WEIBL .

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUNGS~
GRUPPE ANTEIL{VH)

i1 42,6 4
111 46,3 3
v €(10,6) (2
v !
Tus. 51,2 3
11 /
111 56,5 2
v 37,8 1
v /
zUS. 48,8 2
0,6 2
11 28,4 4
111 55,4 3
v 16,2 2
v /
zus. 93,6 3
i1 /
111 /
v (55,6) (2
v /
zus. 5,4 (2
1,2 3
II 34,7 4
111 51,6 3
1v 13,7 2
v /
TUs. 68,4 3
11 /
111 54,6 2
v 39,3 1
v /
TUS. 31,6 2
0,7 3
11 .
111 .
v .
v .
zUS.
11 .
111 .
1v .
v .
1Us. -
11 -
111 .
v .
v .
zus. .
11 .
111 .
1v .
v .
1us. .
11 .
111 .
v .
v .
1us. .
1r .
111 .
v .
v .
zuUs. .

SCHLESWIG-
HOLSTEIN

HAMBURG
DM ANTEILCVH)
406 43,8 3
346 52,1 2
499) /

/. /

703 61,5 3

/ /

545 (59,1) (2
851  (27,7) (2
] 1.
257 38,5 2
997 0,1 2
264 38,0 3
255 44,3 3
648  (17,7) (2

/ /

443 90,2 3

/ /

/ /
231 /

/ /
372)  €9,8) (@
374 0,4 3
341 40,5 3
292 47,5 3
597 (12,0) (2

/ /

559 75,5 3

’ /

556  (54,7) (2
895  (32,9) (2

/ /

266 24,5 2
150 0,1 3

. /

. /

. /

. /

. ]

. /

. /

. /

. /

. ]

R /

. /

. /

. /

. /

. /

R !

. /

. /

. /

. /

. /

. /

. /

. /

. /

. /

- /

. /

. /

. /

. /

. /

DM

823
854

248
315)
235)
352
904
999
280
677

447

R NS

323

919
08s
597
364
337>
190)
320

108

S m NN NN SN awas SMONMSNNANSY ws s NS

-~

[N

-56-

NIEDER-
SACHSEN

ANTEIL (VKR)

32,4 4
55,9 3
10,7 2
/
56,8 3
3,5) (3
40,1 2
49,1 1
7,3 1
43,2 2
0,7 2
35,7 4
54,5 3
T 9,8 2
/
93,6 3
/
59,8 2
37,4) (2
’
6,6 2
1,4 3
34,2 4
55,1 3
10,2 2
/
72,0 3
3,1 (3
42,0 2
48,0 1
6,9 1
28,0 2
0,9 3

oM

303
060
271

368

154)
397
988
490
156

844
174
G40
592
401
527
145)
356
334
230
050
437
386
154)
415
999
491
175

047

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN

ANTEIL(VH)

NSNS R L N N S N N L T NN

LU

~

oM

L S L N O N L T L R

L RN

NANN N,

NORDRHE TN~
WESTFALEN
ANTEIL(VH) oM
42,5 3 937
43,8 3 026
12,5 2 273
1,2) (1 701)
50,0 3 303
11,4 2 931
37,0 2 394
37,6 1 923
14,0 1 641
50,0 2 172
0,7 2 737
33,4 3 664
53,5 3 154
11,7 2 701
(1,4) (2 047>
94,4 3 256
/ /
33,3 2 514
47,1 1 9532
(11,4) €1 324)
5,6 2 107
1,1 3 192
37,2 3 794
49,4 3 107
12,0 2 515
1,3 1 913
68,9 3276
1,1 2 902
36,7 2 402
38,3 1 926
13,8 1 621
31,1 2 167
0,8 2 930
42,4) (3 597)
€42,4) (3 002)
/ ]
t /
50,5 3 112
/ /
€30,9) (2 183)
40,8 (2 024)
/ /
49,5 2 113
0,0 2 618
32,7 3 880
43,1 3 028
(21,8) €2 748)
/ /
99,2 3 227
] /
/ /
? /
] ;
/ /
0,0 3 217
35,9 3 772
42,9 3 020
19,6 2 577
/ /
75,7 3 190
/ /
(30,4) 2 183)
€41,8) (2 0200
? );
24,3 2 110
0,0 2 928

J ANUAR
HESSEN
ANTEILCVH) DM

KUNSTSTOFFVER

32,6 3 936

52,0 2 944

13,6 2 199

/ /

45,0 3 147
(3,6) (3 106)

40,9 2 540

49,0 1 917
€6,5) 1 530)

55,0 2 190

0,8 2 621

36,6 4 183

53,5 3 106

9,9 2 524

/ /

93,3 3 442

/ /
55,8 2 834

38,3 2 064

! /

6,7 2 540

2,2 3382
35,6 4 119

53,1 3 061
10,9 2 410

/ ;
71,5 3 358
(3,5) (3 244)

42,8 2 589

47,6 1 933

6,1 1 529

28,5 2 235

1,2 3039
LEDERERZEUGENDE

/ ’

! /

/ /

/ /

/ /

/ ’

/ !

/ ’

/ /

/ /

] I}

/ 7

/ /

/ ’

/ /

/ /

/ /

Y} /

/ ’

/ /

/ /

! /

/ /

/ /

/ /

/ /
(83,00 (2 745)

; I}

/ Y

/ /

f; I}

/ /

(0,0 (2 620)



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHE INLAND- BADEN BAYERN
PEALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) ©OM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM
ARBEITENDE INDUSTRIE
39,8 4 168 35,4 4 115 32,7 3 850
46,1 2 815 52,1 3 080 52,8 2 820
11,2 2 058 12,1 2 168 13,9 2 033
(2,93 (1 735) / ’ / 7
54,4 3 237 49,2 3 329 42,4 3 042
4,5) (4 190 2,7 3 541 4,7 3 256
40,9 2 509 35,7 2 476 39,3 2 339
42,7 1 875 49,5 1 914 44,9 1 790
11,9 1 611 12,1 1 624 11,0 1 416
45,6 2 207 50,8 2 123 57,6 2 034
1,2 2 767 0,9 2 716 0,7 2 462
26,9 3 984 22,0 4 053 34,7 3 680
60,9 3 065 55,6 3 301 56,0 2 887
11,5 2 465 22,3 2 680 9,1 2 430
’ / / / / /
94,3 3 239 93,1 3 326 94,0 3 118
/ / / / / 7
/ / 34,9 2 270 (23,7) (2 447D
(45,1) (2 098) 45,5 2 193 59,3 1 878
(31,4) (1 835) (18,03 (1 709)  (9,2) (1 581
5,7 2 204 6,9 2 160 6,0 2 112
1,9 3 180 1,4 3 247 1,4 3 057
33,0 4 088 27,1 4 084 34,0 3 738
54,0 2 964 54,3 3 220 54,8 2 864
11,6 2 276 18,4 2 550 10,8 2 249
1,7) (1 842) / / 0,4) €1 908)
70,1 3 238 69,4 3 327 65,7 3 091
4,3) (4 190) 2,5 3 569 5,0 3 287
39,4 2 520 35,7 2 456 38,1 2 345
42,9 1 892 49,1 1 941 46,1 1 799
13,4 1 650 12,7 1636 10,9 1 427
29,9 2 206 30,6 2 127 34,3 2 040
1,4 2 930 1,1 2 960 0,9 2 730
INDUSTRIE
/ / 24,5 4 279  (46,2) (3 706)
/ / 66,3 3 224  (50,0) (2 515)
/ / €8,6) (2 704) ] o
7 7 / / / /
(51,3 (5 209) 53,3 3 429  (41,3) (3 038)
/ / / 7 / /
/ I (39,8 (2 622) (56,8) (2 154)
/ / 52,0 2 053 / /
/ / / ’ / /
/ / 46,7 2 326 58,7 1 940
0,0) 3 426 0,37 2 914 0,0 2 393
/ / 15,1 4 344 60,7 3 304
/ / 72,1 3 165 (36,1 €2 913)
/ ! 12,5) (2 697) / /
/ 7 / / / /
(100,0) (2 860) 95,3 3 284 95,3 3 139
/ / / / / /
/ / / / / /
/ /I (B5,4) (2 245) ] /
/ / / / / /
/ / 4,7) (2 352) / /
0,1) 2 86D) 0,1 3 240 0,0 3 085
€43,7) (3 912> 18,6 4 312 56,3 3 403
/ / 69,9 3 186 40,2 2 765
/ / 11,0 2 699 / /
/ / / / / /
(75,5) (3 661) 73,5 3 338 68,5 3 109
/ / / / / /
/ /I (37,6) (2 634) (55,0) (2 180>
7 / 54,9 2 079 (25,00 (1 584)
/ / ! / / /
/ / 26,5 2 328 31,5 1 944
0,0 3 145 0,1 3 071 0,0 2742

SAARLAND
ANTEIL(VH)
(39,8) (3
48,0
’

/
51,8 3
/
(33,3) @
“9,1)
/
48,2 2

0,2 2

47,6) G
40,13 3
/

}
100,0 3
’

/

/

’

/

0,4 3
44,1 3
43,6 3

/

/
70,7 3
/
33,3) (2
9,1 Q
/
29,3 2

0,3 2

/
/
Y]
/
Y]
/
/
7
i
’
’
/
/
’
/
/
’
1
’
/
]
/
/
’
/
/
1
/
/
/
’
/
/

BERLIN
(WEST)
DM ANTEIL (VH)
641) /
060> (77,33 (2
/ /
/ /
135 (30,6)
/ /
502> (30,8) €2
854) (37,5) 2
/ /
a30 69,4 2
603 0,2 2
950) (23,3) (3
136> (70,9) (2
/ /
/ 4
383 97,8 3
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
383 0,6 3
826 22,3 @3
098 72,4 2
/ /
/ /
272 64,2 3
/ /
502) (33,00 @
854) (36,3) @
/ /
030 35,8 2
908 0,3 2
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
! I3
/ /
/ /
/ /
/ /
/ 4
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
/ /
I /
/ /
/ /
’ /
/ 4
/ /

-57-

DM

722)

930)

559)

195)

432

e

124

747)
920

092

532)
195)
428

854

P X

~ NN NN N~ NN, ~ - e w N

e

NN

BUNDESGEBIET

ARTEILEVH)

37,1 4
69,5 2
12,2 2
1,1 1
48,9 3
6,1 3
38,7 2
44,1 1
1,11
51,1 2
0,7 2
31,4 3
55,1 3
13,06 2
0,5 2
93,8 3
4,3) (3
38,1 2
46,3 2
1,6 1
6,2 2
1,3 3
33,6 3
52,9 3
12,7 2
0,7 1
69,2 3
5,9 3
38,6 2
44,3 1
1,1 1
30,8 2
0,9 2
33,2 3
55,6 3
€10,9) (2
/
51,8 3
7, @
38,5 2
47,1 1
6,7 «
48,2 2
0,0 2
28,0 3
55,6 3
15,7 2
/
9,9 3
/

/
83,0) (2
/
3,1 @
0,1 3
29,8 3
55,6 3
14,0 2
/
74,2 3
(7,23 €2
37,2 2
49,2 1
6,3 (1
25,8 2
0,0 2

LEI-

STUNGS~ GESCHL.

DM GRUPPE
029 11
986 ITI
187 1y
765 v
261 ZUS .
145 I
434 111
899 Iv
568 v
145 zUS.
691
907 I1
115 111
615 v
038 v
293 2US.
166) 11
553 111
039 i3 4
604 v
234 ZUS.
228
959 Ix
068 111
455 Iv
876 v
281 1Zus.
146 11
444 I11
912 v
571 v
153 1zUs.
933
730 11
329 11X
362) 1v
/ v
352 1USs.
767 11
390 111
913 Iv
5273 v
136 2uUs.
766
805 11
074 IIX
529 Iv
/ v
189 zus.
/ II
/7 111
140) 1v
/ v
268) ZUS.
161
776 11
164 11X
483 v
/ A
246 ZUS.
767y 11
403 111
935 Iv
527) v
144 ZUS.
962

BESCHAEF~-
TIGUNGS -
ARY
MAENNL.  KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE
WEIRL.
ALLE
MAENNL.  TECHNISCHE
ANGESY.
- EINSCHL.
MEISTER
WEIBL.
ALLE
MAENNL.  KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEIS TER
ZUSAMMEN
WEIBL .
ALLE
MAENNL.  KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE
WEIBL.
ALLE
MAENNL.  TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .
MEISTER
WEIBL.
ALLE
MAENNL.  KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN
WEIBL.
ALLE



EESCHAEF—~
TIGUNGS—
ART

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSANMEN

KAUFMAENN
ANG E-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
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2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

JANUAR
NIEDER~ BREMEN NORDRHEIN- HESSEN
SACHSEN WESTFALEN

ANTEIL(VH) DM ANTEILC(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEILC(VH) bW
LEDERVERARBEITENDE
- - / / 25,3 3 931 (29,5) (3 365)

- - / / 43,1 3 059 44,9 2 998
- - / / €13,5) (2 304) (€23,9) (1 879)

- - / / 18,1) (2 327) / /

B - / / 70,1 3 046 31,3 2 821
- - / / (26,9) (2 826) €3,0) (2 6000

- - / / (36,8) (2 155) 48,4 2 317

- - / / (23,4) (1 965) 34,1 1 578
. - / / 12,9) 1 764) (14,4) €1 436)

- - / / 29,9 2 238 68,7 1 947

- - / / o,1 2 804 0,2 2 220
- - / / €42,6) (3 231) (38,6) (3 107)

- - / / 53,2 2 778 50,7 2 830
- - / / 4 / 10,8) (2 067

- - / / / / / /

- - / / 91,1 2 971 85,5 2 855
- . / / / / (40,2) (2 315)

- - / / / / 7 /

- - / / / / / /

- - / / / / / /
- . / / / / 14,53 (1 832)

- - / / 0,1 2 933 0,3 2 707

- - / / 30,8 3 626 35,1 3 189

- - 7 / 46,3 2 957 48,5 2 889

- - / / (10,6) (2 361) 15,8 1 959

- - / / (12,4) (2 327) / /

- - / / 75,6 3 022 51,6 2 842
- - / / 29,8) (2 800) (7,2) (2 422)

- - / / (37,4) @ 178) 46,7 2 292

- - / / (21,2) (1 965) 32,8 1 570
. - / / (11,6> 1 7443 (15,3) (1 435)

- - / / 24,4 2 268 48,4 1 934

. - / / 0,1 2 838 0,3 2 402
SCHUH

/ / / / 44,0 3 782 33,2 3 330
(54,5) (2 802) / / 42,9 2 753 51,9 3 243
€22,5) (1 780) / 4 (8,6) (2 028) (12,3) (2 034>
/ / / / €4,5) (1 587) / /
45,5 2 640 / / 53,0 3 092 50,7 3 074
/ / / / / / / /

/ / / / 46,7 2 349 37,0 1 877
72,9 1 673 / / 37,1 1 708 40,2 1 699
/ / / / (11,6) (1 3993 (12,6) (1 276)
54,5 1 752 / / 47,0 2 021 49,3 1 782
0,1 2 156 / / 0,1 2 589 0,1 2 437
(39,0) (3 103) / / 23,8 3 736 34,0 3 219
(51,7) (3 023) / / 57,3 2 891 40,0 2 644
/ / / / 17,9 2 513 €25,3) (2 641

/ / / / 7 / / /
95,6 3 050 / / 92,0 3 015 95,2 2 828
/ / / / 4 / / /

/ / / / (57,7) (2 592> / /

/ / / / / / / /

/ / / ’ i / / /

/ / / / (8,0) (2 504) / /

0,1 3 047 / 4 0,1 2 975 0,1 2 814
(28,1) (3 181) / / 32,9 3 763 33,6 3 268
53,2 2 898 / / 50,8 2 838 45,4 2 954
€16,6) (2 081) / / 13,7 2 376 19,4 2 467
/ / / / 2,6 (1 670) / /
59,4 2 823 / / 69,1 3 050 . 68,1 2 940
/ / ’ / 7 / (13,8) (2 502)
(15,2) (2 602) / / 47,9 2 380 36,5 1 883
70,7 1 673 / / 36,8 1 767 37,8 1 699
/ / / / 10,73 (1 417) (11,9 (1 276)
40,6 1 789 14 / 30,9 2 073 31,9 1 827

0,1 2 403 / A 0,1 2 748 0,1 2 584

_58-



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL{(VH)
INDUSTRIE
€24,5) (3 162) 25,5 4 064 46,2 4
64,6 2 543 54,9 2 918 42,2 2
(8,9 €1 573> 19,6 2 013 /
/ / / / !
42,4 2 582 47,4 3 033 30,9 3
/ / / /10,4
42,3 1 775 34,2 2 478 25,9 2
37,9 1 473 56,6 1 749 56,2 1
(14,9 (1 129)  (5,5) 1 4200 (7,5 (1
57,6 1 612 52,6 2 060 69,1 1
0,3 2 024 0,1 2 521 0,1 2
(19,5 €3 360)  (6,3) (3 915) 49,0 3
67,6 2 413 78,4 2 962 33,8 2
€10,6) (2 274) (14,8) @ 413> 17,2 2
/ / / / /
92,3 2 590 95,8 2 935 86,1 3
/ / / / /
/ / / / /
! / / t 68,00 (1
/ / / / ’
7,7 (1873 / /(13,9 (2
0,3 2 535 0,1 2 %00 0,1 3
21,9 3 251 16,7 4 039 47,7 3
66,1 2 476 65,7 2 942 37,6 2
9,8) (1 959) 17,4 2 169 13,0 2
/ / / / /
58,4 2 586 61,6 2 989 47,5 3
/ / / / a1,9 3
43,5 1 807 34,6 2 476 24,1 2
37,9 1470 56,5 1 751 57,1 1
14,00 (1 129> (5,3) (1 4200 (6,9 (1
41,6 1 628 38,4 2 061 52,5 1
0,3 2 188 0,1 2 633 0,1 2
INDUSTRIE
33,9 3 716 37,8 3 967 31,5 3
40,1 2 496 54,5 3 068 48,1 2
23,0 1 936 7,2 2 009 17,2 1
Y / / / 3,2) (1
50,5 2 757 52,8 3 327 44,8 2
/ / €3,1) (3 334) /
26,8 1 984 38,1 2 406 25,1 2
61,2 1535 52,4 1 820 40,0 1
8,4 1 231 6,4) (1 573) 32,6 1
49,5 1 687 47,2 2 074 55,2 1
1,0 2 228 0,3 2 735 0,2 2
24,3 3 352 19,5 3 640 34,1 3
61,7 2 628 53,5 3 005 53,6 2
12,3 2 217 26,9 2 645 12,3 2
/ / / Y; /
87,7 2 742 91,4 3 032 89,1 2
/ / / / /
51,6 2 446 (47,8) (2 667) (43,1 @
34,0 1994 (46,00 (2 315)  (54,6) (2
/ / / / /
12,3 2 232 8,6 2 495 10,9 2
2,1 2 679 0,4 2 986 0,2 2
28,1 3 524 27,6 3 839 32,7 3
53,2 2 589 54,0 3 033 50,6 2
16,5 2 063 18,2 2 533 1%,9 2
€2,1) (1 795) / / (1,7 A
68,0 2 748 69,0 3 163 58,3 2
,5) (2 971) (3,1 (3 312) /
31,3 2 121 39,3 2 443 26,5 2
56,3 1 585 51,7 1 872 41,11
7,9 1 207 6,00 (1592 30,0 1
32,0 1 786 31,0 2 123 41,7 1
1,3 2 440 0,3 2 841 0,2 2

DM

070
766

233

971)
193
529
156)
823

260

736
835
501

219

806)
234)

083

883
800
283

226

015>
199
555
156)
856

506

982
726
906
536)
943

/
138
647
275
688

250
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725
291

/
972

/
529)
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/
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/
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bR

[ B

BUNDESGEBIET

ANTEIL (VH)

30,5 3
48,1 2
15,1 2
6,3 2
43,3 2
7,8 2
38,3 2
43,9 1
10,0 1
56,7 1
0,1 2
32,5 3
55,6 2
11,5 2
/
89,9 2
31,3 (2
23,5) (2
35,7 1
/
10,1 2
0,1 2
31,5 3
51,7 2
13,6 2
34 2
57,8 2
9,6 2
37,2 2
43,3 1
10,0 1
42,2 1
0,1 2
35,4 3
47,3 2
14,8 1
2,5 1
49,9 3
3,6 3
31,6 2
50,1 1
14,8 1
50,1 1
0,2 2
25,3 3
56,2 2
17,8 2
/
89,9 2
(7,3) (2
49,6 2
39,4 2
/
10,1 2
0,3 2
29,8 3
52,2 2
16,5 2
1,5 1
66,2 2
4,0 3
33,8 2
48,8 1
13,4 1
33,8 1
0,2 2

DN

797
867
054
191
985

905
205
629
355
922

382

384
777
361

926

6073
1403
673

052

837

591
820
182
213
956

833
202
632
360
932

524

822
816
951
629
014

042
205
660
318
831

421

494
786
488

905

871)
529
144

357
850

667
798
273
698
954

004
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317
895
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11
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GESCHL. STUNGS-
GRUPPE ANTEIL(VH)

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .
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MAENNL.

WEIBL.
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MAENNL .
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MAENNL .
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v /
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HAMBURG

DM ANTEIL(VH)
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N
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59,7
9,7
Qa,0
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6,0
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ANTEIL (VH)

(

2

3

1

bM

972
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2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN,

BREMEN
ANTEIL(VH)
57,8 3
34,4 2
/

/
53,6 3
/
(16,7 @
39,7 2
(34,6) (1
46,4 2
0,6 2
14,7 3
70,2 3
15,1 3
7
95,6 3
/

’

1
’
G4 @
1,9 3
25,9 3
60,9 3
12,9 2
’
79,5 3
/
(17,8) (2
41,1 2
2,2) 1
20,5 2
0,8 3
7
’

7
!

/

/

/

/

’

1
!

/

/

’

/

7
/

’

/

/

’

/

’

/

/

/

/

’

’

/

’

1
’

bM

825
962

411

482)
116
649)
093

799

-~

057>
489
845
502
983
518
450)
050
702)
88

224

L s

L L S N ~ O w N

NN NN~

NS

SCHAEFTIGUNGSART
JANUAR
RHESSEN
ANTEXL(VH) DM
TEXTIL
35,6 3 703
5006 2 752
1202 2 165
(1,6 (1 601
4976 3 001
(3,8) (3 098)
34,0 2 308
5601 1 666
6.0 1557
50,4 1 933
0.5 2 463
22,1 3 596
6003 2 878
17,1 2 615
/ /
89,2 2 988
’ '
56,1 2 467
37,0 . 1 770
/ /
10,8 2 308
1,8 2 915
27,5 3 651
S604 2 833
1502 2 471
0.9 (1816
67.7 2 993
4,3 3293
3706 2 345
53,2 1677
571 .1 557
32,3 1 990
0,7 2 670

DPARUNTER SPINNEREI

BE
NORBRHEIN-
WESTFALEN
ANTEIL(VH) DM
36,7 3 841
49,3 2 927
12,5 2 171
1,5 1 781
48,3 3 151
7,2 2 991
46,2 2 314
39,9 1 825
6,8 1 611
51,7 2 120
1,2 2 617
22,4 3 552
63,5 2 922
13,3 2 673
0,8 2 439
91,0 3 026
10,6 3 257
52,8 2 337
31,7 1 956
4,9 1 636
9,0 2 280
2,8 2 959
27,2 3 683
58,7 2 923
13,1 2 511
1,0 2 107
70,1 3 068
7.7 3 048
47,2 2 318
38,6 1 841
6,5 1 614
29,9 2 144
1,7 2 792
36,3 3 705
45,8 2 852
15,0 2 161
(2,9 (1 721
48,8 3 026
9,0 3 026
37,0 2 359
43,9 1 900
10,1 1 681
51,2 2 149
0,1 2 577
22,9 3 381
61,9 2 901
14,5 2 801
/ /
92,3 2 992
/ /
40,8 2 392
47,6 1 885
/ /
7,7 2 115
0,4 2 924
26,5 3 501
57,6 2 890
14,6 2 624
(1,2) (1 906)
74,4 3 001
8,1 3 017
37,7 2 365
44,5 1 8%7
9,7 1 679
25,6 2 143
g,2 2 781



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL (VH)
INDUSTRIE
39,4 3 941 32,1 4 055 27,6 4
41,6 2 783 49,6 2 867 50,1 2
18,4 2 153 16,5 2 047 20,9 2
/ / 1,8 1 748 (1,4) 1
47 ,4 3 115 45,5 3 093 42,8 3
(5,2) €2 981) 2,3 3 511 1,8 3
37,8 2 127 34,8 2 435 37,0 2
49,5 1 753 52,5 1 827 51,5 1
7,5) (1 526> 10,4 1 553 9,8 1
52,6 1 941 54,5 2 049 57,2 1
G,6 2 498 2,3 2 524 1,4 2
30,1 3 963 20,5 3 900 15,2 3
61,8 2 832 67,6 3 006 65,7 2
8,0 2 3%¢9 11,7 2 435 18,8 2
/ / (0,3) (2 135 /
88,5 3 138 80,4 3 120 86,1 2
/ / 6,5 3 583 5,3 3
54,2 2 315 43,4 2 612 38,0 2
(33,0) (1 683) 41,0 2 052 49,9 1
/ / 9,2 1 641 6,8 1
1,5 1 986 19,6 2 356 13,9 2
1,2 3 006 3,3 2 970 3,1 2
33,7 3 953 25,3 3 981 19,4 3
54,1 2 817 60,2 2 958 60,4 2
12,0 2 255 13,6 2 242 19,5 2
/ / 0,9 1 818 W, 77 A
66,5 3 129 61,1 3 109 64,1 2
4,6) (3 016) 3,3 3 543 2,5 3
40,4 2 167 36,7 2 482 37,2 2
46,8 1 745 49,9 1 869 51,2 1
(8,1) (1 426) 10,1 1571 9,2 1
33,5 1 948 38,9 2 118 35,9 1
0,8 2 734 2,7 2 724 1,9 2
UND ZWIRNEREI
61,7 3 896 35,3 4 149 25,4 4
(25,0) (2 447) 53,3 2 779 54,2 2
/ / 10,6 2 035 19,5 1
/ / / / /
53,6 3 287 50,9 . 3 176 36,0 2
/ / (2,5) (3 565) /
(34,6) (2 139 38,0 2 414 40,2 2
59,6 1 758 49,7 1 827 48,8 1
/ / 9,8 1 522 8,5 1
46,4 1 938 49,1 2 063 64,0 1
0,1 2 661 0,3 2 629 0,2 2
27,4 3 929 20,8 3 790 16,4 3
70,2 2 878 65,6 3 008 63,5 2
/ / 12,8 2 410 19,4 2
/ / / / /
96,1 3 153 90,8 3 089 91,2 2
/ / / / /
/ / €25,3) (2 535) (30,6) (2
7/ / 55,4 1 952 61,5 1
/ / (16,9) (1 6523 /
/ / 9,2 2 109 8,8 1
a,3 3 100 0,4 2 998 0,4 2
38,6 3 912 26,9 3 988 19,0 3
55,4 2 815 60,5 2 923 60,8 2
€6,0) (2 124) 11,9 2 271 19,4 2
. / / (0,8 (2 077) /
16,3 3 197 68,3 3 125 63,3 2
/ / (2,5) (3 678> /
€33,3) (2 142 36,4 2 424 39,1 2
61,4 1 748 50,5 1 844 50,3 1
/ / 10,7 1 548 8,4 1
23,7 1 924 31,7 2 069 36,7 1
0,1 2 896 0,4 2 791 0,2 2

bM

145
978
065
615)
090

234
312
729
451
944

434

745
791
310

842

594
386
836
513
116

741

937
844
221
691)
926

383
327
749
460
977

586

147
791
934

954
285
730
435
963
319
592
792
279
818
465)
694
925
740
805
792
180
857
302
725
457
959

528
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ANTEIL(VH)

€25,6) (3
47,6 2
26,8) (2

7
41,0 2
26,1 @
32,2) @
38,8 1

/
59,0 2
0,3 2
26,0 3
64,3 2
(11,7 @

/
81,2 2

/
(34,1)
€39,6) (1

/
18,8 2
1,1 2
26,4 3
59,7 2
15,9 2

’
64,1 2
24,2) @
32,8 2
39,1 1

’
35,9 2
0,5 2

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

!

]
(70,6) 3
’

/
(89,5 (3
/

/

!

/

/
0,2 3
/
66,7 G
/

/
(73,5 (3
/

/

/

/

/

0,1 3
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BUNDESGEBIET LEI-
STUNGS=
DM ANTEIL(VH) bM  GRUPPE
703) 33,6 3 960 II
572 48,9 2 895 111
114) 15,9 2 098  1v
! 1,6 1 735 v
738 46,6 3 108 zuS.
615) 4,2 3093 11
293) 38,6 2 345 111
879 48,1 1 800 IV
/ 9,0 1 547 v
176 53,4 2 042 ZUS.
406 1,1 2 539
412 20,7 3 689 11X
873 65,0 2 913 1Ll
438> 13,8 2 510 I¥
/ 0,5 2 314 v
951 86,7 3 015 1Us.
/ 7,6 3471 11
206) 44 b 2 465 111
852) 40,8 1 961 IV
/ 7,2 1632 v
176 13,3 2 276 1IUS.
806 2,4 2 917
495 25,4 3 820 11
808 59,1 2 908 I1II
289 14,5 2 346 IV
7 0,9 1 944 v
893 65,9 3 049 12us.
647) 4,9 3 204 11
266 39,7 2 370 III
870 46,7 1826 1V
/ 8,7 1 561 v
176 34,1 2 086 1TUS.
635 1,5 2721
/ 34,0 3 959 II
/ 49,9 2 790 111
/ 14,5 2 045 IV
); €1,6) (1 709) v
’ 46,5 3 062 ZUS.
/ 4,4 3145  II
7 36,8 2 352 II1
J 49,8 1 819 1V
/ 8,9 1 550 v
/ 53,5 2 050 Zus.
/ 0,1 2 520
"1 21,6 3 525 11
409) 64,0 2 908 111
; 13,8 2 S43 IV
/ €0,6) (2 178> v
348) 91,8 2 987 1US.
/ / /7 11
/ 33,9 2 418 III
/ 53,2 1 851 1V
/I (10,7) (1 646) ¥
/ 8,2 2 057 1US.
199) 0,3 2 911
1 25,6 3 710 11
409) 59,5 2 877 111
/ 14,0 2 378 1V
/ 6,9 1 920 v
361> 70,0 3 011 Zus.
/ 4,7 3 167 11
/ 36,4 2 360 III
/ 50,3 1 824 IV
/ 9,2 1566 v
/ 30,0 2 051 1zUS.
030 0,2 2 723

BESCHAEF-
GESCHL. TIGUNGS~
ARTY
MAENNL . KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE
WEIBL.
ALLE
MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER
WEIBL.
ALLE
MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL -
MEXSTER
ZU SAMMEN
WEIBL.
ALLE
MAENNL . KAUFMAENN .
ANGE~-
STELLTE
WEIBL.
ALLE
MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER
WEIBL.
ALLE
MAENNL .« KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEIS TER
IUSAMMEN
WEIBLS
ALLE



BESCHAEF-
TIGUNGS-
ART

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER

2US AMMEN

KAU FMAENN.
ANGE~-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

GESCHL.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUN6S-

GRUPPE ANTEIL(VH)

11 (58,8)
111 €19,6)
v /
v /
1Us. 40,2
11 /
111 27,6)
v 52,6

v 15,8
zus. 59,8
0,2

11 23,1
111 41,5
v 28,6
v /
1US. 88,6
11 /
111 /
1v (78,9
v /
Zus. €11,4)
0,7

11 32,3
111 35,9
v 25,8
v /
zus. 67,6
11 /
111 25,3
v 57,9
v €12,6)
zus. 32,4
0,3

11 /
111 /
v /
v /
zus. (28,6)
11 /
111 (31,4)
v €49,3)
v /
ZUS. 71,4
0,1

11 62,0
111 32,9
v /
v /
zus. 42,7
11 21,5
111 61,7
v €16,8)
v /
zus. 57,3
0,6

11 55,5
111 (34,6)
1v /
v /
7US . 37,5
I (17,6
111 48,9
1v (30,6}
v /
zus. 62,5
0,2

3
2

3

(2

«
1

1
2
3

2
3
2
1
1
2

2

2

2
«

2

(2
2
1

2

2

«

2

(¥4

2

2

SCHLESWIG—
HOLSTEIN

oM

938)
719

286

364)
850
657)
998
515
925
095
994

210

867)
054>
G677
931
042
B45
229
392)
855
657)
009

834

[
~

123>
588)

895
112
169
433)
867
541)
153)
864)
/
188
477
200
455)
806
593)
145
675)
/
064
342

HAMBURG

ANTEIL(VH) DM

P R momMNN AN N NN NS N L e e a"
LS L N e N R N e L N RN

NN ww .
NN

~
-~

e
N .

~wm N~
-

(91,0 (2 241)

0,0) (2 330

RSN N A S e NN
N S N N N

~ .~
~w~

/ /
(86,2) (2 138

0,1> (2 269)

-62-

NIEDER-
SACHSEN
ANTEIL (VH) DM
43,2 3 985
43,3 2 767
11,4 2 203
/ /
50,2 3 222
(8,2) (2 952>
38,6 2 368
43,5 1 895
9,7 1 599
49,8 2 136
0,3 2 681
28,0 3 682
64,8 2 813
€5,7) (2 597)
/ /
94,8 3 041
/ /
(42,33 (2 462)
€50,1) (2 044)
/ /
(5,2) (2 294)
0,6 3002
34,3 3 842
55,8 2 798
8,1 2 365 .
€1,7) (2 524)
69,1 3 116
8,2 2 955
38,9 2 375
44,0 1 908
9,0 1 599
30,9 2 147
0,6 2 817
27,1 4 019
49,0 2 937
22,8 2 010
/ /
49,6 3 005
(11,5 G 111
27,8 2 156
52,2 1673
8,5 1588
50,4 1 965
0,8 2 481
30,2 3 545
58,0 2 679
10,8 2 371
’ !
64,7 2 899
€13,0) (2 851)
59,6 2 220
27,2 1 794
/ /
35,3 2 184
1,4 2 646
28,6 3 782
53,3 2 804
17,1 2 117
€1,0) (1 656)
55,8 2 955
12,0 3 020
38,1 2 188
44,1 1 698
5,8 1 583
44,2 2 036
0,9 2 548

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN
ANTEILC(VH)
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
;
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/
/

/
(44,0) (3
/

/

/
(56,5) G
/
(51,2) @
/

/
43,5) (@

0,4 2
/
77,6) @
/

/
0,3) 2
/

/
(56,6
/
39,7) 2

1,0 2
(34,0 (3
(59,5) @

/

/
58,2 3
/
(38,7) (2
(35,5 1
/
41,8 2

0,6 2

oM

~ N w .

N .

-~

R

LS R

6462

194)
/
247)

339)

802)
740)

046

195)
682)
232

706

NORDRHEIN
WESTFALEN
ANTEIL(VH)
35,0 3
52,9 2
10,8 2
€a,5 o
48,7 3
4,5 3
51,1 2
38,7 1
5,7 1
51,3 2
0,5 2
18,0 3
65,1 2
16,5 2
0,4) €2
94,7 2
(11,9 3
58,8 2
26,4 1
/
5,3 2
1,2 2
23,2 3
61,46 2
1%,8 2
0,7 2
73,6 3
5,5 3
51,9 2
37,6 1
5,4 1
26,4 2
0,7 2
36,4 3
44,0 2
16,2 2
3,3 2
45,8 3
8,9 2
42,8 2
36,7 1
1,6 1
54,2 2
0,8 2
35,6 3
51,0 2
1,4 2
(1,9 @
54,7 2
18,8 2
51,1 2
28,5 2
1,6 A1
45,3 2
1,4 2
36,1 3
47,3 2
14,0 2
2,6 2
49,7 3
12,7 2
46,0 2
33,5 1
7,7 1
50,3 2
1,0 2

DM

970
926
096
753>
187

191
300
780
639
102

631

504
904
702
463)
976

269)
309
992
/
325

942

719
910
567
045
041

209
301
797
651
126

799

856
856
283
045
11

699
148
840
668
028

520

426
734
421
078)
932

760
330
142
223)
340

664

655
794
338
069
021

733
227
939
632
149

582

JANUAR
MESSEN
ANTEIL(VH) DM
WEBE
38,0 3 846
50,1 2 879
10,4 1 933
/ /
48,3 3 129
€4,5) (3 102
34,9 2 284
54,7 1 676
(5,9) (1 604)
51,7 1 949
0,3 2519
17,5 3 839
63,4 2 883
18,9 2 657
/ /
91,1 3 006
1 7
49,2) (2 662)
46,1 (1 721
/ 7
8,9 2 299
0,7 2 944
25,5 3 843
58,2 2 882
15,6 2 470
! /
67,8 3 054
4 ,6) (3 239)
36,7 2 347
53,6 1 681
(5,2) (1 604)
32,2 1992
0,4 2 712
BEKL EIDUNGS
41,8 3 323
40,6 2 649
13,2 2 203
/ /
43,8 2 818
4,3) (2 942)
41,4 2 187
42,0 1 723
12,3 1 539
56,2 1 945
0,6 2 327
25,0 3 440
53,6 2 710
21,2 2 477
! 1
57,7 2 842
€15,8) (3 170)
44,9 2 479
29,6 2 087
(9,7) (1 635)
42,3 2 390
1,1 2 651
33,1 3 369
47,3 2 685
17,3 2 377
7 1
50,1 2 830
8,7 3100
42,7 2 303
37,3 1 833
11,3 1570
49,9 2 114
0,7 2 473



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHE INLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) OM ANTEIL(VH)
REI
(37,9) (4 020) 30,0 4 122 29,7 4
(63,2) (2 415) 45,7 2 978 44,5 3
€(17,4) (2 105) 22,2 2 009 24,5 2
/ / / / /
47,9 2 953 45,7 3 077 47,5 3
/ / / / (1,5 (3
(49,0) (1 847) 25,2 2 527 31,1 2
(41,7) (1 640) 61,9 1 801 59,1 1
/ / 11,6 1 501 8,3 1
52,1 1 829 54,3 1 974 52,5 1
[ %] 2 367 0,3 2 478 0,4 2
38,6 3 853 20,6 3 810 14,8 3
53,6 2 779 69,4 2 828 67,4 2
/ / 9,9 2 400 17,8 2
7 / 7 / /
87,5 3 157 88,1 2 988 91,0 2
! / / / /
/ / (35,2) (2 6%90) 11,9 (2
/ / 51,9 1 902 77,0 1
/ / / / 7
(12,5) (1 766) 11,9 2 299 9,0 1
0,3 2 983 0,3 2 907 0,8 2
38,4 3 915 24,6 3 973 20,5 4
49,7 2 661 59,3 2 878 58,7 2
(11,4) (2 190 15,2 2 156 20,3 2
/ / / / /
66,9 3 081 63,1 3 026 67,5 2
7 / (2,2) (3 660) 1,7) (3
48,9 1 948 26,5 2 556 28,7 2
35,2 1 646 60,6 1 812 61,4 1
/ / 10,7 1 503 8,2 1
33,1 1 818 36,9 2 017 32,5 1
0,2 2 663 0,3 2 654 0,5 2
INDUSTRIE
(22,4) (6 233) 30,7 4 027 34,3 4
(57,1) (3 028) 50,0 2 948 38,1 3
€20,5) (1 858) 18,6 2 161 17,9 2
/ / / / 9,7 1
30,6 3 505 38,2 3 124 43,1 3
/ / 3,6 3 661 5,3 3
44,4 1 978 28,4 2 553 20,1 2
35,5 1 674 50,6 1 781 48,0 1
(15,7) €1 547) 17,3 1 504 26,6 1
69,4 1 854 61,8 2 022 56,9 1
0,3 2 359 1,0 2 442 1,3 2
24,5) (4 741> 31,6 3 640 32,9 3
47,0 2 758 49,3 3 000 55,8 2
19,8) (2 477> 18,2 2 400 1,2 2
(8,7) (2 596) 14 / /
55,5 3 174 57,8 3 082 64,4 2
/ / 9,4 3 461 11,5 3
(45,0) (2 318> 31,0 2 670 47,8 2
33,6 1 989 54,9 2 026 37,4 2
€13,8) (1 641) (4,6) (1 674) 3,3 (1
44,5 2 215 42,2 2 345 35,6 2
0,7 2 747 1,0 2 771 2,4 2
23,8 5 212 31,1 3 845 33,5 3
50,4 2 861 49,7 2 972 47,9 2
20,1 2 265 18,4 2 270 14,2 2
(5,8) (2 596) 0,8) (1 671 4,4 1
43,6 3 285 45,3 3 104 52,7 3
/ I'4 5,3 3 561 7,4 3
44,7 2 119 29,2 2 588 29,5 2
34,7 1 800 51,8 1 854 44,4 1
14,9 1 583 13,7 1 520 18,6 1
56,4 2 003 54,7 2 112 47,3 2
0,4 2 561 1,0 2 562 1,6 2

om

194
213
029

194

228)
268
690
411
870

499

882
789
273

858

478)
834

241

776

054
911
161

986

396)
279
713
400
879

626

216
153
148
948
220

170
493
888
504
976

512

825
773
217
946
010

120
390
94
513
074

568

SAARL AND

ANTEILCVH)

/
(44,0)
56,00

/
(59,5)

/

/
(76,5)

/
(40,5)

0,1

76,9)

(81,3>

R SC NN

«w,1

/
28,9
€63,2>

/

65,5

/

7/
<80,0)

/
(34,5)

0,1

(3
«

2

(&

(&

(¢4

2

@

3
«@

«a
«

N W

N oW

BERLIN
(WEST)

DM ANTEIL (VH)

/
158)
847)

424)

694)

654)

112

A LS

457)

7
158)
063)

490

707>
670>

207

363>
703

801
181
586
208
276

032
563

692
230
028>
265
513

133
634

740

203
709
048

388

46,5 4
38,0 €2
(19,4) @
/
30,6 3
«“z7,2) G
23,1 2
50,9 1
8,8)
69,4 2
1,32
34,00 (3
52,1 2
/
’
40,3 3
«“5,9 (4
41,2 2
42,9 1
/
59,7 2
3,5 2
36,8 3
45,9 2
16,3) @
/
35,4 3
16,6 3
31,3 2
47,3 1
“%,8)
64,6 2

1,9 2

-63-

DM

045
942)
146)

206

379)
577
961
481)
305

580
9M9)
748
064
042)
274
951
417
677
980
819
155)
126
668
396
957
481)
355

628

BUNDESGEBIET

ANTEIL (VH)

W NN

~
e
»
o

N AW

18,7
64,9
15,9
€0,5) ¢
92,7

NN NN W

7,8
40,8
46,5
4,93 (

7,3 2

JENN N

0,7 2

24,2
59,1
15,8

0,8
70,0

WA N W

4,4
40,1
48,3

7,2
30,0

N AW

34,3
44,0
17,5

[PV N VR N V)

42,8

7.4
31,7
44,7
16,2
57,2

N e =3 N AN

~nN

0,8

32,7
53,2
13,1

NN W

58,0

14,4
46,5
35,9

3,2
42,0

=W

33,5
48,7
15,2

(R U RV

4
49,3

9,9
37,0
41,6
11,6
50,7

TN b =3 NN

bM

010
954
Q44
766
157

137
308
756
547
014

657
868
597
433)
971

459
430
876
399)
202

915

833
893
405
016
036

206
323
770
535
037

737

958
940
169
907
110

054
296
818
541
016

484

526
700
377
11
922

058
349
030
578
312

666

744
807
259
9467
015

056
320
883
545
122

562

LEX-

STUNGS- GESCHL.
6RUPPE

II
111
Iv

Zus.
11

ITX
Iv

IUS.

I1
111
Iv

ZUS.
I1

111
v

us.

11
11
Iv

2Us.
Il

11X
v

FATLS

I1
IIx
1v

ZUus.
1I

111
IV

Zus.

1x
111
v

IUS.
11

11X
Iv

ZUS.

I
I11
Iv

FAVE N
I1

111

v

Zus.

BESCHAEF-
TIGUNGS-
ART

MAENNL . KAUFMAENN .
ANGE~

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL. TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE

MAENNL « KAUFMAENN .
ANGE=-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL .

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUSAMPEN

WEIBL.

ALLE



BESCHAEF-
TIGUNGS~
ART

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN.
ANGE=-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUS AMMEN

GESCHL .

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEX-
STUNGS-
GRUPPE ANTEIL{(VH)

11 21,8 4
111 39,4 2
v 36,6 2
v 2,2 2
zUs. 68,6 3
11 4,6 3
111 41,3 2
v 46,3 1
v 7,9 1
7US . 31,4 2
5,2 2
11 32,8 3
111 49,7 3
v 16,5 2
v /
1US. 87,6 3
11 /
111 38,6 2
v 50,7 -1
v 10,0 1
7US. 12,6 2
4,7 3
11 24,9 3
111 42,3 3
v 30,9 2
v 1,8 2
TUS. 73,1 3
11 4,1 3
111 41,0 2
v 46,8 1
v 8,1 1
ZUS. 26,9 2
5,1 2
11 9,0 3
111 36,9 2
v 47,5 2
v 6,6 2
zus. 87,5 ‘2
11 /
111 €24,2) (2
v 49,3 1
v 18,7 (1
zUs. 12,5 2
1,0 2
11 40,1 3
111 45,5 3
v 12,0 (2
v /
ZUs. 91,3 3
11 /
111 /
v /
v /
zuUs. /
0,6 3
11 12,6 3
111 37,9 2
1v 43,4 2
v 6,1 2
zUs. 87,9 2
11 /
111 (23,3 (2
1V 49,4 1
v €20,3) (1
Zus. 12,1 2
0,9 2

SCHLESWIG—
HOLSTEIN

HAMBURG
DM ANTEILC(VH)
062 34,7 4
973 47,0 3
721 15,3 2
381 3,0 2
105 61,4 3
391 8,6 3
284 48,5 2
878 32,1 2
590 10,9 1
092 38,6 2
787 446 3
774 45,9 4
190 40,4 3
412 13,2 2
/ /
244 81,5 3
/10,4 (3
410 50,4 2
971 34,8 2
639) /
116 18,5 2
105 3,5 3
954 36,9 4
045 45,7 3
674 14,9 2
364 2,5 2
145 64,6 3
389 8,7 3
297 48,7 2
889 32,3 2
597 10,3 1
095 35,4 2
862 4,3 3
648 /
674  (84,6) (3
943 /
529 /
880  (32,5) (3
/ /
323) /
955 (66,7 (1
486) /
032 (67,5
774 0,0 2
735 (100,0) (3
124 /
558) /
! /
280 (100,0) (3
/ ]
/ /
/ /
/ /
/ /
157 0,1 3
680  (66,7) (3
737 (33,3 (3
931 /
516 /
926 55,0 3
/ /
340) /
935 (66,7 (1
537) /
019 (45,0) (2
816 0,0 2

N

NN

N = =N

4
3
2
3

4

N AN

WA N

[ R NEW]

LV

W

NIEDER-
SACHSE
OM ANTEIL(VH)
458 19,8
077 52,0
592 27,2
176 1,0
456 66,4
560 5,4
693 37,3
270 48,1
977 9,2
554 33,6
108 4,8
112 32,0
306 57,7
678 10,0
! /
585 89,0
599)  (3,2) ¢
590 53,9
141 33,6
/ 9,3
514 11,0
387 4,2
374 23,5
116 53,7
607 22,0
170 0,8
481 71,9
564 5,2
684 38,9
258 46,7
979 9,2
550 28,1
151 4,6
/ 10,2
154) 18,8
; 7,0
/ /
265) 83,9
/ /
/ 41,3
880) 40,6
/I A2,6)
280) 16,1
600 0,4
221) 48,4
/ 45,3
/ /
/ /
221) 95,0
/ /
/ /
/ /
/ ?
/ /
221) 0,1
281) 14,5
154) 21,8
/ 63,7
! /
239 85,0
/ /
/ 41,2
880) 40,5
/I 12,8)
280) 15,0
807 0,3

_64-

D™

077
856
475
146
987

190
355
778
596
053

673

041
123
798

/
381

206)
339
948
754
213

253

062
942
519
114
106

249
353
789
611
068

814

155
866
627

/
827

7
358
901
454)
104

711

0s2
942
626

/
902

/
367
887
448)
098

781

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN,

BREMEN

ANTEIL (VH)
16,5 4
39,5 3
42,5 2
1,5 2
68,5 3
2,4 3
25,7 2
54,9 2
17,6 1
31,5 2
10,8 2
27,2 3
58,6 3
13,6 2

/

90,3 3

/
27,53 @

70,3 2
/
9,7 2
6,7 3
18,9 4
43,9 3
35,8 2
1,3 2
72,5 3
2,4 3
25,3 2
55,9 2
16,4 1
27,5 2
9,7 2

/
47,5 2
42,5) (2

/

81,6 2

/

/

/

/

!/

0,1 2

/

/

14

/

/

/

/

I

!

/

!

/
(£4,3) (2
7,0 @

/
83,6 2

/

/

’

’

/

0,1 2

527
234
810
129
250

302
586
121
753
202

920

899
324
790

403

667)
212

373
303

319
262
809
178
285

334
592
129
753
213

991

382)
443)

453

NN .

330

-~

NN N

NORDRHEIN
WESTFALEN
ANTEIL{VH)
25,6 3
55,2 2
16,2 2
3,0 1
69,6 3
5,7 3
44,8 2
36,6 1
12,9 1
30,6 2
3,2 2
33,6 3
53,0 3
12,2 2
1,2 2
88,2 3
7,2 2
48,4 2
37,8 2
6,5 1
1,8 2
2,0 3
27,6 3
54,7 3
15,2 2
2,5 2
73,4 3
5,8 3
45,1 2
36,7 1
12,3 1
26,6 2
2,8 2
16,0 3
59,1 2
20,4 2
4,5) (2
73,9 2
€(10,2) (@
45,7 2
33,2 1
10,9 1
26,1 2
0,1 2
24,6 3
36,8 3
38,5 2
/
95,3 3
}
’
/
]
G, (2
0,1 2
17,8 3
S4,4 2
24,2 2
3,5 @
77,5 2
©,9 @
46,5 2
33,0 1
€10,5) 1
22,5 2
0,1 2

BE

(1]

NAHR

975
989
410
928
116

161
448
935
577
188

832

877
157
776
806
349

213
430
084
751
290

223

945
031
485
032
176

132
446
950
586
198

915

439
852
LY
273
89

12)
270
813
661)
066

681

913
333

576
889
608
279>
922

412)
284
824
661}
079

733

SCHAEFTIGUNGSARTY

JANUAR

HESSEN
ANTEIL(VH) DM

UNGS~ UND GENUSS

29,9 4 034
52,8 2 875
12,1 2 465
5,1 2 237
70,3 3 139
10,8 3 264
54,0 2 540
29,5 1 949
5,7 1763
29,7 2 399
2,6 2920
39,0 3 804
55,8 3 020
5,2 2 609
/ /
88,3 3 304
/ /
45,2 2 513
40,2 1 939
A10,6) (1 649)
11,7 2 228
1,4 3178
31,9 3972
53,5 2 908
10,6 2 481
4,0 2 237
73,7 3 176
10,2 3 269
53,3 2 538
30,4 1 948
6,1 1747
26,3 2 385
2,3 2 967
DARUNTER

12,5 3 828
59,9 2 554
8,0 2 548
19,6 2 050
85,5 2 613
! /
45,3 (2 021
(43,8) (1 666)
/ /
14,5 1938
0,2 2 515
44,9 3 304
55,1 2 981
/ ]

/ /
89,6 3 126
/ /

/ /

/ /

/ /

/ /
0,1 3063
17,5 3 620
59,2 2 615
6,7 2 548
16,6 2 050
86,1 2 693
V; /
50,0 2 126
40,3) (1 684
/ /
13,9 2 000
0,1 259



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH} DM ANTEIL(VH)
MITTELINDUSTRIEN
27,4 4 078 26,9 4 101 26,1 3
53,2 2 870 61,7 2 951 65,8 2
17,8 2 260 10,8 2 405 6,9 2
1,7 2 208 0,6) (1 822> 1,1 1
65,2 3 081 67,1 3 195 62,1 3
5,8 3 090 3,4 3 542 5,0 3
43,7 2 259 34,3 2 617 50,7 2
41,6 1 817 57,2 1 961 34,4 1
8,9 1 491 5,2 1728 9,9 1
34,8 2 055 32,9 2 227 37,9 2
3,1 2 724 2,7 2 877 3,4 2
38,9 3 905.. 31,0 4 047 35,7 3
45,9 3 052 54,4 3 208 58,3 3
14,4 2 422 14,5 2 551 5,0 2
] / / / /
91,6 3 290 87,06 3 371 84,9 3
/ / 4,9 (3 732) (2,6) (3
46,0 2 443 27,9 2 817 49,6 2
(38,7) (1 916) 53,8 2 140 42,3 1
/ / 13,3 1 697 (5,5 1
8,4 2 198 13,0 2 348 15,1 2
2,3 3 199 1,5 3 238 2,5 3
30,9 4 012 28,1 4 084 29,1 3
50,9 2 920 59,6 3017 63,5 2
16,8 2 303 11,8 2 456 6,6 2
1,4 2 306 €0,5) (1 836> 0,8 1
71,5 3 145 71,8 3 245 67,7 3
5,8 3 144 3,5 3571 4,7 3
43,9 2 273 33,6 2 634 50,5 2
41,4 1 823 56,9 1 980 35,3 1
9,0 1 473 6,0 1 720 9,4 1
28,5 2 065 28,2 2 240 32,3 2
2,9 2 837 2,2 2 962 3, 2
BROTINDUSTRIE
/ / / / 27,8 3
/ / 41,7 3 014 67,7 2
/ / 48,9 2 323 G,4) @
/ / / / /
/ / 69,9 2 764 75,4 2
/ / / /I (19,8) (2
/ / (25,1) (2 683) 63,0 1
/ / s8,4 2 001 (16,00 €1
! I (16,4) (1 441 /
/ ! 30,1 2 080 26,6 1
(0,0) €1 993) 0,1 2 558 0,1 2
/ /  €28,5) (4 1600 38,4 3
/ / 54,2 3 276  (32,6) (2
/ /17,3 (2 658) (29,1) (2
/ / / / /
(91,7) (2 508) 97,5 3 421 95,6 3
/ / / / /
/ / / / /
/ / / / /
/ / / / /
/ / / / /
(0,0) (2 415) 0,0 3 401 0,1 3
/ /(15,03 (4 1300 30,5 3
/ / 45,6 3 111 58,7 2
/ / 39,0 2 369 10,8 2
/ / / / /
(60,0) €2 499> 76,7 2 970 79,7 2
/ / / /(20,00 €2
/ 1 (24,4) (2 683) 61,2 1
/ / 58,2 1 994  (17,6) Q1
/ /I €16,0) (1 441 /
40,03 (1 740) 23,3 2 094 20,3 1
(0,0) (2 195) 0,1 2 765 0,1 2

bM

943
847
226
832
079

366
284
768
533
086

703

829
013
407

/
268

773)
230
828
497)
060

085

%00
894
275
836
137

392
278
776
530
083

796

367
684
772)

878

369)
816
5253

873

451
721
698

/
941

495)
830
562>
/
911

732

SAARLAND
ANTEIL(VH)
27,6 3
63,1 2
9,2 2
/
67,4 2
€3,1) 2
31,2 2
54,0 1
1,7 1
32,6 1
3,7 2
35,7 3
60,4 2
/

/
89,4 3
/

/
54,55 Q1
/
10,6 2
2,1 2
29,2 3
62,4 2
7,9 2
/
71,8 3
2,9 2
30,6 2
54,1 1
12,6 1
28,2 1
3,2 2

oM

703
784
098

965

9073
295
795
501
951

635

704
789
127

000

907)
311
805
514
955

706

BERLIN
(WEST)
ANTEIL (VH)

27,0 3
64,6 3
7,8 2

/
57,5 3

7,5 3
48,9 2
36,8 1

6,8 1
42,5 2

3,60 2
35,7 3
57,6 3

5,9 2

/
87,1 3
(8,6) @
30,7 2
54,2 2

7
12,9 2

4,7 3
30,7 3
61,6 3

7,0 2
o, @
67,2 3

7.7 3
46,6 2
39,0 2

6,7 1
32,8 2

3,7 2
69,2 3
28,3 2

/

/
42,6 2
(14,8) (2
21,7 2
47,4 1
(6,1
57,4 1

0,6 2
77,8 3

/

;

/
88,5 3
/

]

/

/

/

0,2 3
71,8 3
24,7 2
)

/
50,8 3
15,9 @
22,0 2
46,7 1
Qas,s @
49,2 1
0,4 2

—45-

bM

859
022
441

199

109
574
983
767
342

834

948
213
557

427

787>
536
097

298

282

903
098
483
188)
295

062
570
004
820
337

980

238
433

978

874)
123
611
731)
928

376

346
531

108

827)
129
612
731)
938

532

BUNDESGEBIET
ANTEIL(VH) bn
25,6 4 064
55,1 2 940
17,2 2 497
2,1 2 058
66,5 3 132
5,7 3 288
43,5 2 441
40,9 1 915
10,0 1 638
33,5 2 195
3,5 2 818
34,46 3 917
54,5 3129
10,6 2 638
0,5 2 554
87,4 3 345
4,9 3379
44,4 2 425
42,8 2 015
7,8 1 691
12,6 2 239
2,3 3 206
28,0 4 014
55,0 2 991
15,4 2 523
1,7 2 102
71,1 3 191
5,6 3 296
43,6 2 40
41,1 1 925
9,7 1 642
28,9 2 199
3,9 2 904
15,3 3 588
43,7 2 746
36,2 2 700
4,9 2 227
77,0 2 833
10,0 2 652
37,7 2 226
40,8 1 798
11,4 1578
23,0 2 020
0,2 2 646
39,8 3 693
39,7 3 100
20,2 2 445
/ /
94,0 3 202
/ /
44,4) (2 535)
(35,63 (1 782)
/ /
6,0 2 254
0,1 3 145
19,8 3 627
43,0 2 807
33,2 2 672
4,0 2 228
79,7 2 M
10,1 2 673
38,0 2 243
40,6 1 797
11,3 1 583
20,3 2 031
0,1 2 724

LEI-

STUNGS— GESCHL.

GRUFPPE

Il
111
Iv

2US.
Il

11
Iv

ZUS .

IX
111
Iv

ZUs .
11
111
Iv

ZUs .

11
I11
Iv

ZUSs.
11

IIx
1v

IUS .

1I
111
1v

ZUs.
11

I11
Iv

IUS.

11
I11
v

PATRIN
11

111
iv

us.

11
1I1
v

IUS.
II

111
Iv

us.

BESCHAEF~
TIGUMGS~
ART

MAENNL . KAUFMAENN .,
ANGE-

STELLYE

WEIBL.

ALLE

MAENNE . TECHNISCHE
ANGESY.
EIRSTHL o

MEISTER

WEIBL .

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFMAENN.
ANGE~-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE



2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

JANUAR
BESCHAEF- LEI- SCHLESWIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN NORDRHEIN- HESSEN
TIGUNGS- GESCHL. STUNGS- HOLSTEIN SACHSEN WESTFALEN
ART GRUPPE ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DBM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DK ANTEIL(VH) DN

0BST~ UND GEMUESEVER

KAUFMAENN. MAENNL . 1¥ / / 69,4 3 755 27,9 3 806 / / 28,0 4 178 (23,7) (3 835
ANGE- 111 (41,5 (2 938) (24,0) (2 708) 30,4 2 630 / / 57,2 3 098 66,0 2 486
STELLTE v 36,6) (2 250) / / 34,4 2 509 / / 14,5 2 268 / /
v / / / / (7,3) (1 922> / / / / / /
us. 60,3) (2 6063 46,4 3 381 58,1 2 866 / / 62,4 3 276 70,3 2 764
WEIBL. 9 / / 23,6 3 310 / / / / (7,3) (3 538> / /
111 / / 66,4 2 368 (16,6) €2 213) / / 51,4 2 281 (36,6) (2 435)
1v / / €10,0) (1 827) 56,6 1 701 / / 26,4 1 850 31,7 (2 010)
v / / / / (20,8) (1 645) / / 14,9 1 737 (24 ,4) (1 938)
Us. 39,7) (2 103> 53,6 2 536 41,9 1 834 / / 37,6 2 177 29,7 2 243
ALLE 0,1 2 407 0,2 2 928 0,2 2 433 / / 0,1 2 863 0,1 2 609
TECHNIS CHE MAENNL . 11 (23,6) (3 251) (85,7) (3 713) 38,8 3 442 / / 40,2 4 188 (37,5) (3 808)
ANGEST. 111 (60,00 (2 745) / / 53,2 2 932 / / 52,8 3 107 (45,0) (3 213)
EINSCHL. v / / / / €7,9) (2 549) / / 6,8) (2 605) / /
MEISTER v / / / / / / / / / / / /
Zus. 85,9 2 816 (75,0) (3 543} 92,7 3 100 / / 91,5 3 504 95,2 3 380
WEIBL. 11 / / / / / / / / / / / /
111 / / / / / / I'4 / 67,9 (2 079) / /
1v / / / / / 4 / / / / / /
v / / / / / / / / / / / /
ZUs. / / / / €7,3) (1 854) / / (8,5) (2 072> / /
ALLE 0,3 2 667 0,1) (3 278) 0,2 3 008 / ’ 0,1 3 382 0,0 3 366
KAUFM. UND MAENNL . II 20,8) (3 112> 71,8 3 747 32,8 3 615 / / 32,9 4 183 27,7 3 824
TECHN. ANG. 11¥ 52,1 2 810 21,8 2 707 40,5 2 806 / / 55,4 3 102 59,9 2 645
EINSCHL. Iv 25,00 (2 324) / / 22,7 2 515 / / 11,4 2 350 (10,2) (2 486)
MEISTER v / / / / 4,1) (1 922) / / / / / /
1US AMMEN Zus. 72,7 2 726 49,1 3 405 69,6 2 969 / / 71,7 3 369 76,1 2 944
WEIBL. 11 / / 22,4 3 310 / / 7 / (7,5) (3 453) / /
III (52,8) (2 228) 68,0 2 376 «“7,1 (2 201) / / 53,0 2 257 (39,5) €2 513)
v / / (9,5) (1 827) 56,4 1 697 I / 25,5 1 839 (30,2) (2 010)
v / / / / 20,4) (1 631 / / 14,0 1 738 23,3) (1 938)
ZUs. 27,3) (2 0182 50,9 2 533 30,4 1 836 / / 28,3 2 167 23,9 2 282
ALLE c,1 2 533 0,2 2 962 0,2 2 624 / / 0,1 3 028 0,1 2 786
FLEISCHYERARBEITENDE INDUSTRIE,
KAUFMAENN. MAENNL. 1X 37,5 3 869 (21,5) (3 925) - 23,3 3 993 - . 18,2 3 957 / /
ANGE- 111 35,0 2 759 (31,1) (3 112) 57,3 2 839 - - 47,2 3 005 67,7) (2 786)
STELLTE v 27,0 2 300 €47,4) (2 517) 18,6 2 120 - . 33,6 2 460 / /
v / / / / / / - - (1,1 (1 91%2 / /
Zus. 62,3 3 046 64,7 3 005 53,1 2 964 - - 71,0 2 983 44,3 2 747
WEIBL. 1I 7 14 / / (4,4 2 999) - - 5,7 3 057 / /
111 33,7 1 903 (36,8) (2 666) 42,5 2121 - - 39,5 2 188 (46,1) €2 418)
v 53,4 1 748 (46,5) (2 046) 48,0 1 606 - - 45,5 1 718 (45,1) (1 460)
v 8,8 (1 481) / / €5,2) (1 443) - - 9,4 1 626 1 /
us. 37,7 1 866 (35,3) (2 342) 46,9 1 877 - - 29,0 1 971 55,7 2 D08
ALLE 1,0 2 601 0,1 2771 0,5 2 455 - - 0,3 2 690 6,0 2 336
TECHNISCRE MAENNL . IX 38,0 3 781 (68,1) (3 704> 40,5 3 692 . - 47,0 3 582 65,6) (3 188)
ANGEST. 111 57,7 3 289 / i 54,6 3 129 - . 50,1 3 257 / /
EINSCHL. v 7 7 / / 4,9 (2 533) - - 3,0) (2 563) / /
MEISTER v / / / / / / - B / 7 / /
iUs. 96,4 3 432 (100,03 (3 613) 90,7 3 327 - - 98,3 3 389 (76,2) (3 070>
WEIBL. II / / / / ’ / - - / / / /
111 / / / / (78,9) (1 881 - - / / / li
v / / / / / / - - i / / /
v / 7 / / / / - - / / / /
us. / / / / (9,3) (1 855) - - / 4 / /
ALLE 0,7 3 392 (0,1 (3 613) 0,4 3 190 - - 0,1 3 367 0,0) (2 773
KAUFM. UND MAENNL. 11X 37,6 3 844 (33,1) (3 812> 29,3 3 847 - - 23,6 3 817 (33,9) (3 281
TECHN. ANG. III 41,5 2 969 (31,3) (3 189) 56,4 2 938 . - 47,7 3 055 55,4 2 800
EINSCHL. v 20,4 2 302 (35,6) € 517) 13,8 2 172 - - 27,8 2 462 7 /
MEISTER v / / / 7 / / - . 0,9 (1 919 / /
ZUSAMMEN ZUs. 69,2 3 156 70,9 3 156 62,2 3 092 - - 74,9 3 059 52,4 2 866
WEIBL. 11 / / / / 4,1) 2 999) - - 5,6 3 057 / /
111 35,3 1 929 (36,8) (2 666) 44,7 2 096 - - 39,4 2 192 42,4) (2 398)
v 52,2 1 748 (46,5) (2 046) 46,2 1 610 - . 45,7 1 719 (50,0) (1 530
v (8,63 (1 481) / / (5,0 (1 453) - - 9,3 1 626 / /
2us . 30,8 1 876 29,1 (2 342) 37,8 1 876 - N 25,1 1 972 47,6 1 985

ALLE 0,9 2 762 0,1 2 919 0,5 2 633 . - 0,2 2 786 0,0 2 447

-66~



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN SAARLAND
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM
ARBEITENDE INDUSTRIE
(24,2) (3 512) 31,6 4 100 ar7,0) 4 149) - -
(47,8) (2 882> 62,9 2 803 71,3 2 935 - -
(28,0) (2 359 (5,2) (2 421 (9,6) (1 852) - -
/ / / / / / - .
54,5 2 888 60,8 3 189 62,6 3 006 - E
/ / / / / / - -
(32,9) (2 024> 28,7 2 629 31,4 2 177 - -
(48,8) (1 710> 59,2 1 922 54,5 1 628 - -
/ / (9,7) (1 572> (12,4) (1 801> - -
45,5 1 822 39,2 2 128 37,4 1 863 - R
0,2 2 403 0,1 2 774 0,1 2 579 - -
(43,0) (3 631) 40,1 4 185 43,0) (4 084) - -
(62,4) (2 978) 43,1 3 217 51,3 2721 - -
(11,23 (2 452) (15,6) (2 662) / / . -
/ / / ! / / - -
9C,0 3 173 88,2 3 505 85,8 3 278 - -
/ / / / / / - -
/ / / / / - -
/ / (54,2) (2 113) / / - -
/ / / / / / - -
/ / (11,8) (2 150) (14,2) (2 418) - -
0,2 3 016 0,1 3. 345 e, 3 156 - -
33,2 3 586 34,6 4 135 24,0 4 118 - -
45,2 2 925 55,9 2 915 65,9 2 890 - -
20,0 2 384 8,9 2 571 (8,5 (1 913) . -
/ / / / /- / - -
67,3 3 025 68,3 3 301 67,5 3 079 - -
/ / / / 14 / - -
(33,6) (2 009) 28,7 2 620 32,4 2 237 - -
45,6 (1 710 58,7 1 940 50,6 1 633 - -
(15,4) (1 124) (10,5) (1 576) (14,2) (1 796) - -
32,7 1 797 31,7 2 131 32,5 1 914 - -
0,2 2 623 0,1 2 930 0,1 2 701 - -
TALGSCHMELZEN UND SCHMALZSIEDEREIEN
/ / 47,9 3 421 16,5 3 875 16,1 3 582
/ / 41,6 2 797 73,4 2 710 68,8 2 725
/ / (7,8) €1 827> (9,4> (2 050) (13,3) (2 095)
/ / / / / I / /
(56,8) (2 927) 53,9 3 001 38,5 2 834 59,9 2 771
/ / / / / / / /
(52,6) (1 394) (12,8) (2 396) 36,1 2 016 (15,1) @2 212)
/ / 72,7 1 685 57,7 1 544 64,3 1 658
/ / (11,2) (1 685) (4,3) (1 534) 19,3 1 504
(43,2) (1 441) 46,1 1 863 61,5 1 749 40,1 1 723
0.0 2 285 a,1 2 477 0,3 2 167 1,1 2 351
€100,0) (4 228) 45,6 3 859 28,9 3 962 (18,6) (3 911
/ / €24,3) (3 079) 69,2 2 679 81,4 2 758
/ / (30,1) (1 852) / 7 / /
/ / / / / / 7 /
(100,0) ¢4 228) 94,5 3 066 82,4 3 035 98,3 2 973
1 / / / / / / /
/ I4 / / / / / /
/ / / / 60,0y (1 661) / /
/ / 7 / / / I /
/ / / / (17,6) (1 662) / /
(0,0) (4 228 0,1 3 009 0,1 2 794 0,4 2 948
(61,1) (3 799 47,2 3 556 19,8 3 909 16,6 3 657
/ / 36,0 2 858 72,3 2 702 71,4 2 733
/ / (14,93 (1 843) (7,4) (2 037) (10,6) (2 095)
/ / / / / / 7 /
65,5 3 324 62,5 3 022 44,9 2 888 65,1 2 812
/ / / / / / / /
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BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDESGEBIET LEI- BESCHAEF-
PFALZ WUERTTEMBERG (WEST) STUNGS- GESCHL. TIGUNGS—
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEILC(VH) DM ANTEIL(VH)} ©OM ANTEIL(VH) DM GRUPPE ART

TENDE INKDUSTRIE

/ / / / - - / / / I'4 24,0 4 070 11 MAENNL . KAUFMAENN .
/ / / / - . / / 4 / 54,5 2 845 Il ANGE-
/ / / / - - / / / / 19,8 2 372 v STELLTE
/ / 7 / - - / / / / / / v
/ / / / - - / 4 / / 59,4 3 029 1zUs.
/ / / / - - / / / / (5,3) (3 341) 11X WEIBL .
/ / / / . - / / / / 36,9 2 354 11X
/ / / / - - / / / / 51,0 1 912 v
/ / / / - - / / / / €6,8) (1 422) v
/ / / / - - / / / / 40,6 2 117  Zus.
/ / / ) - - / / / / c,0 2 658 ALLE
/ / / 4 - - / / 4 1 37,2 3 605 I1 MAENNL . TECHNISCHE
/ / / / - - / / / / 37,8 3 103 111 ANGEST.
/ 7 / / - - / 7 / / 24,6 2 783 Iy EINSCHL.
/ / / / - - / / / / / / v MEISTER
7 / / / - - / 7 / / 92,1 3 207 1us.
/ / / / . - / / / / / / II WEIBL.
/ / / / - - / / / / (45,9) (2 663) 111
/ / / / - - / / / / (44,9 (2 105> 1V
/ / / l4 - - / 4 4 / / / v
/ / / / - - / / / / 7,9 2 378 zus.
/ / / 1 - - / / / / 0,0 3 141 ALLE
/ / / / - - / / / / 28,9 3 847 IX MAENNL. KAUFM. UND
/ / / / - - / / 4 / 48,3 2 921 111 TECHN. ANG.
/ / / / - - / 7 / / 21,6 2 547 1v EINSCHL.
/ / / / - . / / / / / / v MEISTER
/ / / / - - / / / / 68,5 3 095 2uUs. ZUSAMMEN
/ / / / - - / / / / (5,3) (3 290) 11X WEIBL.
/ / / / - - / / / / 37,5 2 380 111
/ / / / - . / / 4 / 50,6 1 924 v
/ / / / - - / / / / €6,6) (1 424) v
/ / ! / . - 7 / ! 1 31,5 2 135 1US.
/ / / / . - / / 0,0 €2 289 0,0 2 793 ALLE
MAELZEREI
21,9 4 227 20,9 4 338 28,4 3 909 35,6 3 919 17,2 4 306 23,9 4 165 IX MAENNL . KAUFMAENN .
62,5 3 322 67,1 3 174 61,9 3 041 59,3 2 977 78,6 3 176 65,6 3177 111 ANGE~
15,4 2 460 11,9 2 550 9,0 2 367 4,7) (2 205) (3,7) (2 458) 10,1 2 495 Iv STELLTE
/ / / / / / / / / / €0,5) (2 012) v
74,6 3 384 73,9 3 342 711 3 219 74,9 3 272 74,8 3 339 Th,4 3 335 zUs.
(10,7) (3 0962 (2,3) (3 849 €6,2) (3 496) 1 7 / / 4,3 3 565 11 WEIBL.
30,0 2 749 40,4 2 780 45,4 2 631 47,8 2 581 63,5 2 886 48,1 2 784 IIIX
57,6 2 272 55,5 2 180 33,4 2 144 48,7 2 173 29,9 2 336 40,6 2 237 Iv
7/ / / / 15,0 1 714 / / / / 7,0 1 833 v
25,4 2 498 26,1 2 460 28,9 2 385 25,1 2 399 25,2 2 739 25,6 2 529 2USs.
0,6 3 159 0,7 3 112 0,8 2 978 1,3 3 053 0,8 3 188 0,6 3 128 ALLE
55,9 4 203 24,6 4 269 40,2 3 908 51,1 3 974 €26,4) (4 343) 35,5 4 144 11 MAENNL . TECHNISCHE
40,9 3 424 62,9 3 314 55,7 3 121 44,4 2 975 73,6 3 428 59,2 3 274 111 ANGEST.
/ / 12,5 2 759 (4,1) (2 653) / / / / 5,3 2 718 v EINSCHL .
/ / / / / / / / / / / / v ME1ISTER
88,1 3 826 96,6 3 479 97,1 3 418 94,7 3 452 95,8 3 669 95,1 3 553 rUs.

/ / / / ! I / / / / / / 11 WEIBL .
/ / / / (72,4) (2 823) / / / / 51,3 2 726 111
/ / (59,7) €2 225 / / / / / / 44,1 2 242 v
/ / / / / / / / / / / / v
(11,9 (2 342) (3,4) (2 418> €2,9) (2 648) / / / / 4,9 2 520 1zus.
0,4 3 649 0,3 3 444 0,6 3 396 0,6 3 398 0,4 3 638 0,3 3 502 ALLE
30,6 4 216 21,9 4 318 31,8 3 909 38,9 3 934 18,9 4 315 26,5 4 159 11 MAENNL. KAUFM_ UND
56,9 3 340 66,0 3 209 60,1 3 063 56,2 2 977 7,7 3 220 64,1 3 192 111 TECHN. ANG6.
12,3 2 455 12,1 2 608 7,6 2 412 4,7) @ 209) (3,0) (2 458) 9,0 2 524 v EINSCHL.
/ / / ’ / / / 7 7 / (0,4) (2 012) v MEISTER
77,7 3 497 78,8 3 378 77,1 3 277 78,3 3 310 77,9 3 400 78,1 3 383 1US. ZUSAMMEN
€10,5) (3 151 (2,4) (3 816} €6,1) (3 496) / / / / 4,3 3 565 11 WEIBL.
31,8 2 693 40,1 2 778 46,2 2 640 48,3 2 580 64,5 2 887 48,2 2 781 III
55,2 2 261 55,7 2 182 33,2 2 145 48,3 2 175 29,1 2 336 40,7 2 237 v
/ / / / 14,5 1 714 / / 7 / 6,8 1 831 v
22,3 2 479 21,2 2 458 22,9 2 393 21,7 2 399 22,1 2 744 21,9 2 529 1Us.
0,5 3 270 a,5 3 184 0,8 3 075 1.1 3 113 0,7 3 255 0,5 3 197 ALLE
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2  ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFYSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

JANUAR
NIEDER~ BREMEN NORDRHEIN- HESSEN
SACHSEN WESTFALEN
DM ANTEIL(VH) DM ANTEIR(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM
TABAKVERARBEI
547 - - - - 48,9 4 722 (37,8) (3 322)
353 - . - - 36,4 2 771 (54,1) (2 054)
606) . - - - 11,4 2 179 / /
/ - - - - (3,3) (2 259) / /
973 - - . - 68,8 3 641 55,2 2 489
108) - - - - 6,4) (3 521) / /
845 - - - - 65,1 2 393 46,7) (1 866)
557 - - - - 20,6 1 677 / /
334) - - - - (7,8) (1 429) / /
859 - - - - 31,2 2 242 44,8 1751
471 - - - - 0,1 3 205 0,0 2 159
908 - - - . 26,1 2 667 (32,4) (2 329)
847) - - - - 56,3 2 361 61,8) (2 133)
/ - - - - (17,6 1 923) / /
/ - - - - / / / /
605 - - - - 94,2 2 364 100,0 2 175
/ - - - - / / / /
715 - - - - / / / ’
/ - - - - / / / /
/ - - . - / / / /
808 - - - - / / / /
906 - - - - 0,0 2 336 0,0 2 175
604 - - - - 42,9 4 394 (35,2) (2 885)
40 - - - - 41,7 2 626 57,7 2 094
6062 - - - - 13,0 2 088 / /
/ - . - - 2,4) (2 259) / /
054 - - - - 74,1 3 305 70,3 2 338
189 - - . - (7,3) (3 299) / /
831 . - - - 65,0 2 368 €46,7) (1 866)
546 - - - - 20,3 1 676 / /
327 - - - . (7,5) €1 429 / /
854 - - - - 25,9 2 226 29,7 1 751
521 - - - - 0,1 3 025 0,0 2 164
DAVON ZIGARREN
/ - - / / 35,1 3 602 (61,2) (3 322)
/ - - 4 / 54,6 2 793 (50,0) €2 037)
/ - - / / 9,7) (1 797 / /
/ - - / / 7 / / /
/ - - / / 72,8 2 974 54,8 2 519
/ - - / / / / / /
/ - - / / 57,9 1 807 42,9) (1 827>
/ . - / / (36,3) (1 546) / o
/ - - / / / / / /
/ - - / / 27,2 1 714 (45,2) (1 727)
/ - - / 7 0,0 2 631 0,0 2 161
/ - - / / 26,7 2 665 (32,4) (2 329)
/ - - / ! 58,3 2 289 61,8) (2 133)
/ - - / / (15,0) (1 838) / /
/ - . / / / / / /
/ - - / / 93,8 2 322 100,0 2 175
/ - . / / / / / /
/ - - / / / / / 7
/ - - / li 4 / / /
/ . - / / / / / /
/ - - / / / / / /
/ - - / / 0,0 2 294 0,0 2 175
/ - - / / 31,8 3 293 (36 ,8) (2 885)
/ . - 7 / 56,1 2 587 55,9 2 090
/ . - / 4 11,8 1 818 / /
/ - - / / / / / /
/ - - / / 79,8 2 718 70,8 2 347
/ - - / / / / / /
/ . - / / 58,4 1 809 42,9 (1 827)
/ - - / / €33,8) (1 550) / /
/ - - / / / / / /
/ - - / / 20,2 1 731 (29,2) (1 727
/ . . / / a,0 2 518 0,0 2 166
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BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEILCVH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)

TENDE INDUSTRIE

(15,65 4 381) 36,8 3 857 24,0 4
56,7 2 598 52,8 2 733 71,3 2
€27,8) (2 171)  (10,4) (1 983 (4,7 (2
/ / / / !
60,8 2 757 56,7 3 068 72,5 3

! / €7,8) (3 218) (11,8) (3
72,4 2 485 56,6 2 240 70,6 2
(24,1 (1 741> 32,2 2 004 12,9 Q1
/ / / / G, A
19,2 2 377 43,3 2 217 27,5 2
0,1 2 608 0,1 2 700 0,2 3
65,3 4 040 (26,2) (3 598) 40,7 &
€20,8) (3 229> 59,5 2 353 9,3 3
13,9) €2 156) (14,3 (2 030) /
/ ! Y; / /
97,1 3 610 97,5 2 633 85,0 3
/ ! ! / /
/ / 7 / /
/ / / /(80,00 (2

/ / / / /
! / ! /5,00 @
0,2 3 586 0,1 2 616 0,1t 3
41,9 4 100 33,0 3 784 27,0 4
37,7 2 782 55,2 2 587 69,2 3
20,4 2 166 11,8 2 004 (3,8

] ; / 7 /
75,8 3 208 66,7 2 913 74,5 3
/ / (7,6) (3 218) (11,1 (3
70,5 2 490 56,2 2 240 65,4 2
(24,6) €1 7270 32,9 1 996 18,8 2
/ / ! / 4,6) (1
24,2 2 396 33,3 2 212 25,5 2
0,2 3012 0,1 2 680 0,2 3
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. . (32,3 (3 60) /

. . 55,7 2 543 /

. . (12,1 1 909) /

. . / Y} /

. . 58,2 2 808 /

. . ! / /

. . 66,4 2 086 /

. . Q31D T30 /

. . / / /

. . 41,8 2 025 /

. . 0,1 2 480 /

. . / ! /

. . 69,4 2 248 /

. . (16,5) (2 0OO) /

. . / / /

. . 96,5 2 345 !

. . / / /

. . / / /

. . } / /

. . / / /

. . / / /

. . 0,0 2 331 /

. . 25,3 3 522 /

. . 61,0 2 413 /

. . €13,8) (1 951) /

. . / / /

. . 68,7 2 629 /

. . / / /.

. . 65,4 2 088 ’

. . (24,4 (1731 /

. . / 1 /

. . 31,3 2 022 Y

. . 0,1 2 439 ’

DK - ANTEIL(VH)

289
950
087)

232
640)
774
920)
344)
696
084

110
340

654

537)
614)
497
241
010
087
307
644)
771
164
344)
688

149

R

NN NN
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SAARLAND

LI I I A

e

~ WM NN

T e )

- WS NNw

AN w .

ey

R R L N

L e R L R

A LN

-~

BERLIN
(WEST)
ANTEIL (VH)

28,6 4
67,8 3
/

/
59,2 3
/
65,7 2
28,5 2
/
40,8 2
0,5 3
35,3 4
64,7 3
/

/
83,6 3
/
“7,1 @
52,9 €
/
16,4 2
0,8 3
31,7 4
66,6 3
/

/
68,5 3
7
62,0 2
33,3 2
/
31,5 2
0,6 3

=71~

oM

134
184

430

791
367

660

524
297

729

731)

378)

544

535

336
235

569

782
370
637

275

BUNDESGEBIET
ANTEIL(VH) DM
39,1 4 430
52,9 3 027
7,0 2 228
(1,0) (2 238)
61,2 3 512
6,5 3 711
64,4 2 692
23,6 2 187
5,5 1 935
38,8 2 597
0,2 3157
36,9 4 173
57,0 3 058
6,1 2 049
/ /
86,3 3 408
/ /
51,5 2 703
42,6 2 343
/ /
13,7 2 605
0,1 3 298
38,4 4 351
54,2 3 037
6,7 2 176
0,7) (2 238)
67,5 3 479
6,3 3 733
63,1 2 693
25,6 2 24
5,1 1 942
32,5 2 598
0,1 3 192
33,9 3 570
55,0 2 636
10,6 1 855
/ Y
63,0 2 862
/ /
58,5 1 943
31,1 1 592
/ /
37,0 1 848
0,0 2 487
20,6 2 746
67,2 2 326
12,2 1 901
/ /
95,5 2 361
/ /
/ /
/ /
/ ]
“,5) (1 905)
0,0 2 340
27,8 3 293
60,6 2 479
11,3 1 877
/ /
74,6 2 634
(5,6) (2 7053
57,5 1 940
31,8 1 613
/ /
25,4 1 851
0,0 2 435

LEI~

STUNGS- GESCHL.
GRUPPE

1I
111
Iv
v
Zus.

11
111
1V
v
ZUS.

II
111
v

Zus.
11

11X
v

ZUs.

I1
I11
v

Ius.
11

IIx
Iv

ZUS.

11
II1
IV

ZUs.
11

I1I
Iv

Zus.

I1
11X
v
v
Zus.

I1
11
v

IUS.

11
111
Iv

US .
I1
111
v

IUS.

BESCHAEF—
TIGUNGS-
ART

MAENNL . KAUFMAENN.
ANGE~-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. AN6.
EINSCHL.
MEISTER

TUSAMMEN

WEIBL.

ALLE

KAUFMAENN.
ANGE~
STELLTE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

RAENNL .

WEIBL.

ALLE

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

MAENNL.

WEIBL.

ALLE



BESCHAE F-
TIGUNGS—
ART

KAUFMAENN.
ANGE -
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
ZUSAMMEN

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEXISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
IUSAMMEN

GESCHL .

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALKE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI-
STUNGS~

11
111
v

ZUS.
11

111
1v

IUsS.

11
111
Iv

ZUs.
II

111
1v

Ius.

11
111
1v

IUS.
11

111
Iv

Ius.

11X
111
v

IUS.
11

IIT
v

IUS.

11
111
1v

IUs.
11

111
v

us.

11
IIX
1v

Ius.
11

111
v

1US.

SCHLESWIG -

HOLSTE IN
GRUPPE ANTEIL(VH)

“ et a0

37,1 3
44,3 3
18,6 2
]
34,2 3
11,2 2
53,2 2
34,6 1
/
65,8 2

2,0 2
30,1 4
62,2 3

7,6 3

/
96,4 3
/
W43, (1
(51,9) (2
/

3,6 2
11,8 3
31,1 4
59,5 3

9,3 2

/
75,6 3
10,46 2
52,2 2
36,3 1

7
2,6 2

4,6 3

I '

894
083
309

/
240

794
413
864

/
252

590

272
338
058

/
596

/
990)
004)

/
017

539

204
309
831

/
542

795
379
884

/
229

222

HAMBUR

ANTEIL(VH)

55,8
38,7
4,0 (

54,9

6,5 (€
75,1
12,0
6,5 ¢
45,1

0,7

7,4
€28,6)

55,1

39,4

€,9) (
/

39,9

15,7
59,6
22,2
2,5)
60,1

-
~n N -

1,0

45,4

53,6

€0,9) ¢
/

96,6

/

55,2
€35,5) (

/

3,4

9.8

46,9
51,5
1,5
V]
79,7

14,6
59,1
23,8
2,5
20,3

2,6

6

~

N

-

-

4
3
2
3
4
2
2
1
2

3

NIEDER
SACHSE

DM ANTEIL(VH)

547
353
606)

973
108)
8458
557
334)
859
AT

908
847)

605
715

808

906

604
401
606)

054

189
831
546
327
854

521

817
033
882)
/
405
139
637
956
633)
696
979
418
665
373
/
996
860
586)
798
956
312
593
240
/
908
119
661
067
669)
708

664

-72-

34,9
59,2

0.4 ¢
80,5

6,9
43,4
42,6

7,1
19,5

3,7

N

DM ANTEIL(VH)

L

933
992
006
643)

3 235

o NS

LY XY™

353
47
823
312
185

704

097
414
605

608

5Té
918

155
569

059
335
369
827)
528

360
478
836
312
182

266

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFYSZIWEIGEN, BESCHMAEFTIGUNGSART

BREMEN

44,6 3
45,0 2
9,2) @2

;
40,7 3
(5,1) (3
70,8 2
22,1 1

/
59,3 2
1,1 2
35,1 4
57,8 3
7,13

]
97,9 3

7

/

/

/
2,1 (2
7,6 03
36,5 4
55,9 3
7,4 3

/
81,1 3
%,7) 3
67,5 2
25,2 1

]
18,9 2
2,8 3

NORDRHEIN-

WESTFALEN

OM  ANTEIL (VH)

984

945

277)
/

338

189
418
895
/
464

820

553
443
311

/
823

-

357)
793
451
384
122
752
189)
620
971
456

507

63,0 5
17,7 2
a3 n @
6,1 (@2
65,2 4
’
10,2 2
/
(10,4 (1
34,8 2
0,0 3
/

/

)

/

/

/

/

/

/

!

/
60,7 5
18,5 2
(15,00 €
5,8 @
66,4 &
/
10,2 2
]
10,4) (1
33,6 2
0,0 3
47,3 3
40,2 3
10,6 2
1,9 1
46,8 3
17,4 2
48,2 2
30,2 1
6,2 1
53,2 2
1,4 2
37,0 4
58,8 3
4,0 2
0,2y (2
98,1 3
€%,0) 3
50,0 2
38,0 1
8,0 Q1
1,9 2
5,8 3
39,1 4
55,0 3
5,3 2
0,5 1
80,2 3
16,5 2
48,3 2
30,7 1
b4 1
19,8 2
2,7 3

DM

363
703
470)
3123
325

741

420)
623

732

-

L

~

317
814
428)
312)
246

761

420)
623

701

JANUAR

HESSEN

ANTEILC(VH)

UEBRIGE TABAKVER

HOCH- UND TIEFBAU

956
or1
127
629)
363

875
360
781
258
229

760

202
474
875
324)
718

508>
863
934
127)
396

692

141
414
570
834
645

885
393
793
243
239

366

7.1

41,2
53,7
4,7
€(0,4> (¢
80,4

10,8
46,6
33,6
19,6

3,3

984
923
154
764)

3 275

v ] N~ ~ N - NN

NN

WiN N W ~N

N - NN

938
574
B43
416
266

793

166
332
418

/
647

/
895
02s

/
552

613

122
246
277
250)
558

976
609
866
433
294

310



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL (VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)
ARBEITENDE INDUSTRIE
(16,13 €4 3810 44,3 4 168 26,1 4
55,2 2 564 48,1 3 103 71,3 2
€28,7) 2 171 / / %, (@
/ / / / /
62,6 2 T4k 54,5 3 505 72,8 3
I} ! / /12,00 3
69,2 2 657 (42,4 (2 589 71,4 2
€26,9) (1 741> 45,5 2 204 (11,5 (1
/ / / / 5,2)
37,4 2 484 45,5 2 495 27,2 2
0,1 2 647 0,0 3 045 0,2 3
71,0 4 040  (55,9) (3 825) 40,7 4
(14,0) (3 207) (35,3) (2 859) 59,3 3
15,1 (2 156) / / /
/ / / ! /
96,9 3 640 100,0 3 338 84,4 3
/ / / / /
/ / ! / /
I / / /(80,0 (2
7 ! / /

! / / I (15,6 2
0,2 3613 0,0 3 338 0,1 3
44,4 4 100 47,8 & 048 27,0 4
33,9 2 701 44,2 3 D44 69,2 3
21,7 2 166 / / 3,9 €2

/ / / 7 !
76,6 3 207 63,1 3 455 74,6 3
/ / / /11,3 G
67,3 2 659 (42,4 (2 589) 66,0 2
(27,3) (1 727) 45,5 2 204 17,9 2
/ ! / 7 4, A
23,6 2 499 36,9 2 495 25,4 2
0,1 3 041 0,0 3 101 6,1 3

CEINSCHL. HANDWERK)

39,8 3 800 42,7 4 031 35,2 4
50,6 2 849 42,1 3 050 49,0 2
8,0 2 090 13,5 2 155 15,5 1

] / (1,7 (1 603) /
49,1 3 148 48,7 3 323 40,6 3
(5,3) (3 033) 5,0 3 562 8,8 3
48,6 2 110 45,4 2 626 39,4 2
36,7 1 749 35,2 1 895 45,0 1
9,4 (1 167 14,4 1 560 6,8 1
50,9 1 937 51,3 2 262 59,4 2
1,6 2 531 1,6 2779 2,0 2
32,6 4 058 30,6 4 398 34,8 4
61,0 3 291 66,7 3 413 60,0 3
6,0 2 501 2.8 2 684 4,5 2
0,4 €1 981 / / 0,7 Q
98,7 3 489 98,5 3 692 97,6 3
/ / / / 7,1
42,3) (2 237) 36,9 2 691 40,3 2
S (57,7) (1 629) 58,2 2 015 50,3 2

/ / / ' /
(1,3) (1 886) 1,5 2 267 2,6 2
6,4 3 468 4,9 367 6,6 3
34,2 3 990 33,2 4 291 34,9 4
58,6 3 205 61,2 3 357 57,5 3
6,6 2 386 5,2 2 372 7,0 2
€0,7) (1 800>  (O0,4) (1 671) 0,6 1
80,3 3 411 80,0 3 608 74,2 3
(5,1) (3 033) 4,8 3 563 8,7 3
48,4 2 114 45,0 2 628 39,5 2
37,5 1 741 36,3 1 904 45,3 1
9,00 (1 167) 13,9 1 563 6,5 1
19,7 1 935 20,0 2 262 25,8 2
3,0 3121 2,8 3339 3,4 3

bM

289
951
087)

233

640)
778
924)
344)
709

090

178
389

710

537>
/
614)

260
016
087>

315

644)
775
182
344)
700

159

002
883
995

136

180
607
786
252
197

578

300
385
188
847)
639

873)
812
001

445
611

232
288
092
820
526

210
618
799
253
210

186

SAARLAND
ANTEIL(VH)
43,3 3
44,7 2
12,00 A
!
50,0 3
6,7 (3
35,1 2
49,9 1
8,3 O
50,0 2
1.4 2
30,0 4
65,1 3
4,7 2
/
99,0 3
/
/
/
; .
1,00 @
7,1 3
32,5 4
61,3 3
6,1 2
/
83,7 3
€6,4) (3
34,8 2
50,5 1
8,6) (1
16,3 2
3,2 3

bM

759
942
999)
14
183

413)
378
823
2700
078

631

185
283
605

/
520

/
/
/
/
010)

504

079
237
383

/
457

413)
396
815
2943
075

233

BERLIN
(WEST)
ANTEIL (VH)

28,9 &4
67,5 3
/

!
59,2 3

ot
65,4 2
28,7 2

/
40,8 2

0,5 3
35,9 4
64,1 3

/

7
83,1 3
/
w7, Q@
52,9 (2
/
16,9 2
0,8 3
32,1 4
65,9 3
/

7
68,2 3
/
61,8 2
33,5 2
/
31,8 2
0,6 3
33,8 3
54,7 2
11,5
V;
39,7 3
16,8 3
61,1 2
20,3 1
!
60,3 2
1,0 2
36,4 4
62,6 3
0,9 @
/
9,8 3
/
(58,00 (2
(32,00 1
7
3,2 2
6,4 3
36,0 4
61,5 3
2,6 2
/
78,7 3
16,1 3
60,8 2
21,5 1
/
21,3 2
2,4 3

-73-

bM

134
195

441
795
367
661
122

542
324

762
731)
378)
S&k4
556

344
253

588
785
370

638

286

926
869
983)
124
511
680
916
643
834
277
450
825)
/
744
705)
917)
585
707
224
367
219
644
544
683
216
637

429

BUNDESGEBIET

ANTEIL (VH)

40,1 4
52,5 3
6,3 2
«“,n
60,9 3
6,7 3
65,5 2
22,3 2
5,5 2
39,1 2
0,1 3
43,3 4
53,0 3
3,7) €2
/
83,1 3
;
52,3 2
42,6 2
/
16,9 2
0,1 3
41,0 4
52,6 3
5,6 2
0,8 (2
65,9 3
6,6 3
64,0 2
26,6 2
5,0 2
34,1 2
0,1 3
41,8 3
45,2 2
11,8 2
1,11
45,9 3
10,9 3
46,3 2
35,7 1
7,2 1
S4,1 2
1,6 2
35,5 4
60,3 3
3,9 2
0,3 2
97,7 3
4,1 3
4h, 4 2
48,0 1
(3,5) (1
2,3 2
6,5 3
36,8 4
57,1 3
5,6 2
0,5 1
78,9 3
10,4 3
46,2 2
36,5 1
6,9 1
21,1 2
3,1 3

DM

566
103
345
323)
633

825
807
329
024
725

278

439
422
244)

819

763
388

668

625

528
195
326
323)
686

878
803
340
030
719

357

959
980
092
654
269

113
497
819
372
242

713

244
417
642
083
677

731
739
998
386)
377

647

176
344
395
855
591

130
513
835
373
251

308

LEI-

STUNGS- GESCHL.

ERUPPE

I1
I11
v

IUS.
11

111
Iv

ZUS.

11
111
v

USs.
11

111
v

ZUS.

11
Il
v

IUS.
11

III
Iv

ZUS.

11
IIl
v

ZUS .
II
111
v

IUS.

Il
III
v

ZUS.
11

III
1v

Us.

11
111
Iv

Ius.
11

IIr
Iv

ZUs.

BESCHAEF-
TIGUNES—
ART

MAENNL . KAUFMAENN .
ANGE-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MARENNL . TECHNISCHE
AMGEST.
EINSCHL .

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL =
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE

MAENNL o KAUFMAENN.
ANGE-

STELLTE

WEIBL.

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALLE



BESCHAEF-
TIGUNGES~
ART

KAUFMAENN .
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUS AMMEN

KAUFMAENN.
ANGE~-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL o
MEISTER
ZUS AMMEN

GESCHL.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL

WEIBL .

ALLE

LEY} -~ SCHLESWIG- HAMBUR 6
STUNGS- HOLSTEIN
GRUPPE ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)
11 33,3 3 541 37,9 3
11 46,4 2 540 40,0 2
v 18,0 2 031 16,8 2
v 2,4 1 Bet 5,3 2
US. 48,5 2 766 49,8 3
1 6,6 2 826 10,3 3
II1 35,0 2 161 44,6 2
v 53,3 1 576 35,7 1
v 5,0 1550 9,5 1
zus. 51,5 1 862 50,2 2
70,0 2 301 76,8 2
1 28,1 3 338 29,3 3
111 53,4 2 713 40,6 3
v 15,3 2 520 21,7 2
v / / /
Us. 98,8 2 840 87,6 3
11 / / /
111 ) I (36,8 (2
v V; / /
v 1 / 1
US. / /12,4 @
6,4 2 829 12,8 3
1 33,0 3539 37,3 3
111 46,8 2 552 40,0 2
v 17,8 2 057 17,4 2
v 2,4 1 884 5,5 2
Us. 50,0 2 771 51,2 3
11 6,6 2 826 10,5 3
111 35,0 2 161 44,5 2
v 53,3 1 576 35,6 1
v 5,0 1 550 9,4 1
zUs. 50,0 1 862 48,8 2
53,5 2 317 64,7 2
11 28,9 3 639 35,1 4
111 55,6 2 489 36,5 3
v 14,4 1951 22,7 2
v 1,2 (1 512) 5,6 2
zus. 67,7 2 732 59,0 3
11 6,1 2 732 9,5 3
111 53,3 2 019 35,4 2
v 35,9 1 660 39,2 2
v 4,7 1 336 15,9 1
Us. 32,3 1 902 41,0 2
21,9 2 465 22,0 3
11 31,3 3 185 (22,6) (3
111 53,1 2 591 (26,8) (3
v 10,9) (2 208) (35,5) (2
v / / /
zus. 99,3 2 714 97,6 2
b3 / / /
111 / / /
v / ’ /
v / / ]
zUs. / ! /
4,3 2 708 6,3 2
11 29,1 3 595 33,9 4
111 55,3 2 498 35,5 3
v 14,1 1 969 24,0 2
v €1,5) (1 694) 6,6 2
zus. 69,8 2 731 61,6 3
It 6,1 2732 9,4 3
111 53,3 2 019 35,2 2
1v 36,0 1 661 39,5 2
v 4,6 1 336 15,9 1
ZUs. 30,2 1 902 38,6 2
17,4 2 480 19,1 3

NIEDER-
SACHSEN
DM ANTEILC(VH)
920 29,8 3
971 45,6 2
419 20,6 2
130 4,0 1
193 49,2 2
228 5,7 3
537 31,2 2
957 S4,1 1
819 9,1 1
333 50,8 1
761 64,8 2
423 26,4 3
076 52,5 2
647 21,2 2
/ a,9» Q
045 93,1 2
! /
174) (34,8 1
/ 51,4 1
7 6,0
913) 6,9 1
028 10,0 2
895 29,3 3
978 46,2 2
437 20,7 2
175 3,8 1
184 51,5 2
260 5,7 3
534 31,2 2
959 54,1 1
819 9,0 1
339 48,5 1
771 50,3 2
101 26,9 3
438 47,5 2
604 22,7 2
224 2,9 1
413 66,3 2
298 6,1 2
731 33,6 2
142 52,8 1
998 7,5 1
437 33,7 1
013 17,6 2
4100 22,9 3
290) 50,4 3
672) 24,8 2
/ Y
993 98,5 2
/ /
/ /
/ /
/ i
] €1,5) 1
969 5,6 2
055 26,3 3
427 48,0 2
614 23,0 2
310 2,7 1
372 69,6 2
298 6,1 2
731 33,5 2
141 52,8 1
998 7,7 1
435 30,4 1
010 14,4 2

_74-

DM

517
607
029
887
731

006
257
626
498
8%0

303

426
902
104
979>
843

/
825)
372
355)
619

759

510
639
037
891
742

001
253
624
498
888

327

448
619
078
890
698

751
167
654
455
879

422
606
075
191

/
957

Pl T LN

938

468
690
096
904
736

751
167
655
453
877

476

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN
ANTEIL (VH)
26,4 3
41,5 2
26,9 2

5,2 1
50,9 2

7,3 3
31,6 2
52,5 1

8,6 1
49,1 1
70,0 2
12,4 (3

46,1) 2
41,5 (2

/
98,7 2

/

/

/

/

/

4,2 2
25,8 3
41,7 2
27,5 2

5,0 1
51,9 2

7,3 3
31,6 2
52,5 1

8,5 1
48,1 1
52,4 2
15,9 3
s1,8 2
27,9 1
G“,3) A
69,7 2
(5,00 €3
29,1 2
57,3 1

8,6 1
30,3 1
24,4 2

/

42,5 (2

/

/

€100,0) 2

/

y

’

/

y}
@,5) @
15,2 3
51,3 2
29,4 1
“%,1
70,8 2
(5,00 (3
29,1 2
57,3 1

8,6 1
29,2 1
18,6 2

bm

637
582
047
961
683

167
249
724
559
981

338

629
575
050
961
672

167
249
724
559
981

339

461
539
956
939)
497

057)
097
585
497
800

800

NORDRHEIN-

WESTFALEN

ANTEIL (VH)

34,8
41,6
19,9

46,1

9,3
36,6
45,4

53,9

62,0

28,4
49,9
17,9

,
89,5

13,9
35,8
47,5

2,8
10,5
11,3
34,0
42,7
19,6

3,7
49,3

9,64
36,5
45,4
50,7

46,6

31,3
45,4
20,3
,
64,3
11,4
36,7
43,0
35,7

16,4

bM

JANUAR

HESSEN

ANTEILCVH) DM

HANDEL, KREDITINSTITUTE

W= NN W

N S aNN

NN W

n - b b (A

W= NN

- NN

[P NpoR S

WA NN W ~n YR VY V]

-~

W W s

N e

907
808
161
934
030

797
184
683
540
957

452

666
853
389
082
972

125
948
624
613
948

865

880
815
189
954
Q22

805
180
683
540
957

482

283
029
225
897
247

797
248
828
485
064

767

794
919
449
075
00s

370
746

902

962

206
G605
271
951
199

799
248
826
487
062

793

36,5 3 730
43,4 2 729
16,8 2 115
3,2 2072
52,6 2 971
10,5 3 133
40,5 2 338
40,5 1 767
8,5 1677
47,4 2 134
63,0 2 574
24,5 3960
62,9 3 102
11,8 2 521
(0,8) (1 977
96,6 3 235
11,5 (2 838)
49,8 2 540
(32,4) (1 987)
/ ’
3,4 2 363
9,3 3206
35,3 3 746
45,4 2 782
16,3 2 145
3,0 2 070
55,2 2 998
10,5 3 131
40,6 2 339
40,5 1 767
8,4 1679
44,8 2 135
47,2 2 611
DARUNTER
32,9 3916
47,2 2 849
17,7 2175
2,3 1914
67,7 3 059
9,5 3 161
44,5 2 355
40,0 1 822
6,0 1615
32,3 2175
16,6 2 773
25,1 4 22%
65,4 3 197
9,2 2 188
/ /
97,4 3 356
/ /
76,3 2 715
/ /
/ /
2,6 2 762
5,7 3 341
31,5 3 958
50,3 2 927
16,3 2 177
1,9 1 900
71,6 3 110
9,5 3172
44,8 2 362
39,6 1 824
6,0 1 621
28,6 2 181
13,4 2 84S



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND- BADEN BAY ERN
PFALZ WUERTTEMBERG
ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)
UND VERSICHERUNGSGEWERBE
28,3 3 434 30,3 3 790 26,9 3
47,5 2 603 47,7 2 800 45,9 2
20,7 1 937 18,6 2 076 22,9 1
3,5 1 728 3,4 1819 6,3 9
45,8 2 670 49,4 2 931 45,8 2
4,9 2 878 4,9 3 168 5,2 2
32,4 2 046 33,6 2 362 30,7 2
51,8 1 546 49,2 1 767 52,4 1
10,9 1 397 12,3 1 622 11,8 1
54,2 1 757 50,6 2 017 54,2 1
61,6 2 175 52,4 2 469 59,4 2
28,6 3 193 17,1 4 432 19,4 3
47,6 2 667 68,9 3 053 49,0 2
23,3 2 220 13,9 2 416 30,3 2
/ / / / 1,3 1
85,4 2 711 99,2 3 199 88,7 2
/ / / / 6,6) (4
€44,9) (1 797) (32,9 €2 3200 29,1 2
47,9) €1 522y 57,1 1 770 59,1 1
/ / / / 5,3 (1
14,6 1 621 0,8 1 974 1,3 1
6,2 2552 4,3 3 189 6,5 2
28,3 3 416 29,2 3 822 26,3 3
47,6 2 608 49,4 2 830 46,1 2
20,8 1 960 18,2 2 098 23,5 2
3,3 1 731 3,2 1 819 4,0 1
47,46 2 673 51,6 2 953 47,8 2
4,8 2 877 4,9 3 168 5,2 2
32,6 2 042 33,6 2 362 30,6 2
51,7 1 546 49,2 1 767 52,4 1
10,9 1 396 12,3 1 622 11,7 1
52,6 1 755 48,4 2 017 52,2 1
45,2 2 191 35,3 2 500 43,3 2
GROSSHANDEL
27,7 3 182 21,6 4 183 22,0 3
48,4 2 528 53,7 3 048 s0,1 2
20,2 1 981 21,0 2 133 25,8 1
3,7 1625 3,7 1 696 2,0 1
61,1 2 565 61,7 3 051 62,5 2
6,8 2 750 2,2 3 564 4,0 3
30,7 1 858 28,6 2 458 26,6 2
47,5 1 477 46,3 1 816 59,0 1
15,0 1 388 22,9 1 521 10,4 1
38,9 1 667 38,3 1 969 37,5 1
17,2 2 215 15,1 2 636 15,8 2
27,9 3 035 19,2 4 SD1 13,7 3
38,9 2 715 66,2 3 067 54,6 2
(33,3) €2 252) 14,6 2 431 30,1 2
/ / / / 1,6 (1
98,7 2 650 99,0 3 249 90,2 2
/ / / / /
/ /o €32,9) (2 3200 (32,3) @2
/ / 57,1 1 770 56,1 1
/ / / /7 1,6 @
/ / 1,0 1 974 9,8 1
2,9 2 634 3,4 3 236 2,8 2
27,7 3 167 21,2 4 231 21,2 3
47,4 2 544 55,8 3 052 50,6 2
21,6 2 024 19,9 2 169 26,3 1
3,3 1 625 3,1 1 696 2,0 1
63,6 2 573 65,8 3 084 64,5 2
6,7 2 750 2,2 3 563 3,9 3
30,9 1 855 28,6 2 458 26,7 2
47,4 1 477 46,4 1 816 59,0 1
15,0 1 388 22,9 1 521 10,5 1
36,4 1 666 34,2 1 969 35,5 1
13,0 2 243 10,9 2 703 11,9 2

612
610
983
765
700

942
256
659
515
892

263

087
765
282
707
668

037)
053
729
694)
973

589

57%
624
016
763
697

956
254
660
516
893

278

584
619
946
567
636

191
273
595
404
818

330

225
720
193
627)
613

/
224)
817
640)
928

546

561
630
975
572
634

191
272
599
410
821

345

SARRLAND

ANTEIL (VH)

31,2
40,1
24,9

N o= NN

44,4

4,1
24,0
60,7
11,2
55,6

ey NN

61,0

n

3,2)

5,9 2

30,2
42,1
24,0

3,7
46,5

N o= 2NV

4,1
24,0
60,6
11,3
53,5

- N

44,2 2

23,4 3
41,4 2
32,4 1

2,9 1
67,0 2

€%,3) G
27,9 2
60,5 1
7.3 1
33,0 1

16,0 2

15,7 3
66,0 2
17,8) @
/
96,2 2

7

/

/

/
3,8 (1

3,3 2

22,5
44,2
30,7

2,6
69,4

N = =W

(4,3) G
28,3 2
60,0 1
7,4 1
30,6 1

12,1 2

BERL IN
(WEST)
DM ANTEIL (VH)
s46 29,0 3
630 40,0 2
969 26,0 2
848 500 1
721 38,7 2
019 7,5 3
168 33,5 2
563 52,3 1
620 68 1
774 61,3 2
194 60,6 2
297 26,7 4
721 61,8 3
429 1L @
2200 I
7835 99,2 3
VA’
7 /
1 /
! l;
865) ’
753 2,6 3
532 28,9 3
842 40,8 2
992 25,4 2
866 o 1
726 39,6 2
019 7,5 3
167 33,5 2
564 52,3 1
621 6,8 1
776 60,4 2
217 45,5 2
496 34,5 3
654 40,3 2
929 23,7 2
687 /
588 56,6 2
213)  9,6) @
ore 32,9 2
622 54,2 1
434 L6 1
806 43,4 2
329 8,7 2
488 ’
768 (68,9 (3
415) ’
’ /
819 (100,00 (3
/ /
/ !
/ ’
; /
810) /
780 (0,8 (3
496 34,4 3
673 41,8 2
962 22,4 2
707 /
615 57,9 2
213)  (9,6) @
075 32,9 2
622 54,2 1
439 306 1
804 42,1 2
367 6.7 2

-75-

DM

696
740
112
810
808

239
383
828
556
101

375

719
761
m
810
827

240
383
828
556
101

592
742
290

913
810)
163
863
499
040

534

346)

864)

~ N N

864)

663
797
290

966

810)
163
863
499
040

576

BUNDESGEBIET

ANTEIL (VH)

32,3 3
43,9 2
20,0 2
3,8 1
47,6 2
7.4 2
35,0 2
47,8 1

9,7 1
52,6 1
61,6 2
24,9 3
53,6 2
19,0 2

2,5 2
91,7 2
12,6 3
35,9 2
47,8 1

3,9 1

8,3 1

8,1 2
31,5 3
44,9 2
19,9 2

3,7 1
50,0 2

7.5 2
35,0 2
47,8 1

9,7 1
50,0 1
45,6 2
28,5 3
47,1 2
21,5 2

2,9 1
62,2 2

7,8 2
34,5 2
46,4 1
1,2 1
37,8 2
17,8 2
22,9 3
53,7 2
20,2 2

3,2 2
96,6 3
€2,5) €3
27,1 2
61,4 1

9,0 1
36 1

4,8 2
27,6 3
48,1 2
21,3 2

2,9 1
65,8 2

7,8 2
34,4 2
46,6 1
11,2 1
34,2 2
13,9 2

bM

752
729
095
906
901

971
269
697
569
980

419

641
210
351
126
966

395
003
659
584
995

886

743
751
119
921
907

977
267
697
569
980

b4

955
862
142
850
989

934
284
759
535
o7

618

831
974
365
149
821

655)
358
785
640
973

985

939
881
175
899
994

936
284
760
536
0607

656

LEI-

STUN6S~ GESCHL.

GRUPPE

II
111
v

Ys.
11

IrI
Iv

2US.

Ii
IT:
iy

ZUS .
11
III
Iv

IUS.a

11
111
Iy

IUS.
I1

11X
v

IUS.

11
IrL
v

ZUS.
11X

111
v

ZUS.

II
Il
Iv

Us.
Il

111
Iv

Ius.

II
11X
1v

ZUS =
II
I11
v

ZUs.

BESCHAEf~
TIGUMGS -

ART

MAENNL . KAUFBRAENHN »
ANGE~

STELLTE

WEIBL .

ALLE

MAENNL o TECHNISCHE
ANBEST.
EXHSLHL .
MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUFE. UND
M. B

HEES T
ZUSAMMEN

WEIBL .

ALLE

MAENNL. KAUFMAENH .
ANGE~-

STELLTE

WEIBL .

ALLE

MAENNL . TECHNISCHE
ENGEST.
EINSCHL .

MEISTER

WEIBL.

ALLE

MAENNL . KAUF#®. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER

ZUSAMMEN

WEIBL.

ALE



2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTLICHE

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

JANUAR
BESCHAEF~ LEI- SCHLESWIG- HAMBURE NIEDER- BREMEN NORDRHE IN- HESSEN
TIGUNGS- GESCHL. STUNGS- HOLSTEIN SACHSEN WESTFALEN

ART GRUPPE ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEILCVH) ©OM ANTEILC(VH) DM
EINZEL

KAUFMAENN. MAENNL . 11 37,2 3 311 26,5 3 531 27,5 3 328 22,7 3 824 30,7 3 462 30,6 3 397
ANGE~ 111 31,0 2 533 46,4 2 780 40,2 2 560 22,1 2 730 36,5 2 602 38,3 2 615
STELLTE 1v 29,7 2 030 23,9 2 156 27,9 1 914 50,2 2 091 29,2 2 052 27,4 1 991
v 2,2 1 654 3,1 1 582 4,4 1 378 5,0 1 491 3,6 1 622 3,8 1 822

2us. 32,4 2 654 37,7 2 793 33,9 2 539 28,8 2 596 31,0 2 670 37,6 2 653

WEIBL. II 7,2 2 692 9,9 3921 6,5 2 992 7.9 3 199 8,7 2 580 8,0 2 922

111 17,4 1 968 27,9 2 225 16,9 2 042 12,7 1 922 26,7 1 885 25,9 2 048

v 72,3 1 430 54,2 1 751 68,2 1 467 71,0 1 690 56,5 1522 58,5 1 577

v 3,1 1139 8,0 1 407 8,4 1 210 8,3 1 375 8,2 1 363 7,6 1 491

IUSs. 67,6 1 607 62,3 1 992 66,1 1 641 71,2 1 813 69,0 1 698 62,4 1 800

ALLE 26,3 1 946 19,1 2 294 22,9 1 946 21,8 2 039 23,2 1 999 16,9 2121

TECHNISCHE MAENNL . Ir / / (36,9 (3 215) 29,5 3 052 €(29,0) (3 227) 35,1 3 328 22,7 3 325
ANGEST. 111 / / 58,8 2 883 53,0 2 489 51,7) @ 7122 50,2 2 635 60,1 2 889
EINSCHL. v / / / / 15,5 1 894 / / - 13,5 2 177 16,0 2 890
MEISTER v / / / I 7 / / / (1,1 (2 211 I /
’ ZUs. / / 72,5 2 980 84,3 2 551 96,7 2 779 75,4 2 812 97,3 2 979
WEIBL. 11 / / / / / / / / «¢i7,1) G 1073 / /

I1X / / / / 36,1 (1 771) / / 42,1 1 893 / /

v / / / / 53,5 1 313 / / 39,8 1 549 / /

v / / / / / / / / / / / /

us. / 1 27,5) (3 012) 15,7 1590 / / 24,6 1 958 2,7) €1.778)

ALLE / / 5,2 2 989 3,7 2 400 1,7 2 763 3,6 2 601 2,8 2 946

KAUFM. UND MAENNL. 11 37,0 3 310 27,7 3 486 27,8 3 291 23,2 3 760 31,3 3 441 29,4 3 389
TECHN. ANG. 111 31,4 2 532 47,8 2 79% 41,8 2 549 24,7 2 727 38,4 2 608 41,6 2 675
EINSCHL. 1v 29,4 2 030 21,7 2 159 26,4 1 912 47,6 2 098 27,0 2 061 25,6 2 076
MEISTER v 2,2 1 654 2,8 1 587 4,0 1 408 4,5 1 491 3,3 1 650 3,4 1 837
ZUS AMMEN us. 32,6 2 653 39,7 2 813 36,7 2 541 30,7 2 612 33,9 2 690 41,4 2 703
WEIBL. 11 7.2 2 692 10,7 3 229 6,5 2 982 7,9 3 199 8,9 2 604 8,0 2 922

111 17,4 1 968 28,3 2 223 17,2 2 034 12,7 1 925 27,0 1 886 25,9 2 048

1v 72,3 1 430 53,2 1 757 68,0 1 465 71,0 1 69 56,1 1 523 58,5 1 577

v 3,1 1 139 7.8 1 407 8,3 1 210 8,3 1 375 8,0 1 363 7.7 1492

us. 67,4 1 607 60,3 2 020 63,3 1 640 69,3 1 814 66,1 1 704 58,6 1 800

ALLE 19,6 1 948 16,5 2 335 17,8 1971 16,4 2 059 17,3 2 038 12,7 2 174
KREDIT- UND SONSTIGE

KAUFMAENN. MAENNL . 11 36,5 3 624 38,8 3 %19 31,2 3 694 42,7 3 597 38,6 3 695 40,5 3 700
ANGE—- 111 44,9 2 589 43,2 2 793 48,6 2 599 41,2 2 585 43,3 2 614 42,7 2 642
STELLTE 1V 13,7 2 148 8,7 2 495 15,0 2 093 9,2 2 348 12,1 2 218 12,3 2 169
v 4,8 2 084 9,3 2 222 5,2 2 207 6,8 2 167 5,9 2 164 4,4 2 255

Zus. 47,7 2 883 52,1 3 151 50,7 2 844 48,9 2 967 49,6 2 957 54,0 2 995

WEIBL. 11 6,3 3 148 1,0 3287 4,2 3 222 8,8 3 110 7,7 3 239 13,3 3 221

111 50,3 2 352 67,8 2 649 45,1 2 373 58,6 2 370 53,8 2 396 48,6 2 430

v 34,4 2 013 14,6 2 199 38,6 1 974 22,6 2 054 28,1 2 050 28,6 2 036

v 9,0 1 868 6,6 2 067 12,1 1 806 10,0 1 835 10,3 1 843 9,5 1 890

us. 52,3 2 242 47,9 2 616 49,3 2 186 51,1 2 310 50,4 2 306 46,0 2 371

ALLE 19,1 2 548 17,8 2 895 19,8 2 520 17,4 2 632 13,7 2 629 23,0 2 7C8

TECHNISCHE MAENNL « 11 (45,2) (3 959 / / / / / ! 20,6 4 178 33,1 4 339
ANGEST. 111 (43,2) (2 632) / / / / / / 29,1 2 977 33,9 3 179
EINSCHL. v / / / / / / / / 18,1 2 320 (25,8) (2 458)
MEISTER v / / / / / / / / 32,1) (2 029) / /
Zus. 90,5 3 200 / /  (100,0) (2 406) / / 91,6 2 801 86,8 3 305

WEIBL. 11 / / / Il / / / / / / / /

111 / / / / / / / / / / / /

1v / / / / / / / / / / / /

v / 7 / / / / / / 48,9) (1 960) / /

us. / / / / / / / / (8,4) (2 405) (€13,2) (2 391)

ALLE 0,5 3 076 / / 0,1) (2 406) / / 0,1 2 767 0,4 3 184

KAUFM. UND MAENNL . 11 36,7 3 631 38,8 3 919 31,1 3 694 42,7 3 597 38,5 3 697 40,4 3 706
TECHN. ANG. 111 44,9 2 590 43,2 2 793 48,5 2 599 41,2 2 585 43,2 2 615 42,6 2 647
EINSCHL. v 13,7 2 151 8,7 2 496 15,1 2 093 9,2 2 348 12,2 2 219 12,5 2 176
MEISTER v 4,8 2 084 92,3 2 222 5,2 2 206 6,8 2 167 6,1 2 160 4,5 2 254
ZUSAMMEN ZUs. 48,1 , 2 888 52,1 3151 50,8 2 843 48,9 2 967 49,8 2 956 54,2 2 999
WEIBL. 11 6,3 3 148 11,0 3 287 4,2 3 222 8,8 3 110 7,7 3 239 13,3 3 221

111 50,3 2 350 67,8 2 649 45,1 2 373 58,6 2 370 53,8 2 396 48,5 2 430

Iv 34,4 2 013 14,6 2 199 38,6 1974 22,6 2 054 28,1 2 050 28,7 2 032

v 9,0 1 868 6,6 2 067 12,1 1 806 10,0 1 835 10,4 1 843 9,5 1 890

Zus. 51,9 2 241 47,9 2 616 49,2 2 186 51,1 2 310 50,2 2 306 45,8 2 37

ALLE 14,3 2 552 14,4 2 895 14,5 2 520 12,8 2 632 9.6 2 630 16,3 2 71

-76-



BRUTTOMONATSVERDIENSTE DER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980

RHEINLAND- BADEN BAYERN
PFALZ WUERTTEMBERG

ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)

HANDEL
25,3 3 457 26,5 3 764 28,7 3
45,5 2 691 44,2 2 708 35,9 2
26,3 1 833 26,7 1 914 29,6 1
3,0 1 493 2,6 1 487 5,7 1
32,9 2 623 35,9 2 745 31,2 2
4,9 2 884 4,2 3 166 7,1 2
28,0 1 847 20,0 2 194 23,3 2
58,7 1 414 69,6 1 605 62,6 1
8,4 1 163 6,2 1 410 7,0 1
67,1 1 586 64,1 1 776 68,8 1
25,9 1 927 14,7 2 123 19,8 1
26,8 3 271 / / 24,4 2
62,0 2 488 78,0 3 060 46,3 2
11,1 1972 / / 29,0 2

/ / / / 0,4 Q1
68,7 2 640 100,0 3 021 87,1 2

/ / / / €10,6) (4
(42,3) (1 830} / / 26,3 1
(50,1 (1 522) / / 63,1 1

/ / / 7 /
31,3 1 627 / / 12,9 1

2,8 2 323 0,7 3 021 3,5 2
25,4 3 440 25,2 3 768 28,0 3
46,9 2 668 46,6 2 751 37,8 2
25,0 1 838 25,8 1 925 29,5 2

2,8 1 492 2,4 1 487 4,8 1
34,4 2 624 37,6 2 764 35,2 2

4,8 2 883 4,2 3 166 7,2 2
28,3 1 847 20,0 2 194 23,3 2
58,5 1 416 69,6 1 605 62,6 1

8,4 1 163 6,2 1 410 6,9 1
65,6 1 587 62,4 1 776 64,8 1
19,1 1 944 9,7 2 148 14,8 2

FINANZIERUNGSINSTITUTE
31,2 3 731 36,8 3 589 24,8 3
47,9 2 594 43,7 2 554 51,1 2
17,1 2 040 14,9 2 154 17,6 2

3,8 2 082 4,6 2 036 6,5 2
49,8 2 835 49,9 2 852 46,5 2

3,1 3 122 6,4 3 068 2,4 3
40,7 2 402 43,5 2 360 36,7 2
43,2 i 960 34,9 1 998 41,0 1
13,0 1 707 15,2 1 806 19,9 1
50,2 2 143 50,1 2 196 53,5 2
15,9 2 487 16,8 2 523 18,8 2

(25,6) (3 979) / / /

/ / / / (82,7) (2

/ / / / /

/ / / / /
€98,6) (2 893 / / (90,4) €2
I / / / /

! / 7 / /

/ / / / /

/ / / / /

/ / / / /
(0,2) (2 886) / / 0,0 (2
31,2 3 733 36,8 3 589 24,7 3
47,8 2 594 43,7 2 554 51,2 2
17,1 2 044 14,9 2 154 17,6 2
3,8 2 081 4,6 2 036 6,5 2
50,0 2 835 49,9 2 852 46,5 2
3,1 3 122 6,4 3 068 2,4 3
40,7 2 402 43,5 2 360 36,7 2
43,2 1 960 34,9 1 998 41,0 1
13,0 1 707 15,2 1 806 20,0 1
50,0 2 143 50,1 2 196 53,5 2
1,3 2 489 10,8 2 523 13,1 2

SAARLAND
DM ANTEILCVH)
554 22,2 3
567 44,4 2
962 29,8 1
334 3,6 1
601 25,0 2
725 3,2 2
008 16,0 1
518 75,5 1
166 5,2 1
694 75,0 1
977 23,5 1
987 28,6 3
801 61,4 2
270 /
684) /
689 97,8 2
046) /
894 /
682 /

/ /
989 /
598 2,1 2
466 23,0 3
618 46,7 2
015 26,8 1
339 3,40 1
616 27,8 2
753 3,2 2
006 16,0 1
521 75,6 1
166 5,2 1
698 72,2 1
021 17,0 1
601 46,8 3
618 33,3 2
044 14,0 2
086 5,9 2
726 47,4 2
258 5,1 3
391 31,3 2
944 38,4 1
687 25,1 1
088 52,6 2
384 16,9 2

/ /
323) /

I 1,7 (2

/ /
347)  (92,3) €@

/ /

] /

/ ’

! /

’ /
3300 (0,2) (2
601 46,4 3
617 33,2 2
044 14,2 2
086 6,2 2
725 47,6 2
258 5,1 3
391 31,3 2
944 38,4 1
687 25,1 1
088 52,4 2
384 11,8 2

DM

435
694
919
673
590

923
940
427
346
554

813

P S

751

384
686
943
715
614

923
940
428
346
554

848

501
522
155
026
900

043
358
970
749
092

475

251)
/
430>

R ]

501
524
158
033
896

043
358
971
750
092

475

BERLIN
(WEST)
ANTEIL(VH)

[
A\
~
wn
N =N

o
v
&~
BN R N ¢ R ¥Y)

32,3 2

€(19,4). €3
61,2 2
18,9 @
/
98,9 2

N

- W N NN W

24,3

~N

41,4
41,0
10,7

WM NN W

45,4

12,6
55,4
24,8

N NN

54,6

14,9 2

wv

~
NN

-
W

R

41,6
41,0
10,6

WN RN N

45,7

12,6
55,4
24,8
7,3
54,3

[[SESN NN VR

11,1 2

-77-

DM

777
834
035
505
579

486
329
768
394
953

145

787
843
035
506
598

486
330
769
394
$53

158

750
639
223
201
024

098
449
128
987
417

693

755
647
223
201
033

099
449
128
987
418

BUNDESGEBIET  LEI- BESCHAEF~
STUNGS- GESCHL. TIGUNGS-
ANTEILCVH) DM  GRUPPE ART
28,4 3 495 II  MAENNL.  KAUFMAENN.
38,8 2 637 11X ANGE-
28,9 1 995 1V STELLTE
3,9 1 523 v
32,8 2 651 1IUS.
7,2 2800 II WEIBL.
23,6 1995 III
61,7 1542 1V
7,5 1318 v
67,2 1 723 1US.
20,9 2 027 - ALLE
28,4 3 236 I1  MAENNL.  TECHNISCHE
53,9 2 736 III ANGEST.
16,9 2 264 IV EINSCHL.
0,9 2 054 v MEISTER
82,5 2 792 1us.
15,8 3 419 11  WEIBL.
38,6 1 907 11l
44,2 1 583 IV
(1,4) (1.302) Vv
17,5 1 994 Zus.
2,8 2 653 ALLE
28,4 3 463 II  MAENNL.  KAUFM_ UND
40,7 2 654 TIII TECHN. ANG.
27,4 2 016 IV EINSCHL.
3,5 1 540 v MEISTER
35,46 2 669 2US. ZUSAMMEN
7,4 2 819 Il  WEIBL.
23,8 1 993 II1
61,4 1542 IV
7,6 1 318 v
64,6 1 727 IUS.
15,5 2 061 ALLE
35,4 3 679 X1 MAENNL.  KAUFMAENN.
45,2 2 616 11l ANGE-
13,8 2 149 1V STELLTE
5,6 2 149 v
49,8 2 901 2US.
6,9 3198 II  WEIBL.
47,3 2 412 111
32,8 2 003 1V
13,0 1 792 v
50,2 2 252 ZUS.
17,1 2 575 ALLE
27,4 4 165 II  MAENNL.  TECHNISCHE
36,7 2 887 IIl ANGEST.
21,5 2 354 IV EINSCHL.
14,5 2 068 v METSTER
90,9 3 004 zZus.
/ / 11  WEIBL.
(24,1) (2 356) 111
(50,6) (2 357> 1V
€19,5) (1 989) v
9,1 2 339 zUS.
0,1 2 943 ALLE
35,3 3 681 II  MAENNL.  KAUFM. UND
45,1 2 617 111 TECHN. ANG.
13,8 2 150 IV EINSCHL -
5,7 2 148 v MEISTER
49,9 2 902 zUS. ZUSAMMEN
6,9 3 199 I1  WEIBL.
47,3 2 412 111
32,8 2 004 IV
13,0 1 792 v
50,1 2 252 2uS.
12,0 2 576 ALLE



BESCHAEF-
TIGUNGS-
ART

KAUFMAENN.
ANGE-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL.
MEISTER
TUSAMMEN

GESCHL.

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

LEI-

STUNGS-

!

SCHLESWIG-

HOLSTEIN

GRUPPE ANTEIL (VH)

11
111
v
v
us.

11
11X
Iv
v
Zus.

I1

II
111
Iy

Us.
11

111
1v

IUs.

39,1 3

51,1 2

9,8 2
/

53,7 3
3,9 3
62,7 2
29,6 2

/
46,3 2

2,2 2

€80,0) 3
/
/

/
100,0 3
/

/

/

/

/

0,1 3
40,8 3
49,8 2
9,4 2
/
54,7 3
3,9 3
62,7 2
29,6 2
/
45,3 2
1,7 2

DM

659
914
168
132
121)
438
040
321

756

~ NN

766

661
932
168
158
121)
438
040
321

779

HAMBURG

ANTEIL(VH)

54,3 3
36,6 2
8,0 2
a,H @
50,8 3

10,8 3
59,5 2
24,6 2

1
49,2 2

13,4 2

-~

N

NIEDER-
SACHSEN
DM ANTEIL (VH)

810 46,2 3
S8 41,2 2
178 10,3 2
078y 2,4 2
210 52,3 3
278 6,0 3
464 60,2 2
120 29,8 2
919 40 1
439 47,7 2
831 4,3 2

1 ’

/76,9 (2

/ Y;

/ /

!/ Qoo,m (2

/ /

1 /

) i

/ /

’ /

/ 0,0 (2
809 46,1 3
581 41,3 2
178 10,3 2
078) 2,3 2
210 52,3 3
278 6,0 3
466 60,2 2
120 29,8 2
919 w0 1
439 47,7 2
831 3,2 2

-78-

bn

596
647
144
056
020

208
433
033

R NN

827)

596
647
144
056
019

208
433
033
835
336

2 ANGABEN ZUR STRUKTUR UND DURCHSCHNITTEICHE

NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN, BESCHAEFTIGUNGSART

BREMEN
ANTEIL(VH)
45,9 3
37,4 2
14,5 2
-
51,7 3
“,8) (3
57,2 2
32,6 2
5,4 €1
48,3 2
5,0 2

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/

/
45,9 3
37,4 2
1%,5 2

/
51,7 3
4,8) (3
57,2 2
32,6 2
5,4) (1
48,3 2

3,7 2

bM

758
753
256

128

557)
501
102
814)
385

770

N N N

L N

758
753
256

/
128

557)
501
102
814>
385

770

bM

835
68%
186
973
155

199
454
071
830
365

781

928

729)
/
/

414

/

/

/
673)
849)

121

836
689
185
973
157

199
454
071
829
365

NORDRHEIN-
WESTFALEN
ANTEILCVH)
47,3 3
38,6 2
11,4 2
2,6 1
52,7 3
9,4 3
54,6 2
27,5 2
8,6 1
47,3 2
41 2
63,1 3
€26,0) (2
/

/
81,3 3
/

7
/
64,7 ¢
as,n a
0,0 3
47,4 3
38,5 2
1,6 2
2,6 1
52,8 3
9,4 3
54,6 2
27,5 2
8,6 1
47,2 2
2,9 2

782

JANUAR
HESSEN
ANTEIL(VH) DM
VERSICHERUNGS
49,7 3 701
39,8 2 566
9,6 2 173
0,9 2 059
47,6 3 088
1,1 3 241
55,5 2 445
20,3 2 067
13,1 1 573
52,4 2 342
5,4 2 697
(52,6) €3 971
47.4) (3 187)
/ /
/ !
100,0 3 600
/ /-
] /
/ /
J; /
/ 7
0,1 3 600
49,7 3 703
39,9 2 5712
?,5 2 173
0,9 2 059
47,8 3 092
11,1 3 241
55,5 2 445
20,3 2 067
13,1 1 573
52,2 2 342
3,8 2700



BRUTTOMONATSVERDIENSTE BER ANGESTELLTEN

UND LEISTUNGSGRUPPEN

1980
RHEINLAND~ BADEN BAYERN
PFALZ WUER TTEMBERG
ANTEIL(VH) ©OM ANTEIL(VH) DM ANTEIL(VH)
GEWERBE
36,2 3 290 47,8 3 609 53,5 3
53,5 2 756 43,2 2 571 35,6 2
6,3 2 090 8,0 2 163 8,9 2
(4,1) (1 608> 1,0 1 987 1,9 1
47,9 2 861 49,2 3 029 47,9 3
(4,6) (3 041 8,3 3 202 9,5 3
56,0 2 339 60,1 2 434 57,8 2
28,1 1 968 29,2 2 050 24,2 2
1,3 1712 2,4 1 824 8,6 1
52,1 2 196 50,8 2 372 52,1 2
2,1 2 515 5,2 2 695 4,5 2
/ / / / «7,0) (3
/ / / / 26,9 (2
/ 7 / / 31,9 @
/ / / / I
/ / / / 85,0 2
! / / /
/ / 7 / (52,0) (2
/ / / 7
/ / / / 40,00 (1
/ / / / 5,0 2
/ / / / 0,1 2
36,2 3 290 47,8 3 609 52,9 3
53,5 2 756 43,2 2 571 35,5 2
6,3 2 090 8,0 2 163 9,3 2
4,1) (1 608) 1,0 1 987 2,3 1
47,9 2 861 49,2 3 029 48,3 3
(4,6) (3 041) 8,3 3 202 9,5 3
56,0 2 339 60,1 2 434 57,8 2
28,1 1 968 29,2 2 050 24,1 2
1,3 1t 712 2,4 1 824 8,6 1
52,1 2 196 s0,8 2 372 51,7 2
1,5 2 515 3,3 2 695 3,2 2

oM

772
605
157
974
177

267
432
074
791

370

756

581)
930>
089

512

511)

865)
262)

474

771
609
153
953
166

267
432
074
792
369

754

SAARLAND

ANTEIL (VH)

36,8 3
47,1 2
14,0 2

/
52,1 2
4,8 (3
52,7 2
27,8 2
14,7 1
47,9 2

4,1 2

/

Y]

/

/

/

/

’

/

/

/

]
36,8 3
47,1 2
14,0 2

]
52,1 2
4,8 (3
52,7 2
27,8 2
14,7 1
47,9 2

2,8 2

DM

495
659
063

868

201>
417
002
746
240

567

L L

~

495
659
063

868

201)
417
002
746
240

567

BERLIN
(WEST)
ANTEIL (VH)

L

N NN

-79-

bm

599
604
173
824)
975

298
523
161
853)
494

684

-~ .

P

599
619
186
824)
979

298
523
161
853)
494

686

ANTEIL (VH)

49,0 3
39,5 2
9,7 2
1,8 1
50,0 3
9,1 3
57,8 2
26,1 2
7,6 1
50,0 2
4,9 2
39,7 3
32,9 3
(16,4) €2
/
88,7 3
;
8,1 (2
/
(50,0 (4
11,3 2
0,0 2
49,0 3
39,4 2
9,7 2
1,9 1
50,2 3
9,0 3
57,8 2
26,1 2
7,11
49,8 2
3,4 2

BUNDESGEBIET

bM

734
630
171
980
115

236
446
070
769
372

744

812
041
140)

067

469)
/

764)
095

957

734
631
170
976
114

236
446
070
769
372

744

LEXI-

STUNGS— GESCHL.
GRUPPE

I1
Il
Iv
v
IUS.
I1
111
v

Us.

II
IIr
Zus.

I1
Il

iv

Zus.

I1
111
Iy

ZUS .
I1
111
1v

IUS.

MAENNL.

WEIBL.

ALLE

KAENNL.

WEIBL.

ALLE

MAENNL .

WEIBL.

ALLE

BESCHAEF~
TIGUNGS-
ART

KAUFMAENN .
ANGE~-
STELLTE

TECHNISCHE
ANGEST.
EINSCHL.
MEISTER

KAUFM. UND
TECHN. ANG.
EINSCHL .
MEISTER
ZUSAMMEN



VERDIENSTE

DURCHSCHNITTLICHER
BRUTTOMONATSVER~
DIENST (OHNE
KOHLENDEPUTAT)

DURCHSCHNITTLICHER
WERT DES KOHLEN-
DEPUTATS

DURCHSCHNITTLICHER
BRUTTOMONATSVER-
DIENST (EINSCHL.
KOHLENDEPUTAT)

DURCHSCHNITTLICHER
BRUTTOMONKATSVER ~
DIENST (OHNE
KOHLENDEPUTAT UND
BERGMANNSPRAEMIE)

OURCHSCHNITTLICHER
WERT DES KOHLEN-
DEPUTATS

DURCHSCHNITTLICHER
BRUTTOMONATS VER-
DIENST (EINSCHL.
KOHLENDEPUTAT)

DURCHSCHNITTLICHER
WERT DER BERG-
MANNSPRAEMIE

DURCHSCHNITTLICHER
BRUTTOMONATSVER-
DIENST (EINSCHL.
BERGMANNSPRAEMIE)

DURCHSCHNITYLICHER
BRUTTOMONATSVER-
DIENST (EINSCHL.
KOHLENDEPUTAT UND
BERGMANNSPRAEMIE)

DURCHSCHNITTLICHER
BRUTTOMONATSVER-
DIENST (OHNE
KOHLENDEPUTAT UND
BERGMANNSPRAEMIE)

DURCHSCHNITTLICHER
WERT DES KOHLEN-
DEPUTATS

DURCHSCHNITTLICHER
BRUTTOMONATSVER-
DIENST (EINSCHEL.
KOHLENDEPUTAT)

LEI-
STUNGS-
GRUPPE

II
111
Iv
ZUS.
II
IIX
Iv
Zus.
11
I11
Iv

ZUs.

11
111
1v
Tus.
II
I11
Iv
USs.
11
11X
Iv
Zus.
I1
111
v
Ius.
11
I11
IUS.
I1
Il
v

IUS.

II
111
IV

zus.
11
I11
Iv
Zus.
II
IIX
v

Zus.

062,10

STEINKOHLENBERGBAU
MAENNL . WEIBL.
3 989,83 3 283,73
2 891,08 2 433,69
2 634,13 2 015,40
2 009,80 1 634,94
3 577,06 2 467,57
16,79 28,63
26,28 33,71
28,68 27,58
26,95 30,64
20,33 30,26
4 006,62 3 312,36
2 917,36 2 467,40
2 662,81 2 042,98
2 036,75 1 665,58
3 597,40 2 497,83
4 902,32 /
3 963,48 3 003,22
3 321,57 2 344,78
2 995,00 /
4 214,88 2 562,56
32,54 /
36,22 19,00
40,85 35,41
17,72 /
35,42 37,25
4 934,86 !
3 999,70 3 022,22
3 362,42 2 380,19
3 012,72 !
4 250,30 2 599,81
50,39 /
43,39 /
21,18 /
0,09 /
42,28 0,22
4 952,71 /
4 006,87 3 003,22
3 342,76 2 344,78
2 995,09 /
4 257,16 2 562,78
4 985,25 !
4 043,09 3 022,22
3 383,60 2 380,19
3 012,81 /
4 292,58 2 600,03
4 526,54 3 285,58
3 802,56 2 451,23
3 144,76 2 046,43
2 713,51 1 637,66
4 031,03 2 471,87
26,05 29,54
34,73 33,26
37,72 28,31
20,36 31,36
31,07 30,57
4 552,59 3 315,12
3 837,28 2 484,49
3 182,48 2 074,74
2 733,87 1 669,02
4 2 502,44

-80-

3 DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOMONATSVERDIENSTE

BRAUN= UND PECH-

KOHLENBERGBAU
MA ENNL . WEIBL.
4 536,55 (4 289,85)
3 334,82 3 041,77
2 801,13 2 482,51
2 642,20 2 254,58
3 511,19 2 644,89
55,52 61,77)
33,85 24,99
24,32 21,31
30,73 24,97
38,86 25,06
4 592,08 (4 351,62)
3 368,67 3 066,76
2 825,45 2 503,82
2 672,93 2 279,56
3 550,05 2 669,94
4 582,27 ’
3 695,22 (3 081,61)
2 855,76 2 471,92
/ /
3 940,57 2 764,65
51,71 /
30,62 24,71
23,67 22,08
/ /
37,56 25,06
4 633,98 /
3 725,83 © (3 106,32)
2 879,43 2 494,00
/ /
3 978,13 2 789,70
1,64 /
0,27 /
7 /
/ /
0,76 /
4 583,91 ]
3 695,49 (3 081,61
2 855,76 2 471,92
/ /
3 941,31 2 764,65
4 635,62 /
3 726,11 (3 106,32)
2 879,43 2 494,00
/ /
3 978,87 2 789,70
4 568,83 (4 234,44)
3 594,48 3 046,98
2 837,72 2 480,06
2 642,87 2 254,66
3 796,70 2 659,45
52,83 62,75)
31,52 24,96
23,88 21,49
30,78 24,93
38,00 25,06
4 621,66 (4 297,19)
3 626,01 3 071,94
2 861,60 2 501,55
2 673,64 2 279,59
3 834,70 2 684,50

WERT DES KOHLENDEPUTATS UND

oM
JANUAR
ERZBERGBAU DARUN
EISENERZ
MAENNL . WEIBL. MAENNL.
KAUFMAENNISCHE
3 530,01 / ’
2 801,38 2 639,04 /
1.976,56> 1 556,57 !
/ ’ /
2 960,46 2 039,32 (3 217,100
/ / /
/ / ’
’ / /
’ ’ /
/ / /
3 530,01 / /
2 801,38 2 639,04 /
1 976,56 1 556,57 ’
/ ! /
2 960,46 2 039,32 (3 217,10
TECHNISCHE
3 943,59 / 4 174,35
3 137,75 / 3 193,44
2 748,00 / ’
/ / /
3 475,71 / 3 781,99
/ ’ ’
/ / /
/ / ’
/ / /
/ / /
3 943,59 / 4 174,35
3 137,75 / 3 193,44
2 748,00 / /
/ / 7
3 475,71 / 3 781,99
44,42 / 66,96
42,76 ’ 74,41
25,92 / ’
/ / ’
41,25 / 69,9
3 988,01 ] 4 241,39
3 180,51 / 3 267,85
2 773,92 / /
/ / /
3 516,96 / 3 851,93
3 988,01 / 4 241,31
3 180,51 / 3 267,85
2 773,92 7 /
/ } /
3 516,96 / 3 851,93
KAUFMAENNISCHE UND
3 824,45 / 4 118,91
2 997,35 2 616,90 3 177,50
2 487,38 1 556,57 /
/ ’ /
3 295,79 2 040,07 3 722,53
/ /> /
/ / /
/ ] /
/ / ’
/ ! ’
3 824,45 / 4 118,91
2 997,35 2 616,90 3 177,50
2 487,38 1 556,57 /
/ / /
3 295,79 2 040,07 3 722,53



DER ANGESTELLTEN IM BERGBAU SOWIE

DER RERGMANNSPRAEMIE

1980

TER: KALI- UND STEINSALZ-

BERGBAU BERGBAU SOWIE SALINEN

WEIBL. MAENNL. WEIBL. MAENNL .

ANGESTELLTE
/ 4 142,05 (3 645,500 4 430,66
/ 3 076,49 2 561,66 3 086,39
/ 2 345,62 2 003,36 2 414,22
/ ! /(2 197,31
/ 3 481,26 2 506,46 3 571,15
/ / / /
/ / / /
/ / / /
1 / / ]
/ / / /
/ 4 142,05 (3 645,500 4 430,66
/ 3 076,49 2 561,66 3 086,39
/ 2 345,62 2 003,36 2 414,22
/ ; /€2 197,31
/ 3 481,26 2 506,46 3 571,15

ANGESTELLTYTE
/ 4 611,97 - 4 971,17
/ 3 580,11 2 894,74 3 495,94
/ 3 057,13 (2 362,15) 2 385,07
/ / / /
/ 3 871,37 2 755,86 4 115,13
/ / / /
/ / / !
/ / i} i}
/ / / !
/ / 7 7
/ 4 611,97 / 4 971,17
/ 3 580,11 2 894,74 3 495,94
/ 3 057,13 (2 362,15) 2 385,07
7 ! ! /
/ 3 871,37 2 755,86 4 115,13
/ 48,93 I} 0,90
/ 16,51 ! 0,46
/ 1,90 / 0,65
/ 7 / /
/ 25,82 / 0,67
/ 4 660,90 / 4 972,06
/ 3 596,62 2 894,74 3 496,40
! 3 059,04 (2 362,15) 2 385,72
/ / / /
/ 3 897,19 2 755,86 4 115,81
! 4 660,90 ! 4 972,06
/ 3 596,62 2 894,74 3 496,40
/ 3 059,04 (2 362,15} 2 385,72
/ / / /
/ 3 897,19 2 755,86 4 115,81
TECHNISCHE ANGESTELLTE

/ 4 452,47 (3 612,45 4 807,02
/ 3 452,04 2 599,41 3 373,42
/ 2 896,73 2 060,24 2 399,43
/ / /€2 197,31)
/ 3 761,17 2 537,33 3 941,36
! 7 / /
/ 7 / /
/ / / !
! / ’ /
/ / / /
’ 4 452,47 (3 612,45) 4 807,02
/ 3 452,04 2 599,41 3 373,42
i 2 896,73 2 060,24 2 399,43
/ / /(2 197,31
/ 3 761,17 2 537,33 3 941,36

SCNSTIGER BERGBAU

WEIEL .

762,73
848,14
099,44
780,62
522,96

P s

762,73
848,14
099,44
780,62
522,96

]
823,15
270,14)

]
661,80

-

/
823,15
270,14)

/
661,80

e

/
823,15
270,14)

/
661,80

/
823,15
270,14)

/
661,80

761,50
845,52
114,63
780,62
535,11

R s

761,50
845,52
114,63
780,62
535,11
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BERGBAU INSGESANT

MAENNL .

W NNV NP

W RN W~

LN VRV RV

LRV RV VIR )

W AW

WV W

058,14
031,45
608,23
535,03
549,47

17,50
20,45
24,40
28,87
19,52

075,63
051,90
632,62
563,90
568,99

838,96
849,26
239,28
984,18
141,18

29,14
29,2
35,99
18,30
30,07

868,10
878,50
275,27
002,47
171,24

40,40
31,98
18,31

0,09
33,19

879,37
881,24
257,59
984,26
174,37

908, 51
910,48
293,58
002,56
204,43

537,45
688,45
066,68
652,74
965,40

24,64
27,51
32,82
26,10
26,93

562,09
715,96
099,50
678,83
992,33

WEIBL .

VRS A RV

o= NN

~
NN W

N

(&1
2
2
2

[
2
2

2

N =N W

LV N S Y]

324,25
595,12
047,05
904,95
487,61

27,33
20,89
19,66
23,83
22,00

351,58
616,01
066,71
928,77
509,61

566 ,13)
925,78
364,29

/
653,89

(71,75)
9,56
24,80
/

21,14

637,88)
935,34
389,09

/
675,04

(1,88)
/

/
/
0,09

568 ,00)
925,78
364,29

/
653,99

639,75)
935,34
389,09

/
675,13

328,90
617,79
080,88
907,66
498,70

28,19
20,1
20,21
24,14
21,94

357,09
637,90
101,09
931,79
520,65

LEI-
STUNGS - VERDIENSTE
GRUPPE
I1 DURCHSCHNITTLICHER
I1x BRUTTOMONATSVER-
IV DIENST (OHNE
v KOHLENDEPUTAT)
ZUs.
I DURCHSCHNITTLICHER
I11 WERT DES KOHWLEN-
v BEPUTATS
v
IUS.
11 ODURCHSCHNITTLICHER
11X BRUTTOMONATSVER-
v DIENST (EINSCHL.
v KOHLENDEPUTAT)
ZUs.
IX DURCHSCHNITTLICHER
IlI BRUTTOMONATSVER-
Iv DIENST (OHNE
v KOHLENDEPUTAT UND
Zus. BERGKMANNSPRAENIE)
I1 DURCHSCHNITTLICHER
III WERT DES KOHLEN-
Iv DEPUTATS
v
Zus.
I1 DURCHSCHNITTYLICHER
112 BRUTTOMONATSVER-
v PIENST (EINSCHL.
v KOHRLENDEPUTAT)
IUS.
II BURCHSCHNITTLICHER
111 WERT DER BERG-—-
Iv MANNSPRAEMIE
v
ZUSs.
II DURCHSCHNITTLICHER
111 BRUTTOMONATSVER~
Iv DIENST (EINSCHL.
v BERGMANNSPRAEMIE)
US.
IXI DURCHSCHNITTLICHER
111 BRUTTOMONATSVER~
Iy DIENST (EINSCHL.
v KOHLENDEPUTAT UND
us. BERGMANNSPRAEMIE)
II ODURCHSCHNITTLICHER
IIX BRUTTOMONATSVER~
v DIENST (OHNE
v KOHLENDEPUTAT UND
IUS. BERGMANNSPRAEMIE)
I1 DURCHSCHNITTLICHER
I11 WERT DES KOHLEN-
Iv DEPUTATS
v
zus.
II DURCHSCHNITTLICHER
11X BRUTTOMONATSVER-
v DIENST (EINSCHL.
v KOHLENDEPUTAT)
ZUS.
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1976 = 100
Industrie,Z) Verar- Bergbau
Handel, Verar- 9 .
: : : beitende Energile
JahrI) . Krgdlt— Industrie Industriez) bextenqe Verar- Industrie wirtschaft
institute In= 5 (ohne (ohne Industrie beitende (ohne und Stein-
und dustrie Bau- (ohne 2 23) . _ ins-
Monat h . : Bergbau) - Industrie Industrie Wasser kohlen-
Versiche- industrie) Bau N gesamt
- industrie) der Steine versorgung bergbau
g;:;‘g;e und Erden)
M3nnliche Angestellte
1977 D vevenns 106,8 06,9 107,0 107,0 107,2 107,2 107,0 106,2 105,0 104,8
1978 D ....... 112,9 112,9 113,0 113,0 113,2 113,2 13,1 11,4 110,9 11,0
1979 D ..venee 119,8 19,7 119,8 119,8 119,9 119,9 119,9 117,4 119,4 119,6
1979 Januar .. 116,2 116,0 116,1 116,0 116,2 116,2 116 ,1 114,6 116,5 116,2
1979 Oktober . 122,3 122,1 121,9 122,1 122,0 122,0 122,2 119,6 122,3 122,7
1980 Januar .. 123,2 122,6 122,7 122,5 122,7 122,7 122,6 120,1 126,2 126,6
’
Weibliche Angestellte
1977 D venenne 107,0 107,5 107,5 107,5 107,6 107,6 107,6 06,9 105,7 105,5
1978 D ...... 113,5 113,9 113,9 13,9 114,0 114,0 114,0 12,9 11,7 11,2
1979 D ..ovne 120,3 120,4 120,4 120,4 120,5 120,5 120,5 18, 17,7 17,1
1979 Januar .. 17,3 17,1 17,1 1171 117,2 17,2 17,2 115,5 6 114,0
1979 Oktober . 122,6 122,4 122,4 122,4 122,5 122,5 122,5 120,3 9,2 118,6
1980 Januar . 124,0 123,4 123,4 123,4 123,5 123,5 123,5 120,4 .7 121,7
Alle Angestellte
1977 D veuvnnn 106,9 107,0 107,1 107,1 107,3 107,3 1071 106,3 105,1 104,9
1978 D vovvnnn 113,0 13,1 113,2 113,2 113,3 113,3 113,2 11,6 110,9 11,0
1979 D ...vnts 119,9 t19,8 119,9 119,9 120,0 120,1 120,0 117,6 19,3 119,4
1979 Januar .. 116,5 116,2 116,3 116,2 116,4 116,4 116,3 114,7 116,5 116,1
1979 Oktober . 122,4 122,1 122,0 122,1 122,1 122,1 122,0 119,7 122,1 122,5
1980 Januar .. 23,4 122,8 122,9 122,7 122,9 122,9 122,8 120,2 126,0 126,4
Bergbau Grundstoff- und Produktionsgliterindustrien
‘i Gewinnung .
1) Braun- Kali von Industrie . : Chemxsche
Jahr und und Erddl der Eisen- NE-Metall- | Mineral- | Industrie
_ Erz- Steinsalz- ' ins- : und erzeugung 81— (ohne
Monat kSEEZn— bergbau bergbau Eﬁdgas gesamt Stﬁ;ge Stahl- und verar- Chemie-
sowie oo industrie -gieferei | beitung faser-
bergbau Salinen Sonstiger Erden industrie)
Bergbau
Miannliche Angestellte
1977 D vevnnnn 104,5 107,4 108,9 104,5 106,6 106,0 106,0 108,4 105,9 107,17
1978 D e 107,7 101,1 116,6 110,3 113,0 12,1 111,7 113,9 13,1 113,8
1979 D ...t 116,1 13,7 124,7 118,2 119,5 119,1 119,0 121,3 120,0 119,7
1979 Januar .. 116,3 12,0 124,1 116,6 116,0 114,7 114,5 17,5 118,9 116,6
1979 Oktober . 116,2 14,5 129,0 120,7 121,6 122,7 120,9 123,2 121,4 121,6
1980 Januar .. 122,8 ' 130,4 124,2 122,8 122,3 121,5 124,1 126,9 123,0
Weibliche Angestellte
1977 D 106,5 / 108,9 104,2 107,4 106,4 107,0 107,7 107,6 107,7
1978 D 12,7 / 116,4 110,9 114,3 12,3 112,7 113,5 115,3 115,1
1979 D 19,1 / 121,5 17,7 120,4 119,1 118,7 120,5 122,7 121,0
1979 Januar .. 119,0 / 120,1 17,7 17,2 115,4 115,4 17,2 121,3 17,7
1979 Oktober . 119,3 / 125,7 118,7 122,4 122,2 119,9 121,9 123,9 123,0
1980 Januar .. 127,0 / 122,7 4,0 123,2 122,6 120,9 123,0 126,9 123,7
Alle Angestellte
1977 D ...... . 104,7 107,4 108,9 104,4 106,8 106,1 106,1 108,2 106,2 107,2
1978 D ....... 108,1 101,71 116,6 110,4 113,2 12,1 11,9 113,8 113,5 114,1
1979 D ...... 116,3 113,7 124,5 118,1 119,6 1191 119,0 1211 120,4 120,0
1979 Januar .. 116,5 112,0 123,8 116,8 116,2 114,8 114,7 117,4 119,3 116,9
1979 Oktober . 116,4 114,5 128,8 120,4 121,7 122,6 120,8 123,0 121,9 121,9
1980 Januar .. 123,1 116,2 129,8 124,2 122,9 122,4 121,4 123,9 126,9 123,2

1} D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten.
2) Einschl. Hoch- und Tiefbau mit Handwerk.
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3) Ohne Industrie der Steine und Erden sowie ohne Bau-
industrie.
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1976 = 100
Grundstof f- und Produktionsgiiterindustrien Investitionsgliterindustrien
Holz- Gummi-
1) Sagewerke schliff,
Jahr - und Stahl- _
Chemie und Zells?off, asbest- ins- und Maschinen- Straben Schiff-
M faser- holzbear- Papier verar— Leicht- pau 2) fahrzeug- bau
onat industrie beitende und Pappe beitard gesamt el;l; a bau
Industrie| erzeugendel [ 1 e: € metallbau
Industrie ndustrie
Mannliche Angestellte
1977 cene 107,5 106,6 105,1 106,4 107,6 107,2 107,7 107,5 107,86
1978 cee. 115,9 112,9 111,38 112,5 113,3 112,5 113,3 13,7 13,0
1979 D vvnriinenennans 121,5 119,1 119,7 117,6 120,2 119,4 120,4 120,3 120,3
1979 Januar . e 118,6 113,9 117,6 115,3 116,1 115,0 116,6 115,6 114,6
1979 Oktober ceee 122,8 122,1 122,86 119,7 122,0 121,8 122,3 121,2 125,3
1980 Januar . e 125,0 122,1 127,9 120,3 122,4 121,8 123,0 121,1 123,6
Weibliche Angestellte
1977 107,8 107,5 106,1 107,0 107,9 107,5 108,2 107,3 110,4
1978 115,7 114,0 114,2 13,1 113,8 114,6 114,0 113,1 116,7
1979 122,2 121,0 120,9 118,7 120,3 120,9 120,9 119,5 124,1
1979 Januar ... 118,2 17,3 118,7 116,4 116,8 118,2 117,4 115,3 119,9%
1979 Oktober .. 125,0 124,4 124,4 120,9 t21,8 122,1 122,3 121,1 126,0
1980 Januar .......... 125,0 127,3 126,3 121,3 122,7 123,3 123,5 121,7 126 ,4
Alle Angestellte
1977 D 107,5 106,7 105,3 106,5 107,7 107,2 107,8 107,5 107,8
1978 D 115,8 13,1 12,3 112,6 113,3 12,8 113,4 113,6 113,3
1879 D 121,6 119,3 119,9 117,8 120,2 119,6 120,5 120,2 120,5
1979 Januar ..c.eesenroe 118,6 114,4 17,8 115,5 116,2. 115,5 116,7 115,6 114,9
1979 Oktober ......... 123,2 122,4 122,9 119,9 122,0 121,8 122,3 121,2 125,4
1980 Januar -e.eevaaas 125,0 122,8 127,6 120,5 122,4 122,0 123,1 121,2 123,7
Investitionsgiiterindustrien Verbrauchsgliterindustrien
Fei EBM-Waren- (Herstellung
ein- industri Biro-
1 mecha- industrie, | von Biro
Jahr nische Stahl- maschinen,
Luft- Elektro- und verformung, | Datenver- ins- Fein- Glas- Holzver-
Monat fahr- technische optische Ober- arbeitungs- esamt keramische industrie arbeitende
zeugbau Industrie 3) gowie flichen- gerdten 9 industrie Industrie
Uhren- veredlung und
industrie .und -einrich-
Hartung tungen
Méannliche Angestellte
1977 107,7 107,5 107,86 108,3 107,4 106,9 107,3 108,2 106,6
1978 113,5 112,8 113,5 13,7 13,3 113,3 113,4 115,2 112,5
1979 120,3 119,7 119,9 120,5 121,0 120,0 119,6 121,8 19,7
1979 Januar ....... 115,7 115,6 115,9 116,9 116,8 117,0 116,7 120,3 116,0
1979 Oktober .. . 122,2 121,6 121,6 122,6 122,6 122,4 122,1 124,6 121,9
1980 Januar .......... 121,98 121,8 122,5 123,1 123,2 123,4 123,9 127,2 123,5
Weibliche Angestellte
1977 P 108,6 107,9 107,7 108,1 108,0 107,4 107,8 107,9 107,3
1978 e 115,3 113,5 113,8 114,0 114,0 114,3 115,0 115,7 13,9
1979 P 120,7 120,0 119,5 120,6 119,8 121,2 121,2 122,6 123,1
1979 Januar ... . 118,0 116,3 115,7 117,4 116,5 118,0 118,6 120,0 119,0
1979 Oktober ...... 122,1 21,5 121,2 121,9 121,2 123,9 123,4 126,0 125,3
1980 Januar ....... 122,5 122,4 122,1 122,7 122,2 125,4 125,2 128,0 128,4
Alle Angestellte
1977 D veevnncnsonnnnn 107,9 107,6 107,7 108,3 107,5 107,1 07,4 108,1 106,8
1978 D tvvvnnnnnennnes 113,8 113,0 113,6 113,8 113,4 113,6 3,7 115,3 112,8
1979 D vevenneenenennn 120,4 119,8 119,8 120,6 120,8 120,3 .9 122,0 120,3
1979 Januar ...eeeenne 116,1 115,8 115,8 17,0 116,8 17,3 17,1 120,2 116,6
1979 OKtober ...... 122,2 121,6 121,5 122,5 122,4 122,8 122,3 124,9 122,5
1980 Januar ....co0vnn 122,0 122,0 122,4 123,0 123,0 124,0 124,2 127,4 124,4

1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten.
2) Ohne Herstellung von Bliromaschinen sowie ohne Herstellung
von Gerdten und Einrichtungen fiir die automatische Daten-
verarbeitung.
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automatische Datenverarbeitung.

3) Ohne Herstellung von Geriten und Einrichtungen fir die
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1976 = 100

Verbrauchsgiliterindustrien

1 ; T
Musikin- ; ' ; i
Papier- Druckerei-
1) strumenten-, . Kunst- ‘ ‘
Jahr P und und ! _ _ Leder- i
Ssglelk: pappe- Verviel- | 3:22:_ ‘ergzdernde verar— ! Schuh- | Textil- Bg:ie;_
Monat chmuc verar- falti- N | ugend beitende | industrie ! industrie . gs~
waren- und : beitende | Industrie o] ! industrie
S t Ste- beitende gungs- Industrie | Industrie ! |
?25[}2?_:?(_} Industrie| industrie | ! |
| L i
Mannliche Angestellte
1977 D 107,1 107,0 107,9 106,9 107,0 107,0 107,3 106,0 107,0
1978 D 113,6 112,9 114,4 113,6 114,9 115,7 113.1 112,4 13,9
1979 D 119,4 119,8 120,4 120,4 124,3 123,3 121,2 8, 121,2
1979 Januar . 116,7 116,0 17,0 17,3 123,1 121,5 119,8 115,9 118,4
1979 Oktober 121,0 121,9 122,7 122,5 125,5 124,8 122,6 121,4 124,2
1980 Januar . 122,3 122,9 123,0 123,7 127,8 129,3 127,9 121,8 124,8
Weibliche Angestellte
1977 D 108,5 107,6 107,6 107,6 109,2 108,8 106,8 106,8 107,6
1978 D . . 116,1 113,7 113,9 114,7 116,6 115,3 12,6 13,6 115,1
1979 D ivvivinnnnnns 122,2 120,1 120,9 121,3 123,5 122,0 121,0 20, 121,9
1979 Januar . .. 119,0 116,4 116,9 118,3 122,6 120,3 118,7 17,3 119,1
1979 Oktober . 124 ,1 122,3 123,9 123,5 129,0 122,6 122,9 123,0 125,1
1980 Januar . .. 125,4 123,8 124,9 124,5 131,7 128,5 128,2 123,6 126,9
Alle Angestellte
1977 D . 107,5 107,1 107,8 107,1 107,2 107,5 107,2 106,2 107,2
1978 D . 114,4 113,1 114,3 113,9 115,1 115,6 113,0 12,7 114,4
1979 D tveriveiiennnnss 120,3 19, 120,5 120,6 124,2 23,0 121,2 119,1 121,5
1979 Januar ......eu.. 117,4 116,1 117,0 17,5 123,0 121,2 119,6 116,2 118,7
1979 Oktober ......... 122,0 122,0 123,0 122,8 125,9 124,2 122,6 121,8 124,6
1980 Januar .......... 123,3 123,1 123,5 123,9 128,3 129,1 127,9 122,2 125,7
Nahrungs- und GenuBmittelindustrien| Handel, Kreditinstitute und Versichérungsgewerbe
Kredit-
Janr) Brauerei Tabak- stg und Versiche-
ins- und verar- Tiefbauz) ins- GroB- Einzel- sonstige ungs-—
Monat gesamt Milzerei beitende- gesamt handel handel Finan- ;weglsne
Industrie] zierungs- 9
institute
Mannliche Angestellte
1977 D 106,2 105,5 106,4 105,3 106,6 106,7 106,7 105,9 106,6
1978 D 112,8 11,6 114,0 11,9 12,8 13,2 113,7 110,6 112,5
1979 D tvviiiinvnnnnes 19,5 17,7 121,8 119,1 120,0 120,6 121,4 116,3 19,0
1979 Januar ..eceenno. 116,4 116,2 18,1 114,8 116,7 17,1 18,5 113,4 15,7
1979 Oktober ......... 123,0 120,6 125,1 123,5 122,8 124,3 123,6 118,2 121,1
1980 Januar .......... 123,5 121,9 128,5 121,4 124,6 126,5 125,9 119,3 21,8
Weibliche Angestellte
1977 . 106,7 106,6 107,4 106,2 106,7 106,9 106,3 107,0 107,6
1978 . 113,8 113,2 116,5 113,3 113,2 12,9 113,4 112,1 114,4
1979 . 120,3 118,3 122,0 119,9 120,3 120,4 120,9 17, 121,6
1979 . 117,4 17,0 119,7 116,5 17,4 17,2 118,3 15,1 118,0
1979 . 123,1 121,0 125,3 123,1 122,8 123,5 123,5 19,3 123,8
1980 . 124,2 123,7 126,5 123,5 124,5 125,4 125,4 20,5 124,3
Alle Angestellte
1977 D .. 106,3 105,7 106,7 105,4 106,6 106,8 106,5 106,3 107,0
1978 D .. 113,0 11,8 114,7 12,1 113,0 113,1 13,5 11,2 113,3
1979 D .. 19,7 117,8 121,9 119,2 120,1 120,6 121,1 116,9 120,0
1979 Janvar .......... 116,7 116,3 118,6 115,0 17,0 17,1 118 ,4 A 116,6
1979 Oktober ......... 123,0 120,6 125,2 123,5 122,8 124,1 123,6 8,6 122,1
1980 Januar .......... 123,6 122,2 127,9 121,7 124,6 126,2 125,6 8 122,7
1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. 2) Einschl. Handwerk.



Anhang

Verzeichnis der nachgewiesenen Wirtschafts zweige

Nr. der 1)
Grundsystematik
1,2,30 0,4,6 Industriez), Handel, Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
1,2,30 0 Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau mit Handwerk
1,2 Industrie (ohne Bauindustrie)
10,2,30 0 Industrie (ohne Bergbau), Hoch- und Tiefbau mit Handwerk
2 Verarbeitende Industrie (ohne Bauindustrie)
2 (oh. 22 0) Verarbeitende Industrie (ohne Industrie der Steine und Erden sowie ohne Bauindustrie)

2 (oh, 22 0), 30 O Verarbeitende Industrie (ohne Industrie der Steine und Erden), Hoch- und Tiefbau 3)

10 Energiewirtschaft und Wasserversorgung

10 1 darunter: Elektrizitdtserzeugung und -verteilung

11 Bergbau °

11 O Steinkohlenbergbau

11 1 Braun- und Pechkohlenbergbau

11 3 Erzbergbau

11 30 darunter: Eisenerzbergbau

11 5 Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen

11 6-8 Gewinnung von Erddl, Erdgas u.H#., Sonstiger Bergbau
Grundstoff- und Produktionsgliterindustrien

22 0 Industrie der Steine und Erden

23 0,4,80 Eisen- und Stahlindustrie L)

23 0 davon: Eisenschaffende Industrie

23 4 Eisen-, Stahl-und TempergieBRerei

23 80 Ziehereien und Kaltwalzwerke

23 2,6 NE-Metallerzeugung und -gieBerei

23 6 darunter: NE-Metallgieferei

20 5 Mineraldlverarbeitung :

20 00,07 Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie)

20 Ok Chemiefaserindustrie

26 0 : Sdgewerkeund holzbearbeitende Industrie

26 00 davon: Sdge~, Hobel-, Holzimprédgnier- und Furnierwerke

26 05 Sperrholz-~, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke

26 4 Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe erzeugende Industrie

215 Gummi~ und asbestverarbeitende Industrie
Investitionsgiiterindustrien

24 © Stahl- und Leichtmetallbau )

24 2 (oh.24 25) Maschinenbau (ohne Herstellung von Bﬁromaschinen5 )

24 Straflenfahrzeugbau

24 40-41 darunter: Kraftwagen- und Kraftradindustrie

24 6 Schiffbau

24 8 Luftfahrzeugbau 6

25 0 {oh.25 07 1) Elektrotechnische Industrie )

25 2= Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie

25 6, 23 84-87 EBM-Warenindustrie, Stahlverformung, Oberfliéchenveredlung und Hirtung

24 25,25 07 1 Herstellung von Biiromaschinen, Datenverarbeitungsgerdten und ~einrichtungen
Verbrauchsgiiterindustrien

22 4 Feinkeramische Industrie

22 7 Glasindustrie

26 1 Holzverarbeitende Industrie

25 8 Musikinstrumenten-, Spiel-, Schmuckwaren- und Sportgeridte-Industrie

26 5 Papier- und pappeverarbeitende Industrie

26 8 Druckerei- und Vervielfdltigungsindustrie

210 Kunststoffverarbeitende Industrie

27 0 Ledererzeugende Industrie

27 1 Lederverarbeitende Industrie

27 2 Schuhindustrie

27 5 Textilindustrie

Teil aus 27 5 darunter: Spinnerei und Zwirnerei

Teil aus 27 5 Weberei

27 6 Bekleidungsindustrie

28/29 Nahrungs- und GenuBmittelindustrien

28 4o darunter:Brotindustrie

28 6 Obst- und gemiiseverarbeitende Industrie

29 10,14 Fleischverarbeitende Industrie, Talgschmelzen und Schmalzsiedereien

29 2 Fischverarbeitende Industrie

29 3 Brauerei und Mdlzerei

29 7 i Tabakverarbeitende Industrie

29 74 davon: Zigarrenindustrie

29 7 Rest Ubrige tabakverarbeitende Industrie

30 0 Hoch~ und Tiefbau (einschl. Handwerk)

L6 Handel, Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe

Lo/41 darunter: GroBhandel

43 Einzelhandel

60 Kredit~ und sonstige Finanzierungsinstitute

64 Versicherungsgewerbe

1)

Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (WZ 1970). - 2) Einschl. Hoch- und Tiefbau, dieser mit Hand-

werk, - 3) Binschl. Handwerk. ~ 4) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke). - ) Sowic ohne Her-

stellung von Gerdten und Einrichtungen fiir die automatische Datenverarbeitung. - 6) Ohne Hérstellung von Ge-
ridten und Einrichtungen fiir die automatische Datenverarbeitung.

-85-



	Inhalt
	Einführung
	Tabellenteil
	1 Zusammenfassende Übersicht
	1.1 Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste und Indizes der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie, Handel, Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe
	1.2 Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie, Handel, Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe nach Leistungsgruppen
	1.3 Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie, Handel, Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe nach Beschäftigungsart, Leistungsgruppen und Wirtschaftszweigen

	2 Angaben zur Struktur und durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten nach Wirtschaftszweigen, Beschäftigungsart und Leistungsgruppen
	Industrie, Handel, Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
	Energiewirtschaft und Wasserversorgung
	Bergbau
	Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien
	Investitionsgüterindustrien
	Verbrauchsgüterindustrien
	Nahrungs- und Genußmittelindustrien
	Hoch- und Tiefbau (einschl. Handwerk)
	Handel, Kreditinstitute, Versicherungsgewerbe

	3 Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten im Bergbau sowie Wert des Kohlendeputats und der Bergmannsprämie
	4 Index der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie, Handel, Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe nach Wirtschaftszweigen (1976 = 100)

	Anhang
	Verzeichnis der nachgewiesenen Wirtschaftszweige


